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Morgen -klusgabe.
1. Watt.

gtitr öas 2 . (SmarfaC 1911
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
W Bezugspreis2 Mk. vierteljährlich-®*

ju abonnieren, findet sich Gelegenheit
im Drrlag „Tagbtatt -Sans " Finrytzalfe 21»
in der Zweigstelle Hism arckring 29,
in den Ausgadrstellrn der Stadt und Nachbarorte,

uird zum Bezugspreis von 3 Mk. vierteljährlich
bet sämtlichen drntschen Mrichspostanstalten.

Die Politik der Woche.
Das vierzigjährige Jubiläum des deutschen Reichs¬

tags ist einigermaßen sang- und klanglos vorübergc-
gangen , so daß der Reichstagspräsident Graf SWverin
sich veranlaßt sah, noch post fest um  dem Parla¬
ment — und zwar merkwürdigerweise an dem Tage,
der bei normalem Geschäftsgang als Schwerinstag gilt
—■ seine Reverenz zu erweisen. Glückwünsche kann
allerdings dieser Reichstag gebrauchen, denn die parla¬
mentarischen Verhältnisse sind nichts weniger als er¬
freulich. Tie Spannung zwischen rechts und links ver¬
trägt kaum noch eine Steigerung , und die positiven
Ergebnisse der den Normalarbeitstag längst über¬
steigenden Dauersitzung sind bisher erschreckend gering,
Haben doch die Verbündeten Regierungen bereits dem
Seniorenkonvsnt eröffnet, daß sie nunmehr das Heil
in einer Herbsktagung sehen, in der alles das aufge-
arbeitet werden soll, ivas bis Pfingsten nicht unter
Tack; und Fach gebracht wird . Aber es bleibt trotzdem
reckst zweifelhaft, ob der im Zeichen der Neuwahlen
stehende Reichstag auch nur den größeren Teil seines
Pensums bewältigen wird , nachdem sogar bei solchen
Gesetzentwürfen, die nach deni Arbeitsplan bis - Psing-
sten erledigt werden sollen, wie die Reichsversichsrungs-
ordnung und vor allem die elsaß-lothringische Ber-
fasznngsvrrlage , so starke Differenzen zutage getreten
sind. ,

Was insbesondere die letztere p-rage betrisst , so
haben die Verhandlungen tu der Kommission eine ge¬
waltige blicke ergeben, die erst in einer werteren Lesung
ausgesüllt werden soll; die erste elsaß-lothringische
Kammer ist zunächst unter den Tisch des Hauses ge¬
fallen Aber auch die Verhandlungen im preußischen
Abgeordnetenhause haben gezeigt, mit welchen Schum-
riefelten bei einer glücklichen Regelung . dieser
noch gu rechiren ist, und zwar mit Schwierigkeiten, ore
nicht nur von seiten des Zentrums , sondern auch von
rechts kommen. Ter Vorstoß, den die konservative

Femüetmr.
(Raddruck verhsten.)

Mapperschlangen.
Kalifornische Jagdgeschichte von Alfred Manns -Bremen.
Vor eingen Jahren hatte sich Kapitän Werner zur

lluhe gesetzt. Er ist auch heute noch trotz seiner la
szahre ein stattlicher Mann , dem Mut uno lln-
iehmiingslust , aber auch der Schalk aus den hllleu
ltugen blitzen. . .

Kapitän Werner wohnt bei seinem verheirateten
Lohn, dem Ingenieur , und häufig gehe ich -lbmiw
M der prächtigen Familie hinüber . .„Pater ers°hlt
saun von seinen Reisen, sowie von kirnen und groß
Abenteuern in fremden Landern ; es ist ^ ne ‘ }
breude, dem Alten zuzuhören, denn das Erzählen der
stehr er aus denr Effeff. , , p,

Tie Geschichte vou vorgestern abend hat un
anders gut gefallen und will ich versuchen, stc so w-e. e
sugeben, wie ich sie gehört habe,

-.Es ist schon lange her, mag an dw vierzig ,
[ein, ich lvar erster Steuermann auf dun 0-̂ ven
master „Antonie ", uiid wir lagen m s
kalifornischen Hafen San Diego. ,

Eines Tages sagte Kaprtan Harnr >̂ z- -
„Steuermann , wir kommen hiervor vierzeh! o
nicht weg, denn eher setzen die « udostlvrnde mch •
Wenn Sie eilten Ausflug machen wollen aus em l -~
Tage, km steht nichts im Wege; schone Gegend bwr

Käpt 'n", erwiderte ich, „hätte wohl Lustz will
d'rüber Nachdenken und sage beute abend Besch. rd.

Ich ging an Land und begab mich m die ,Lar 0. 0

Partei im Abgeordnetenhause gegen die preußische Ne¬
gierung weaen der Zustimmung zum Treistimmen-
komproiuiß unternommen hat , wirst ein grelles Streif¬
licht auf die einander widerstrebenden Kräfte , die sich
einer zusriodenstellenden Lösung der reichsländiichen
Verfassungsreform entgegenstellen, wenn ihre Aus¬
sichten auch immerhin noch besser stehen als die der
mecklenburgischenVerfassung' deren vierte Auflage so¬
eben laut Beschluß der Großherzoglichen Regierungen
das Schicksal ihrer drei Vorgänger geteilt hat , nämlich
uck calondas graeeas verschoben zu werden.

Wenn eine Zeitlang befürchtet worden ist, daß das
gleiche Geschick auch der heiß umstrittenen Bagdadbahn
beschieden sein könnte, so ist diese Besorgnis jetzt, nach
dem Abscbluß der neuen Verträge zwischen der deutschen
Bahngesellschast und der Pforte , erfreulicherweise be¬
seitigt. Wenn auch kein Anlaß vorliegt , über diesen
Erfolg deutschen Kapitals und deutscher Arbeit Jubel-
Hymnen anzustimmen, so muß es doch jedenfalls mit
Befriedigung begrüßt werden, daß, wenn auch durch
manches Zugeständnis , jetzt endlich der Weiterbau der
Bahn bis Bagdad gesichert ist. Und was das Schluß¬
stück, die Strecke von Bagdad bis zum Persischen Golf
betritt , so lassen die Ausführungen Lord Morleys im
englischen L 'terhause erkennen, daß man jenseits des
Kanals im Begriff ist, den bisherigen Standpunkt
gegenüber diesem Kulturproblem einer Revision zu
unterziehen . Mag auch die Koweitfrage noch zu man¬
chen Schwierigkeiten zwischen England und der Pforte
führen , so scheint doch das Kabinett Asquith zur Auf¬
gabe der bisherigen Schmollwinkelpolitik entschlossen
zu sein.

Dieser Umschwung ist durch die Erkenntnis be¬
schleunigt worden, daß nicht nur Rußland feine ab¬
lehnende Haltung gegenüber der Bagdadbalm anfge-
geben hat , sondern daß sich jetzt auch Frankreich mit der
Pforte über die Anleihe- und Bahnfragen zu einigen
im Begriff ist. Dem neugebackenen Kabinett Monis
müßte ein solcher Erfolg um so willkommener sein, da
die Marokkonage noch immer ernstliche Schwierigkeiten
bereitet und setzt sogar wieder zu Reibungen mit
Spanien geführt hat.

Jmmerhiir hat das neue französische Kabinett durch
seinen ersten Srea in der Kammer bewiesen, daß es
einigermaßen lest im Zattel sitzt, was man von ner
rus' ischqn Regierung nicht sagen kann. Was sich lei
dem sensationellen Versuch, den Ministerpräsidenten
Stolypin zu stürzen, hinter den Kulissen abgespielt hat,
ist bisher noch nicht völlig geklärt, und es muß als
durchaus zweifelhaft gelten, ob die Attacke der Trepow
und Genossen bereits völlig abgeschlagen ist, und ob der
ehrgeizige Kokowzow umsonst den Traum des kommen¬
den Mannes geträumt hat.

Auch die Kabiuettskrisis in Italien ist noch immer
in der Schwebe. Zwar kann Luzzatti bereits als ab¬
getane Größe gelten, und der „Reservemann " Giolitti
sträubt sich anscheinend nur noch, um de sto dringlicher

Tom Cook, eigentlich hieß er Thomas Koch und
stammte aus Kyritz an der Knatter oder da herum her.

Als ich eintrat , sah ich au einem der rohgezimmerten
Tische zwei Backwoodsmen sitzen, wetterharte Kerle in
dcii besten Mannesjahren . Es schienen Trapper zu
sein und aus den vergnügten Gesichtern Toms und
der ' beiden schloß ich, daß der Handel zu allseitrger
Zufriedenheit ausgefallen war.

„Na , Steuermann , laßt Ihr Euch auch mal wieder
bei mir, sehen?"

„Ja , Tom , und noch dazu mit emeiu Anliegen . xer
Käpt 'n hat mir drei bis vier Tage Urlaub gegeben und
da wollte ich Euch um Rat fragen , was man damit an-
söngt, Ihr kennt so. die Gegend hier ."

Tom dachte einen Augenblick nach, dann schlug er
minder Faust auf den Tresen, daß die Flaschen und
Gläser einen Hopser tanzten . „Wißt Ihr was , Stener-
mann ? Wir machen einen kleinen Jagdausflug in die
Tacint'o Mountains , wollte schon längst mal wieder
hin und augenblicklich paßt eo ganz famos.
George und John ", wandte er sich auf englisch den bei¬
den Trappern zu, „hättet ihr Lust, diesen Gentleman
und mich ein paar Tage in den Mountains , herumzu¬
führen ? Der Gentleman möchte sich gern die Gegend
ansehen und ein paar Tiere totmachen, wenn's geht."

Tie beiden waren sofort bereit, und nachdem wrr
bekannt geworden waren , setzten wir uns alle zusammen
an den Tisch. Bei einem Glase Gin wurde das weitere
verabredet . Am nächsten Morgen bei Sonnenaufgang
sollte es losgehen.

' An ' Bord" machte ich dem Kapitän Mitteilung . Ter
sagte- „Schön, aber ziehen Sie sich derbe und möglichst
hohe Stiefel an , denn es gibt da eine Unmasse Klapper¬
schlangen, uni) wenn Sie so'rn Biest mal aus Versehen

gebeteil zu werden, aber man will offenbar den scheiden¬
den Ministerpräsidenten noch den Anfang der Jubi¬
läumsfeier erleben lassen, deren Abschluß dann der
kommende Mann um so würdiger repräsentieren kann.
Da gleichzeitig auch in Bulgarien und in Portugal
Kabinettskrisen ausgebrochen sind, wird man Wohl an¬
gesichts dieses epidemischen Charakters auf das Auf¬
treten eines europäischen Krisenbazillus schließen
müssen.

Deutsches Deich.
LC. Zur verspäteten Fertigstellung des Etats . Das

preußische Abgeordnetenhaus wird mit der Etatsberatung
am Montag, den 27. März, endgültig fertig werden. Es
hat also seinerseits alles getan, mn den verfassungsmäßig
erwünschten Zustand der Herstellung des Etats zum 1. April
zu ermöglichen. Demgegenüber darf es einigermaßen Er¬
staunen erwecken, wenn man hört, daß das Herrenhaus
überhaupt erst am 4. April seine nächste Plenarsitzung
frühestens stattfinden lassen wird, nachdem vorher die
Kommission den Etat Lurchgesprochen hat. Wenn es von
vornherein feststand, daß der Etat Loch nicht rechtzeitig
fertig wurde, weil das Herrenhaus seine Arbeit nicht auf
die wenigen Tage vom 27. bis 31. März konzentrieren
will oder kann, so hätte man wirklich auch nicht Las Auto-
mobAtempo bei der Beratung des Etats im Abgeovdneten-
hause einzuschlckgen brauchen, das weder der sachlichen
Förderung der Geschäfte, noch der Gesundheit und Arbelts-
jMgkeit der Abgeordneten zu dienen vermochte. Solche
Strapazen sind erträglich, wenn sie einem erreichbaren und
von vornherein angestrcbten wichtigen Ziele förderlich sind.
Wenn ein solches Ziel aber gar nicht in Aussicht genommen
ist, dann haben die unausgesetzten Dauer- und Abend¬
sitzungen auch Nicht den geringsten fachlichen Wort. Wün¬
schenswert wäre es freilich, wenn in Zukunft die. Etats¬
beratung unter allen Umstünden au: 1. April erledigt sein
könnte. Die gesetzgebenden Körperschaften müßten in erster
Linie darauf sehen, daß gesetzliche Vorschriften auch innege¬
halten werden. Den größten Teil der Lichuld an der nicht
rechtzeitigen Erledigung der Etats ■— im Landtag sowohl
wie im Reichstag — trifft die Regierung, die sich nicht
entschließen kann, die Parlamente so frühzeitig zu eröffnen
und den Etat so rasch vorzulegen, daß die Verhandlungen
in Ruhe und Würde und doch bis zum rechtzeitigen vermin
durchgcführt uüd beendet fein können.

* Ein Musterbeispiel verkehrter liberaler Wahltaktil
teilt die „Voss. Ztg." mit. Dieses unkluge Vorgehen der
Liberalen verdient mit Nachdruck hervorgchobenzu werden
zur Warnung für die Zukunft, zur Lehre firr andere Wahl¬
kreise: Eine Landtagsersatzwvchl in Sachsen hat kürzlich in
Leipzig-Land Stichwahl zwischen den Konservativen und
Sozialdemokraten ergeben.. Im Oktober 1909 wurde hier
der » g. Dürr mit 5605 gegen, 4053 sozmldemolratnche
Stimmen gewählt. Er nannte sich zunächst frerkonferwatw
und trat dann der nationallibcralen Fraktion als Hospitant
bei. Be'i der 'durch seiln-en Tod veranl'aßten Ersatzwahl
wurden 4284 fozialdemivkrattsche(Möller), 2624 konser¬
vative (Feiler), 2222 nationaMberalr (Unger) und 1733

auf beit Steert pedden, dann beißt das Aas und war¬
tet gar nicht lange erst ab, ob Sie sich auch ent¬
schuldigen." . r

,Na , Ihr wißt ja , die Ängstlichkeit ist nicht meine
Sache, aber den Rat befolge ich doch."

Den anderen Morgen war ich pünktlich zur Stelle.
Tom und die beiden Trapper warteten schon auf mich.
Tom reichte mir eine gute Büchse und ein großes Busch-
mesier. Einer von Toms Negern , der listig blickende
Aron , sollte ebenfalls mit und den Proviant , sowie
einige wollene Decken tragen.

Mit Recht zählt man Kalifornien zu den schönsten
Ländern der Erde . Es war herrlich, aber^anstrengend
war es auch, wenigstens für mich. Ein Seemann lst
das viele Larrfen ilicht gewöhnt und wir machten an
dreseni Tage an die fünfundzwanzig englische Meilen,
last iinnrer bergan . Ungeheuer abwechselungsreich l>t
die Landschaft dort , bald öde Prärie , bald saftiges
Wiesenland, bald Urioald irnd bald zerklüftetes Fcls-
gestein, denn der Colorado River ist nicht weit.

An Wild hatten wir bis jetzt ioenig zu sehen be¬
kommen, ein paar Karnickel, die das Schießen nicht
lohnten , und einige Geier , die zu weit weg waren,
das war alles . Etwas weiter hinei» würde es besser
werden, sagten die Trapper und auch Tarn , der gut Be-
icheid zu wissen schien.

Ich war hundsmüde , als wir uns am Abend zur
wohlverdienten Ruhe niederließen . Nachdem wir zu
Nacht gegessen hatten , wickelte ich mich in eine wollene
Decke und schloß die Augen, aber mit dem Schlafen war
es vorerst noch nichts, wie es ja manchmal geht, wenn
man übermüdet ist.

Tom und die Backwoodsmen saßen noch am Feuep
und tranken kalten Grogk,' Whisky mit Quellwasser.
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freisinnige (Schubert) Stimmen aibgegeiben. Die Live raten
Haben sich also infolge ihrer g>egenseit!gen Bekämpfung
selbst au  s ge schalt  et . Sie wären, wenn sie gemein¬
sam vorgegiangen wären, sicher in die Stichwahl  mit
dem SoziaÄdemioikraten gekommen und hätten alsdann
vermutlich den Sieg davongetragen. Infolge der Auf¬
stellung von zwei liberalen Kadid-aten hüben beide
Parteien das Nachsehen» genau so, wie sie es hier in
Nassau  auch haben werden, wenn sie sich nicht einigen.

* Der Landmangel bei der Ansiedlungskommission.
Auf eine Eingabe des Oberlirchenikollegiums der alt-
lucherischen Kirche hat der Präsiden^ der Ansiedlun-gZkom-
mission eine Antwort erteilt, in der die Tatsache des gegen¬
wärtig bestehenden Landmangels bei der Kommission aus¬
drücklich mitgeteilt wird. Dieser Mangel führt leider be¬
reits dahin, daß die Söhne von Ansiedlern, die sich in der
Ostmark ankausen wollen, Nicht Land erhalten können und
deshalb abwandern müssen. Dein wird natürlich auch nicht
aibgeholifen, wenn jetzt eine Reihe Zwangsversteigerungen
aus polnischer Seite von der Kommission benutzt würden.
Die Ansicht, daß die Kommisiion damit größeren Grund¬
besitz erwerben könnte, ist unbegründet. Denn es . handelt
sich dab« durchweg um kleine Objekte, mit denen die Kom¬
mission nichts anfangen kann und deren Erwerb daher
nichts bedeuten würde.

* Zur Hamburger Spionageaffäre. Der verhaftete
Engländer heißt tatsächlich Schultz und ist Inhaber der
Sonthamptoner Schiffsmaklersirma Schultz u. Ko. Er hat
seine Schiffsspiona-ge auch nach Kopenhagen ausgedehnt.
Der entschlüpfte Komplize ist kein Engländer, sondern ein
Bremer, der bereits nach dem Ausland entkommen sein
soll. Schultz traf am 24. Januar in Hamburg ein und
nahm Wohnung in einem Hotel beim Hauptbahnhos.
Mitte Februar verschwand er ans zehn Tage, kehrte indes
Ende des Monats in dasselbe Hotel zurück. Er verfügte
über große Gelder, trat als Grandseigneur ans und machte
mehrmals auch Zechen von mehreren 100 Mark. Im Rausch
soll sich Schultz, der ein starker Trinker ist, verraten haben.

* Ein Postidyll ans Bayern. In München erhielt
eiü Geschäftsmann vier Wochen nach einer aus Postscheck¬
konto nach Karlsruhe erfolgten Einzahlung die schriftliche
Aufforderung, auf seinem Revierposiamt zu erscheinen.
Dieses teilte Dm dann mit, daß jene Zählkarte verloren
gegangen sei und er eine neue schreiben müsse, da das
Geld sonst nicht abgchen könne. Dieses Postidyll aus
Bayern macht den bekannten Lo-kalbahnidyllen empfindliche
Konkurrenz.

* Die Selbstmorde in Preußen haben im Jahre 1909
abermals zugenommen. Es sind 8422 Personen freiwillig
aus dem Leben geschieden gegen 8231 im Jahre 1908; dar¬
unter befanden sich 6466 (im Jahre 1908 6371) Männer
und 1956 (1860) Frauen . Aus 100 000 Personen kamen
21,6 Selbstmorde gegen 21,4 im Jahre 1908, 202 im Jahre
1907 und 19,5 im Jahre 1906. Bei den Männern betrug
die Verhältniszahl 33,6 (im Vorjahr 33,5), bei den Frauen
9,9 (9,6). Die Zunahme war also bei den Frauen weit
erheblicher als bei den Männern.

Narlamenrarisches.
Schon wieder ein Rückzug! Die Interpellation gegen

den Antimodernifteneid, die im preußischen Herrenhause
von einer Reihe von Universitätsprosessoren gestellt worden
ist, wird aus den Wunsch der Hauptinterpellanten vor¬
läufig nicht zur Beratung gestellt werden. Bei Beratung
des Kultusetats soll die Angelegenheit kurz gestreift
werden.

Drrrt rmd Flotts
Verlegung des 2. Eisenbahn-Regiments. Die Stadt¬

verordnetenversammlung in Hanau hat, wie schon kurz ge¬
meldet, dem Entwurf eines mit der Heeresverwaltung al>-
zuschlicßendenVertrages zugestimmt, wonach die Stadt
Hanau den Bau einer Kaserne für ein weiteres nach Hanau
zu verlegendes Eiftttbähn-Regiment im ungefähren Kosten-
bettag von 2200 000 M. ausführt . Die Stadt Hanau
wendet für Baugelände 200 000 M. auf, und sie erhält d:e
Zusicherung, daß für -ihre Leistungen auch ein Infan¬
terie - Bataillon  auf längere Zeit in Hanau in
Garnison erhalten bleibt. Als nach Hanau zu verlegendes

Ich bewunderte sie: nach einem solchen Marsche hatten
die noch für ettvas anderes Sinn als für Schlafen.

Plötzlich erhob sich Tom , schlick) sich zu nnr heran
und beugte sich über mich; ich öffnete meine Augen
nicht und war neugierig , waS nun kommen würde.

Leise, wie er gekommen war , begab sich Tom zum
Lagerfeuer zurück, und leise redete er aus die beiden
anderen ein, aber ich verstand jedes Wort , trotzdem der
Schwarze in meiner Nähe schnarchte, daß die Nacht¬
vogel ängstlich das Weite suchten.

„Fellows ", flüsterte Tom , „ich habe mir letzte
Nack't einer'. Spatz ausgedacht, den ich nrir mit meinem
Landsmann machen will, und dabei könnt ihr mir helfen.
Ihr wißt doch, alle vom Old Country haben ernerr
heillosen Respekt vor Klapperschlangen ; unserem Mate
hier wird 's nicht anders gehen, obgleich er sonst ein
ganz unerschrockenerBursche zu sein scheint. Nun Hab'
ich voriges Jahr ein Prachtexemplar einer raltte suake
totgeschlagen und ausgestopft , das Ding hat Aron da
hinten im Mantelsack. Ich habe nur nun gedacht, daß
einer von euch morgen ganz früh mit dein Popanz los-
g-.hr und es" — hier folgten einige Ortsnamen , die ich
nicku verstehen formte, — „recht auffällig niederlegr.
Bald nachdem wir anderen aufgebrochen sind, zerstreuen
wir uns , und ich gebe dem Mate meinen Aron mit,
der kennt die Gegend hier so genau wie wrr und soll
ihn auf Umwegen zu unserer Klapperschlange fuhren,
wahrend wir uns direkt dorthin begeben. Verstecke
gibt cs da genug, von wo wir ungestört beobachten
können; biir verdammt neugierig , wie das Greenhorn
sich dabei benimmt ."

„Well , Tom ", lachten die Trapper , „das ist crn
famoser Spatz, wir sind dabei."

„Tie Hauptsache ist", sagte Tom , „datz der Puppe
eine möglichst gefährliche Stellung gegeben wird ."

„Will's schon besorgen, kenn' das Viehzeug genau
genug '. erwiderte George.

Wiesbadener Tagdiatr.
Eisenbahnregiment ist, wie cs heißt, das jetzt in Berlin
garnisonierende Eisenbahn-Regiment Nr. 2 in Aussicht
genommen.

Ausland.
Frankreich.

Abgang von Truppen nach Casablanca. Der Trans-
portdampfer „Vinhlong", mit einem Bataillon Kolonial-
infanteric an Bord, ist vor: Toulon nach Casüblanoa in
See gegangen.

England.
Zur Schiedsgcnchtsfrage. Der Cheffekretär für Irland,

Birrel wies in einer Rede im Resormklub mit Befrie¬
digung auf die Wahrscheinlichkeit hin, daß zwischen Eng¬
land und den Vereinigten Staaten ein Schiedsgerichts-
Vertrag zustande kommen werde, betonte aber besonders,
daß England nicht nur des Friedens mit Amerika!, sondern
auch mit Deutschland  und der ganzen Wett bedürfe.

Italien.
Die Sozialistenpartei und die Haltung Bissolatis. Die

sozial-revolutionäre Partei ist für den 28. d. M. zu einer
Tagung eiNberufen worden, um zur Haltung Bissolatis
Stellung zu nehmen.

Uormege « .
Abschaffmrg der Prügelstrafe. Der Reichstag nahm

endaültig die Vorlage, betreffend Änderung des Straf¬
gesetzes, an, durch welches die Prügelstrafe als Znsatzstrafr
abgcschäfft wird.

gulttaricts*
Eine mazedonische Revolution in Sicht. Der in Sofia

in diesen Tagen abgchattene Kongreß der mazedonischen
Revolutionäre hat zu einer vollkommenenAussöhnung
und Einigung zwischen den beiden, sich bisher feindttch
gegenÄberstehenden Komitees geführt. Es wurde ge¬
schlossen. Anfang des Monats Mai die revolutionäre
Mtion in Mazedonien zu beginnen. Alle Bandensührer
sind nach Sofia cinaeladen worden und werden mit den
nötigen Instruktionen versehen werden. Auch, sind alle
Mitglieder des revolutionären ZeNtraRmmtees ver¬
pflichtet worden, in Zukunft in Mazedonien zu wohnen.

Türkei.
Neue Machenschaften auf Kreta? Der Athener Korre¬

spondent des „New York Herold" erfährt aus angeblich
aiktoritativcr Quelle, das Komitee für Einheit und Fort¬
schritt in Saloniki sei entschlossen, große Anstrengungen zu
machen, um in Kreta Unruhen hervorzuruseu, die den
Zweck halben eine Revolution herbeiz-nführen und so eine
Jntervention  der Schutzmächte zu veranlassen. Es
wird versichert, daß diese Bewegung mit allen Dritteln
unterstützt werden soll und daß genügend Waffen und
Munition durch Zwischenhändlernach Kreta geschickt wor¬
den seien, um den Plan zur Durchführung zu bringen.
Der Korrespondent des genannten Wattes fügt hinzu,
die Quelle, aus der diese Informationen stammen, lasse
absolut keinen Zweifel über den Ernst der Lage auf-
kommen.

Aus Stadt and Land«
WrssdadsKsr UkrchNichtsU-.

Die Woche
(Schon schwanken die schwerfälligen Möbelwagen durch

die Straßen , die gewichtigen uNd nicht zu übersehenden
Zeichen des großen Umzugstermins.  Ein Umzug
i't unangenehm. aber Nicht immer vermeidlich. Uüd — io
sonderbar das klingt — es gibt auch Leute, die nicht ge¬
sund sind, wenn sie nicht jedes zweite oder dritte Jahr die
Wohnung wechseln können. Abwechselungergötzt zwar;
daß der Wohnungswechsel eine ergötzliche Abwechselung ist,
werden aber selbst die Leute nicht behaupten, denen cs nicht
gelingt, sich in einer  Wohnung recht einzunisten und
heimisch zu fühlen, die gleich Wandervögeln mit Kind

Ich lachte innerlich. „Ihr Halunken ", dachte^ ich,
aber wartet nur , der Spatz soll aus meiner « ette
nn. Werden die Augen machen, wenn ich das Unge-
i,n beim Kopf ergreife und dann am nächsten Bauur
r aller Seelenruhe aushäute , datz ,das Sägemehl tn
Hc Himmelsgegenden spritzt." Stillvergnügt sostm;
h ein. Als ich aufwachte, sah ich den Neger am geltet
etniieren. Tom und John saßen dabei und rauchten
ns ihren kurzen Pfeifen . ,

, Morning , Sirs ", sagte ich, „toojft Mister George?
„Ter sieht zu, ob er nicht einen Hirsch aufspüren

rnu , zu Mittag treffen wir ihn wieder."
Inzwischen hatte Äron bas Frühstück fertig , und

achdem wir gesättigt waren , brachen wir auf. Valn
raren wir mitten im Urwald drin.

„Hier gibt 's wilde Tauben die Menge ", sagte John,
und es ist angebracht, datz wir uns hier trennen , der
Ugger kann bet Euch bleiben, Mate , der wertz hier
Bescheid und wird Euch richtig zum Sammelplatz brm-
en, gootl tuest, Sir ."

Wir gingen nun nach verschiedenen Richtungen aus-
inander , die beiden Verschworenen natürlich , um sich
leich darauf wieder zu treffen . Ter Neger, der „Ve-
heid wußte", ging immer vor nrir auf. „O, rhr

bsimte ifF ibr überlistet keinen deutschen
Steuermann ."

Aber bezüglich der wilden Tauben hatte John recht,
überall hörte ' ich ihr Guru , Guru . Endlich kam rch
auch zum Schuß , und iroch einmal und noch einmal.
Das Jagdfieber hatte nrich jetzt rnit aller Gewalt ge¬
lackt. Im Eifer nrerkte ich gar nicht, wie die Stunden
verrannen , zivei bis drei Dutzend fette Täubchen hingen
schon über Arons Schulter . Ten Klapperschlangenscherz
batte ich völlig vergessen, plötzlich wurde ich durch den
Neger wieder daran erinnert ; der machte nämlich einen
Satz zurück und. am ganzen Leibe zitternd , stam-
rnelte er : „O Maffa ! Ta Klapperschlange."
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uüv Kegel sich bald hier, bald dort niederlassen. , Vielleicht
immer in der besten Absicht, nun aber endlich „mit der ver¬
dammten Umzieherei" Schluß zu machen, um bald daraus
zu merken, daß man es „wieder einmal schlecht getroffen"
hat. Ja freilich, man hat immer etwas auszusetzm. Ist
der Treppenaufgang bequem, dann ist vielleicht der Flur
zu eng, ist eine Speisekammer da, dann fehlt es vielleicht
am Bad. Und läßt sich an der Wohnung kein „unaussteh¬
licher Mangel" entdecken, dann hat doch das Zusammen¬
wohnen mit souüdsoviel „wildfremden Menschen" unter
einem Dach seine zwei Seiten . Ohne Frage ! Da gibt's
denn für die Überempfindlichenbald etwas, was die
Freude an der neuen, tadellosen Wohnung verdirbt, und
das Ende vom Lied: am nächsten Quartal hält die gelbe
Arche Noah abends vor der Haustür und an das bittere
Ende reiht sich der nicht weniger bittere Anfang desselben
Lieds an.

Es gibt derlei Mieter , die ,nirgends aushalten , die
nicht zufrieden zu stellen sind. Fehlt's nicht an diesem,
fehlt's an jenem, und wer Streit und Hader will, findet
noch immer seinen Zankapfel. Doch auch sonst: wir , die
wir in der Stadt wohnen und längst nicht mehr gewöhnt
sind, ein eigenes Dach über dem Kopf zu haben, sind ziem¬
lich allesamt ,zu unseßhasi geworden. Habt ihr ein halb
Dutzend Jahre in eineni Haus ausgehalten, dann sieht das
wahrhaftig schon lvie eine Leistung aus , die übrigens auch
von dem Hausherrn bereits als solche anerkannt wird. Er
grüßt auch freundlicher, geht eher auf eure Exirawünsche
ein. Manchmal wird allerdings auch umgekehrt ein Schuh
daraus . Wohut ihr lange in derselben Wohnung, dann
hat der Hausherr guten Gruüd, anzunchmen, daß ihr noch
länger bleibt, daß ihr ihm nicht wegen einer _zerfetzten
Tapete oder einer schlackernden Tür die Freundschaft kün¬
digt. Wer nach so feßhqst ist, -daß er ein halb Dutzend
Jahre auf demselben Fleck aushält , mit dem läßt sich schon
reden. Deshalb erfreut sich nicht jeder „Dauermieter" des
größten Entgegenkommensseines Hausherrn.

Es ist wa-hr, auch denen, die den Umzug fürchten und
am liebsten immer zwischen den Pfählen sitzen bleiben,
zwischen denen sie einmal ihr Nest aufgsschlagen hab-en, ist
es schwer gemacht, einer Wohnung dauernd treu zu bleiben:
der allgemein lebhafte Wohnungswechselsorgt dafür, daß
auch der seßhafteste Mieter recht oft neue Nachbarn erhält;
neue Nachbarn sind aber nicht immer angenehme Nachbarn.

Es kann der Beste nicht in Frieden leben,
Wenn es dem bösen Nachbarn nicht gefällt.

So bleibt denn manchmal auch „dem besten Mieter"
nichts anderes übrig, als sein Hab und Gut in dem schwan¬
kenden Möbelwagen zu verstauen und sein Glück in „einer
neuen Wohnung" zu versuchen. -n-

Festvorstellungenim Hostheater.
Die Intendantur der Königl. Schauspiele schreibt uns:
Für die vom 10. bis einschließlich 13. Mai in: Hof-

thcatcr auf Allerhöchsten Besohl ftaKftnideNden Festvc-r-
stcllungen sind, wie wir bereits mitgeteilt haben, folgende
Werke in Aussicht genommen: „Die weiße Dame", komische
Oper von Boieldieu, „Der Eisenzahn", Schauspiel von
Joseph/ Laufs, ferner in vollständig neuer dekorativer und
kostümlicher Einrichtung „Die Stumme vom Portier ", Oper
von Auber, und schließlich Webers romantische Feenoper
„Oberon" in der bekannten Wiesbadener Einrichtung.
Die Reihenfolge wird später bekanntgegeben werden. Der
Vorverkauf der Billette ist dem Reisebureau E. Born hier
Kaiser-Friedrich-Platz 3, übertragen worden. Dorthin sind
alle Vorbestellungen zu richten. Diese müssen in deutlicher
Schrift die Bezeichnung der betreffenden Stücke, für welche
Billette gewünscht werden, und die genaue Adresse des Be¬
stellers enthalten. Bei der Zuteilung der Plätze werden
in erster Linie die Abonnenten des Königl. Theaters be¬
rücksichtigt werden, in zweiter Linie diejenigen Personen,
welche Plätze für alle Festvorstellungen bestellen. In beiden
Fällen müssen die Vorbestellungenbis zum 15. April bei
Born eingegainigen sein. Nach dem 15. April eingehende
Bestellungen dieser Art haben keine Vorzugsberechtigung.
Buchstabe und Platznummer des Abonnements sind auf
der Vorbestellkarte anzugcben. Ein Anspruch auf Berück-

.,Donnerwetter , kann sich der Schuft verstellen",
dachte ich, ließ mir aber rrichts merken, denn die übrigen
mußten ja irgendwo verborgen liegen, und ich wollte
nnr den Spatz nicht vorzeitig verderben ; vorläufig sah
ich noch der vor: Aron angedeuteten Richtung.

Und in der Tat , dort saß das Monstrum und ver¬
dammt täuschend sah es aus . Hätte ich es nicht besser
gewußt, ich wäre sicher darauf reingefallen . Sorglos
hing ich mir mein Gewehr über die Schulter und ging
ruhigen Schrittes auf den Balg los. Der Neger schrie
und gestikulierte, daß einem angst und bange werden
konnte. „Schrei du nur ", sagte ich zu mir selbst, „du
hast deine Rolle bald ausgespielt , aber ein Schau¬
spieler ist an dem Kerl verloren gegarrgen, das mutz
wahr sein." t _

Nun stand ich dicht vor dem Untier . „Ob der Toni
das Wohl selbst präpariert hat ? Tann alle Achtung."

Ter Neger schrie noch immer . „O Massa, Schlange
beißen, armer Massa sterben." Aber schon streckte rch
die Hand aus.

Da , was war das ? Das Ding hob den Kopf unge¬
fähr ' fußhoch und aus dem geöffneten Maule fuhr die
gespolteire Zunge . Schockschwerebrett, das Biest war
nicht ausgeitopft . Tas war echt.

Wenn eurem in solchen Augenblicken zufälligerweise
etwas Trimmes einsällt , dann ist das sehr fatal , denn
Zeit zum Überlegen ist da nicht. Ganz instinktiv muß
man das Richtige tun , sonst holt einem der Kuckuck.

Mir glückte es damit , beim schneller, als ein Ge¬
danke sich überhaupt ausbilden kann, hatte ich der
Schlange den Fuß auf den Hals gesetzt, bevor diese zum
Sprunge ansetzen konnte.

Aber nun hättet rhr das Brest sehen müssen, Lchnell
musste ich mit dem anderen Fuß auch noch rauf , sonst
wäre ich heruntergefallen , und dann adieu. Auch so
hätte iä>genug zu halten , mir war , als ob ich auf einer
Elektrisiermaschine stände.
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ficht igung kann seitens der Intendantur selbstverständlich
keinem Vorbesteller eingeräumt werden. Es wird dringend
gebeten, nicht bestimmte Plätze zu bestellen, da wegen der
notwendigen Einrichtung eines Reservats sür die dienst¬
lichen Zwecke usw. die Zuteilung bestimmter Plätze nicht
in Aussicht gestellt werden kann. Der Besteller setzt sich
vielmehr durch Bezeichnung bestimmter Plätze der Gefahr
auS, daß seiner Vorbestellung überhaupt nicht stattgegeben
werden kann. Die Vorbestellungen werden allgemein nach
der Reihenfolge des Eingangs erledigt werden. Jirwieweit
die König!. Intendantur in Einzelsällen hiervon eine Aus¬
nahme machen will, bleibt natürlich ihrem Ermessen über¬
lassen. Bemerkt wird noch, daß die linke Seite des
1. Rangs nicht zum Verkauf gelangt.

Strafrecht und Geschlechtskrankheiten.
Auf Anregung des WicIbaden-Biebricher Ortsaus-

schuffes der „Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der
GeschlechMranicheiten" hielt Donnerstagabend im Saal der
«Loge Plato " Herr Ite . jur . Max Homburger  aus
Karlsruhe einen Vortrag über das Thema: „Strafrecht
und Geschlechtskrankheiten". Einleitend wies der Redner
an Hand eines reichen statistischen Materials aus die un¬
geheure Ausbreitung der Geschlechtskrankheiten und die un¬
bedingte Notwendigkeitihrer Bekämpfung mit allen zu Ge¬
bote stehenden Mitteln hin. Dem Strafrecht, das ja eine
seiner vornehmsten Aufgaben darin zu suchen hat, die Ge¬
samtheit der menschlichen Gesellschaft vor schädigenden Em-
griffcn des einzelnen zu schützen, muß es vor allem obliegen,
der frivolen Verbreitung sexueller Krankheiten vorzu-
beugen. Der Schutz, den das gegenwärtige Strafrecht da¬
gegen bietet, ist leider sehr gering. Wie der Redner in
überzeugender Weise unter Heranziehung eines aus der
kriminellen Praxis gesammelten, umfassenden Mater 'als
nachweist, ist eine aussichtsreiche Verfolgung der strafwür¬
digsten Handlungen auf Grund der heutigen Strafrechts¬
normen ausgeschlossen. Sowohl der Anwendung der Be¬
stimmungen des Strafgesetzbuchs über Körperverletzungen
(8 223 ff.) als auch der generellen Seuchenverhütungsvor-
schrist des 8 327 des Strafgesetzbuchs stehen eine Reihe un¬
überwindbarer Schwierigkeitentheoretischer und praktischer,
juristischer und tatsächlicher Natur entgegen. Eine Ver¬
urteilung des Angeklagten ist nur in den höchst seltenen
Fällen möglich, in denen der Geschlechtsverkehr des Kranken
nachweisbar eine sexuelle Erkrankung des anderen Teils
zur Folge hatte. Dagegen können die sicherlich durchaus
strafwürdigen Fälle, in denen ein Kranker in Kenntnis
seiner Krankheit die Gesundheit eines anderen durch Ge¬
schlechtsverkehr aufs höchste gefährdet, ohne daß nachweis¬
lich eine Ansteckung erfolgt ist, nach heutigem Strafrecht
nicht geahndet werden. Hier muß ein neuer Deliktstatbe¬
stand geschaffen werden, -der ohne Rücksicht auf den Erfolg
die wissentliche oder fahrlässige Gefährdung der Gesund¬
heit anderer durch Geschlechtsverkehr oder andere, zur
Mertragung von GeschlechtskraUkhciten geeignete Hand-
lungen unter Strafe stellt. Der Redner entwickelte ein¬
gehend, welche Erfordernisse an diese neu einzuführende
Strafbestimmung zu stellen sind und formulierte sie im ein¬
zelnen. Auch die übrigen, mit der Verbreitung von Ge¬
schlechtskrankheiten zwar nicht direkt, aber doch mittelbar
im Zusammenhang stehenden Strafrechtsnormen, insbeson¬
dere die Verletzung der ärztlichen Schweigepflicht (§ 300
des Strafgesetzbuchs), sowie der, nach der ihm von den Ge¬
richten gegebenen Interpretation ; den Handel mit Schutz¬
mitteln gegen geschlechtliche Infektion stark beeinträchtigende
8 184  oj « g des Strafgesetzbuchs werden von dem Redner
eingehend erörtert und kritisch beleuchtet. — Die Zuhörer
folaten den klaren, lichtvollen Ausführungen des Redners,
der es in sehr geschickter Weise verstand, die teilweise recht
schwierigen juristischen Fragen in eine sür den Hann nicht
verständliche Form zn Leiden, mit großer Aufmerhamker.
und zollten ihm lebhaften Beifall.

— Die Stadt als Siegerin. In dem langjährigen
Zivilprozeß des früheren MühleNbesitzers Piehl gegen die
Stadtgemeinde Wiesbaden wies am Freitag bie Zivlckam-
mer am hiesigen Landgericht die Klage kosterchstichtigab.
Der Kläger verlangte von der Beklagten Schadensersatz,

Ich freute tmdjTdaß ich den Rat meines alten,
klugen Kapitäns befolgt hatte , denn das Untrer btßia
nun wie toll in meine dicken, rrndsledernen -- trefer
schäfte hinein , da war aber nichts zu machen.

Eine höllisch ungemütliche Situation , m der u )
steckte: denn wenn mich das Vreh abschmrß, so war ich
geliefert, und das Tier war so ungebärdig , daß ich an¬
dauernd balancieren mußte, um obenauf zu bleiben.
Mein Freund Aron jammerte w ..respektvoller Entfer¬
nung : alles Minken und Rufen nutzte nichts, der wäre
nicht hergekommen, wenn ich ihn auch zur Belohnung
zum Kaiser von Belutschistan hätte machen können.

Mein Gewehr, das geladen war konnte ich auch
nicht fassen, denn dann hätte ich.das Glelchgewrcht ve-
loren, auch würde es mir nicht vrel haben den
der Kopf der Bestie angelte nur rmmer rund um w
Beine und ich war mrr nicht sicher, ob ' S >re an eurer
5L « mit d°m leisten L° s°W -°t Kjg
trefftu würde. . Ich sage euch, mrr trat der rcme
Schweiß auf die Stirn.

End' ich, endlich, schien die Kraft der «chlange zu
erlahmen und dft Bewegungen des Köpft- wu Je
langsamer : nun , ich wog auch damals schon meu. .
Pfund . Jetzt durfte ich es endlich wagen, nach
Gewehr zu greifen. Lauge dauerte es, bis M dm d
tigen Moment erwischte, denn ia, durfte bertewe )
vorbeischießen: ich hatte keinen zweiten zu vmenoen.
Also endlich schoß ich und trasi ^ ot lag dre Bestie.

Nun stieg ich von dem Kadaver herunter und dann
i'.ahm ich einen gehörigen Schluck Whisky aus ^ eU-
slasche. mir war nämlich bei der GeschMe 1
wenig flau geworden. Nachdem mrr dâ Blrü wieder
etwas schneller durch dre Adern floß, sah ich mir m
Opfer an, es hatte die respektable Länge Von IW »J b.
Das war eine hübsche Trophäe , und um keinen Prer^
hätte ich sitz liegen lassen. So gut wie es gmg, schob ich

den er damit begründete, daß ihm durch das Abgraben des
Wasserlaufs oberhalb der Neumühle, welche sein Eigentum
war, ein bedeutender Schaden entständen sei, wie auch die
Stadt keine Berechtigung gehabt habe, dem Wasserlaus
zwecks Bewässerung ihrer oberhalb der Mühle gelegenen
Grundstücke derartige enorme Quantitäten zu entziehen.

— Vor dem Hauptbahnhof. Eine rege Tätigkeit ent¬
wickelt sich in dm letzten Tagen auf dem Mischen der
Kaiser- und Nikolasstraße gelegenen unbebauten stadtischcni
Grundstück. In absehbarer Zeit wird der wenig schone
ANblick des kahlen Geländes, der sich dem Passanten beim
Austritt aus dem Hauptbahnhof bot, eine anmutige Ände¬
rung erfahren, da rings um das Grundstück eine Baum¬
hecke angelegt wird, während an der Seite , nach dein
Bahnhof zu, in der Versenkung eine Anzahl Hochstamme
bereits angepflanzt ist.

— Jahresbericht des Allgemeinen Vorschuß- und Spar-
kassenverems. Der heutigen Ausgabe des „Wiesbadener
Tagblatts " ist der ausführliche Bericht des Vorstandes des
„Allgemeinen Vorschuß- und Sparkassenvereins zu Wies¬
baden, E G m b H.", für 1910 als Sonderbeflage einge-
fügt. Wir ernpfehlen denselben der besonderen Beachtung
unserer Leser.

— Der kaufmännische Verband für weibliche Angestellte,
E . V. (Sitz Berlin), Ortsgruppe WieZbaden, veranstaltete
am Donnerstag einen Vortragsabend. Fräulein Zizold-
Wiesbaden sdrach über „Erziehung der Kinder zur Charak¬
terstärke". Ihrem Vortrag lag die Methode des großen
Pädagogen Br . Foerster zugrunde, dessen Lehren in den
Schulen der Schweiz die weiteste Verbreitung gefunden
haben. Die Rednerin betonte, daß schon im Keinen Kind
der Wille zum Guten herangebildet werden müsse durch
verständnisvolles Wecken der kleinen Vernunft. Gute Bei¬
spiele sind natürlich die unerläßlichen Helfer, und unter
solchen Bedingungen würde es den Kindern zur Freude,
Selbstbeherrschung, Pflichttreue und Rücksichten zu üben.
Mit Beispielen aus Br . Foersters FugeNdlehre über Er¬
ziehung in Schule und Haus schloß Fräulem Zizold ihren
Vortrag. Die zahlreichen Zuhörerinnen dankten durch leb¬
haften Beifall.

— Wiesbadener moderne Bibelabcnde. Einem viel¬
seitigen Verlangen entsprechend» sind die Vorträge soeben
als Broschüre erschienen und zum Preis von 1 M. erhält¬
lich. Die modernen BibelabeNde bedeuteten für unsere
Stadt ein Neues und begegneten allseitiger Aufmerksam¬
keit. Nun sie gedruckt vorliegen, ist es den Interessenten
anzuratm , sich alsbald ein Exemplar zu sichern, da die
Nachfrage groß ist und die Anzahl der Exemplare nur eine
beschränkte. Auch sind bereits Hunderte im voraus bestellt.
Auf die Broschüre selber kommen wir noch zurück.

— Saison- und Inventur -Ausverkäufe. Eine wichtige
Entscheidung zur Auslegung des Wettbewerbsgesetzes hat
das Oberlande sgcricht Düsseldorf gefällt. Nach 8 59 Abs, 2
müssen die Saison- nstd Jnventur -Ausverkänft als solche
bezeichnet werden, um nicht unter die bekannten strengen
Vorschriften über Ausverkäufe zu fallen. Es besteht nun
in der Literatur Streit darüber, ob das Gesetz die wört¬
liche Bezeichnung, also Saison-Ausverkauf und Inventur
Ausverkauf verlangt oder ihm auch die Anwendung ande
rer, gleichartiger Worte genügt; die «rstere, strengere Aus
fassung wird von den Kommentaren von Finger und Fuld
vertreten, die letztere von Rosenthal-Wehner. Das Ober-
lc-Ndesgericht Düsseldorf hat sich nun der strengen Ansicht
angeschlossen; das Urteil ist das erste, das von einem obe¬
ren Gericht über die Frage erlassen wurde. Bezeichnungen,
wie Soittmer-Ausverkauf, SmNmerwaren-Ausverkauf usw.,
stNd darnach unstatthaft; es muß immer heißen „Saisorr-
AusveÄauf".

— Ausstellungen und Garantiezeichner. Die Musstellungs¬
leitung der Frankfurter „Jla " hatte von den Garantie¬
zeichnern infolge des Defizits, - mit dem die Ausstellung
abschloß, einen Teil der gezeichneten Beträge eingesordert.
Verschiedene Garantiezeichner weigerten sich, die Beträge
zu zahlen, darunter auch ein Hotelier, der 5000 M. ge¬
zeichnet hatte und 1000 M. zahlen sollte. Er verlangte
Rechnungslegungund erhob den Einwand, daß nicht kauf¬
männisch gerechnet worden sei. Auf die Klage der Aus-

sie in meineHigUgdtasche , die ich mir vom Bord
mitaenommen hatte . . ,

Schüchtern und zähneklappernd kam letzt auch mem
tapferer Führer näher . Ich ließ ihn ebenfalls aus der
Flasche trinken : er tat mir leid, denn mm Ende konnte
er n' ckrts dafür , daß in ihm kein Bayard steckte, so heißt
ia wohl der Ritter ohne Furcht und Tadel.

Es ging nun stark auf Mittag zu und mem Magen
heaann ganz bedenklich zu knnrrerr, so daß ich derr Neger
aufforderte , mich geradeswegs nach dem Versamm¬
lungsplatz zu führen . Wir rnochten etwa zwanzig Mi¬
nuten aeaangen sein, als wir an eine kleine Lichtung
kamen- rechts war ein steiler Felsen und links lagen
kleinere Felsblöcke vom Gebüsch überwuchert. Ter
Neger führte mich direkt auf den Felsen zu, auf einmal
schrie er wieder:

€ Massa, da Klapperschlange."
Flu ersten Augenblick fuhr ich allerdings zurück, alS

ich ein paar Schritte vor mir im Grase abermals die
bekannten Ringe entdeckte, dann aber sah ich mir den
Neger an, der diesmal gar nicht zitterte und auch keine
Neigung zum Auskneifen zeigte.

,',Bursche", dachte ich, „das vorige Mal hast du ent¬
schieden natürlicher gespielt." Aber mit der Hand nach
einer Klapperschlange greifen, die allerhöchstwahrschein¬
lich keine ist, das wollte ich doch nicht wieder. _Ta fiel
mir etwas anderes ein : ich wollte meinen drei Freun¬
den das Schauspiel geben, was sie von mir erwarteten,
nur sollte der Schluß etwas anders sein, als sie sich
dachten. Tort hinter jenen Büschen mutzten sie liegen.

Ich lief einige Schritte rückwärts, blieb dann zag¬
haft stehen und schoß aus der sicheren Entfernung.
Schnell lud ich mein Gewehr und schoß noch einmal
und noch einmal , dann ließ ich einige Minuten ver¬
streichen. worauf ich langsam vorwärts ging. Unter¬
wegs ergriff ich einen Mölf Fuß langen Ast. der abge-
brocheu am Boden lag, und begann darjut auf den

stellungslettung hatte die Kammer sür Handelssachen de»
Hotelier zur Zahlung verurteilt . Der Anspruch aus Rech¬
nungslegung sei unbegründet. Die Klägerin hätte das
Recht, die ganze  Garantiesumme einznziehen, und sei
nur verpflichtet, einen Teil wieder herauszugeben, wenn
sich Herausstellen würde, daß die ganze Summe nicht er¬
forderlich war . Das Oberlandesgericht verwarf jetzt di«!
Berufung des Hoteliers und bestätigte das erste Urteil.

— Arbeiterbewegung . Die in den hiesigen Beton¬
baugeschäften tätigen Zimmerer , Zementierer und
Bauhilfsarbeiter haben wegen Lohndifferenzen die Ar¬
beit eingestellt. Die Verhandlungen , die zwischen den
Vertretern des Mitteldeutschen Arbeitgeberverbandes , .
Zweigverein Wiesbaden, und des Zimmerer -Verbandes
wie des Verbandes der Zementierer und Bauhilfs¬
arbeiter stattfanden , sind bisher ergebnislos verlaufen.
Tie Zimmerleute , die bisher einen Stundenlohn von
50 bis 55 Pf . haben, verlangen ab 1. April einen
solchen von 60 bis 1912 und 63 Pf . bis 1913, während
ihnen die Arbeitgeber die Sätze der bei den Bau-
geschäften tätigen Maurer gewähren wollen. Die
gleichen Forderungen haben die Zementierer erhoben,
die jetzt durch schnittlich 60 Pf . die Stunde erhalten,
während die Bauhilfsarbeiter , die gegenwärtig 38 bis
40 Pst bekommen, die Stunde mit 48 bis 61 Pf . be¬
zahlt haben wollen. Durch den Streik sind auch die
Betonarbeiten bei dem Adlerbade in Mitleidenschaft
gezogen worden, so daß zunächst nicht mit der bisheri¬
gen Schnelligkeit weiter gearbeitet werden kann. Sollte
die Arbeitseinstellung längere Zeit anhalten , so wer¬
den einige hundert Personen davon betroffen werden.

— Zwei Gemeinden vom Rhein abgetrennt. Dieses
Ergebnis wird nach feststehender Berechnung der Fach¬
leute die beabsichtigte Rheinkorrektion in Verbindung mtt
der Einführung der SchrfscchrtSalbgaben für die Rheinorle
Winkel und Mittclheim  Huben. Es ist nämlich vor¬
gesehen, «die sogenannte Mittelheimer Bucht sich selbst ver¬
sanden zu lassen, well sie -den Zwecken der Stromlbauver-
wältung hinderlich ist, und es wird sich dann eine Insel
bilden, durch die die beiden Orte vollständig vom Rhein»
der bisher ihren Lebensnerv bildete, abgeschrritten werden.
Tie Verwaltungen der genannten Orte wollen, nachdem
ihre schriftlichen Eingaben nicht den gewünschten Erfolg
hatten, mit den Reichstagsabgeordneten, die au der ge¬
planten Besichtigungsfahrt aus dem Rhein teilnehmen, in
persönliche Verbindung treten, damit -der drohende Wirt.
schafKche Ruin ihrer Gemeinden verhindert werde.

— Musterungsgeschäst. Morgen Montag, den 27. März.,
kommen zur Verhandlung sämtliche Gesuche um Befreiung
derjenigen Militärpflichtigen vom Militärdienst, welche
seit dem 13. März gemustert worden sind.

— Diebstähle. Aus einem Neubau im Nordend wur¬
den dieser Tage die Meirohre aus den sämüichen Klosetts
im Vorderhaus entiveftdet. Der Diebstahl wurde erst be¬
merkt, als Installateure die Spülkasten an'bringen wollten.
— Einem Wirt, ebenfalls im Nordend, wurde die Uhr samt
Kette aus der Weste heraus gestohlen. Das Kleidungsstück
hing in einem Nebenzimmer und es hat wohl ein Gast sich
die Uhr amgeeignet. In diesem Fall ist Anzeige erstattet.

— Die neue Pofllausbahn. Rach der halbamtlichen
„Deutschen Derkehrsztg." wird die erste etatsmäßige An¬
stellung der neuem höheren Beamten (Postassessoren) in
Stellen für Ortsaussichtsbeamle und Mfsreferenten (In¬
spektoren) erfolgen; weiter werden sie nach Gelegenheit, Be¬
fähigung usw. in Stellen sür Oberinspektoren und Inge¬
nieure, für Direktoren, Räte usw. aufrückon. Der Beförde-
rungsgang wird mithin dem der alten höheren Beamte»
völlig entsprechen.

— Die neuen bayerischen Marken. In Bayern sind,
wie schon kurz berichtet, zum 90. Gelmrtstag des Prinz -,
rezenten neue Postwertzeichen mit dem Bildnis des Bring-
regenten ausgegeben worden. Bei den Freimarken han¬
delt es sich nicht, was vielfach angenommen wurde, um
Jubiläumsmarken im eigentlichen Sinn ; ihre Ausgabe und
Geltung ist auf keinen bestimmten Zeitraum beschränkt, viel-,
mehr werden sie von jetzt ab als neue Marken verkauft und

Popanz loszudreschen-, deutlich sah ich, wie die Säge-
späne iimhorstäubten. Aus dem Busche ertönte cm
unterdrücktes Gelächter. >

Nun cctrtp ick) ganz an den Balg heran , und zwar so,
daß ich dem Busch den Rücken zukehrte. Schnell ritz ich
meine vorhiir erlegte Klapperschlange aus der Tasche,
legte sie auf die Erde und stopfte den Balg an ihre
Stelle . Das konnten die Verschworenen nicht be¬
merken, denn durch meinen breiten Rücken konnten sitz
nicht hindurchsehen. Nachdem der Tausch vor sich ge-
gauaen , richtete ich mich hoch, drehte mich um, fuhp
mir mit dem Ärmel über die Stirn und atmete so recht
tief auf . Dann ging ich langsam auf das Gebüsch zu,
aus dem jetzt dir drei mit möglichst ernsten Gesichtem
hervortraten.

„Na. Steuermann ", sagte Tom, „habt Glück gehabt,
wie ich sehe Aber was habt Ihr denn eben geschossen,
hier an dieser Stelle ist doch sonst meist nichts zu holen."̂

sagte ich gelassen, „nur eine lumpige Klapper-

schlange. ^ ^ nnj- der Selbstbeherrschung der drei
vorbei, schier auf der Erde haben sie sich herumgewülzt.

Ich ließ mich aber nicht aus meiner Ruhe bringen:
. Ich weiß gar nicht, was es da zu lachen gibt, es ist jä
keine Großtat , wenn man eine Klapperschlange schretzt,
aber lächerlich ist es doch auch nicht."

Tie Verschworenen glaubten , ich wolle durch einen
Witz das Beste aus der Sache machen, was zu machen
war , immer lachend begaben sie sich an die Stelle , w«
Ecorae , der Trapper , den Balg hingelegt hatte.

„Kinder, Kinder , die Gesichter der Kerle hättet ihv
sehen müssen, so was Dummes gibt es ja gar nicht!
Tie Erinnerung daran möchte ich nicht für 100 Mark
missen."

So schloß Kapitän Werner , dann holte er aus sein« ;
Kommode die Klapper der erlegten SchlWge , die ,eg
sich MW AwdMw Mgehobtzn hatte.
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vevivandt, und die Marken älterer Ausgabe behalten nur
bis auf weiteres daneben ihre Gültigkeit . Als IuLi¬
la um sw  e rt ze  ich e u ist nur eine besondere Postkarte
LU5 Pf . zu betrachten, die am Jubiläumstage des greisen
Fürsten in beschränkter Anzahl ausgegeben wurde ; die übri¬
gen Postwertzeichen bestehen aus Marken im Nennwert bis
zu 20 M. hinauf, Postkarten zu 5 und 10 Pf ., Antwort-
Lriefen, Kartenbriefen und- Postanweisungen zu 10 und
20 Pf.

— Turnerisches. Das mittelrheinische Feldbergwett-
tumeyr, an dem alljährlich Turner aus ganz Deutschland
teilnehmcn, findet am 17. Juni statt. Die vorgeschriebenen
Mungen sind: Freihochisprimgcn, Freiweitspringen , Kugel¬
stoßen und Wettlaufen (100 Meter). Gewertet wird nach
den Maßen der deutschen Wetturnordnung. Die zu einer
turnerischen Auszeichnung erforderliche Mindestpunktzahl
beträgt 56. Neueingeführt werden Mannschaftskämpfe im
Eilbotenlauf und Tauziehen.

— Warnung vor einem Auswandercrageuirn . Ein ge¬
wisser Hermann Brücker aus dem Blumenauer Bezirk in
Brasilien ist nach Deutschland gereist, um wiederum 100
Personen zur Einwanderung nach der Bundeskolonie
Amitapolis zu veranlassen. Brücker lebte früher in der
Hamssakolonie und gilt als arbeitsscheu. Er staimnt aus Beek
bei Ruhrort, ist etwa - 40 Jahre alt und angeblich früher in
einer Zeche bei Maxloh beschüstigt gewesen. Da die von
chm bereits früher zur Auswanderung verleitetem Per¬
sonen zum Betrieb der Landwirtschaft und der Arbeit im
Urwald meist ungeeignet gewesen sind, so erscheint es an¬
gebracht, vor einer Auswanderung nach Amitapolis und
dev Tätigkeit des Brücker zu warnen.

— Personal -Nachrichten. Den nachibenannten Personen ist
die Annahme der ihnen verliehenen nichtpreußischenOrden ge¬
stattet . und zwar des Ritterkreuzes erster Klage des Königlich
Niederländischen Hausordens von Oranien dem Bürgermeister
Scheuern  in Diez und dem Magistratsmitglied H eck da¬
selbst. des von der Regentin des Grotzherzogtums Luxemburg
verliehenen Ritterkreuzes erster Klasse mit der Krone des
Naffauischen Militär - und Zivil-Verdmnstordens Adolphs von
Naffau dem Rentner Borguis  in Königstein i . T ., der dem¬
selben Orden angegliedertrn goldenen Medaille dem Magrstrats-
mitglied Brühl  daselbst , der demselben angeglrederten sil¬
bernen Medaille dem Polizeisergeanten Gott; chalk  dalelbst.

— Post-Personalien . Angenommen zum Postagenten Land¬
wirt Jakob Schön in Oberneisen. übertragen eine Ober-
Postpraktikantenstelle dem Ober-Postpraktikanten H t c f aus
Wiesbaden 1 bei der Oberpostdirektion in Düsseldorf. Versetzt
wurden Voll  von Frankfurt a. M. nach Wiesbaden, F ü g n e r
nach Limburg, Glock nach Griesheim , Krebs  von Winkel
nach Wiesbaden. Alb. Müller  von Straßebersbach nach
Oberursel , Schreck von Höhr nach Frankfurt a . M ., Unkel-
bach  von Lorch nach Frankfurt a . M.

— Die Wiesbadener Privat -Handelsschule „Institut Bein"
schließt mit Ende dieses Monats ihr Wintersemester und be¬
ginnt das neue Halbjahr am Montag , den L. April . Die
Direktion hat als neue Unterrichtsfächer die Ausbildung auf
der Doppel-Rechenmaschine, welche sogar zwei verschiedene

-Grundrechnungsarten , z. B. Multiplikation mit Addition oder
,Subtraktion usw., gleichzeitig bewerkstelligt, und der Buch-
und Fakturierschreibmaschine (Billing-Shstem) eingeführt und
kann mit den weiter vorhandenen 20 Schreibmaschinen, Kopier-
-Maschinen, Vervielfältigungsapparaten , Typen - Flachdruck¬
maschinen usw. neben den eigentlichen Kontorfächern den
Schülern und Schülerinnen zweifellos ein reiches Matz von
Können und Wissen mitgeben. Daß die eifrigen Bestrebungen
des Instituts in der Handelswelt Wiesbadens die entsprechende
Wertschätzung finden, geht daraus hervor, daß dasselbe vielfach
den Nachfragen nach Kontoristinnen, Stenotypistinnen usw.
trotz des lebhaften Besuchs nicht immer entsprechen konnte.
Viele der früheren Jnstitutsbesucher befinden sich seit Jahren
in den ihnen s. Z. nachgewiesenen Stellungen . Auch die jetzt
zur Entlassung kommenden Schülerinnen sind bereits engagiert.
Lehrprospekte und weiters Mitteilung sind von der Schul-

■leitung jederzeit erhältlich. Der Eintritt ist von Anfang bis
-Mitte April im Interesse eines lückenlos fortschreitenden Unter¬
richts am meisten zu empfehlen. Einzelfächer im Privat¬
unterricht , z. B. Vermögensverwaltung , Konto-Korrentlehre,
Buchhaltung, Schönschreiben, Stenographie usw., können jeder-

. zeit begonnen werden. Auch viele ältere Damen und Herren

. nehmen hieran teil, um ihre Kenntnisse zum eigenen Vorteil
zu ergänzen oder zu erweitern, was bei den heutigen, oft
schwierigen Verhältnissen jedermann nur ' empfohlen wer-
dm kann.

— Etwas für Vegetarier. Unsere Kurstadt ist auch etwas
für Vegetarier ; auch sie können, wenn sie hierher zur Kur
kommen, ganz nach ihrem Geschmack leben. Ein Kenner ber-

’ sicherte uns sogar, er hätte hier in Wiesbaden das beste vege¬
tarische Speisehaus gefunden, das es überhaupt gibt. Es ist
dies das Vegetarische Kur-Restaurant von Karl Haeuser, das
sich früher am Schillerplatz befand, jetzt aber nach den lveit

- größeren und schöneren Räumen Ecke Taunus - und Geisberg¬
straße übergesiedelt ist, Ivo es mitten im Kurvcrkehr liegt. Man
braucht nicht gerade — wenn dieses widerspruchsvolle Wort er¬
laubt ist — ein „eingefleischter Vegetarier " zu sein, um nicht

- hier und da den Wunsch nach rein vegetarischer Kost zu haben,
und diesen Wunsch kann man in „Haeusers Kur-Restaurant"

' vollauf befriedigen. Ein Versuch ist jedenfalls einmal anzu-
- raten . Im übrigen schreiben heute die Ärzte dielen Kranken
' die vegetarische Lebensweise vor, wenn die Kur raschen und

wirklichen Erfolg haben soll.
— Konkursverfahren. Im Konkurse des Kaufmanns Theo¬

dor Riekenberg,  früher in Wiesbaden, jetzt in Ilvers¬
gehofen bei Erfurt , beträgt die zur Verteilung verfügbare Masse,
an der noch die -Gerichtskosteu sowie das Honorar und die
Auslagen des Konkursverwalters und Gläubigerausschusses zu
kürzen sind, 1757.62 M. Die Summe der bei der Verteilung
noch zu berücksichtigenden bevorrechtigten Forderungen beträgt
45.91 M., die der nichtbevorrechtigt:!! Forderungen 32 825 40 M.
— Im Konkurse des Kanfrnanns Fritz N a t h o , früher in

.Wiesbaden, jetzt in Antwerpen, beträgt , die zur Verteilung
' verfügbare Masse, an der noch die Gerichtskosten sowie das
■Honorar und die Auslagen des Konkursverwalters ... und

Gläubigerausschusses zu kürzen sind, 1924.87 M. Die Summe
.der bei der Verteilung noch zu berücksichtigenden bevorrechtigten

Forderungen beträgt ' 24.78 M., die der nichtbevorrechtigten
Forderungen 24 928.82 M.

— - Besttzwechsel. Bauunternehmer Max Hartmann
. verkaufte seine Villa Walkmühlstraße 71 an Frau Rentner

Ries - Ditt  dahier . Ferner verkaufte. Architekt Reimers
• sein Haus Winkeler Straße 9 an einen hiesigen Herrn und
: Rentner H. Markloff  sein Haus Kaiser-Friedrich-Ring 34'

an einen Rentner in Frankfurt a. M . Die Abschlüsse erfolgten
' durch das Hypotheken- und - Jmmobilienbureau H. Ricoüemus,

Adolfsallee..28.
— Kleine Notizen. Am 27. März feiern die Eheleute

, Bandagist Otto Petri  und Frau , Christiane, geb. Stahl,
, Gustav-Adolfstraße 11, das Fest der silbernen  H o chz e i t.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Als voraussichtlich letzte Nach¬

mittagsvorstellung der laufenden Spielzeit gelangt im Hof-
■theater heute 2% Uhr das Lustspiel „Der eingebildete Kranke"
-von 'Maliers und der Einakter „Dis Geschwister" von Goethe
zur Aufführung. Es sind noch Plätze zu 50 Pf . und höher an
der Kasse zu haben. Porbestellgebühr wird nicht erhoben.

, * Spangenbergsches Konservatorium. Frau Professor
Leschetitzky  wird in ihrem Klavierabend (Montag , den
27. März , in der Loge Pluto ) zwei Sonaten von Beethoven und

Wiesbadener SagNM.
Chopin, Stücke von Brahms und Mozart , sowie drei Stück:
ihres Gatten , Professor Theodor Leschetitzky, zum Vortrag
bringen . Die Nachfrage nach Plätzen ist eine sehr rege, so daß
es geraten erscheint, sich rechtzeitig mit Karten zu versehen.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Rheinstraße 64,
Direktor Michaelis) . Am Dienstag , den 28. März , abends
7 Uhr, findet ini Saale des Konservatoriums der 97. Vortrags¬
abend von Schülern aus Oberklassen statt . Neben Kammer¬
musik- und Orchesterwerk:n gelangen Soli für Klavier und
Violine von Tschaikowsky, Raff , Brahms -Joachim, Wagner-
Wilhelmi, Schubert und Mendelssohn zum Bortrag . Ein¬
tritt frei.

* Vortrag über Frauenstimmrecht. Freitag , den 31. März,
8 Uhr abends, wird im Saal : des „Hotels Nonnenhof" auf Ein¬
ladung des Vereins Franenbildung —Frauerrstudium Frau
Fischer-Eckert aus Hagen einen Vortrag halten über das Thema
„Warum fordern die Frauen das Stimmrecht ". Frau Fischer-
Eckert ist die Vorsitzende des Westdeutschen Stimmrechts -Ver¬
bandes, der die Erlangung des Stimmrechts für die Frauen
erstrebt, ohne diese Frage mit irgend einer parteipolitischen zu
verquicken, speziell ohne in den Kampf um die Form des Wahl¬
rechts -nnzntreten . Der Verein Frauenbildung —Frauenstudium
wird, indem er di:ses so viel umstrittene Thema in ruhiger,
sachlicher Weise durch eine erfahrene Rednerin darlegen läßt,
den Wünschen weiterer Kreise entgegenkommen. So bedauer¬
lich es ist, daß durch die Ausschreitungen einer Gruppe von
Frauen und ihrer Gegner im Ausland -ein häßlicher Ton in
dies: Bewegung gekommen ist, so wünschenswert erscheint es,
in gemäßigten Bahnen , in Form emes theoretischen Vortrags
dis Frage zu erörtern . Frau Fischer-Eckert ist als ausge-
zeichnete Rednerin bekannt und hat spezirll in ihrer engeren
Heimat Rheinland und Westfalen durch chre Vortrage auf¬
klärend und organisierend in der Franenstimmrechtsbewegung
gewirkt. Wenn der hiesige Vortrag auch nur den Charakter
einer internen Vereinsveranstaltung tragen soll, so ist doch allen
Interessenten der Zutritt gestattet. Gäste. Damen und Herren,
sind willkommen. . o , „ ■ , . ..

* Suggestion und Hypnotismus . Uber dies es Thema spricht
auf Veranlassung des Kaufmännischen Vereins Wiesbaden am
Mittwoch, den 29. er., der bereits hier bestens bekannte prak¬
tische Arzt Dr . med . Fulda  aus Frankfurt a . M. Wer Zeuge
des großen Erfolges war , den Dr . Fulda im vergangnen Jahre
im gleichen Verein durch seine verblüffenden Experimente er¬
zielte, wird es sicherlich mit Freuden begrüßen, daß der Verein
dem Wunsch vieler Mitglieder entsvrochen und nochmals Herrn
Dr . med . Fulda zu einem Extravortrag gewonnen hat . Dr.
Fulda wird zum Schluffe seines Vortrags eine Anzahl Erveri-
mente vorführen, die, ausgeführt durch einen praktischen Arzt,
von großer wissenschaftlicher Bedeutung sind. Bei dem außer¬
ordentlich großen Andrang , der zu erwarten ist, empfichlt es
sich für Interessenten , Karten sofort zu lösen. Alles Nähere
siehe im Anzeigenteil der gestrigen Abend-Ausgabe, Seite 9.

Vereins -Nachrichten.
* Der Männergesangverein „F i d e l i o" unternimmt heut:

Sonntagnachmittag einen Familienausflug nach Dotzhenn
(Saalban „Zum Rebstock") .

* Der Gesangverein „Lied : rblüt  e" halt am Sonntag,
den 26. März , von nachmittags 4 Uhr ab, bei seinem Mitglied
Beilstein, „Zum Römersaal ", Stiftstraße 1, eine Unterhaltung
mit Tanz ab. . .

* Heute Sonntag , den 26. März , ab nachmittags 4 Uhr,
vrranstaltet die „Wiesbadener Karneval - Gesell¬
schaft"  eine Nachfei:r , bestehend in humoristischer Unter¬
haltung mit Tanz und reichhaltiger Tombola usw., in der
Turnhalle , Hellmundstraße 25.

* Der „Damenfriseur - und Perückenmacher-
Ge Hilfen - Verein"  veranstaltet heute Sonntag , den
26. März , auf der alten Adolfshöh: (Pauli ) Schaufrisieren mit
Theater und Ball.

Vcrerns -Fefie.
tLuyiahme frei bisi» 20 Zeile».)

* Am Sonntag , den 19. März , feierte der „Radfahrer-
Verein 19  0 4" sein 7. Stiftungsfest unter Mitwirkung desI Männergesangvereins„Hilda", des Athletik- Sportklubs
„Athletia". sowie der Privatgesellschaft „Siegfried ". Der große
Saal des Turnerheims war trotz des schöneirW-tters bis auf
den letzten Platz besetzt und das abwechslungsreicheProgramm,
bestehend aus Reigenfahren, Gesangsvorträgen , Theaterstücken,
Marmorgruppen usiv.. hielt die Besucher bis zur späten Nacht¬
stunde zusammen. Die wohl-gelungene Feier endigte mit einem
Tänzchen. Die Nachfeier findet am 2. April bei Mitglied
Giebermann in Erbenheim (Saalbau „Frankfurter Hof") statt.

A;rs dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 24. März . Man schlecht uns aus Biebricher

Bürgerkreisen : Die M i tte l schnlang  e l e g„enh ert,
welche nun die hiesige Bürgerschaft seit Jahren beschäftigt, will
immer noch nicht zur Ruhe kommen. Trotzdem der Herr
Minister und die Königliche Regierung übereinstrmmend zu der
Ansicht gekommen sind, daß eine Mittelschule in Biebrich eine
Notwendigkeit  sei , kann sich der Magistrat nicht dazu
entschließen, der Bürgerschaft die Hand zum Frieden zu bieten.
Es wird dem Magistrat immer schwerer, stichhaltige Grunde
für die Aufhebung der Schule beizubringen. 'Immer und
immer wieder hört man das Wort „Finanznot ". Dieser Em-
wand würde vielleicht berechtigt sein, wenn auf allen anderen
Gebieten des städtischen Haushaltungswesens ebenso gespart
würde: Seinerzeit hat man z. 83. den Stadtverordneten gesagt,
der städtische Zuschuß zur höheren Mädchenschule würde sich auf
höchstens 10 000 M. belaufen. Heute beträgt , aber der Zuschuß
85 000 M . und noch ist nicht abzusehen, wie hoch er in den
nächsten Jahren noch steigen wird. Trotzdem man dre Billig¬
keit der Mittelschule und ihre Notwendigkeit anerkennt , arbeitet
man doch nach wie vor an dem Ilntergarrg einer Schule, welche
der Kaiser durch Kabinettsorder den Namen , „Königin-Luise»
Schule" verliehen hat. Die Schulangelegenheit hat aber auch
für Wiesbaden  Interesse . Biebrich wünscht ein ge¬
meindet  zu werden. Eine solche Eingemeindung wird m
schließlich doch-einmal zur Tatsache werden. Dann wird aber
eine Mittelschule in Biebrich weitaus notwendiger sein, als eine
höhere Mädchenschule.

wc. Schierstein, 25. März . Gelegentlich der gestern nach¬
mittag stattgefundenen Versteigerung  des Wohnhauses
der Eheleut: Wilhelm Schröder, belegen an ThieleS Privat¬
straße 4, sowie eines Ackers im Distrikt SchimmeriÄ legten
die Eheleute Bahnwärter Karl Link und Anna, geb. Schröder,
zu Schierstein, mit 7520 M. das Höchstgebot ein.

88 Erbcnheim, 25. März . Die Spar - und Dar-
lehnskasse  hielt ihre Versammlung im Gasthaus „Zum
Schwanen" (Heinrich Merten ) . Dem ausführlichen Jahres¬
bericht des Vorsitzenden ist zu entnehmen, daß die Einnahmen
971519.70 M. und die Ausgaben 957 230.46 M. betrugen, so
daß ein Umsatz von 4 928 550.46 M. zu verzeichnen ist. Der-
Reingewin» belief sich auf 2627.02 M. Die Mitgliederzahl ist
auf 218 gestiegen. Die ausscheidenden Aufftchtsratsmitglieder
Heinrich Häuser und Heinrich Stein Ir wurden wieder- und als
Ersatzmann für den verstorbenen Johann Friedrich Merten
Landwirt Karl Wintermeyer gewählt. Zu Vertretern für den
bevorstehenden Verbandstag wurden Erasmus Koch und Heinrich
Theodor Reinemcr und für die Generalversammlung der Ge¬
nossenschaftsbank Lehrer Hartmannshenn und Tünchermeister
Karl Schröder ernannt . — Das Konzert, das gelegentlich des
morgen im Saalbau „Zum Adler" (August Boscheck) statt¬
findenden Sängertages des 5. Bezirks des N a s s a u i s che n
Sängerbundes  veranstaltet wird, beginnt um 3 Uhr. Die
einzelnen Vereine werden Perlen ' deutscher Männerchöre, vom
schwierigen Kunstlied bis zum einfachen Volkslied, zum Vortrag
bringen. Auch humoristische Vorträge und sonstige Über¬
raschungen sind vorgesehen.

88 Auringen, 25. März . Morgen nachmittag um 3, Uhr
hält der Verein Milch produzierender Landwirte

: für Wiesbaden und Umgegend im „Hinkelhaus" seine Hauvt-
vcrsainmluug. .in welcher u . a . Herr Vetcrinärarzt Dr . Peters-
Wiesbaden einen Bortrag über die Novelle zum Viehseüchsn-
gefetz halten wird.
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Uaffamfche Nachrichten.
no . Eltville , 24. März . Die Entlassungs-

Prüfung  am hiesigen Lehrerinnenseminar  fand
gestern und heute statt . Von 27 Knrsistinnen waren 8 von
der mündlichen Prüfung befreit . Die übrigen bestanden alle.
Den Vorsitz führte Provinzialschulrat Dr . Leißt aus Cassel,
als Vertreter der Kgl. Regierung war Schulrat Völker, als
Vertreter des Domkapitels zu Limburg Geistl .-R-at Dr.
Kilian anwesend.

r . Rüdesheim, 24. März . Der 14jährige Schüler Leonhard
Mosler,  Sohn des Brückenwärters Mosler Hierselbst, hat am
24. Januar d. I . den 8jährig:n Knaben Franz Rücker,ans
Rüdesheim, welcher beim Schlittschuhlaufen im Rüdesh-imer
Hafen eingebrochen war , mit eigener Lebensgefahr vom Tode
des Ertrinkens gerettet . Diese von Mut und Entschlossenheit
zeugende Tat bringt der Regierungspräsident lobend zur
öffentlichen Kenntnis.

z.  Braubach , 24 . März . Die Stadtverwaltung hat die
frühere Baumschule  den : Obst- und Gartenbauverein zur
Benutzung überlassen. Seither wurde die Baumschule durch
den Hauptlehrer geleitet. — Die Gartenstratze soll nur für
Billen  angelegt und störende Anlagen verboten werden.
Die Straße läuft parallel mit dem Rhein. — Im Dinkholdertal
baut Freiherr p. Preuschen einen Holzabfuhrweg,  für
den die Stadt 800 M. zum Grunderwerb bereit stellt.

i. Limburg, 24. März . Die 26. ordentliche Hauptversamm¬
lung des F i s che r e i v e r e i n s für den Regierungsbezirk
Wiesbaden findet am Samstag , den 8. April, nachmittags
334 Uhr, im Hotel „Zur alten Post" in Liinburg a. L. statt.

hl. Weyer b. Villmar , 23. März . Vorgestern starb der
hiesige Militärinvalide  Joh . PH. Ebel, der 1870 mitge¬
kämpft hatte und durch eine Gewehrkugel im Oberarm ver¬
wundet worden war . Diese Kugel blieb lang : Jahre in dem
vollständig gelähmten, kraftlos herabhängenden Arme und
wanderte schließlich in die rechte Seite , in welcher man sie
deutlich fühlen konnte. Der Dulder ist jetzt von sein:n vielen
Schmerzen erlöst. — Vorgestern sahen wir den ersten Zug
Kraniche  nach Norden ziehen. — Die Holzversteige¬
rungen  haben im Laubusgrunde ziemlich hohe Preise er¬
zielt. In Münster kostet: die Klafter Buchenscheitholz36 bis
43 M.. der Festmeter Eichenstammholz 54 bis 68 M. und das
hundert gute buchene Wellen 18 bis 25 M. — Auf Eisen-
stein grübe  Strichen bei Münster wird demnächst der Be¬
trieb sehr eingeschränkt dadurch, daß ein Teil der Bergleute
den Kruppschen Gruben bei Fachingen überwiesen wird.

8 . Hof, 23. März . Die hiesige Gemeinde beabsichttgt den
Bau eines großen SchulhauseS  mit Lehrerwohnungen.
Die Vertreter der Königlichen Regierung haben den von der
Gemeinde gewählten Platz an der Bezirksstratze Hachenburg-
Herborn besichtigt und gutgesprochen.

8 . Hachenburg, 23. März . Die Festausschüssezum Gau-
tu rufe  st haben sich aus der Bürgerschaft durch Zuwahl er¬
gänzt und ihre Arbeit ausgenommen. Gleich in der ersten
Sitzung der Ausschüsse wurde von den Anwesenden ein
Garantiefonds von über 900 M. gezeichnet.

Aus dev Umgebung.
= Altenkirchen, 23. März . Der Verein „Naturschutz ",

der seinen Sitz in Stuttgart hat, sich vor etwa 2 Jahren organi¬
sierte und sich die Recht: einer juristischen Person erworben,
hielt hier eine größere Versammlung ab, um Interessenten für
seine edle Sache zu gewinnen. Ein Äusschutzmitglied dieses
Vereins, Herr Tretl , referierte in einem längeren Vortrag
über Zweck und Ziel des Vereins , die Ihren Lesern gewiß aus
verschiedenen Veröffentlichungen Ihres Blattes bekannt sind.

— Aus dem Siegerlande , 24. März . Eine dreiste Gauner¬
bande,  die seit langer Zeit das ganze Siegerland und die
angrenzenden Gebiete bis nach Hagen und Cöln unsicher machte,
ist jetzt in Siegen unschädlich gemacht worden. Bis jetzt sitzen
8 Mann hinter Schloß und Riegel, und weitere Verhaftungen
stehen bevor. Als Haupt dieser Schwindler sind zu nennen:
der Obersteiger Hühner von Siegen , Agent Stotzel von Netphen
(Westerwald) und der Schuhmacher Bierwaas von Geisweid,
letzterer ein Wiedertäufer und eifriger Bersammlungsbesucher
und Bekehrungsapostrl. Auf ihren Reisen suchten sie ihre Opfer,
denen sie vorschwindelten, für 300 M . den fünffachen Betrag
in falschem Gelde zu geben. Sie operierten dabei mit fal¬
schen Banknoten.  Es sind über 40 Personen bekannt,
die um Beträge von 200 bis 600 M . geprellt worden sind. Die
Betrogenen, meist kleine Handwerker und Händler , hatten nie
drn Mut , Anzeige zu erstatten, da sie fürchteten, wegen Bei¬
hilfe zum Wünzverbrechennoch ins Gefängnis zu kommen. In¬
zwischen sind noch der^Kaufmann Aurand aus Siegen , der
Friseur Kellerhals, der Wirt Scholl, der Agent Schnell, alle
aus Siegen, und der Wirt Krant aus Geisweid verhafte!
worden.

GerichLliches.
Airs Wiesdaderrerk Goeichisfn -en.

■wc. Bmmbruch und Betrug . Der Fuhrunternehmer
Peter Hildmann von O b erh öchsta -dt  hat längere
Zeit ein Geschäft von einem über dos Maß des Gewöhn¬
lichen hirmus -gehenden Umfang geführt . Zuletzt legte er
sich etwas auf die leichte Seite , er übernahm Arbeiten zu
Preisen , die ihm nicht nur keinen Prosit ließen , sondern
bei denen er direkt zulegte, und nnterm 14. Dezember 1903
ist der Konkurs über sein Vermögen eröffnet worden , ein
Konkurs , bei dom nicht mehr als 16 Prozent für die Gläu¬
biger herauskamen . Sein ganzes Hab und Gut , sogar die
Früchte auf dem Felde wurden ihm gepfändet , und zu guter-
letzt wurden obendrein verschiedene Strafprozesse wider ihn
angestrengt . Zurzeit verbüßt er eine wegen Wechsel-
fäschungen in g-anz außergewöhnlicher Höhe über ihn ver¬
hängte Gefängnisstrafe , und Samstag saß er wieder aus der
Anklagebank, weil er an verschiedenen Pfandobjekten dir
Siegel unbefugt entfernt und die gepfändeten Gegenstände
zum Teil an Dritte weiterverkaust habe . In der Hauptsache
handelt cs sich dabei um Feldfrüchte : Kartoffeln , Heu, Stroh,
aber auch zwei Wagen , ein Pferd usw . kommen in Frage.
Das Gericht verurteilte ihn wegen Bannbruchs und Ent¬
fernung von Pfandzeichen in einer  fortgesetzten Handlung,
sowie wegen Betrugs in einem Falle zusätzlich zu der im
Februar über ihn wegen Wechselfälschrmg verhängten ein¬
jährigen Gefängnisstrafe zu einer solchen von vier Monaten.

Aus answärLiFr ;: GrrichLssirlrr;.
w. Sein Kind totgcprügelt . Das Berliner Schwur¬

gericht verurteilte den Arbeiter Dollar ck,  der sein vier¬
jähriges uneheliches Kind zu Tode geprügelt hatte , wogen
Körperverletzung nlit tödlichem Ausgange zu 10 Jahren
Zuchthaus.  Die Goschworeuen hatten dem Angeklagten
mildernde Unrstände versagt.

stä. Versuchter Gattcnmvrd . Das Schwurgericht zu
Trier verurteilte den Schiffer Engel,  der bei einem
Spaziergange mit seiner Frau diese plötzlich in die Mosel
gestoßen hatte , wegen Mordversuches zu 7 Jahren Zucht¬
haus.  Die Frau hatte nur mit Mühe gerettet werden
können,
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Sport.
* Armee-Gepäckmarsch, über den nationalen 50-Kilo-

meter-Armee-GLPäckmarsch, welcher am 25. Mai in Hom¬
burg  v . i>. H. stattsindet , hat Prinz Eitel Friedrich
das Protektorat übernommen.

* Das Turnen aus der Internationalen Hygiene-Aus¬
stellung Dresden 1911. Das Turnen nimmt in dem Pro¬
gramm der Leibesübungen auf der Internationalen Hygiene-
Ausstellung Dresden 1911 einen bedeutenden Platz ein. Die
Ausstellungsleitung hat keine Kosten und Mühe gescheut,
um den Wünschen der Turnerschaft gerecht zu werden . Es
wird durch die bekannte Firma Christoph u . Unmak in
Niesky eine Musterturnhalle mit vollständig gebrauchsfähiger
Einrichtung hergostellt werden . Dazu kommt noch ein be¬
sonderer Geräteraum , der als eine vorteilhafte Ergänzung
der Sonderausstellung der Turnerschast angesehen werden
kann. Ferner wird ein idealer Turnhof in der Größe von
50 auf 25 Meter angelegt . Auf dem Turnprogramm stehen
folgende Veranstaltungen : Am 11. Juni Frauenturnen vom
Gau 21, am 18. Juni Wetturnen sächsischer Vorturner , Zur
24. September Frauenmaffenturnen und am 1. Oktober:
Wetturnen der deutschen Turnerschaft . Das Vereinsturnen,
das am gleichen Tage stattfindet , ist eine Neuerung , von der
man sich viel verspricht, da nach Möglichkeit die besten
Turner aus allen Vereinen herangezogen werden sollen.

Kleine Chronik.
Opfermut einer Kinderpflegerin . Aus traurige Weise

ist das 21jährige KinderfräNlein Martha Belter in Berlin
ums Leben gekommen. Als sie ein ihr anvcrtrautes vier
Monate aiktes Kiüd auf deni Fahödamm spazieren fuhr
und einen vor ihr fahrenden Kinderwagen überholen wollte,
sah sie nur wenige Schritte vor sich eine zweispännige
Equipage in voller Fahrt herannahen . Ein Zusammen¬
stoß schien unvermeidlich . Fräulein Belter verlor jedoch
nicht die Gslstes 'geg-enw.art . Sie warf sich den Tieren
entgegen und vermochte sie mit Aufgebot aller Kräfte nach
der Seite zu drängen , so daß die Kutsche den Kinderwagen
nur leicht streifte. Das tapfere Mädchen wurde von den
Pferden zu Boden gerissen, so daß die Wagenräder über
sie hingrngen.

Verhaftung eines RäuberhauptmannS . In Paris ist
ein gewisser Defrenne , das Haupt einer Verbrecherbande , und
einer seiner Genossen verhaftet worden . Der Genosse er¬
klärte, Defrenne sei der Anstifter von vielen Diebstählen in
Antwerpener und Hamburger Museen und sei an dem jüngst
erfolgten Raubmord eines Priesters und seiner Schwester
in Eharleroi und an einem im vorigen Jahre in Berlin
an einem Kindermädchen begangenen Mord beteiligt.

Einsturz einer Eisenbahnbrücke. An der neuen Eisen¬
bahnbrücke, welche eine zweite Verbindung zwischen Ratibor
und Gleiwitz schaffen soll und etwa eine halbe Stunde von
Ratibor entfernt über das Ruda -FMtzchen führt , ist vor¬
gestern nachmittag einer der aus Zement -Beton hergestellten
Pfeiler zusammen gebrochen. 8 Leute, welche an den:
Pfeiler beschäftigt waren , wurden von den einftürzenden
Zementmassen verschüttet. Drei der Verunglückten wurden
mit schweren Verletzungen , die bei zweien einen tödlichen
Ausgang befürchten lassen, aus dein Schutt hervorgezogen.
Die übrigen sind leichter verletzt.

Anschlag auf einen Eisenbahnzug . Auf der Strecke
Mühlheim -Hochfeld waren zwei Eichcnbohlen in einer Länge
von 1,50 Meter quer über die Gleise gelegt . Glücklicher¬
weise wurde das Verbrechen kurz vor dem Abgang des
ersten Versonenzuges nach Duisburg von einem Bahn¬
arbeiter bemerkt. Aus die Ergreiftmg des Täters , nach
dem mit Polizeihunden gefahndet wird , hat die Eisenbahn-
direkt!on eine Belohnung von 300 M . ausgesetzt.

Verhaftung ei,rer Dopp-lmörderin . Wegen dom Morde
an der Hebamme Pflügncr in Schwarzwald bei Gotha 1908
und der Rentiere Bochroefler in Ohrdruf m  vorigen ^ abre
wurde jetzt eine Frau Hops in Stutzhaus verhaftet . Src
hat ein Geständnis abgelegt . ,a

Ein Rechtsanwalt als Defraudant . Gegen den Rechts¬
anwalt Schulze aus Dresden wurde Strafanzeige weaen
Unterschlagung von Klientengeld -ern in beträchtlicher Hohe
erstattet . Schulze ist seit 8 Tagen vorr Dresden abgerefft,
er wandere vermutlich nach Amerika aus.

Ein Paffagierdampfcr gestrandet . Der nach Liverpool
gehende Dampfer „Glcngariff " strandete bei Eorkrey . Es
sind 20 Passagiere an Bord . Aus Kingstown wird tele¬
graphiert , daß es bisher nicht gelungen ist, den bei Eor-
krey gestrandeten Dampfer „Glengariff " flott zu machen.
Erneute Versuche mit Hilfe von Schleppdampfern sollen bei
eintretender Flut unternommen werden . Die Passagiere
befinden sich noch an Bord.

Kehle Nachrichten.
Das Kaiserpaar auf der Reise nach Korfu,

red. Pontabba . 25. März . Der deutsche Kaiser , die
Kaiserin  und Prinzessin Viktoria Luise sind heute srilh
3 Uhr hier eingetroffen und setzten die Reise nach Venedig

Venedig , 25. März . (Eigener DrahÄericht .) Das
Kaisorpaar  und die Prinzessin Viktoria Luffe sind
heute mittag 12 Uhr 30 Min . hier eingetrosfen und am
Bahnhof vom Herzog der Abruzzen empfangen worden.

Vom Major zum Generalmajor,
hd . Berlin , 25. März . Der Reichskanzler von Beth-

m a n n - H o l l w e g ist vom Kais er zmn GenttaUnai or
l la suite der Armee befördert worden . . Der Reichskanzl. r
bekleidete bisher den Rang eines Majors und trug s
solcher die Uniform des 1. Gavde-Dragoner -Regimenis.

Der ruffisch-chinesische Konflikt.
** Petersburg , 25. März . (Eigener Dvahtbericht.) ^ ie

chinesische Antwort auf das russische HaWultömatum wnd
hier als ein Scheinmanöver -ausgefaßt . _ aJ«
weist China Rußlands Forderungen fast in allen Punkten
zurück, mit Ausnahme der der Gründung des russipi.en
Konsulates in Kobda. Dieses sei vollständig zwecks , da
die chinesische Regierung ihre Verw -aMngszentren von
Kobda nach Scharasnma verlegt hat , wohin auch das kom
ventionelle Löben übergegangen ist. Wie verlautet , bereitet

das russische Auswärtige Amt ein endgültiges Ulti¬
matum  vor . Die „Nowoje Wremja " rät , vor keinem
entschöidenden Schritt zurückzuschrecken; andernsalls wür¬
den sich die Russen in Asien lächerlich gemacht haben.

Peking , 25. März . (Eigener Drahtberi 'cht.) In einer
weiteren Note fordert Rnßllanid von China Annahme der
in der Note vom 13. Februar ausgestellten Prinzipien ohne
weitere Argumente . Obfchon die Rote nicht drohend ge¬
halten ist, läßt der Wortlaut doch erkennen, daß eine
prompte , gerade und klare Antwort erwartet wird.

Verhaftung eines Fremdsnlegionärs.
kl . Breslau . 25. März . Der frühere Korporal der

französischen Fremdenlegion Max Roloss,  der heute
abend hier einen Vortrag über das Thema „Enthüllungen
aus der Fremdenlegion " halten wollte , ist gestern von der
hiesigen Polizei ohne Angabe von Gründen verhaftet wor¬
den. Der Vortrag mrrß daher unterbleiben.

Eine Gasofenexplosion.
Berlin , 25. März . (Eigener DrahibeAcht .) In einein

Nebenraum des Sportpalastes in der Potsdamer Straße
ereignete sich heute nacht eine Gasexplosion . Teile eines
Gasofens wurden wett fortgeschleudert. Gin Mann wurde
am Kopf und mn Kreuz schwer verletzt.

Unfälle beim Berliner Sechstagerermen.
kl . Berlin , 25. März . Das Sechstagerennen , das heute

nacht im Sportpalast begonnen hat , brachte in den ersten
Stunden bereits zahlreiche Zwischenfälle und Stürze.
Rioser erlitt durch einen Sturz schwere Verletzungen , so
daß er aus dem Rennen ausscheiden ,nutzte. Sein Partner
Arend fährt vorläufig allein wöiter.

Ein russischer Millionenbetrug,
hd . Petersburg , 25. März . Im Kuratorium für das

russische Taubstummenwesen wurde ein Millionen -Betrug
entdeckt. Der Hauptschuldige ist der Vizepräsident der
Alexandrowischen Abteilung , über 3 Millionen Rubel sind
von ihm und seinen Genossen beim Spiel und in lustiger
Gesellschaft verjubelt worden.

Streikexzeffe im englischen Kohlenrevier.
London, 25. März . (Eigener Draihtbericht .) Im

Kohlengebiet von- Süd -Wales , wo es seit den Streikun¬
ruhen vom letzten Herbst bestäMg gärt , kam es in Liesen
Tagen wieder zu schweren Ausschreitungen . Am Donners¬
tagabend wurden in einem Kampf mit der Polizei neunzehn
PoÄzeibsamte verletzt. Der gestrige Dag verlief ruhiger,
doch werden für die nächsten Tage wieder Unruhen be¬
fürchtet.
Rcvolverattentat eines Gendarmen auf einen Wachtmeister.

Paris , 25. März . (Eigener Drahkbericht.) In einer
Gendarmeri -ekaserne in der Rühe von Perignon schoß ein
Gendarm einen Wachtmeister durch zwei Rovolverschüsse
nieder , weil dieser ihn schlecht behandelt hatte.

Explosion eines Dynamitmagazins.
London , 25. März . Bei Burton -Trent flog gestern

das Dynamitmagazin einer Kohlengrube in die Lust. Das
Gebäude wurde in einen Schutthaufen verwandelt . Ein
Fuhrmann wurde schwer verletzt.

** Hannover , 25. März . (Eigener Dvahtberich-t.) Der
Regierungspräsident von Hannover , Phili pp sb orn,
hat sein Abschiedsgesuch  eiirgereicht . Er will aus
Gesundheitsrücksichten am 1. April in den Ruhestand treten.
Man bringt in Hannover diese Angelegenheit mit der Tat¬
sache in Zusammenhang , daß die Frage der Beteiligung
Hannovers an den Kosten des Kanalbaus  nicht van der
Stelle rückt. Es scheint, als wenn an maßgebender Stelle
angenonimen wird , daß der Regierungspräsident der Stadt¬
verwaltung gegenüber nicht die nötige Energie in der
Kanalstage angewendet habe.

wb. Petersburg . 25. März . Innerhalb der Parteien
des Rcichsrates fanden Verschiebungen  statt , bei
denen die Nationalisten gewannen und die Rechte und das
Zentrum verloren . Die Linke behält ihren bisherigen Be¬
sitzstand. — Die „Nowoje Wremja " hofft, daß nach den
übevstandenen Erregungen die politische Atmosphäre in
Rußland leichter und gesünder werden wird.*

wb Berlin , 25. März . Der Krankenwärter Griehl,
der heute vormittag auf dem Polizeiprästdium vernommen
wurde , behauptet nach wie vor , daß er mit dem Morde
nichts 'zu tun habe und ganz unschuldig sei.

München, 25. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie die
Münchener Zeitung " meldet, liegt der Dichter Martin

Greis  im Krankcnhause zu Kussstein schwer krank dar¬
nieder.

wb. Nürtingen , 25. März . Oberamtmann Freiherr
vom Falken st ein wurde heute morgen y29 Uhr tot
aus dem Neckar gezogen. Näheres über den Unglücksfall
ist noch nicht bekannt.

Letzte Dandelsnachrickren.
Berliner Börse.

** Berlin , 25. März . Die Nachrichten über das Ver¬
hältnis zwischen China und Rußland , an denen die Börse
nicht unbesorgt vorübergehen kann, waren auch heute wieder
die Ursache einer schwachen Eröffnung der Börse und erst
im späteren Verlause konnte sich eine bessere Meinung Gel¬
tung verschaffen, die zu einer befestigten Tendenz führte.
Immerhin herrschte aus dem seither bevorzugten Gebiete
als auch auf den sonst führenden Märkten große Sülle . Da
auch die Auslandsbörsen keine Anregung gaben , waren die
Kurse der meisten Gebiete wenig verändert . Deutsche
Banken lagen ziemlich behauptet , russische schwach. Am
Moutanm -arkte waren die Kurse nreist niedriger , ebenso
Amerikaner . Von Bahnen zeichneten sich Mendionalbahnen
durch eine gewisse Festigkeit aus ; der Kurs konnte fast um
1 Prozent anziehen . Auch Prinz -Heinrich-Bahnen lagen
ziemlich fest. Warschau-Wiener waren gedrückt. Große
Berliner Straßenbahn gebessert. Jndnstriewerte fest. In¬
ländische Anleihen unverändert . Russische Werte schwächer.
Amerikanische Werte konnten weiter anziehen . Täg¬
liches Geld  bedang 3% Prozent und darunter , Ulti¬
mogeld  4 % bis 4% Prozent . Privatdiskont
314 Prozent.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugeb-:,den/ »ich:

verwendeten Einsendungen lann sich die Redaktion nicht -inlafjen.)
* Vor kurzem ist im „Tagblatt " die Frage der Er¬

breiterung der Spiegel gasse  angeregt und dabei
darauf hingewiesen worden, daß es jetzt wohl an der Zeit sei,
dieser Frage wieder einmal näher zu treten , angesichts des
bevorstehendenVerkaufs des Badehauses „Zum Spiegel ". Ich
teile diese Ansicht und möchte daran erinnern , daß schon vor
langen Jahren derselbe Gegenstand öffentlich besprochen
worden ist. Damals — es war im Jahre 1882 — war das
Dachgeschoß des dem „Spiegel " gegenüberliegenden „Englischen
Hofes" abgebrannt und die enge Spiegelgasse erschwerte die
nicht leichten Löscharbeiten ganz ungeheuer. Wäre an dem
Unglücksabend Westwind gewesen •— es brauchte nicht einmal
Sturm zu sein — dann waren alle naheliegenden Hotels und
sonstigen Häuser in der allergrößten Gefahr, wenn nicht un¬
rettbar verloren. Denn an ein Schützen derselben durch die
Feuerwehr wäre in Anbetracht der ganzen Situation nicht zu
denken gewesen. Die Entfernung des „Englischen Hofes" bis
zum „Spiegel" beträgt nur 4k Meter einschließlich des
Trottoirs . Das sagt genug. Weiter spricht m. E. noch für
die endliche Erbreiterung der Spiegelgasse, daß in dieser ein
sehr lebhafter Droschkenverkehr herrscht und es bei der geringen
Breite leidenden Kurgästen ebenso wie anderen Passanten bei
den vorhandenen schmalen, in der oberen Spiegelgasse zum
Teil kaum 65 Zentimeter breiten Trottoirs schlechterdingsoft
fast unmöglich wird, sich in Sicherheit zu bringen. Dabei
ist die Spiegelgasse die direkte Verbindungsstraße zwischen Koch¬
brunnen, Theater und Kurhaus . Schon vor Jahren gelegent¬
lich des Neubaues vom „Nassauer Hof" und „Rose" glaubte
man , daß die Erbreiterung der Spiegelgasse durch Ankauf des
„Spiegels " mit in Betracht gezogen würde. Leider ist das
nicht geschehen, während doch hauptsächlich auch die Aktien¬
gesellschaft „Nassauer Hof" -ein großes Interesse hieran hat,
da sie gemeinschaftlichmit dem „Spiegel eine Thermalquelle
benutzt, soviel mir bekannt. Wie ich höre, soll der Besitzer der
„Rose" schon ein Gebot auf den „Spiegel" gemacht haben,
aber nicht groß genug, um die Zustimmung der Eigentümer
zu finden. Jedenfalls ließen sich beide Grundstücke am besten
zusammenlegen, besonders wenn ein Teil des „Spiegels " zur
Straßenerbreiterung in Anspruch genommen würde. Daß auch
ein öffentliches Interesse bei der hier behandelten Frage mit-
spielt, ist ganz unzweifelhaft. Das -eingangs erwähnte
Schadenfeuer, dem in späteren Jahren noch ein zweites im
gleichen Hause (ebenfalls Dachstuhlbrand, glücklicherweise am
hellen Tage) folgte, redet eine deulliche Sprache. Aber auch
in sanitärer Beziehung ist hier Abhilfe nötig, denn gerade d:r
Spiegelgasse mit ihrer durch die Thermalquelle zersetzten Boden¬
beschaffenheit tut . eine größere Luftauffrischung wahrlich
not. Es gibt Leute, die sogar von einer Enteignung des
„Spiegels " im öffentlichen Interesse gesprochen haben, doch ist
ein solcher Plan seitens der Stadt natürlich nie
erwogen worden und wird es wohl auch nicht werden.
Aber jedenfalls ist die Erbreiterung der Spiegelgasse eine
Angelegenheit, die nicht mehr von der Tagesordnung ver¬
schwinden sollte, ehe sie in befriedigender Weise gelöst worden ist.
Soviel ich weiß, beträgt dir feldgerichtliche Taxe des „Spiegels"
850 000 M. (750 000 M. Haus , 100 000 M. Quelle) . Hier
würde eine Anlage städtischen Kapitals jedenfalls eher am
Platze sein und im allgemeinen Interesse liegen, als bei der
Erledigung der Frage des Kinderheimgeländes an
der Rossel  st ratze,  wo es schließlich doch nur um das
Interesse einiger weniger anliegender Grundstücksbesitzer gilt.

Ein Bürger.

Brieslmstrn.
(Die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts beantwortet nnr schriftliche Anfrage»
im Brieskaiten, und zwar ohne Rechlsverbindlichkeu. Vesprechunae» können nicht

gewähr! werden.)
Militaria . k70r  bedeutet Krümmung des klemm Fingers

der rechten Hand im zweiten oder dritten Gelenk bei vor¬
handener Beweglichkeit des Fingers im ersten Gelenk, A 75
Formveränderungen der Füße (Plattfuß , Breitsuß oder Hohl-
futz) , sofern dadurch der Dienst bei den Fußtruppen -erschwert
wird. S % bezieht sich auf das Sehvermögen.

G. K. 290. Wenn die Kinder in einer anderen Konfession
als der des Vaters erzogen werden sollen, mutz der letztere
dies vor der Polizeibehörde zu Protokoll erklären.

Vh. S . L49 bezieht sich auf Krankheiten des Herzens
oder der großen Gefäße.

Ch , Wcllritzstraße. A46 bedeutet Unregelmäßigkeiten in
der Form des sonst kräftig gebauten Brustkorbes (z. B. Hühner¬
brust oder Schusterbrust geringen Grades ) .

rnr—iiH,

Geschäftliches.

Paul Beger, 39 89
- Feine Hass -Schneiderei . =

Prima englische und deutsche Stoffe.

Leitung: SS. Schulte vom Brühl.

Die Moegvrr-AASgade«mfatzt 36 Seite«
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman", „Der Landbote" und
„Unterhaltende Blcbter" Ar. 7, ferner eine Sonderberlage für

die Stadt und Umgebung.

VerantwortlicherRedaNcnr für Politik ». Handel: A. tzeaerhorft . Erb-nbeimer
Höh' : iür Feuilleton: W. Schulte vom Brühl , Sonne,ibcrg; für Wiesba^ er
Nachrichten: g . Rötherdt : für NasfauischeNachrichten, Aus der Umaebuna
und « erichtssaal: tz. Diesenbach -, für Beimiichtes, Sport und Briefkaftcil-
L. LoSacker ; für die Anzeichen». Reltameu: H. Doruauf ; sämtlich in Wiesdadcm
»ruck und « erlog der L. Schellendergicheu HofBuchdruckerciin Wiesbaden.
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I Pfd . sterling . * 20.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O . * 2.—
I fl. S. Whrg . » 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . . —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . 1.125

Kursbericht vom 25. hflrz 1911.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. hol !. M 1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . > 4.—
1 Dollar . . . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. * 1.50

rr.
Staats- Papiere.

. ) Deutschs . In*
4. . D.-R.-Anl . unk . 1918 4
4. .
3Vj
3. .
4. .
4. .
M
3. .
4 . .
4. .
3i/i
3>/,
3>/a
3>/i
3>/>
3>/a
3'/a
3.
4.
4.
4
3Vt
3. .
4.
3.
4.
3>/i
3>/i
3V»
3. .
4. .
4
4
3Va
3>/j
3. .
3. .
3V*
4. .
31/a
31/a
3‘/a
3Va
3'/a
31/a
3Va
3>/a
3'/a
3.

D. R.-Schatz -Anw.
O. Reichs -Anleihe >
. . .

Pr . Cons . unk . . . IS .
Pr . Schatz -Anweis . »
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe OS »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 »

< Anl . (abg .) s. fl
» » > 4
» An), v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94 »
» » v. 1900kb . 05 »
» A.1902uk.b.l910>
» » 1904 > > 1412.
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente 5. fl.
. E .-B.-A.uk. b .06 A

» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfälz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
ltamb .St.-A.1900u.09 *

» St.-Rente «
> St.-A. amrt .1887>
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02 »

Or . Hess . 1899 .
1906 .

1908, 1909 .
» (abg .) >

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» V. 1875-80,abg . »
» » 1881-83 » »
» » 1885U.87 » »
» » 1888u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895
» » 1900 »
» » 1903
» » 1896 »

102 .20
100 .30

j 04.! 84 .40
102 .60

[J 00 .40
94 .10
84 .40

1O1 .SO
100 .80

97.
94.
92 .60
92.
92.
91 .80
91 .80
8S .50

101 .
10170

91 .70
82 .40

lOO .GO
31 .80

100 .80
93.

92 .90
83.

100 .60
XOl .lO
101 .30

91 .20
91 .30
80 .60
83 .80

102 .40
102 .

94 .80
91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .60
91 .60
8 * .60

b) Ausländische,
Z. Europäische.

5. .
1..
l»/2
41/2

5.
3.
«.
4

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl.v.l895 *
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.opinatt
l «/ioGriech . E.-B. stfr,90 Fr,
i */4| » Mon .-Anl . v. 87 »» > 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl*
». . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
I. d » Kirchgüt .Obl .abg . »
$3/4 cons . stfr . Rte. i. G.
53/4
Piro

Lc10000/20000
> 100-4000 *

Rente i. G . *
3V* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. . j < cv . » v. 1888 »
4-/r Öst . Papierrente ö . kl.
4. . » Goldrente 5. fl. 0.
4V* > Silberrente ö . f!.
4 » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » - 1. 5./11.»
4 * Staats -Rente 2000r*
4 » » > 2O,OOOr»
4>/r Portug . Tab .-An!. A
4i/r do . inn.amrt .stfr .v,05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . » > S. III »
3». do . » S. III (Spec .) >
5. . Rum. aniort , Rte.v. 03»
4 . » Conv . »
4- - » » v. 1890 »
4. . » » > 1891 »
4. . » in 11. Rte. (Vs 89) »
4 . » äuss . Rte. (i/«89) »

. » amort . » v. 1894^
4. . » » » » 1895> »
1. . » » » > 1893 >
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 >
4. . do . Cons, -Anl .v. l8 ?0 >
4. . 'do . Qold - do . v. 1889*
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v .90 *
4. .Ido.Ooid -A.Ent.llv .OO»
4. . jdo. » »lllv .90»
4. / do . » . IVv.tzO»
4. . do . » » VI v. 44 »
4. . . St .-R. v. 44a .K. RbI.
4. . . » » 1602 sttr . .iS
3«/t » Conv . A. v. 68 stfr . »
31/a »Goldanl . » 04 » »
3. . * » » 96 » .
31/2 Schwcd . v. 80 (abg .) »
31/2 » » 1886 »
3>/a » » 1890 »
3. . . »
3</2,Scliweiz. Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb stfr . Gold A
4. .
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4,

«
S>/2
».
«.

amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . > v. 1890 .44
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I »
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 19U5 Jt
» » » 190» »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
* » lO.OOOr»
. St.-R.v.1897 stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » .
» » 50ür » »

92 .50
85 .90

99 .80
91 .60

101,10
97 .50
98 .30
92 .50
52 .50
51 .20
4 » .
88 .50

101 .50

103 .90
58 .70

93 .70
98 .20
97.
93 .10

93 90

83.
65
66 .80
11 .50

102 .30
92.
95 .70
92 .30

92 .50

SS 20
92 80
92 .30
92 .20

100 .25
92 .20
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
97.
92 .40

87.
92 .90
93 .10
95 .20
80 .50

96 .22
31 .75
85 .40
34 .50
92.
95.
87 .40
86 .70
87 .60
86 .60
83 .40
93 .50
94 .40
92 .75
91 .45
81.
77 .40
93 .50
93 .50
93 .50

II . Aussereurophische.
5. .|Arg .i.O.-A.v. l8S7Pes I —
5. . . . . abgest . » 102.
5. . . 1907 1111k. 1912 » i 101 .60
». . » 190?tgb . ab 1910» 101 .60
5. . » äuss E -B. i. G. 90£ 102.
4Vs » innere von 1888 M 100 .40
4. .
4i/j » » » v. 1897.4 90 .30
«1/2
4>/l
6. .
5. .
l '/i
5.

abgest.
» 1907 unk . 1912 »
. 190?tgb . abl9 !0»
»äuss E -B. i. G. 90£
. innere von 1888 M
» äuss .Q .-Anl,1888 £
» » » v. 1897.4

Chile Gold -Anl . v. 89 »
. . 06 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
v. 1896 .
V. 1898 .

do . St.E. Tient .- Tuk. »
S. . CubaSt .-A.04 stf.i.Q. ./(
t ,/]!do .stf.i.Q .tgb .alii9l9 >
*. . Egypt . unificierte Fr.
8U»l » privilegierte »

94.

102 .
99 .20

101 .60
105 .30

99.
102 .25

I -

Zf. In •/«.
3. . Egypt . garantierte S —
4'/J lapan . Anl . S. II * 97 .70
4. . do . v. 1905S. 12- 19 j»
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .50
5. . » cons . äuß . 99 stf. L

» Gold v. 1904 stfr . A 91 .80
3.. » cons . inn .SGüOrPes. 64 .90

» » 1250r » 65.
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » ©9.
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .45
5. . do . E.-B. in Gold .41 100 .20

Provinzial - u . Communal-
Zf Obligationen In »/«.

*. . Rheinpr . 20,21,31 -34 Jt 100 .60
33/* do . 22u . 2Z » 96 .50
3«/,o do . 30 » 95 SO
3V2ido.10.I2-l 6,19,24-27,29» 91 .80
31/2 do . Ausg . 19uk . Ö9» 91 .80
3-/2 do . » 28uk.b,19I6 » 91 .10
31/3 do . > 18 » 92.
3. . do . » 9, 11 u . 14 » 86.
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 » loi.
4. . do . !907unt!gb .b.18 » 101.
4. . do .1908 unkdb .b.lS » 101 .20
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 96 .75
3-/2 do . Lit . R (abg .) * 94.
3-/2 do . * Sv . 1886 » 94.
3-/2 do . . T » 1891 . 97.
Z-/2 do . > U »93,99» 97.
3-/2 do . » V » 1896 * 97.
3-/2 do . Wv . 9Su .08 * 94 .40
3-/2 do . Str .-B. » 1899 .
3-/2 do . v . 19(>1 Abt . I » 93 .40
3-/2 do . » » A.II,III » 93
3-/2 do . » 1906A. 1,11» 92 .80
3-/2 do . » 1903 » 92 .90
3'/r do . v. Bockenheim » 96 .25
3V2!Ber!m von 1.885/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
4. , do . » 07 » » 12»
3-/2 do » 1893 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . > v. 09 u . 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 *
3-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v . 91 L.H . »
3-/2 do . » 1897 »
3-/2 do . v. 02am.a.bG7» 91 .05
3-/2 do . v. 05 »ab !910» 91 .05
4. . Giessenv .1907u.1917 ,, 100 .20
4. . do . 09 u. 1914 » 100 .20
3-/2 do . v . 1890 »
3-/2 do . v. 1893 » 91 .50
3-/2 do . v.1896 kb .abOl * 92.
31/2 do . »!897 > > 02 » 91 .50
31/2 do . > 03 uk . b . 08 »
3-/2 do . » 05uk .b. 1910 » 91 .50
4. . Hanau von 1909u. 29 » 10Ö.
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .25
4. . do. v.1907u.1913 » 100 .25
3-/2 do . > 1894 » 91.
3-/2 do . » 1903 » 92,50
3-/2 do . v. 05uk.b .l911» 30 .50
3-/2 Cassel (abg .) » 91 .50
4. . Cöin von 1900 » 100 .25
4. . do . » 1906 » 100 .25
4. . do . » 1908 uk. 09» 100 .40
3V2:Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83 .
31/2 do . » L.J . v. 1884»
3-/2 do . von 1886u. 88*
31/2 do . (abg .) L.M. v.9l»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b.l9I5»
4. . Mannh . v. 1901 uk. Oö »
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . . 1907 uk . 12 .
4. . do . 1968 n. 1913» 99 .30
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v . 1898k. 03»
3-/2 do . « 1904/05 »
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 » 100.
3-/2 do . v. 1891/92abg. » ©0.50
3-/2 do . von 1898 » 90 50
3-/2 do . v. 1902 u. 1908, » 90 .50
3i/2;do . v. 1905 u. 1915 » 90 50
4. . Stuttgart v.1895k .a.05»
4. . do . » 1906u . 13» 100 .20
3-/2 do . » 1902u. OS» 91 20
3-/2 do . » 1904u. 12 » 91 20
4. . Frier v, 1901 uk . b . 06 » 99 .25
3-/2 do . » 1899 » 94 .30
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100.
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . do . v. 19038. IV u.12.
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 102.
4. . do . 1908,8.11,u. 1910» 100 .10
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do .v. 1887,96, 98,02 » 99 .60
3-/2 do . v. 1903S. 1,11 » 91 .30
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. , do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
31/3 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896 li.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914» 01.
1-/2 do . . 1905u. 1910»

31/2!Amsterdam h . fl. 93 .25
41/2 Buk. v. 1888(conv .) A 89 .30
4-/2 do . » 1895 4050r » 63 .70
4-/2 do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .30
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » -
31/2 do . von 1886 » 80 .70
3. . do . » 1895 * 81.
4. . Lissabon » 1886 A 80 .60
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
39|io:Neapel st . gar . Lire 100,50
4. . Stockholm v. 1880 A 93.
5. . Wien Com . (Gold ) » 103 .40
5. . do . » (Pap .) Ö. fl. 99 .50
4. . do . v. 1898u. OS Kr. 95 .30
4. . do . Invest . Anl . A —
3V2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 3 03 .35
5. . do . 1909 j. G . (409) Ji 100 .90
4-/2 do . v. 83 i. G . 2 100 40

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . ln

6»/a 6J/a a.  Elsäss . Baukees Z2L.
53/4 6l/2 Badische Bank R. 133 .*>0
3. . 3, . B. f. ind . U.S. A-D. .& 303,
— — » f. Handelu .Ind . » 7 0,
4. . 4. . » Bod»-C.-A.,W . > 125.
805. 805 » Haiidelsbanks .fi. 101 .50

13. • 13. » > Hyp . u .Wechs . » 234 .90
71/2 61/a Barmer Bank V. > 125.
6. . 6. . ! Berg-u. Metall -Bk..-# 124.
6j/2 8!/2 Bcrg .-Märk . Bank » —
9. . 9. . Beil . Handelsg . » 174 .8O
6l/l 6V2 » Hyp .-B. L.A. B» 327.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 109 .10
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. » 118 .70
6. . 6»/* DarmsiädtgrBk . s.fl. 131 .75
6>/3 61/21 do . M. 1ÜOO.̂ 130 .85

12»/2 Deutsche B. S. I-X > 271.
S'/r 8. . » Asiat. B.Taels 145.
5. . 5i/al > Eff. u . W. Thl . il 15 .30

Vorl
7. . !
9. .
6. .
Ql/2
8-/2
8 . «i
9. :
972
8. I
8. .
574
6. .
6J/2

n . .
5814|
6V2:

10. .;
5. .
9. .
8. .
53'4
5«3
7. .
9».
7. .
7. .
6. .
8. .
5-/2
7-/2
7. .

5. ,
7. .

. Ltzt.
7. • Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9- . » Überseebank >
6. . » Ver .-Bank Jf>

10. . Diskonto -Ges . »
872 Dresdener Bank »
81 2 Eisenbahn -R.-Bk. »
9 . ' Frankfurter Bank »
91/2 do . H .-Bk. »
8- . | do . Hyp .C.-V. »

<9. . 'GothaerG .-C.-B.Thl.
51/4 Mitteld .Bdkr .,Gr . A
öV2j do . Cr .-Bank »
7. . |Natlbk . f. Dtschl . *

11- - Nürnb .Vereinsbk . »
6f5
7. .

10 ..
5. .
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .

71/2
7. .

6. .
7. .

Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . ß .-C.-B. Th!,
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-52. »
do . Hypot .-Bk. »

Rh .-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. *

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . *

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. Ji
do . Vcrcinsbk . fi.

In 0/0.
146.
176 .50
127.
198 35
164.
171.
202 .
210 .40
165 .70
174 . 50
106.
121 .75
129 .15
238.
138 .30
135 .50
211 .65
105.
197 .50
165.
125 .80
142.
138 .90
205.
129 .50
142 .60
118 .70
175 .50
115 .50
141 .35
148 .10

116 .40
149.

Div  Nicht voülbezahlte
vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in
0. . 9. . 'Banque Ottomane Fr . 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divij . Kclonia !-Ges.Vorl .Ltzt. In %

li . . 10. . Otaviminen Fr . ' 137 .80
Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Berl .) Ant . gar . A  203.
5. . 7 '/» Southwest Afr .C. » 150

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Voll . Ltzt. In 9*
18.. 12. AIum.Neuh .(50%)Fr . 266 .75
10.. 10. . Aschffbg .Buntpap .^8. . 8. . » Masch .-Pap . » 139 .80
101/2 1083 Bad. Zckf . Wagh , fl. 186.
5. . 3. . BaugSüdd .I.60% E. J6 87 .25

15.- 15. - Blcist.Faber Nbg . » 2 SS.
0 . . 9. . Brauerei Binding » 185.
8. - 9. . » Duisburger » 220.
6. . 6. . » Eichbaum > 11 £ .50

12. . 12 » Eiche , Kiel » 1 03.
7. . 7. . »HenningerFrkf .» 138 .75
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 13 ©.
? . . 9. . »Herkules Cassel* 172.
1. . 3. . » Hofbr . Nicol . » 81 .50
6. . 6. . » Kerr.pff »
Z. » 0. . * Löwenbr . Sin . » 60.
9. . 9. . » Mainzer A.-B. » 203 .50

. 8. . 3. . » Mannh . Act . » 138.
9. . 9. . » Nürnberg » 178 .50
5. . 5. . »i^arkbrauereien » 96.
6. . 6. . » Rettenmäyer » 114.
6. . 0. - » Rhein . (M.) Vz. » 36 .20
0. . 0. . » Stamm-A. »
0. . 6. . » Schöfferhof » 100.
5. . 5. . » Sonne , Speier . » 84 .50

10. . 10. . » Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »

193.
2. - 3.  . 73.

14. . 14. . » Tücher » 254.
6>/2 61/2 * Union (Trier ) » m.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
75.

6. . 8. . ßronzef . Schlenk » 140,
12. . 10. . Cem. Heidelb . » 161 .80
12. . 8. . » F. Karlst . » 134.
9" 0. . » Lothr . Metz » 124 .90
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 153.
7-/2 6-/2 Chem .A.-C. Guano» 117 .90

22. . 24. . » Bad . A. u.Sodaf . » 502 40
0. . » Blei,Silb .Braub . » 135 .00

33. . 36. . »D .Gold -,Sl.-Sch .» G4 O
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 210.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 268 .20
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 525.
0. . 0. . » » Mühlheim » 63 .50

20. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 332 .10
7. . 12. . » Wei !er-ter -Meer» 222 .50

32. . 32. . » Werke Albert » 5C8.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . » 282 .70
10. . 10. . > Ult .-Fabr . Ver . » 189 .30
12-/2 121/2 El. Accum. Berlin > 241 .20
9»/2 10. . » Deut . Uebersce » 182 .75

13. . 14. . »Ges .A!!g .Berl . « 271 .60
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 233.
4. . 4. . »W.Homb .v.d , H . »
6. . 5. . » Lahmeyer » 117 SO
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 138 .90

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Beil . »6. . 7. . » Schlickert » 160 .25
12. . 12. . » Siem.u . Hals . » 241 .50
6. . 6-/2 » Siemens , Betr . » 131.
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 124 .70
8. . 8. . Feinmechanik (j .) » 159.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 158 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 212.
y. . 9. . Gummif .Beri .-Frkf » 145.
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 126.
o. . 0. . Gelsk . Gulist . » 88.
y. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 182 .60
10. . 8. . Kunstseide !., Frkf . » 125 .50
12. . ii . . Lederf . N. Sp. » 200.
7-/2 7-/L » Rothe , Kreuzn . » 112.

10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. » 164.
25. . 30. . Masch . A., Klcyer * 573 .50
0. . 4. . » Arniat . Hilpert» 98.

12. . 12. . » Badenia , Wh . » 216 SO
23. . 28. . » Bielefeld D., » 480.
7. . 7. . » Faber u. Schl . » 149.
5. . 71/2 » Gasm . Deutz » 144,20

»4. . 16. . » Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »

871.
I4a. 10. . 189.
12>/3 1H/2 » Mannestn .-R. » 219 .70
18. . 24. . » Moenus » 396 .80
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 111.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 264.
25. . 16. . » Witten . St. » 266 .20
0. . 4. . Mehl-u . Br Haus . » 110.

10. . 11. . MetallGeb .BiugjN .» 201.
8. . 8»/a Ölfab . Ver . D. » 162 .50
0. . 21/a Prz . Stg . Wessel » 88.

10. . 10. . Pressh .,Spirit , abg .»
8. . 8. . Pulver )., Pf., St.I. » 136 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr. Frank . » 162 .50
Y. . 11. . Schuhst . V. Fulda » 157 .50
7. . 7. . do . Frankf ., Herz » 119.
7. . 7-/2 Seilind. (Wollt ) » 140 .25

26. . 15. . Glasind . Siemens » 254.
71/2 71/a Spinn . 1 ric., Bes. » 131
8. . 8. . » Westd . Jute » 132 .50
5. . 4. . D. Verlags -Aust . » 145 .25

12. . 12. . Waggon Fuchs > 187
25. . 15. . dellst .-fabr .Waldh .» 264,

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt In V»
12. . 12. . Boch . Bb. u . O . ^ »232 25
6. . 5. . Buderus Eisenw . » 121 .10

10. . 6. . Conc . Bergb .-G. . —

Vorl ' Ltzt ." In °/«.
10. . u . . Deutsch -Luxemb . A\  197 .13
8. . 8. . Eschweiler Bergw . » =184.

3. . Friedrichsh . Brgb . » 1142.
9. . 10. . Gelsenkirchen » * 212 .25
8. . 7. . Harpener Bergb . » 188 . 25

10. . 8. . Hrbernia Bergw . » 220 .50
10. . 9. . Kaliw. Aschers !. » 266 .50
10. . 10. . do. Westereg . * 219.
4>/» 41/2 do . do . P.-A. » |104,5051/2 6. . Massener Bergbau » 29 .50
11/2 0. . Oberschi . Eis.-In . , | 92 .25
9. . 15. . Phönix Bergbau » 250.

12. . 12. . Riedeck . Montan » 209,50
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H TMr 176.

20. . 18. . Östr . Alp . M. ö . fl [161 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. \n A
— | — IGew. Rossleben Ji  14 .850

Aktien v . Transport -AnstaSt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
8..
6. .
8. .
8-/2
41/2

8. .
5-/2
8. .
874
41/2
6V2I 6-/2
5. . | 5-/2
43A' 6. .
51/2: Sv.
6 . . | 8. .
O. . ! 0. .

Lübeck -Bücher?
AHg. D. Kleinb.
do . Lok .-u.Str .-B,

Berliner gr . Str .-ß.
Cass. gr . Str .-B.
Danzig El . Str .-B.
0 . Eis.-Befr.-Gcs.
icüant .E.-B.-Akt.
Südd. Eisenb .-Ges.
Mamb.-Am. Pack.
Norad . Lloyd

A'
In

135 .70
162.
195 .80

131 .75
112 .75
134.
3 28 .70
142 .13
102 .75

6. . I tz.
5. . ! 5.

1281217-3/21
103/4
l ll |20
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

IOV2
111)20
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .

1/4
5. .
63/5
6-/2

b) Ausländische.

V. Ar . u . Cs . P . ö . fl
do . St.-A. *

Buschtehr . Lit. A. »
do . Lit. B. >

Czäkath -Agram »
do . Pr .-A.(i.G.) »

Fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

Raaböd .-Ebenfurt >
Stuhlw . R. Orz . >
Gotthardbahn Fr
Orient E.-B.-Betr .G

6. . ! 6. .
6. .1 6..
6. .! 5. .
4V5! 5-/5

10. . ,10..

115.

168,36
19 .50
23 10

103.
159 .75
160.

19 .75

97 .40
27 50

109 .75
123 50

Ba itim. u , Ohio Doll.
Pennsylv . R.
Anatol . 0s .-B. Ji
Prince Henri Tr

103^
124 .50

!119 .20
_jl44 ._

Grazer Traniwav bfl 192 .75

Pr.-ObHgat. v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In % .

3. . 'ANg. D. Kleinb . abg . Ji  97 .60
4, . !Al!g.Loc.-u.Str .-B.v.9S » 101 .50
4>/2 Bad. A.-G . f. Schiff . » 101 .60
4. . Casseler Strassenbahn > —
4-/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. II » 101 . 50
4. . D Eisenb .-G. Serie I » 95.
4V2I do . (Ff.) 8. II u. IV > 102.
4. .! do . Serie I 11. !!! » 99 .60
4V2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 >
41/2I do , 08 uk . 1913 » 101 .80
4. .! do . v. 02 » » 07 » -
Z-/2 Südd . Eisenbaiin » SS .50

b) Ausländische«

B5hm . Nord stf . i . O. A
do . Wstb . stfr .i.S. ö . fl.
do . do . » in G. A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in SUb. ö . fl.
Fiinfkirch .-Barcs stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. >
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » i. G. »

Leinb .Czrn .J. stpfl .S. Ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. J do . Schles . Centr.
4. . Öst . Lolcb. stf . i. G . A
4. . do . do . stfr . i . G. »
5. . do . Nwb . sr. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. , do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. h.
31/2 do . do . conv . L. B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Siid (Umt!.) sf. i. G . A
4, . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 !. G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. -
3. .
3. .

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G. Ji
do . I .-VIII . Em.stf .G . Fr
do . IX. Ein. stf . i. G. »
do . v. 1335 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. O. >
do . v. 1895 stf . i. G . A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G. »
R. Od . Eb . stf. i. G . >

do . v. 91 stf . i. O- »
do . v. 97 stf. i . <j.  »

98 .30
95 .50
95.
95.

101 .

95«

88 .50
93 .50
9480
94 .20
96 .60
96 .60

85 .80
87 .80

103 .40
86 .

103.
86 .30
86 .20
99 .10

56 .90

97 .50
97 .40

80 .30
76 .80
48 75
77 .60
78 .90
76.
67 .80

4. Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolf !), stf . i. S. » 94 .70
4. . do . Salzkg . stf . i. G. A 98.
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl. 104 .20
4. . Vorarlberg stf. i. S. » —
2</10 Ital . stg . C.B. S.A-E. Le —
4. . do . Mittelm . stf . i.G. »
24/ioLivorno Lit.C.Du . D/2 » 74 70
4. . Sardin .Scc. stf . g . In .II Le
4. . Siciiian . v. 89 stf . i. G. »
2Vi«Süd .-ItaI. S. A.-H . * 72 .20
4. . Toscanische Central » 115 .20
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3=/i Gotthardbahn Fr. 53 .10
3»/2 Jura -Simpion v. 94 gar . » 102.
4. . Schweiz -Centr . v. 1880» —
41/2 Iwang .-Dombr . stf. g . A  93 .10
4. - Kursk .-Kiew.stfr .gar » —
4. .! do . Chark . 89 « » » 90 .70
4. . !Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . » —
4-/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 * 97 .70

do . uk. 1915 stfr . G. » —
do . Wind . Rb.v. 97 * 90 .10
do . do . v. 98 stfr . » 90 .50
do . Wor . ab 1910 stfr . » 97 .40
do . do . Serie II » 97 .90
do . do . v. 95 stf. g. » 90 .60

Gr . Russ. E.-B.-G. stf. »
Ru85. Sdo . v. 97 stf. g.
do . Südwest stfr . g.

Ryäsan -Uralsk stf. g.
do . do . v. 97 stfr.

Zf.
4. „iWarsch .-W.S. Xluk . ll^
4. .IWladikawkas stfr . g . »
4. .1 do . v. l898uk . 09 »
5. . lAnatolische i. G.
41/21Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. JSaloniki -Monastir »
5. . ITehuantepec rckz. 2914*

In 0/0.

loaöo
90 .70

100 .40

67 .60
100 .70

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Al!g . R.-A., Stuttg.
ßay .Ver-B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u. 15
do . Hyp .- u .W.-Bk.

rflo. do.

Zf.
31/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/21 do.
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
31/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
4.
3V4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4..

4.
4.
4.
4.
4,
4.
33/41
3»/2l
3-/2!

(unvcrl .)
do.
do . (unverl .)

Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . S. 9u . 10
do . S. 11,12,14
do . S. 22, 23
do . S.l , 3-6,20,21
do . kdb . ab 07

Nürnb .V -B.,S.13,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .13
do.

Berl . Hypb . abg . SO0/0
» do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u . 9a
do . S.10,!0a uk.1913
do . 8.12,12a » 1914
do , S. 13 unk . i*D15
do . S. 14 > 1916
do . S. 16 » 1919
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do. » fi , » 1913
Hyp .-B. Berlins . 10
do . S. 14, uk. b . 1914

S.15u . 16, uk. 17
S.18u.l9utlgb .l9
S.20u . 21 uk. 20
13 u. 13a«k . 13
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S. 20uk . 1915

do . Ser . 21 uk . 20
do . S. 16u. i7
do. S. 18 kdb . 05
do . Ser . 12, 13
do . S.15,kb.l90ö
do . Ser . 19

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilg!,

In % .
A | 92 .40

92 .60
100 ./gO

92.
100 40
100 .20

94 .20
92 .80
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
87 .10
87 .10

100 .
100 .

do.
do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 8.43 uk. 1913
do . S. 4n, kdb .08
do . S. 47uk .l915
do . 8. 48 uk.1917
do . S. 49uk .l919
do . S. 50uk .l920
do . S.44 uk .1913
do . S28 -30u . 32
do . S. 45, tilgb.

4. . Hambg . H . B. S. 141-400
do . S. 401-470 > 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . S. 1-190, 301-10
do . 31l-350uk .l913

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7
do . do . S. 8 uk. 1911
do . do . S. 9 » 1914
do . do . S. 11» 1916
do . do . S. 12 > 1917
do . do . S. 13 > 1918
do . do . S. 14 - 1919
do . do . kb . ab 05u.07
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
do . Ser . 6 uk . 15
do . unk . b . 1906

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917
do . do.

Pr .B.-Cr .-Act .-B. Ser . 4
do . do . S. 17u. l8ab 10
do . do . S. 21 uk . 1913
do . do . S. 22uk . 1915
do . do . S. 4uk . 1916
do . do . S. 25uk . 1918
do . do . S. 26 » 1919
do . do . S 27 » 1920
do . do . S. 20 » 1913
do . do . S. 23 > 1915
do . do . S. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90
do . do . v. 1899u. 01

do . v. 1903 uk. 12

4.
4.
4.
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
Z-/2
4. .
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3*/4
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4. .
4
4
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do . do . v. 1906 -> 16
do . do . v. 1907 > 17
do . do . v. JQG9 » 19
do . do . v. 1910 » 20
do . do . v. 1886
do . do . v. 1889
do . do . v. 1894
do . do . v. 1896kb,06
do . do . v. 1904 uk . 13
do . do . Com .Mied .10
do , do . do . 08uk . 17
do . do . do . v. 1837
do . do . do . 96uk . 0f
do. do . do . 06 » 16

32/iodo. Hyp .-Act Bank
2Vi0do. do . do.
4-/2 do . do . Sr. 125 | auf
4. do . do . «8O0/a
31/2do . do . / abg.4. do . do . v. 04u «. 13
4. . do . do . v.05 » 14
4. do . do v. 07 uk 17
4. . do . do . v 09 uk 19
4. . do . Kom v. 08 uk . 18
4. ..do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf
3-/2 do do . do.

do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19
do do . F. 22uk . b . l2
do do . E. 25 » > 1‘
do . do . E. 27 » » 1
do . do E. 28 » » 17
do . do . E. 29 » ' 19

4. . do . do . E: 30U.31» » 20
33/4 do . do . E. 23 » > 12
33/4 do . do . E. 26 * » 14
3-/2 do . do . E. 17u. ISkdb
31'2 do . do . E. 24uk . b. l2
37 »do . Kleinb.E. Ikb ab04
372 do . Kom. S 3uk . b . 12
4. . do . Landsch .Central
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02
4. , j do . uk . b . 1907
4. . do . » - 1912
4. . do . » » 1917
4. . do . » » 1919
3-/2 do.
3w do . » » 1914

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

160 .40
101 .30

90 .30
90 30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
91.
99 .80

100 .20
99 .90
93 .70
99 .80
91 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .7 0
100 .50

93 .90
92 .50
99 .50
99.
99 .50

100 .
100 50

9050
99 .10
99 .20
39 .20
99 .40
99 50
93 .90

3 00 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
93.
99.
91 .70

114 .30
99 .30
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .75
91 .80
90 .40
99 .60
99 .60
99 .80
©9 70
99 .80

100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
92 60
90 .40
90 .40

101 .10
90 .30
90 40
92 .20
©2.50
87 30
97 .70
97.
90.
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .50
99 .80

100 .
100 .
100 .75

93 .10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .60
99 .60
99 .60

IOO.
100 .49

90.
90.

Zf.
«. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3. 5 A
4. . do . S. 7u . a 8u . Sa >
4. . do . » Hu. 79auk . 12»
4. . do . » 10 uk . 1915 »
4. . do . » II » 1913 »
4. . do. » 12 » 1920 »
Z-/s do . » 2, 4 u. 6 »
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 »
3-/2 do . bis inkl . S. 52 »
4. . \V. B.-C. H .,CölnS . 7 »
4. . do . do . S. 8 »
31/2 do . do . S. 4 »
31/2 do . do . S. 9 »
4. . Württ . H .-B. Eni. b .92 »
31/2 do . do . »

In °/o.
99.
99.
99 .36
99 40

lOO .Stz

90 .40
100 .

91 .90

99 .70
90 .86
9 ' 76
S»r>.« 43

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .70

16, uk. 1913 A  92 .70
4. . do . S.14-15u .l7uk . 1914» 101 .40
4. .do.  S 18-20uk . 19'. 6 » 101 .40
3-/2 do . Serie 1, 2 6-3 » 91 .80
3-/2 do . » 3—5, verl . * 91 .40
3-/2 do . » 9- 11 uk. 1915 » 91 .7 0
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . » 10—12 » 101 .40
3-/2 do «do. * 1- 3 » 91 .80
31/2 do Ser .4 verl . uk . 1915 » 91 .80
4. . L.-K(Cass .) S 22uk .l914» 101.
4. . do . » S.23 » 1916> 101 .50
3-/2 do . » S. 21 » 1917» 95.
4. . Nass .L .-B. L.V.uAV. 15» 101 .50
33A do . do . Lit. U » 99.
3-/2 do . do . Lit . I » 94 .20
31/2 do . do . F,G , ri,K , L » 94 .50
3-/2 do . do . M, N, P, Q » 94 50
31/2 do . do . Lit . R, S, » 94 50
3-/2 do . do . Lit . T » 94 .50
Z. . do , do . Lit . O. » 89

Z Amerik . Eisenb .-Bonds-
4. . Centr . Pacif . I Ref, J6 96.
3-/2 do . » 90 .60
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P. 10G .50
4*. do . do . do. 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien ©9.90
Z' . do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 102 so
4*. South . Pac . S. B. I M. 94.

Diverse Obligationen.
Zf. In 0»

4. . Aschaffb .Bimtp .Hyp .^ 95 .80
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 89.
4. . do . Frkf . Essigli . » 82 .50
4. . do . Nicolay Hau . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .60
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 72.
4-/2 do . Storch Speyer » 102.
4. . do . Werger » 95.
4. . do . Oertge Worms » 92.
5. . BrüxerKohTenbgb . H. » 101 .50
4. . Buderus Eisenwerk » 99.
4. . Cementw . H-eidelbg . » 100 .2
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 102 er-
4-/2>B!ei- u. Silb .-H., Brb . » IGO 30
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .70
4-/2 Cliein . Ind . Mannh . » XOO.50
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 102.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » 100.
4-/2 El. Accumulat ., Boese» 103.
4-/2 do . Alle . Ges ., S. 4 » 99.
4. . do . Serie I-IV » 104 .60
5. . EI. Dtsch . Ucberseeg . > 104 .70
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » IOI 30
4. . do . do . do . » 101 .60
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .30
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 99 .90
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» xoe.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 103 .80
41/2'Zellst .Waldhof Mannh. 103 20

Zf. Verzinsl . Lose. In 0/0
4. [Badische Prämien Thlr. 1169 .90
3. !Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 120.
5. {Donau-Regülierung ö . fl. 158 .56
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . f. Tltlr. 140 .10
3-/2 do . do . II . > 118.
3. . 1Hamburger von 1866 * 119.
3. Holl . Kom. v. 1871 li.fi. 108.
3-/2 Köln-Mindener Thlr. 137 .2t
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2;Lüttich er von 1853 Fr.
3. [Madrider , abgest . » 79 .30
4. iMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .60
4. {Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 174 .50
3. 'Oldenburger Thlr. 127.
5. {Russ. v. 1864a. Kr . Rbl. 470.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2V2!Süih !weissb .-R.-Gr . 0 fl. 115 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Ml
— Augsburger fl. 7 37 .90
—jBraunschweiger Thlr . 20 206.— Finländisch . Thlr . 10 500.
—{Mailänder Le 45 —
—{Meininger s. fl. 7 37 .10
— Oesterr . v. 1864 ö. fi. 100 541.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 460
— Pappen heim Gräfl .s. fi. 7 180 .60
— Salm-Reiff.G . ö .fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400 7 «**■»'»*■'
— Uug . Staats!, ö . fl. 100 86
— Venetianer Le 30

Geldsorten.
EngI . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . 100Fr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Qr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.« . 100 Fr,

Brief . |
20451
16 .23,
16 .20!
17.

Geld
20 .41
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
— 216.

2800 2790
28 .04 —
74 . 1 72.

4 .20

4 19t/*
80 .85 30 .75
20 .46 20 .44
81 .15 81 .05

169 .55 169 .45
30 -90 , 30 .80
85 .15 ! 85.

80 .95 80 .86
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4% .

do . do . S i
do . S. X uk. 1911

, 90 .30 Amsterdam . fl. 100 169-30 4 0/o
» Antw . Brüssel Fr . 100 80.70 50/9

91. Italien . . Lire 100 80.50 51/20/0
London . Lstr . 1 20.41-/2 4i/: o/0

» Madrid . . Ps . 100 4 /2O/0— N,-York (3T.S.)D.100 —

Wechsel . In Mark.
aris . . . Fr . 100 80.80

Schweiz . . Fr . 100 80.80
St. Petersh . S.-R. 100! —
Triest . . Kr. 100' —
Vien . . Kr . 100i 85.10

40/0
41/2%
4%
5%
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Frühjahrs-Pal etots und Ulsters
aus besten deutschen und guten englischen Stoffen,

. . in 25 Herrengrössen fertig am Lager . . .

Paleto ts aus mittelgrauen und marengo Cheviots,
1 sowie modefarbigen Covercoats,

Mk. 25.- , 30.- , 35.—, 40." bis 55-
feinste Qualitäten, teils auf Seide,

Mt. 58.- , 60.- , 65.- , 70.- , 75 us85.

Ulsters aus apart gemusterten Cheviots,
in ein- und zweireihigen Formen,

Mk. 27.- , 30.- , 35.- , 40 - bis 50.-
feinste Qualitäten, teils gute englische Fabrikate,

Mk. 55.- , 00.—, 65. , 70.- bis 84.-

Raglans----- Auto-Mäntel----- Sport-Paletots----- Loden-Mäntel----- Gummimäntel,
üfSterS für junge Herren und Knaben in reicher Auswahl.

Marktstrasse 34. K82

ßf ieAereien
Madapolam,
Batist,

auf Mull, weiß u. farbig,
Zephir, farbig,

empfiehlt die

Scfjweizerstickem-Ttlanufakfur
W* Kussmaul aus Sl Gallen-,

Rheinstraße 39. 1865

ItaascMMD
aller Systeme»

aus den renom»
miertestenFavr.
Deutschlands , mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

Garanlie.
«ui «Tals , Mechaniker, 325

Kirchgaffe 88. Telephon 3764
Eigene Reparatur- Werkstätte.

Erst !tl -,si ' gc
Fahrräder von 85 Mk. an,

1 Zabr Garantie,
Luit ch lau chev.2.50 Dik. an,
LauikeSen von 8 Ml. an,
Carbid p. Kilo-Dcse 45 Pf ..

Grstkiassige
Ntthmaschiurn

von 65 Mk. an.
Minf Jahre Garantie.

Oarvtv p. « No-Dcie *o -v, .. „ -rnbrriiderir f. oÜe vJi aictjmcuu. atirraoer

Fm

»iiJepjel
in bekannter la Ware

zu den billigsten Tagespreisen.

Willielül Köbe (Joh.Geyer II.Nadtf.),
Teleph . 3236 . Graberrstrasre 34 . Teleph . 3236 ,

Diese Fabrik -Marke garantiert Ihnen bcstbewähräesteFabrikate!

MMitn
in zirka 150 div. Dekoren und allen Preislagen.
Für Privat - and Motel *wecke.

Ersatzteile
werd. stets nachgeliefert.

ü, Stirn

Glas- Forzelian, 16 Mfnergasse 16.

■ ' -
' ^

3
Niederlage

der Fabrikate von
Tilleroy & Bock

und anderer
erslklaEBigor Fabrikate.
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©©

Moderne MettkleMi
Moderne JacKetthleider
Moderne JaeMthleider
Moderne liliMslfle?
MoiniMiJilis -MgÄ
Moderne Eraplre-Puletofs

aus marine Cheviot - und Kamm¬
garnstoffen , größte Auswahl , nur
neueste Fassons . . . . . . von

88
bis Mk.

aus engl . Phantasiestoffen , schicke,
kurze , sehr kleidsame Fassons , in
großer Auswahl . . von

aus Original englischen und feinen
grauen Kammgarnstoffen in hoch¬
apart . neuen Fass ., größte Ausw ., von

groß aufgenommen in Wollbatist,
Popeline und Musseline , in hübschen
Fassons . . .

aus engl . Phantasiestoffen,
125— 135 cm lang , apart
auf gemacht , größte Ausw,

!
bis Mk.

M 20Mk.

100
bis

900bis

schwarz und farbig Tuch und
Seide mit modern , farbigen Gar¬
nierungen , große Auswahl , .

180
bis

Frank & Marx
Kirchgasse 31. Ecke Friedrichstrasse.

Mk.

Mk.

Mk.

K50

GooooooooooooocooooooooocoooooQGooooooooooooooooocoocoocoooocoCGOCoooa

§□ CT
8
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!□
Odoooooooo
n

*Den Gingang der fefife

jsr CEarifercI{ßüßeifen
für ‘Trüfijaßr und cJommer zeige hiermit

ergebenfl an.

Xouife OQeinofen
dpeziafgefcßäß für feinen hPuf

39 Ganggaffe 39.

oooooooo«

!□ 3 ^ ' □.
Soooadooo «ooooeo9eoeooooooooeooooooooooocooooooooooaooooooooQG00900ooooGoooo

MOIMESL
Teile meiner werten Kundschaft , sowie einer geehrten Nachbar¬

schaft mit , dass alle Neuheiten der Saison eingetroffen sind.
Grosse Auswahl in garnierten und ungarnierten Damen - und

Kinder-Hüten zu den billigsten Preisen . B5781

Mary JSrlllil , Dotzheimer Strasse 55, I,
früher Yorkstr asse 12, I._

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©©©© ©©©©©©© ©©© ©©© ©©©©© ©©@©0
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n
ooooooooo

BCinpfelile in reicher Auswahl in *•«**' hesten
Qualitäten zu billigsten Preisen : 427

Bettdrelle, Bettbarcheote,
Federfeinen, Betffedern und Daunen,

sowie

fertig gefüllte Bettenm-u°» Preisen.
Wilhelm Reitz,

S3 EBarkistrassc . Telepkon 898. JJarlststrn *»e 33.

LÖSEN

Bhisen-Spezialist,

Ecke Sr , u. Kl. Burgstr . f.
480

Vorleger . 12 .50 15 . -
Verbindungs -Stücke

Eclite 25 .— 30 . -
Perser - Brücken . 55 .— 65 . -

Läufer . . 90 .— 110 .-
_Tischdecken 85 .— 95 .-

Ecbte Orient - Kelimdecken 25 .-
Ecbte Orient -Kelims 65 .— 80 .-

18,-

Echte Perser-Zimmerteppiche
20 .- bi, 75 .—

Machall , Yoraghan , Täpris,
Kirman . . . . Q -Mtr.

Mein reich sortiertes Lager in orientalischen
Teppichen hietet als einziges Spezialhaus
vorzügliche Kauf - Gelegenheit zu sehr
. . .  vorteilhaften Preisen . :- •

Diese Woehe neue Eingänge
= grosser Sendungen. =

Orient-Teppich-Haus
Inh . : 8. Pinn

Taunusstrasse 28
Ecke Querstrasse.

6 grosse Fenster . = = ====
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Erstklassige
Spezial - Abteilung

für

Teppicheu. Gardinen
II . Stock. 0

In meiner

Passage
Ausstellung der letzten
Neuheiten in Damsn -Hüten,

Damen-Konfektion.

s
1

m
G
I
m

1
1
i
i

Zum WolaiiiiMg '^weclss ©! besonders billiger Verkauf

8
S
8
8

Bettstellen, Matratzen, Bettfedern.
t  tt™ wor »„n Kunden während der Fmzugszeit ganz besondere Verteile zu bieten , gewähre ich auf mein gesamtes Enger
§ üm  in ^Teppichen , Gardinen , Dekorationen , Möbelstoffen , Bettstellen , Matratzen , Bettfedern bis auf weiteres

-'zehn Prozent Rabatt , ^

I

r
mif Ausnahme van bereits reduzierten Artikeln.

3 Serien SerieI: 125 Seriell: [150 Serie ID: |0>75
engl. Tiillgardinea.Fenster Mk.

regul . Preis bis @.5Ö»

Fenster §ß Mk.

regul . Preis bis 8 . 50.

Fenster 1 S

regul . Preis bis 9 .75 .

Gardinen,
engl . Tüll , abgep ., weiss, creme , elfenbein , 9 Q)X

b Fenster 5.50 , 4.25, V, &0

engl . Tüll , abgep ., beste TüHqnatiBten , ^ ^ ^

Erbstüll , Bandarbeit , ^

J| Sclieien-Gardincn,
@ Stores engl Tül1’creme und weiss’
@ l̂öFCS Erbstü11,elfenbein’Bandarbeit’
§ Haltetores
© Köper-Ronleanx
i ' '

creme, weiss, elfenbein,
Meter 58 Pf ., 45 Pf. 82 Pf.

Stück 6.50, 4.25,

Stück 11.75, 9.25,

Erbstüll . mit Volant , mod. Zeichnungen, ^ ^ /fj ) 0

mit Stickerei , 1- und 2̂ ^

Brises-Mses, fes £5  pf.,50  pf.„mtmu J * 65  Pf ., 50 M , 85 Pf -, Stück !“ 90 H . W«

Bettdecken,f | >
Bettdecken, %ÜSS für 2 Betten

Stück 14.75, 12.50, 8.25

Garnitur 9.75, 6.50,

Biedermeierleinen ^
lobelkattsilie, moderne Musterj, . .

einfarbig und gestreift

HaE am « 4 «amati  Leinen u. Fantasiestoff,2Schals , 1 Lambrequin , \  HK
JlCKOl ffliOlICIl , Garnitur 9.75, 6.50, t . l -J

1.75
. Meter 75, 65, 48 Pf.

Meter 2.50, 2.25, 1 . 50
mttN/il . rl a/Jtam  Filztuch mit Applikation in allen Farben , Q OH
iiSCMClliCil , Stück 6.75, 4.50, •). „ *?
iklnrnn/lA/ »lr aii  Kelim und Fantasie , Grösse ca. 150x300 cm, Q HK
PlWiMMCClivISj stück 16.50, ii .50, 5m0

Steppdecken, sleic ““5 mit̂ ^ 7 .50
Wölf. Sclllafdeckei!,vorzügl.Qualitäten,Stück9.50,8.75, 0«?)0
Deutsche Teppiche.^ f rikate für Salov Wohn’"•Speise-

Stück 25.00, 19.00, 13 «70Grösse ca. 170x230 cm

, ITVHa  für Gardinen u. Stores, ca. 150 cm | QA
Moderne engl Tnllem ." 6o>’-75*!-51

Grosses Lager

Grösse ca. 200x300 cm

Grösse ca. 250x350 cm

Stück 98.00, 28.50, 18,75

Stück 68.00, 45.00, 45 . 00

in

Eisni Bffitii
für

Bettstelle,weiss

für Erwachseneu. Kinder
Mädclien-Bettstelleii, 8. 50
Eiserne Bettstellen, i.S5r™.VS,

Lckice , ml. Spind- Jß .50 Kinder -Bettstellen , h - Ucl ™ VS  Bettstelleifi.tratz0 • • •federmatratze
weiss lackiert , mit Spiral - ftQ |? A

5 federmatratze hochelegant

W

©
8

«OGGGGGTSOETETSSSGIOGGETETGTTGGTSGGGGTGGGT
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Bilanz der

Deutschen Bank, Berlins

Aktiva. am 31 . Dezember 1010. Passiva.

unser©

Fasst . M 92,081,894.85 Aktien-Kapital . . . » . 200,000,000
Sorten, Coupons und Reserven:

zur Rückzahlung ge- Ordentl. Reserve A M. 66,383,031.30
küni . Effekten . . „ 46,940,713.26 139,022,608 11 „ „ B .. 32,321,481.09

Guttaten bei Banken Kontokorrent-
und Bankiers. . . M 53,269,185.96 Reserve . , * . - 7,016,652.28 105,726,164 67

"Wechsel . . . . . „ 621,400,691 .60 558,257,166 76
Deutsche Sehatzan- Kreditoren in laufender Rechnung. . . 976,384,505 26

Weisungen. . . . „ 37,700,357.69 Noch nicht vorgekommeneSchecks . . 14,936,954 21
Report- und Lombard- Akzepte im Umlauf . . . 260,712,303 58

Vorschüsse. . . . „ 336,552,667.63 ausserdem Bürgschaften:
Eigene Effekten laut ■ M. 123,795,603.54

Jahresbericht. . . „ 47,906,846.56 1,096,829,749 44 Dividende, unerhoben . . . . . . 29,124—
Eigene Beteiligungen an Konsortial- Dr. Georg von Siemens'scher Pension-

Geschäften. 39,475,18513 und Unterstützung-Fonds. 7,491,059—
660,000— Uebergangposten der Zentrale und der

Dauernde Beteiligungen bei fremden Filialen untereinander . . . . . . 1,348,546 86
Unternehmungen . . 69,852,029 96 Rückstellung für Talonsteuer . . . . 800.000 —

Debitoren in laufender Rechnung, Gewinn- und Verlust-Konto . . , . . 32,550,982 84
gedeckte . . . . M 497,032,352.26
ungedeckte . . . „ 101,454,672.23 598,487,024 49

ausserdem Bürgschaft-Debitoren:
M 123,795,603.54

Vorschüsse auf Waren und Waren vor-
schiffungen. 184.760,809 05
(davon am Bilanztage durch Waren,
Verschiffungs-Dokumente usw. effektiv
gedeckt M 120,530,656.78)

Anlagen des Dr. Georg von Siemens’sohen
Pension und Unterstützung-Fonds . , 1,018,000—

Bankgebäude . 28,131,400—

Mobilien. 1|—
Mark 2,158,236,807 |18 | Mark |2,158,236,807jl8

Debet« Gewinn - und Verlust -Konto^ Kredit.

ln Gehälter, Weihnachts-Gratifikationen Per Saldo aus 1909 .
an die Beamten und allgemeine Un- Gewinn auf Wechsel- und Zinsen-
kosten . M. 18,870,153.67 Konto. M. 27,837,390.42

„ Beamten-Fürsorge- » Gewinn auf Sorten,
Verein . „ 928,808.62 Kupons u. zurRück-

„ Wohlfahrts- Einrich- Zahlung gekündigte
tun gen für die Be- Effekten . „ 415,655.22
amten (Klub, Kan- Gewinn auf Effekten „ 2,766,524.37
tinen etc.) 197,571.47 ! •» Gewinn auf Kon-

„ Steuern u. Abgaben ,, 3,352.181.59 sortiuI-Geechüffe. . * 6,615,351.82
„ Gewinn- Beteiligung Gewinna.Provisions-

an Vorstand, stell- Konto. „ 17,887,310.19
vertretende Dirak- a Gewinna. dauernden
toren und Filial- Beteiligungen bei
direktionen . . . . „ 3,452,345.97 26,801,061 32 fremden Unternehm-

„ Rückstellung für Talonsteuer . . .
„ Abschreibungen auf

Bankgebäude . . . M. 2,462,347.50
„ Abschreibungen auf

400,000 ungen u. Komman-
diten . . 6,303,156.09

Mobilien. . 776,957.56 3,239,305.06
„ Saldo, zur Verteilung verbleibender

Ueberscbuss. 32,550 982 84
Mark 62,991,349 22 ||

.11

Nach Beschluss unserer heutigen Generalversammlung gelangt
O

Dividende ffrär 1010
für dio Aktien der Serif n S—W mit S3Vs ' /« oder M. 75.— für jede
Aktie zu nom . M. 600.— und M. 150.— für jede Aktie zu nom.
M. 1200.— an isjsserer Coiiponskasse , Kanonierstrasse 29/30,
hier , sowie

in Augsburg hei der
„ Bremen
»> Breslau

Mark 62,991,349 22

Deutschen Bank, Depositenkasse Augsburg,
„ „ Deutschen Bank, Filiale Bremen,
„ dem Schlesisehen Bankverein und dessen Zweig¬

niederlassungen,
„ der Deutschen Bank Filiale Dresden,
,v „ Bergisch Märkischen Bank und deren

Zweigniederlassungen,
„ „ Essener Credit- Anstalt und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ dem Essener Bankverein und dessen Zweig¬

niederlassungen,
„ der Deutschen Bank Filiale Frankfurt
„ „ Deutschen Vereinsbank,
„ dem Bankhause Lazard Speyer - Ellissen,
„ ,, „ Jacob S. H. Stern,
„ ,, ,» Gebrüder Sulzbaeh,
„ der Direktion der Privatbank zu Gotha und

deren Filialen,
„ „ Deutschen Fank Filiale Hamburg,
„ „ Hannoverschen Bank und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ „ Hildesheimer Bank und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ „ Bergisch Märkischen Bank Köln,
, , dem Bankhause Deichmann & Co.,
„ der Niederlausitzer Bank Aktiengesellschaft,
„ ,, Deutschen Bank Filiale Leipzig,
„ „ Privatbank zu Gotha* Filiale Leipzig,
„ „ Rheinischen Crefditbank und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ „ Süddeutschen Bank und deren Zweig¬

niederlassung,
„ „ Deutschen Bank Filiale München,
„ „ Bayerischen Vereinsbank und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ „ Bayerischen Handelsbank und deren

Filialen,
„ ,, Deutschen Bank Filiale Nürnberg,
„ „ Oldenburgischen Spar- und Leih- Bank

und deren Zweigniederlassungen,
,i „ Osnabrücker Bank und deren Zweig¬

niederlassungen,
„ „ Mecklenburgischen Hypotheken- und

Wechselbank,
„ „ Mecklenburgischen Spar-Bank,
„ „ Siegener Bank für Handel und Gewerbe,
„ „ Württembergischen Vereinshank,
„ „ Deutschen Bank Depositenkasse Wies¬

baden
sofort zur Auszahlung.

Die fälligen Oewinnanteilseheino Ko . 40 sind auf der Rückseite mit
dem Firmcngtcmpel oder dem Namen des Einreichers zu versehen.

„ .Dresden
„ Elberfeld

„ Essen

Frankfurt a . M.

„ Gotha

„ Hamburg
„ Hannover

„ Hildesheim

„ Köln a. Rhein

„ Kottbus
„ Leipzig

,, Mannheim

München

Nürnberg
Oldenburg

Osnabrück

Schwerin i. M.

Siegen
Stuttgart
Wiesbaden

Berlin , den 25, März 1911. 5888

Deutsche Bank
A . v. Gwiimer . KISnne.

DEUTSCHE BANK WIESBADEN,
WiSkelmsfrasse 22,

: : ; ; . : Ecke Friedrichstrasse , r:

Kapital . . ^ . 200 Millionen
Rücklagen . . . 108 Millionen
Umsatz in 1910 . 112 Milliarden

Dividenden der letzten 10 Jahre:

11, II, II, 12, 12, 12, 12, 12, 1272, 1272%.

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.

Stahlkammer
Schrankfächer (Safes) verschiedener Grössen
unter Mitverschluss der Mieter zu massigen
Preisen . — Tag und Nacht bewacht . —

Rachlass - wnd ¥ermSgens -¥er ®jaitMng0

Während der Atusfiihi *ung unseres Erweiterungsbaues , Friedrichstrasse , erfährt unser Geschäfts¬
betrieb keinerlei Storung. 6998
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DRESDNER BANK

Wilhelmsfrasse 34

Aktien-Kapital und Reserven Mk. 260,000,000 .-

WIESBADEN
Fernsprecher 400 und 830.

Wilhelmstrasse 34

Ausführung aller bankgeschäftlichen
Transaktionen.

Annahme von verzinslichen Depositengeldern . — Uebernahme von Nachlass - und Vermögensverwaltungen.

SlahilkamsncPo
Vermietung von Safes verschiedener Grössen unter gemeinschaftlichem

Verschluss der Mieter und der Bank zu massigen Preisen . ::
F482

Filiale Wiesbaden.
Kapitalu. Reserven 62 Millionen Mark. 399

Friedrschstrasse 6.  x Telefon No. 66,
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M,, Berlin,

Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhru. Hanau.

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

t
m

mündeksicher.
Zinsfuß für Spareinlagen

jeder Höhe 3he°/o.
StrengsteWchermhaltttngbe-

zugi . der Sparguthaben.
Rückzahlungen in jeder Höhe in der

Rege! sofort.
Für die Spareinlagen haftet

die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis Zum Tage
der Rückzahlung. . F293

Einzahlungen auch durch Reichsbank-
Giro und auf Postscheckkonto
Frankfurta. M. No. 3923.

Kassenlokal: Rathaus Biebrich.
Geöffnet von8—12 Vsu. 3—5 Ilhr.

Marcus Barle $ Cia
WIESBADEN . BtlllkhCillS . Wilhelmstr. 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aüftmij]aller in das IMM sipsctlaflniifleĜeschäre,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung und Ankauf

1

waltungv.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren, ausländischen
Koten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe.Auszahlungen
und Schecks auf das lu-
und Ausland.(Giroverkehr).

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 398

VorschußHerein fit Wiesbaden.
Gingetragens Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Friedrichstraße 20.

Netto-Vilanz per Ende Dezember WS.
RDKZMK- Passiva»

Mark. Pf. Mark. M.
1) Vorschüsse: 1) Sparkasse des Vereins . . 5,704,639 98

a. Lombard-Vorschüsse. . . 5,239,510 46 2) Konto-Korrent-Kreditorm. . 7,764,004 95
b. Andere Vorschüsse. . . 6,171,133 91 3) Kredite in laufender Rechnung:

2) Wechsel: Kreditoren. 1,520.429 18
a. Vorschuß-Wechsel . . . 1,205,011 07 4) Kautions-Akzepte . . . . 683,405 71
b. Diskonto-Wechsel . . . 533,918 64 5) Darlehen auf Kündigung. . 6,155,617 14

3) Kredite in laufender Rechnung: 6) Zinsen und Provisionen . . 137,672 67
Debitoren. 8,829,343 93 7) Geschäftsguthaben der Mitgl. 4,301,540 32

4) Akzevt-Kredite. 683,405 71 8) Ordentlicher Reservefond. . 1,616,932—
5) Verkehr mit Bankinstituten: 9) Reservefond II (Dclkrcdcrefond) 123,303 85

a. Konto-Korrent-Verkehr 10) Ruhegehalts-Reservefond. . 173,340 85
Reichsbank-Giro-Konto. . 119,241 75 11) Mittelrheinischer Verband. . 4,610,94
Andere Bankinstitute . . 368,738 22 12) Dividenden. 268,535' 50

b. Bankwechsel. ■ 2,411,000— 13) Hypothcken-Konto . . . . 280,000—
c. Effekten. 134,903 02 J "

6) Kommission und Inkasso: /
a. Kupons-Konto . . . . 6,895 95 /
b. Inkasso-Konto . . . . 163,457 34 /

7) Zinsen und Provisionen . . 99,484 57 /
8) Effekten des Reservefonds. . 1,228,217 27 /
9) Mobilien. 1 - | /

10) Jmmobilien-Konto I: /
Geschäftsgebäude. . . . 150,000 — /

11) Jmmobilien-Konto II: /
Scharnhorststraße . . . 189,919 — /
Dotzheimer Straße . . . 184,200 50 /
Erbacher Straße . . . . 84,684 81 | /

Haus und Grundstücke in /
Dotzheim. . 28,770 70 /

12) Kassenbestand . . . . . 902,195 24 i /
28,734,033 09 28,734,033 *09

M,
I

tgliederzahl rr nd Haftsummen.
Zahl der Mitglieder am 1. Januar 1910 . . . 8953 mit
Zugang in 1910 . . 469 „

8,953,000.-
469,000.-

Haftsumme

9422 mit Mk. 9,422,000.— Haftsumme
. 444 .. 444,000.-Mit Schluß des Jahres 1910 scheiden aus

so daß in 1911 übergehen. . . . 8978 mit Mk. 8,978,000.— Haftsumme
Die Geschäftsanteile haben sich um Mk. 58,746.03, die Haftsumme um Mk. 25,000.— vermehrt.
Wiesbaden , den 25. März 1911. F353

Worschuß -Weeein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirscli . Heimei *. Saueressig . Frey . Schien eher.
XXXX XX XXXX XX XX XX

Rechtsburean
P . Stiihr,

Wiesbaden , Moritsstr . 26.
Telephon 4641.

X Rcchtsausk. jeder Art I Mk.X

[Hin versierter Börsenmakler ist momentan in der Lage, aus Gran
k*' vorzüglicher Informationen , erstklassige Hinweise ans dem
^assa-Jndnstriemarlt zu erteilen. Keine Gewinnbeteiligung erbeten,
ieflekianlen bitte zu antworten unt. C. fS. 27 Haasenstein
L Vogler , A.-G., 'Berlin W. 8 . F63

Buchhalterin
xxxxxxXXXXXXXXXX

Periekte
langjährige <

üb-rnimmt die Ein ichtung u. Führung
von G schäck bü.vern in eint. u. doppelt,
amerik. Buchführung. Gef!. Offerten u.

ats an heu Taqbl.-Verl ag. _PattcllMc»K r!S;
Frotteur , BiSmarck-Ring 36, Hth. 1.

Wer über die internationelen Börsen- und die an denselben gebandelten
Werte sackgemäss orientiert zu werden wünscht, lese die P 114a

Waclit 66.
Interessante Leitartikel. Umfangreicher Briefkasten mit lehrreichem Inhalt.

Man verlaute Probcnummern gratis und fra . ko bei der
E£?. »t«Miitäos5 BeplSia W . S » Sdlmi 'lotierastr . SS 0«

mmmms  i
bringen eingehende Informationen über die jeweilige ISörsemlage.
Im ti ri «‘ff»»astp .»i werden Anfragen über Wertpapiere der SEei'iiner
und S/ondouer Börse auf das Sorgfältigste beantwortet.

Unentbehrlich für jeden Kapitalsten , sowie BörseninteveSBenten.
Zusendung auf Wunsch gratis. (Bak.44294) F114a

Partie «laeofoy & €J © . ,
Bankgeschäft, Berlie, S. W. 68.
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ßfiumungs - i ;erköuf
wegen Umzug

m unseren

Jfaiiliaa fdeitktefeas « 1%, mk  der WäMasiram

Um in unserem neuen Geschäftslokal aucli mit einem neuen Lager zu beginnen, geben wir auf unseren
jetzigen Warenbestand einen gg-anz bedeutenden l.Bret ^ Ei«iefelass und bieten somit günstige
Gelegenheit, erstklassige Qualitäten in

Tätig , Min , Qelniin , Läufern, Decken, Fellen etc.
zu selten billigen Preisen zu erwerben.

Reste und Restcoupens zu Jeden annefimbaren Preisen.

In unserem Nenban sind noch die
II . u . III . Etage per 1. April zu
vermieten , enthaltend 8—10 Zimmer , mit
allem Komfort der Neuzeit ausgestattet.

Teppichhaus
Eiwerg L Piep ©r 9

Friedrichstrasse 39, Ecke Neugasse.

350
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sind elegant und dauerhaft.

flf ** Hau sich
27  Jjangrsrasse 27.
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Vitts um  Besichtigung . Ohne Kaufzwang.
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Elektrische Hand-Kopfmassage
(eäjsaSges System , ü. eisie I ibrationsmassase ) ,

sicherstes Mittel gegen Haarausfall, Haarschmsrzen . Kopfjucken
und zur Förderung und Stärkung des Haarwuchses.

Viela Anerkennungen — überraschende Erfolge.
Vorteilhaftes Abonnement in Massage, Maniküre, Shampoomg.

Haarfarben, Frisieren in und ausser dem liause.
Spezialität : ISjiararbeitesa.

Für jede Dame separate Kabine, Haarfarben Extrazimmer.
On parle fraaoais. ü Qaffpa EngUsh apoken.

Fernspr . 4048, JL » ioülil “ , Fernspr. 4048,
1; Etas « , kein Laden , Kengasse :?L, H. Etage » kein Laden,
grosse Annehmlichkeit. 2. Hans v. d. Ma rktstr.  gro sse Annehmlichkeit.

Alte - gerade - Form
- Kleines Sehfeld  -

Heue-gebogene-Form
- Grosses Sehfeld-

Die neue Form bietet ruhiges klaers Sehen.
Schützt vor Ermüdung , r-i——;~= ~

Moderne Brillen - und Kneiferformen
:: in allen Arten und Preislagen empfiehlt ::

Lu Pis . Dorner , Optiker,
14 Harktstrasse 14 , am Schlossplatz.

L.
Reparaturen u. Neuanfertigung in eigener Werkstätte.

Gewissenhafte Ausfuhr , ärztl . Verordnungen. 413’J
Reelles Möbelgeschäft.

M MWz UW Weil MK, «ritzeU ML» ,ö.
Größtes Lager in sämtlichen 86022

Holz- m.  Polster - Möbeln u. Bettwert.
Nur erstklassige Ware. — Eigene Schreinerei und Tapeziererwerkstälte.

Anton Maurer , Schreinermeifter , Wellritzstr. C.
von

7 Mil « .
Reparaturen schnell und billig.

^ i’bilipp Kraemer, Metzge-g-ne 27. - Tel.20m
MESserpulzräaschine. Reparaturen an Taselgeräten in Silberu. Nickel.



Beste zn jedem Preis,

besonders:Ich habe einen grösseren Posten

zu g &n * ausserordentläeli billigen Preisen zum Ausverkauf gestellt und biete
damit eine selten günstige Gelegenheit , erstklassige Möbel eigener Fabrikation

besonders preiswürdig zu kaufen.

Die Möbel sind in dem Ausstellungsraum meiner Fabrik

= = = ; am Bahnhof 0 ©tzlieim 5
Haltestelle: Schönbergstrasse der elektr. Bahnlinie 7,

aufgestellt und findet auch der Verkauf daselbst statt.

M ®ipli Dams s Hof-löbelfabrik,
Wiesbaden - Dotzheim . 4ß0

Schwalbaeher Strasse 48/50. :: Eeke der Wellritzstrasse.

ßSrnsses Laues * Iw üüSfeeta aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- und Stilarten . — Spezialität : Brautausstattungen . 256

Nr . 145. Sonntag , 26 . Marz 1911. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Seite 13.

Trotz Miner grossen jlliSStGllUtlijS- llttd VcrkfillfsräUttlß
sehe ich mich gezwungen , denselben noch

eineü!a§@wm  fsediiatender fmlitofiii
' anzugliedern und werde eine

Ausstellung von Wotinungs Sinrielitungen
in verschiedenen Preislagen wohnfertig zusammenstellen. Diese Ausstattungen werden das Neueste und Solideste bieten, was die

deutsehe SüföbeKfodtistrie produziert.
Ißoderne Schlafzimmer

(Italienisch Nussbaum , natur -poliert , Intarsien-
Einlage ), innen ganz Eichen fourniert,

mit grossem 2-tür . Spiegelschrank , Waschtoilette mit
hoher Marmorrückwand , 2 Bettstellen , 2 Nachtschränko
mit Marmor, kompl.
91k. 26 ©.—, 295 .—, 320 .—, 350 .—, 375 .-

moderne Schlafzimmer
(Italienisch Nussbaum imit., innen furniert)

2 Bettstellen , Waschkommode m. Marmor u. Spiegel¬
aufsatz , 2 Nacbtscbränke m. Marmor , grosser zweitür.
Spiegelschrank,
QMk . 195 .—, 215 .—, 24 ©.- , 25 ©.- , 30 ©.—

moderne Schlafzimmer
(hell Eichen u. innen ganz Eichen mit Schnitzerei
und Intarsien -Einlage)

2 Bettstellen , Waschkommode mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtsehränke mit Marmor, zweitür.
Spiegelschrank,
L Mk . 23 ©.—, 275 .—, 295 .—, 3 ©©.—, 35 ©.—

Besseres solid gearbeitetes SeMajziner
Rüstern , Kirschbaum , Satin, Italienisch , Nussbaum,
poliert , innen ganz Eichen mit Schnitzerei u. Intarsien-
Einlage , mit grossem dreitürig . Spiegelschrank , Wasch¬
kommode mit mod. Marmorplatte u. Spiegelaufsatz mit
Kristallfacette , 2 Beftstell . u. 2 Nachtschränke , ä Mk.
36 ©.—, 395 .—,425 .- ,46 ©.—, 5 ©©.—, 7 ©©.—

Snfzfiebende Moderne Weben
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich ä Mark 58 .—,
90 .—, 11©.—, 125 .—, 135 .—, 175 .— und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Spisezimmer, Salons«dHerrenzimmer
Mk . 275 .—, 35 ©. - , 7 ©©.—, 90 ©. - , 1000 . -

und höher.
Vertikos , nussbaum-poliert, mit Spiegel 45 Mk.
Herrensehreibtfsche , nussbaum-pol.,

im Oberteil Nischen, 2 Schränke _mit
moderner Verglasung , im Unterteil 2
Schränke und 2 Schubladen . . . ..

Bücherschränke , nussb.-poliert, mit
moderner Messingverglasung ©5 Mk.

Büfetts , nussbaum -poliert u . Eichen , mit
Schnitzerei und Kristall -Verglasung . 145 Mk.

Spiegelschränke , nussbaum -pol., mit
geschl. Gläs. . • 7 © Mk.

Waschkommode mit Marmorplatte und
4 Schubladen . . 48 Mk.

Kleiderschränke , nussb .-poliert , zwei¬
türig , innen halb Eichen. 48 Mk.

Trnmeanspiegel , sehr moderne Form,
mit schweren Säulen und geschliffenem
Spiegelglas . 3 © Mk.

Auszisgtisclie , ganz nussbaum -poliert
und mit Waehstucheinlage . . . . 22 Mk.

Plüsch -Diwans , nur solide Polsterung, 48 Mk.
Salon - Polstergarnituren . . . . 125 Mk.
Vorplatz -Toiletten in Eichen mit ge¬

schliffenen Gläsern . 15 Mk,
Eine Partie Waschkommoden , nussb .-

lackiert , mit 4 Schubladen . . . . 19 Mk.
Eine Partie Vertikos , nussbaum -lackiert

mit Spiegel.
Eine Partie eintürige Kleiderschränke,

nussbaum -lackiert . . 15 Mk.
Eine Partie zweitür . Mleiderschränke,

nussbaum -lackiert . 26 Mk.

Matr atzen, Sprnngralimcn, Qlicrbcitmi lind Kissen billigst. Eine Besichtigung fibmcagt von der Reeliitat des Angebots* Spez.: Eraut-Aiisstattiingen.
Für Brautleute und Wachaiiscliaffitmgfcn besonders günstige Kaufgelegenüeit,

Telephon 2837 . JtOSfitlltVftVlZg Blücherplatz 3/4. B 6215

Vett-Ssfa„Donna*;
2'.n»«über: Scheues Sofa ; des Nachts: Bequemes Bett!
Erspart ein Zimmer! EinsachNe Berwandluugsartk
Ottomanen, Zchüler-Pntte,

K.°M'.."Ä47K-7L̂ : 'W .ÄK !«-K!L7
Notenschränke Schreibtische

mit RoNjarousie und neu,, mit raffiniertem?n»e«b-u.
ausziehbare» Fächern, staub, En» eiuziger Druck sä,l,«tzt

sicher, Mk. 38. - . alle Facher und Schubkasten.
46.

1228Frierrichfirasie 46. Gfigdv MollfitH Friedrichstraße

Ausverkauf
tveseu bevorstehender baulicher Veränderung

und Umzug des Ladens
in Herren -»Damen - und Kinder-Lciiubwaren m den

verschiedensten Ausnihrunaeu, n r solide Qualitäten, zu
den denkbar billigsten Preisen . .

qs* biete eine derartig günstige Kaufgelegcn-
heit dar das; ein möglichst sofortiger Einkauf nur
anaeleyenklichst empfohlen werden kann.

Konfirmanden- und
Kommunikanten -Stiefet

in größter Auswahl.
Verkauf nur gegen dar.

Nur so lange Vorrat reicht.

Zchuhhaus Sanöel,
-baden , Marktllraße 22 . - F . ' pbon 1894.

Günstige Gelegenheit für Wicdervcrkäuffr. 42
«Eft ','ri..»ivr E Vom Vuten,-.'- B- e.

Billlg -ste Bezugsquelle für n , lfl»1F ist
m ^ MÖOllfiaaSe, lull.Ludwig Bauer,

m  EM .MM ffi j tjf ■M -fff | | Tapeten -Manufaktur
-m - 9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Kein Laden, daher sehr billige Preisei
Tapeten . . Linkrusta Linoleum
ö©©©96 Grösste Auswahl. — Muster sofort. sosaes

JULIUS BERNSTEIN £
I. Etage MD" Ö Michelsöerg « ' "TS EtaSe' | | | | | | | | | | | | | |

Pfffl , II I - ™ - - -- - - ;-

Jetzt ist es höchste Zeit !!!
die « arJIn *-» waschen und *| i» >neni au ^ lassem.

schanstalt C . Schmidt , Roderstr. 24.
wordan nach neuestem System gespannt und VIS neu er0es.
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Frühjahrs -Mode 1911!
Den Eingang sämtlicher

Frühj ahrs -N euheiten mi/MKfan

erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen.
Um die Besichtigung meiner auf das Reichhaltigste , nur . mit den allerneuesten Erscheinungen der Mode sortierten Abteilungen mrd

höfl. gebeten. . Damen ^Hüte.
Im ersten Stock:

Modellhut -Ausstellung

Schneiderinnen und Modistinnen erhalten

— Extras -Rabatt . —

nfäß

Sehenswerte
Schaufenster -Dekorationen

Modelle nach ersten Pariser und Wiener Originalen.
Hochaparte Modelle aus eigenem Atelier . _ Neueste Hutformen.

Hervorragend schöne Sortimente aller Saison-Neuheiten der Putzbranche.

Damen ^Konfektion.
Elegante Jacken -Kostüme , Kleider , Paletots , Neuheiten in Kostümröcken und Jupons,

hochelegante Blusen, moderne Abendmäntel.
- - Neueste Mädchen- und Kinder -Konfektion . . ■■-=:

Ausserordentliche Preiswürdigkeit!

Kleiderstoffe.
Modernste Farben und Gewebe.

Reiche Auswahl massgebender Neuheiten in Besätzen , Spitzen und Schneiderei-Zutaten.

'W arenhaus
K42

Julius Bormass.
Pies&aötntr Herein

fit MW Mistiger KUiwer. C. K.
Dan ! der Unterstützung wohvvollender Krnidersrenmde erhalten durch

unfern Verein jetzt täglich IW Kinder in 4 verschiedenen -stadtterkn eine
warme Mitbagsmahlzert . Wie wertvoll .dieie Ernrichtuna für das Woql der
vielen unterernährten Kinder ist, die in Wachstum und korverlicher Ent¬
wicklung ziurückgobbiebLn, den Anforderungen der schule und ees spateren
Lebens nicht gewachsen sind, wird namentlich von Lehrern und Aerzten, .avor
auch in immer weiteren Kreisen anerkannt . Bildet doch erne rsgelmatzige,
kräftige Ernährung die Grundlage jeder erfolgreichen Fürsorge aus gesund.
5CIÜ  Sa ®teut , der bis jetzt nur über sehr beschränkte Mittel verfügt,
bittet dringend , seine segensreichen Bestrebungen durch Zuwendung werterer
Gaben, insbesondere auch fester Jahresbeiträge . zu unterstützen.

Gleichzeitig richten wir . namentlich an die Sausfrauen , die herzliche
Bitte um Gewährung von Kinderfreitischcn in, Brivathausern und An¬
meldung derselben bei Fräulein H. Bcrls , Querstraße 4.

Weitere Spenden werden äern entgegengenommen von der schatz-
me ist er in , Frau LanÄgcrichtSdireRor NeiMt , Martinstraße 11. sowie der
Nass. LandeSbank und dem Verlag des „Wiesbadener Tagblatts und de>r
„Wiesbadener Zeitung ". _ *

Spezial -Abteilung für

iKeuIteü:
Triclitcrlose and Schrank - Modelle
von Mk. 60 .— an. — Mk. 250 .—,
Mk. 325 .—, Mk. 400 .- , Mk.425 .—etc.
Grosse Auswahl in Platten , Walzen,
Madeln . Kataloge kostenlos u. franko.
Vorführung in separ. Baum bereitwill.

Mnsikhaus  p rz,Sclieilenberg
Gegr. 1864.

Kirchgas' e 33, 409
Tel. 2458.

Tischbestelke, ,
zu billigen Preisen bei 425

sso .-,»i, Zinngießcr.
Metzgergasse 3. Tclepston 2080.

hlB- Altes Zinn und Blei wird in
Tausch und Kauf angenommen.

gSgT* Thüring. Fieht.->'sdel-Fxtrakt.
Mutterlauge und -Salz,

r: Straasf , Bade -Salz . ü
Apotheker Otto SSiefoert,

Droerprie, Am Schloss. 4 '1

Gegen Einsendungv, SSPf̂ erhältJever eine ProbeRot - und Weisswein,-
felfaftgeteltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir »
RichtgesallendeS ohne Weiteres unsrankirt zurück-
nehmen , — 18 Morgen eigene Weinberge a» Ahr ^ l-
uttd Rhein . Ledr . voll, , Lhrwoiier. 8 oc>

Nervenschwäche
und Männerkrankheitcn, deren inniger Zusammenhang. Verhütung und völlige
Heilung Von Spezialarzt llr . merf . Preisgekröntes, eigenartiges,
nach neuen Gesicht-punkten bearbeitetes Werk. Wirklich lr -iUchbarer, äutzer't lehr¬
reicher Ratgeber nnd bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von G-Hirn-
nnd Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentrierter Ncroen-
Zerrüttnng . Folgen ner caruinierender Leidenschaften und vxze e u. s. w. Für
jeden Manu, ob jung oder alt, ob nock geinnd oder schon erkiankt, ist das Lesen
diese« Suche» na» fachmännischen Urteiln von geradezu unschätzbaremNutzen. Für
Mk. 1.60 in Briefmarken von Br . mtü . etuinler , Genf 425 (Schweiz), F55

llLut -Slsied-
8 «1!« ,.Chl » r « “ bleicht Gesicht und Hände
rcin weiß . Wirksam erprobte unschädliche
Seife gegen unichöne Kautsarbe . Sommer¬
sprossen) Leberflecke, gelbe Flecke. Mit ausführ-
iicher Anweisung 60 X Mau verlange echt
„Cliloro “ j ! vom Laboratorium..Leo".Dres.
den>A. Erhält ! i, d. Apoth, , Droa , u Parfüm.

Depots in Wiesbaden:
Löwcnapo stete, Langgasse 97.
S -stützenstofapotliete , Langga' -e lo,
TaurittSnpotteke » Taunusstratze 20,
Bictoriaapotnete , Rheiustraße 41.
Drog . BaSe & Esttonst , Tannusstr .5,
Drogerie Brecher , Reugasse 14,
»Willst Gräfe , Webergasse 39, ,
81» Safferrkgwp , Maurstiusstratze 3,
Otto Lilie , Moritzstraste 12, .
W . Mach nsteimcr » Bismarcknng 1,
(*» Möbus , Taunusstraste 25,
F . K . Müller , Bismarck-ing ot,
E. Portzcstl , Rbeinstraste 35,
Cstr. Tauvcr , Kicchgasse 20. 1 uv

L °"« MÄgSEd
rrrnicht . alle Fäulniserrcger

im Munde u . zwischen den Zähnen u . bleicht
mißfarbene Zähne blendend weiß, ohne dem
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend im Ge¬
schmack- 2n Tuben , «—6 Wochen ausreichend,
Tube 1 Ji, Probetube 60 J). Erhältlich in
Apotheken , Drogerien , Parfümerien.

JnWicSbad .: Löwenapotst .»Langg.37,
Drog. Brrcher , Neugasfe 14 iFlora-
dros .» Gr. Burgstr. 5, ®roft. « räfe,
Wcbcrg. 39, Drog. SBoebe »®, Tauilus-
s raste 25,Drog. 'S'« «!!»-' »-, Kirchgasse 6.
R :ngt !rog ., Bismarckring 31. F55

Des Hauses Zier ist Reinlichkeit,
Der Ware Wert — Bekömmlichkeit.
Prinzen -Essig whrer Wert
Von Jedem , der ihn kennt, geehrt.

Allein . Fahr . Martin Prins , Schierftein , Tel. Biebrich 288.
Vertreter : Fritz Bernstein , Tel . 3001 . 62

Ileüira.
Am 1. April cr. wird mit der Einziehung der Beiträge zur ersten

Hebung 101142 begonnen. , F416
Es wird um pünktliche Zahlung ersucht_ Ter Vorstand»

räW»asC ,teh en nach wie
auf der h'örhnsa Stak, i >• V>11

Vertreters

Mechaniker Carl Krelflel , 86 Webergasse 86.
Reparatur -Werkstatt ©. 474

Tüchtige, der Organisation fernstehende

' Glaser
Rahmenmacher

finden sehr gut bezahlte Arbeit ; schriftliche
Anmeldungen an

Kensterfabrik Mieter,
Zürich-Wollishofen.

(Zh  8541) Fl 14a
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Tager-Veranftaltungen. » vergnkgungen,
Zonntas , den 26 . Mär ;.

Kaff. Verein für Naturkunde . E. B.
Äorm. 11.30 Uhr : Gen-eval-Vler,
sänisni-UM.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzer , Fambrunnenstr . 8.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . Nachm. 2 Uhr : Jugenid-
Abtetlung . 3 Uhr : Gesellige Vcr-

_ einigung . Abenvs 8.30: Vortrag ..
Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:

Uobungssptel.
Männergesang -Berein Cacilia . Nach¬

mittags 4 Uhr : Gemütl . Unter-
halttrng.

Wresbadcner Karneval -Geselleschaft.
.Nachm . 4 Uhr : Unterhattulntz.

Gesang-Verein Liederblüte . Nachm.
4 Uhr : Gsm . Unterhaltung.

Evana . Dienstboten-Berein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr m dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, H.

Paulinenstift . Nachm. 4.80 Uhr:
Iungfrauen -Verein.

Damen -Friseur - u. Perückennracher-
Gehilfen -Berein . Nachm.: Lrchcmr-
svisieren. Theater u . Ball.

Männergesang - Verein Concorbia.
Abends 8 Uhr : KonHert.

-rurn -Gesellschaft Wiesbaden . 3 Uhr:
FamÄien -Abend.

Christlicher Verein junger Männer.
E. B. 8.15 Uhr : DiHMsisionsabend.

Bluu -Kreuz-Berein . E. V. Abends
8.30 Uhr : EvangelisationZ - Der-
lammlung.

Verein für jüdische Geschichte und
Literatur zu Wiesbaden. Abends
8.48 Uhr : Vorträge

Montag , den 27 . Mär ?.
Verein für Gemeindepflegc der

Marktkirche. Idacl)m. 4 Uhr : Ver¬
sammlung.

Wiesbadener Damenhcim Auguste-
Biktoria - Stift . Nachm. 4 Uhr:
Versammlung.

Deutscher Frauenverein vom Roten
Kreuz für die Kolonien. Abends

^,6 Uhr : Generalversam !m>lung.
Zchachverein. 6 Uhr : Spielabend,
»panaenbergsches Konservatorium f.

Musik. 7.30 Uhr : Mattter -A'bend.
Lieder-Abend -doS Hru Dr . Gmanuel

Kavser im Wartburgsoale , abends
^8 Uhr.
Verein der Künstler u. Kunstfreunde,

Wiesbaden . E. V. Abends 8.30
Uhr : General -Versammlung,.

Vezirksverein Altstadt. Abends 8.30
Uhr : Generalversanrm 'lMng.

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstraße 53, ckbends8 Uhr.

Philharmonischer Verein (E. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollerschc Stenogravhen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athletcn-Klub. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Gef.-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Sprachen-Berein . Abends 8.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein junger Männer.
. Abends 8.45 Uhr : Gesangstunde,
irreidcnker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
DUinner-Turnvercin . Abends 9 Uhr:
^Turnen der AlterSriege.
Münnrrges .-V. Friede . 9 Uhr : Probe.
Männcr -Quartctt Sängerlust , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Musik-Vereinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kaufmännischer Verein Wiesbaden.

E. V. Abends 9 Uhr : Vortrag.

HsrrigUche | | |
Schlmiprrr .«

Sonntag , den 26. März.
86. Vorstellung.

Bei aufgehobenem Abonnement.
Dienst- n . Freiplätze sind aufgehoben.

Die GelchrvrAer«
Schauspiel in einem Akt v. W. v. Goethe.

Personen:
Alhclm , ein Kaufmann Herr LefflerMarianne,

seine Schwester. . Frl . Schrötter
Fabrice . Herr Tauber
Briefträger . . . . Herr Spiest

Ein Kind.
Hierauf:

Der siKgebildete Kranke
Lustspiel in 3 Akten von Molisre.

Deutsch von Ludwig Fulda.
(Ohne Fallen des Vorhangs ).

,, Personen:
Argan . Herr KoberBelm, dessen zweite

Frau . Frl . Eschelsheim
"Irgeliquc, Argans

^ochtcrr . . . . Frl . Schrötter
Loutson, ihre kleine

Schieber . . - Florchcn Jacoby
Berald.ArgansBruder Herr Zollin
Cleant . Herr « chwab
Cr. Diafoirus . . - Herr Striebeck
Thomas DiachiruS,
^ dessen Sohn . . . Herr Andriano
Ci-. Pnrqon , Argans

Arzt . . . . Herr vr. Oberländer

Fleurant , Apotheker. Herr Wutsche!
Herr de Bonnefoi,

Notar . Herr Tauber
Toinette, Argans

DienstmädchenFr . Possin-Lipsli a. G.
Kwri D'ener \ ’ • * ® ert  Spiest

ener ( . . . Herr Armbrecht
Schauplatz: Paris , Zimmer in Argans

Haus.
Nach dem 1. Stück findet eine größere

Pause statt.
Volks-Preise.

Anfang 2 '/» Uhr. Ende etwa 8 Uhr.
Abends 7 Uhr.

40. Vorstellung im Abonnement H».
Zum ersten Male:

Die schmw WleLte.
Operette i'n drei Akten und einem
Vorspiel von Dr . A. W. WWner und

Robert Bodanzky.
Musik von Leo Fall.

Personen des Vorspieles:
Guiscard, König von

Burgund . . . . Herr Frederich
Rcymond, der Sene-

schall des Königs . Herr Striebeck
Risette, eine Hirtin

aus dem Dorfe
Veaussjour . . . Frl . Kramer

Dauern , u>. Bäuerinnen . Bewaffnete.
Spielt im Schlvßpark des Königs

Guisoard.
Zeit : 13. Jahrhundert.

Personen des ersten, zweiten und
dritten Aktes:

Pierre, König von
Burgund . . . . Herr Frcdcnch

Graf ' Edgar de la
Tonrille, dessen
Freund . . . . Herr Henke

Charlo t. Minister von
Bürgend . . . . Herr Striebeck

Graf St . Martin . Herr Döring
Chevalier Ferrac . . Herr Spiest
Herzog von Nautcrre Herr Mascheck
Graf Arrois . . . Herr Weyrauch
Bernard, Jägermeister Herr Olton
Thomastus ll ., Herzog

von Aquitanien . Herr Herrmann
Prinzesjin Margot.

dessen Tochter . . Fr .HanS-Io -pffel
Habakuk, sein Adjutant Herr Andriano
Jeanette, eine Hirtin

ans dem Dorfe
Bea>sljour . . .

Seräphinel Mädchen
Suzanne, t aus dem
Louison, l Torie
Blanche,
Vagen

?rl. Krämer
Frl . Rehländer
Frl . Brandt
Frl . Kühne

fBeausöjour Frl . Gcisler
Frau Crustus, Frl . Langer

Rcgine. eine Bäuerin Frl . Koller
Der Grortnccbt . . Herr Wutschel
Zwei Mägde Frl . Hcttwer, FrlttMächold

Komödianten( ; ; ; A r̂ Bornträger
Eine Amme. . . . Frl . Mühldorfer
Kavaliere, Hofdamen, Pagen , Bauern,
Bäuerinnen,Kinder.Musikanten.Mädchen.
Erster Akt im Schlosse des Königs.
Zweite : Akt: Ein Bawevchof ,m

Dorfe Maufsjaur.
Dritter Akt: Im Schloßpark des

Königs.
Zeit : Beamm des 18. Jahrhunderts.
Der zweite Akt spielt drei Wochen
später als der erste, der dritte ein

Fahr später als der zweite Akt.
Zwischen Voripie! und erstm -Akt tritt
keine Pause ein : längere Pausen finden
erst nach d-m ersten u. zweiten Akt statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende  etwa 9'/- Uhr.

Montag, den 27. März.
88. Lorsteüunq.

41. Vorstellung im Abonnement A.
Grmim GerloM.

Trauerspiel in 5 Aufzüg-n von Gott¬
hold Ephraim Lessin,'.

Personen.
Emilia Galotti . . Frl . Ganby
Odoarw Galotti , Vater

der Emilia . . . Herr Zollin
Claudia Galotti .Mutter .

der Emilia . . . Frl .Sandors a. G.
Hettore Gonzaga. Prinz .tAuastalla . . Herr Wcimg
Marinelli . Kammerhcrr

des P nzen . . - Herr -ranoer
Ca...mo Rota, ririer von

des Prinzen Raten Herr Kober
Conti, Maler . .
Graf Appirni . .
Gräfin Orjina .
Angela . - -

^Kolütstschen Hanse Herr Andriano
Battista , Diener des

Marinelli . - - -
Kamnierdiener des

Prinzen . . . - - . . . .
N-ick dem zweiten Aufzuse hndet
«ne Paufe °von 10 Mlnuttn statt.
*" * ^ Gewöhnliche Pr « se

Anfang 7 Uhr. Ende 10 U Uhr.

Dienstag,che,i . 88 März . Abonn. L:

PMt «» E °den &  März , Mbvnn. C;
30. Mürz , Ab. D:

Frettag ^ den 31. März -, Wann . B:
Samstag . , den f, April , Abonn, 0:

Die schone Risette.
Sonntag , den 2. April , Abonn. A -

Lohengrin.

Herr Walberg
Herr Rodstrs
Frl . Eickclsh im
Herr Striebeck

Herr Bornträgcr

Herr Spiest

ThrKtsre -Gintri - tsprerso.
Konigl. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Preise

Gewöhnt.
Preise

Ja A Jk A
FremdenlogeI. Rang . 14 — 10 —

Mittelloge 1. Rang . . 12 — 9
50Scitenloge I. Rang . . 10 — 7

1. Ranqqalerie . . . 9
9

— 6 50
Orchestersefscl. . . . — 6 50
Parkett. 7 — 5 50
Parterre. 4 — 3 —

II . Rang 1. Reihe . . 6 — 4 50
II . Rang 2. Reiheu.,3.,

4. und 8. Reihe Mitte 4 3
II. Rang 3. bis 8. Reihe

Seite. 3 2 25
III . Rang 1. R-ih- und

2.  Reihe Mitte . . 3 2 25
III . Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe 2
40

1 50
Amphitheater . . . . 1 1

Uestdem - ThL -stse»
Sonntag , den 26. März.
Vormittags ll 1/* Uhr.

Dutzend- n . Fünfzigerkarten ungültig.

MMneeöesM -MiNM.
Die Mmeukömgirr . ^

Schäferspiel (Oper) in 1 Att , frei
nach Lern Französischen des Favant,

von Max Kavbeck.
Musik von Ehr . Gluck,

rn Ler Bearbeitung von I . Nt- p'UchS.
Personen:

Philint , Hirte . . . Frau Lang
Helene, i ^ ,. Frl . Ncnendorf
Liset.e. j H'rUnnen ^ rl. Wolf
Aiarqu's von Monsonpir,

genannt Dämon . Herr Vocdisch
Richard, ein reicher

Pächter . . . . Herr Kaus
Schäfer imd Schäferinnen.

Die Handlung spielt in einer länd¬
lichen Gegend bei Paris,

Zeit cüva 1780.
Einlage : Schäfer - Gavotte getanzt

von Herrn und Frau Bier.
Hieraus:

Daphnis nnd Cljlciv
Operette in 1 M von Clairville und
Jules Cordier , in deutscher Bear¬

beitung von Ferd . Gumbert.
Musik von I . Offenbach.

Personen:
Daphnis , ein Schäfer Frl . Klockc
Chloö, eine Schäferin Frau Ditt
Pan . . . .
Calisto
Niobe
Locoö
Amalthea
A' aiithippe
Cdryjca
Ar cia
Myrrha
Lalagc
Edrysotlicmis
Eryphyla
Echo

r- Z
r-

S

Herr L-chweißgnth
Frl . Zdcldcrgcr
Frau v. Reichlin
Frl . v. Lkoencn
Frl . Kaus
Frau Hevelmann
Frl . Roser

Frl .v.Waldenburq
Frl . Bürkle '
Frl .Oppenheimer
Frl . John
Fr !. Görz
Frl . Dreh

Bachantinnen und Cvrybantinnen.
Die Handlung spielt in einer länd¬
lichen Gogend d. alten Griechenland.
Musikalische und szenische Leitung:
Herr H. G. Gerhard , Direktor des

Beethoven-Konservatoriums.
Anfang ll 1/* Uhr. Ende gegen i Uhr.
Nachmittags )44 Uhr (halbe Streife).

Der Hochtourist.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Max Steel.
Anfang %4 Uhr. Ewdc %6 Uhr.

Abends 7 Uhr:
Dutzend karten und Fünfzigerkarten
giltig gegen Nachzahlung auf
1. Rangloge , 1. Rangbalkon , Or-
chesttrfessel und l . Sperrsitz 1 Mi .,
2. Sperrsitz 80 Pf ., 2. Rang und

Balkon 28 Pf.
Drittes und letztes Gastspiel Max Ksf-
plrnrr , Kgl. Bayrischer tzofschauspielcr.

Der Zerristrue.^
Posse mit Gesang in 3 Akten von

Johann Nestroh.
Personen:

Herr von Lips,
Kapitalist

Stiefler I fcine
Sporner > ^ .
Wixer ! tf ‘e.URe
Madame Schleier
Gluthhammcr,

ein Schlosser . .
Anton >Bediente bei
Joseph l Herrn v. Lips AlphonS Rück
Kiautkopi, Pächter auf

einer Besitzung dLs
Herrn von Lips . Georg Rücker

Ka>hi, seine Verwandte Et lla Richter
Staubmann , Justitiar Miltner-Schönau
Kaspar > Knechte Theo Münch
Jeremias ! Hans Bernt
Peter ! s Carl Gractz
Michel J Krautkopf Ludwig Kcppcr

Reinhold Hager
Frievr . Degcner
Carl Winter
Mosel van Born

Theo Tachoner
N kolauk Bauer

Die Handlung geht im 1. "Akt
dem Landhause des

auf
-errn von LipS
lrt spielen auf

um 8 Tage
vor. Der 2. und 3. r
Krcmikopfs Pachthofe

später.
* * * Herr von Lips Kapitalist: Herr

Max Hoipauer als Gast.s
Nach dem 1. und 2, Akte finden

größeve Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9fh Uhr.

Montag, den 27. März
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Mein erlonchtcr Ahnherr.
Lustspiel in 3 Aktenv. Alfred Schmieden.

Personen:
Herzog Anno . . .. Rudolf Bartak
Herzogin Mella . . Stella Richter
Staatsministcr Ncandcr Friedr. Degcner
Intendant Freiherr

von Lnck . . . . Walter Tautz
Hofrat Professor

Btünzenmcier . . Georg Rücker
Dichter Fncdr .Schempp Reinhold Hager
HosschauspieleAn Ruth

Ruthardt . . . . Agnes Hammer
Dramaturg I)r. Säuer-

land . Ernst Bertram
Kammerdiener Josen-

haunS . Willy Schäfer
Theaterdiener Friemel Nikolaus Bauer
lkammcrfrau Pauline

Miersbacy . . .

Gymnasiasten

Rosel van Born
Carl Winter
Alphons Rück
Theo Münch

l . . Carl Graetz
Ein Lakai . . . . Hanns Bernt

Spielt in der Gegenwart.
An einem kleinen Fürstenhof.

Nach dem 1. u . 2. Akte finden grötzcre
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende Wi  Uhr.

Dienstag , den 28. März : Anatol.
Mittwoch, Sen 29. März : Dev große

Name.
Donnerstag , den 30. März : Mein

erlauchter Ahnherr.
Freitag , 31. März : Das Konzert.
Samstag , den 1. April : Seiner Zeit

voraus.

DoUrs - Theater.
Sonntag , den 26. März.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

GheraMmergar ; .
Grosze Posse mit Gesang und Tanz in
8Altcn ». Christian Flüggen u.MaxLacr.

Abends 8.18 Uhr.

Patinfese » °L ÄS?
Schauspiel mit Gesang in 8 Akten nach

dem Französischen von W.' Friedrich.
1. Akt: Ter Auszug der Savoyarden.

2. Akt: Das Wicdkrsehcn in Paris.
3. Akt: Hilfe zur rcchicn : eit. 4. Akt:

Baterstuch. 8. Akr: Multerscgen.
Personen:

Marquise von Sivry Ottilie Gruncrt
Kommandeur von Bois-

flcuri, ihr Bruder . Willi Wagler
Andrs . Erwin Marion
Der Pfarrer . . . Han? Johenny
Loustalot, Pacht"!' . Max Ludwig
Margarethe, scineFran Lina Töldtc
Marie , ihre Tochter . Fina Malter
Chonchon Ataijn Hamm
Pierrot Direkt. Wilhclmy
Jayuot Savoyarden Eugen e Jakobi
Charlot Ad. Aiakoiviak
Fauchette Marg. Bieilsch
Baroyue, Jndentant des

K'ommandeurs . Arthur Rhode
Lafleur. Diener . . C. Bergschwenger
Fräulein von Elbee . Mina Schneider
Hoihcrrcnu. Damen, Diener,Savoyarden.
Zeit: Ende der Regierung Ludwig XV,
Ort der Handlung: Der 1. und 8. Akt
ein Dorf in Savoyen, der 2.. 8. und

4. Akt in Paris.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Montag , den ,27- März : Muttxr-
fegen' ob.: Die Perle van Savoyen.

Dienstag , den 28. März : Der
Störenfried.

Mittwoch, 29. März : INuüprscgen.

Kurhaus za Wiesbaden
Sonntag , den 26. März 1911.

-Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Konzert

fies städtischen Ktirorcliesters,
Leitung : Herr U . Affeini , städtischer

Kurka .peüJmeister.
1. Beethoven -Ouvertüre vom Lassen.
1. Walzer aus der Oper ,.Eugen One-

gin“ von P . Tsehaikowsky.
3. Phantasie aus der Op, „Traviatn,“

von G. Verdi,
4. Ouvertüre zur Op . „Der BetteJ-

student “ von C. Millöcker.
5. Ich -sende diese Blume dir , Lied f.

Trompete von F . Wagner.
6. Rhapsodie Nr . 1, F -dur , von

Franz Liszt.
7. Frühlingsilied von Ch. Gounod.
8. Frühlingseinzutg , Mansch von Blon.

Abends 8 Uhr im  grossen Saale:
Einzige Vorlesung.

B8r . liudtvig ffiiwelipror
aus eisenen zum Teil noch ungedrueä-

ten Schriften , und. Erzählungen.

Montag , den 27. März 1911.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Unter dem Siegesbanner , Marsch

von, F . v. Blon.
2. Ouvertüre zur Oper „Hie lustigen

Weiber von Windsor " v. Nicolai.
3. Walzerträume , Walzer aüs der Op.

..Der Wdlzertraum “ von Sfcaußs.
4. Phantasie aus der Oper „Samson

u . DaÄ " von SainLSaens.

5. Hu bist die Ruh , Lied von Franz
Schubert.

6. Potpourri aus d. Op . „Das Spitze »-
buch der Königin “ von, J . SUtauao.

Abonnements -Militär- Konzerte
Kapelle das Füs .-Ragts . von, Gersdorff

(Kurhcss .) Nir. 80.
Leitung : Herr Kgl . Oberrnnsikmemter

E . Gottschalk.
Nachmittag » 4 Uhr:

1. Marche Eneolliedille von Daria.
2. Ouvertüre zur Oper „ Die Zauber-

flöte“ von Mozart:
3. Melodien aus „The Geisha “ voa

Jonas.
4. Zigemieratändchien von Ptttrich.
5. JugenicKiräume, Vî alzer (neu ) von

W . Boltze.
(Gespielt mit grösstem Erfolg zum
1. II . HofboM Berlins,, 1. Febr . e.)

6. Am stfliien Herd aus der Op. , ,Di«
Meistersinger “ von R . Wlagner.

SoJio-Viöline : Herr Born.
7. Für jeden ein, Stückchen, Potpourri

von Fötras.
8. Champagnex -Gallopp von,

Blättemiianm,
Abends 8 Uh *:

1. Zweierlei Tuch , Marsch vosr Rust,
2.  Ein WHldkonzert vom Eilenberg.
3. Im Hochland , schottische Ouvertüre

von W1 Gade.
4. Berceuse für Streichquanttett mit

Solo-Violine von E . Diener.
Herr Born.

5. Von Gluck bis Wagner , FhantasSa
von Schreiner.

6. Schön Wiesbaden , Walzer von
E . Gott -schaik.

7. Die grosse Fahrt des Grafen Zep¬
pelin am 4. und 5. Aug . 08, Pot-
pourri von M . Klaere.

8. Björnebongares , Marsch aus dem
30-jährigen Kriege.

ifepten-
@ Theater.

8 Willielsnfeiras » «!' 8
Hotel Metropole.

Programm:
Samgiag, den 25. März, bis
einsckl. Montag,27. März 1911.
„An Borl eines französischen

PanzersehiBas.“
Naturaufnahme.

Trinklied a. Mascagni* Oper:
Cavalleria rnstirana.

Tonbild.
„Die Wunderakrobaten .“
Farbenkinematographie.
Her letzte Wille

»an : SS.
„Er hat sein Wort gehalten .“

„Edles Verzeihen.“
Ungar. Duett a. d. Operette:

Weiherlsuiraen.
Tonbild.

„Keine Angst vor der Polizei.“
„Ninis Anfangsbuchstaben.“
Das Hotterlebillett.

ß« « M ®Ä
Jeden Sonntag abend:

Hstel Erbprinz.
.Heute u. täglich:

^ Konzert ^
des

Strarld-Damen-Orchesters.

Mmrrxer KtaÄLtheaLer.
Vollständig umgebaut.

Direktion: Hofrat Mav KelzrenL.
Telephon 26R Telephon 268.

Sonntag , 26. März, abends7 Uhr:
Erstes Gastspiel Anton Kranck

vom Hamburger Stadtthcater.
Zum 1. Male ! Zum 1. Male)

Reiche Mädchen.
Operette in 8 Akten von Joh . Strauh.
Dienstag , 28. März, abends6'fa Uhr:

Gastspiel Kammersänger F3Q
Gjnar Lorchizamurer.

Tristarr «nd Isolde.
Preise der Plätze inlr !. Billettstcuer un^

Garderobegeb. v. 85 Pf .bir Mk. 4 .10'
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Nachstehend einig © sehr preiswerte Piecen unserer Abteilung

Damen - Konfektion.
Paletot
in englischem Geschmack, recht
lange und flotte Form. r

Paletot
in englischem Geschmack,
in fünf verschiedenen modernen
Fassons. r

Französisches Kleid
ans reinwollenem Musseline,
ganz auf Futter , sehr flotte und zifesche Formen . . . . . . . . . .

Französisches Kleid
aus reinwollenem Musseline, OA00
ganz auf Futter , in schickster
Ausführung . . .

Französisches Kleid
ans reinseidenem Messaline,
in vielen Farben und reizenden t \ r'|
Ausführungen . . .

Paletot „Miana“
a . reinw . echt
engl . Stoffen,
neuestoF orm,
allerb.Verarb,

521"
Kinder^

Backfisch - Konfektion
in bekannt reicher Auswahl
zu denkbar billigsten Preisen.

Kostüm„Martha“
». reinw.Kammgarn, Jacke a.
Ia Seiden-Serge mit \  Q50
mod.Tressen-Garnit. itg
hocheleg. ausgeführt

Jackenkostüm
aus Stoffen in engl. Geschmack,
moderne kurze Form u. fescher
Rock . - >

Jackenkostüm
aus reinwoll.Kammgarn -Cheviot,
Jacke auf Seide mit den versch.
Garnierungen , schicker Rock.

J ackenkostüm
aus reinwoll.Kammgarn , marine¬
blau , schwarz oder grün , in mod.
tadelloser Ausführung . . . . . .

J ackenkostüm
aus den elegantest . Double -Face-
Stoffen, neueste Steifen , Jacke
u .Rock mod .u.schick gearbeitet,

Jackenkostüm
„Original -Kopie“ a. allerbestem
Kammgarn , Jacke a.IaDuchesse
gearbeit .,feinsteHandkurbeleien,

Kinder-
u . Backfisch -Konfektion

in bekannt reicher Auswahl
zu denkbar billigsten Preisen.

Paletot„Oedipns“
aus prima engl.
Stoffen , in mod.
tadelloser Aus¬
führung .

Ausstellung neuer
Grosser Verkauf zu Extra-Preisen  während der Ausstellung;

Grappnierte Damen -X’ltite.

Damen -Hüte

Moderne Glocke SÄti -Ä
•» /TT ^ 1 ^ Fantasie ä - jour - Geflecht mitMOaeme VJlOCKO Lumtgamitur,Goldagraffe,8amt-

Einfassung . .

Moderne Wellen-Glocke ipSSfSS;

mit reicher BlumengamiturRundhiite

Moderne aufgeschlagene Form
mit gestecktem Kopf, Handarbeit, und Blumengamitur . .

350

6“
8»
Q50

§50

Turban -Toques aus Fantasie u .Roßhaar -Imitat . K §0
m. eleg. Garnitur 19.75, 14.7Z, 6'

r/, _ _ aus diversen Geflechtenu.mit sehr schicken1 y| 7̂
ZW61SpltZ Garnituren. . . 25.- , i9-75

Elegante ä jour -Fonnen ^ mcS.7l Iß
Ungamieite Hllteä-jour-Geflecht,neueste Formen,

990 f>50 E " ßK

Blumen 11. Fantasies t
3-teiliges Rosen-Piquet mit Laub 95  Pf.
ü-teiliges Rosen-PIqnet mit Lau!) 1.90
2-teiiiges ilöschen-Piquet mit Lanb1.90
teiiig. Mnsröschen-Piqüetm. Laub 1.00

18»tcilig.Mosrösclieii-Piquet ai.Laub1.50

Letzte Neuheiten in modernen

Federgestecken , Paletten und

kleinen Flügeln in allen Preislagen.

Unsere
Spezial -Abteilung in Kleider - u . Seidenstoffen

bietet zum Frühjahre schöne Sortimente moderner aparter Neuheiten in prachtvollen Farbenstellungen , sodaß jeder Geschmack
in ausgiebigster Weise befriedigt wird . Besonders bevorzugt die Mode weiche fließende farbenreiche um Gewebe.

Ganz hervorragende Auswahl . Billigste Preise.
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Morgen-AusgaLe.
3 . Blatt. Vitsba - emr Tsgblstl

Sonntng,

26. März 1911.
SS. Jahrgang.

1

Wir erlauben uns ergebenst zur Anzeige zu bringen , das wir mit dieser
Saison in unseren Ateliers eine Einrichtung getroffen haben , nach welcher wir

tadellos sitzende Jackenkleider nach Mass v. 120 Alk. an
in nur guten Stoffen zn liefern im Stande sind . =

Garantierter Sitz.
Separate

Hut - Abteilung.

Vergrösserte
Ateliers.

Täglicher
Eingang apartester

Neuheiten.

Anfertigung

elegantester Toiletten
nach Mass

zu zivilen Preisen.

Wemmer & Ulrich,
Wilhelmstrasse 54.

4«1;

«OWOWKKKKKXdGOOKKGGGGKOGOOGKlAK 'KKKKKA ^ j jfl aMl ' lli . ScliUllßll.
® jl . &S § K Aufträge nach Mass. Bfil

dann probieren Sie bitte
Engels Frühstückstee lPfd .3 .-, */*Pfd. 75 , ^/ >»Ptä. 35 Pk. ©

Ausiist Engel , |
Taunsslr LS . ® WiC ' elmstr . S . tzP

GGTGGGGGG GGGGGGGKKGGGEGT ^ E '^ ^ ^ ^ EG

Brautleute,Pensionen
besuchen . Sie beim Einkauf

von

Kölbeln
und kompletten Einrichtungen

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstrasse 34 . Telephon 2737.

Auch stets Gelegenheitskäufe auf Lager.
Eigene Polstere ! - « ' MausP *

Prinzip 8 . «

Billig lin d gut! „**

auieictgo ua<iu '4.
Eieren . Sticn .ior « , Gr. Buvgatr.3.

Erste Wiesbadener
■, Deckenfabnkd
.lmprä£ mrte Decken

aus Segeltuch
für alle Zwecke.

. . ' lil'liiiHllllllli' illlll’iiinmiiiii

Inh . : Hell . Klein
Sehiersteiner Strasse 4.

Wagen - und Pferdedecken.
Zelte und Buden . 441

la Bratenfett
Pfund 60 Pf.

E. Sicher Me.»WM.
Aus Ser

Konkursmasse
einer Holzwarerrfabrik

in Biebrich
werden billig freihändig abgegeben:
15 Patent -Hühnerhäuscr a. Patent¬

masse,
1 Gartenlaube aus Erchenholz,
2 Gartenlauben aus Krefernholz,
120 Stück viereckige Blumen - und

Baumkübel in allen Größen
Gartenbänke . Gartenstühle in mod.

Stil;
fermer:
1 neuer doppelspänn. Kastenwagen,
1 neuer einspän». Kastenwagen,
1 Federro/le.
1 neuer Flaschenwagen (Break),
1 doppelspänn. Pferdegeschirr,
1 cinspänn . Pferdegeschirr,
1 emspänn . Chaisengeschirr.
1 neue Schreibmaschine (Adler ),
2 Bureauschränke mit je 45 Schub¬

laden.
1 Baubütte,
2 Gabelwinden mit je 100 Meter

Drahtseil,
sowie große Portionen Eichen-,

Buch.- u. Kiesernstämme, in Diele
geschnitten. F230

Näheres bei
Josef Wostry,

Biebrich am Rhein , Parkweg.

in den neuesten Fassons, Ln guter
eteg. Ansführung , in Leinen, Wkee,
und feiner Wolle billigst abzugehen.
Jolidelnier Strafe 10, 2.

Neu -Vergolden I
von Spiegel « , IBilderralainen u. Möbeln.

Restaurieren von OelgemälUen • Eäleielien und
Reinigen von liimstblättern . 379

Paulbrunnenstrasse 11.
, g := = ■ Fernsprecher 4221.Merk Schäferw ^ -w - y

Vergolderei u. Spezialgeschäft für f, Bildereinrahmung.

Mäuse, Natten . Käfer, Wanzen
vertilgt unter Garantie für radikale Ausrott ung  unter Zn»

flcherung strengster Diskretion •*W-4

!»*“ÄÄV Stäuber n. Beringer. 4 Ä,
Ausführnng von Einzelanfträgen, sowie Verstchernng gegen Un¬

geziefer. (Jahres -Abonnement .̂l Auskunft erteilt «nd Anfträge
nimmt entgegen Jo ». Roes , Bleichstratze1, i.

bester Konstrnktion Jeder Größo
fabriziert

ForsterWäscbcreimascMnenfabrlli
RUMSCH & HAMMER . Forst (Lausitz ) No 88.

FleischI 2« Pfennige m«.
Ia S .bweinekleinflcisch, aar. in la  d . tierärztl. unters., fand. Ware, kostet
jetzt bei Abnahme von 80 Pf : , an per P -d. 20 Pf. ; Postkolli, enthalt,
u Pfd., 2.2-) Mk., la ges. Eisbein (Dickbein ohne Spitzben) per Pfd.
52 Pf , la gef. Kopfe mit voller Fettbacke per Pfd. 3b Pf ., lnochenfreies
Schweinefleisch, tafelfertig konserviert, p. Dose (enth. ca. 9 Pfd.) 5 Mk.
Alles ab hier p. Nachnahme. Nichtqefallendes retour. Alb . « erstens.
«Itowa ra. Plb * . AUerklr <Ho2348) F60

C „ nr » d V - lpi « irZnÄen . flUSSttlltUIiPEcke Marktstrasse u . Sieugasse.
Telephon 107.

empfiehlt in reicher Auswahl und
billigsten Preisen . 198

Kur gediegene lang -bewährte
dHuaiitliten !
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Wriblichs Wersonrn.
Kaufmännisches Ferfouar.

. Jg . Fräulein für Hotelbnrean,
mns Servierfräul ., jg. Büfettmädch.,
M.-St' 0pß , Haus -, Wasch-, Mang .-
u . Bademädchen, Köchinnen, Kaffee-

Berköch., Kochlehrfrl., Küchemnäd.
soz. ges. Li. Arveitsnachw. Rathaus.

Jg . Mädchen, von stattl . Figur,
stur Buroaiu u . BerHnH gkfuchi. Ein
Lehrmädchen für kaußm. Lehre ges.
Off . u. Bureau , 101 hauptzpostkagernd.

Tüchtige Verkäuferin
f-ur Schweinem«tzg>evöi auf sofort od.
später ges. Schwalvacher Straße 26.

Lehrmädchen für Verkauf gesucht.
H. Denosl , Webergasse 11.

Oewersricheo Versona k.
Tücht. Taillen - u . Zuarbeiterinnen
sof. ges. Köhler, Kl. Langgäste i.

Angehende Arbeiterin
für feine Damenfchneiderei « sticht
Kavlstraße 26, 2.

Näherin
für danernv fwcht Frau Aßmann,
Saalgaffe 30.

Rockarbeiterinnen,
selvstand-ig« erste, verlangt . Chic
Paristen , Karlstraße 1.

Gute Rockarbeiterinnen gesucht.
M . S -chmatt, Dotzhe>rmer S -tvaße 28.
Arb. r. D.-Schneid. auf Jahres stelle

Schwalbacher Sbr .aß>e 8, 1.
Tücht. Zuardeiterin

«sticht Helenenftvaße 30, 2. 0 6367
Tüchtige Zuarbeiterinnen

lofovt « sticht Bismarckrin>a 18. B. l.
Zuarbeiterin sofort dauernd aesucht
B-ismarckrina 36. 3 r . "B 6194

. Modes.
Tüchtige zweite Arbeiterin und ein

Lehrmädchen ges. Kuß, Langgaffe 11.
Perfekte Büglerin für dauernd

«flucht Scharn 'horststraß« 7. B 6281
Gut empfohlene Büglerin

«sticht . Melden zwischen 9 u . 3 Uhr
Freieniusstraß « 68.

Angehende Büglerin
«sucht Steinaaffe 18. 1.
_ Eine Bttgleru , wird gesucht.
WeAstraße 20, 2 Sk.
Bügeln können Mädchen u. Frauen

cwdl. erlernen Hochstätt«.nstr. 18, 1.
Bnoellehrmädch. gef., spTlschäft.

sugesichert. Scharnhorststraße 7.
Kindervrlegerin,

die glitt nähen kann, zu kl. Kinde
«sticht Wiesbadener A'llee 86, nahe
«er Adolfshöhe.

Serviarfräulein
per sofort oder später gefidcht BiiMg-Mstaurant , Sonnenvera.

Köchin, event. gesetzten Alters,
E cvu.ch Ha'Us-ar'b'ei-L verrilKL'e't, für
gleich oder später ges. Vorstell, von
ch4—)4o Uhr oder von 6 Uhr ab
Kvlpellenstraße 87.
Suche Pens .-, Herrschaftsköchinnen,
Haus-, Allernmdch., sow. Küchenmdch.
Kau Elis« Lang, gcwerbZmäßive
«tzellenverm-rttlerin , Goldgass« 8.

gesucht zum 1. April
tme  Kochm, welche etwas Hausarbeit
übernimmt , Hildastraße 12.

Znr Pflege und Stütze
einer leidenden. Dam « «in «ins. ae-
stmdes Fräul . od. - eff. Mädchen ges,
das m KvanLenpflle« vewandert i;
auch im Hausw . nützl. machen muß.
Fr .-On . mit guit. Zeugn . od. Empf.
unt . N. N, Adslhcidstraße 83, 1 I.

Stütze, welche gut kocht
u ., naht , per balidigist̂ -emcht. Haus-
Miad-cheu vorhanden.. SchUerstr -atze 2,
L>cd ber DiletMimküW-e.

Stütze,
welche gutvürgerl . kocht, kinderlicb
:st, per va,ld « sucht Schi'ller-
straße 2. be--. Bingert straffe.

Tücht. Stütze, welche kochen k„
für kl. Sommerpension auf d. Lande
gesucht. Offerten unter A. 319 an
den Tagbl .-Verlaq.

, Kräftiges tüchtiges Mädchen
«sucht Sckiwalvacher Straffe 26.

Jnnaes einfaches Mädchen
gesucht. Carl . Wörthstraße 9. 06100

Fleißiges Mädchen gesucht.
Lohn 25—28 Ml . Holtmann , Fried¬
richstraffe 31, Restanr . Göbel.

Braves fleißiges Mädchen
«sucht Kirchaaffe 27. 1.

Tüchtiges Dienstmädchen
gesucht Marktstraffe 29.
Tücht. Mädchen f. Küche n. Hausarb.
gesucht RheinstvaHe 107, P . B6109

Meistlichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Alleinmädchen
auf 1. April in kl. Haushalt gesucht
Schl  ach thaus straffe 58, 1 r . _

Eins , kräft. fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit sofort oder
später gesucht Adelhcidstraße ' 65, P.

Mädchen für Küche n. Haus,
mögt, gleich, ges. Borzust . Bahnhof-
straffe 1, 1. von 9% bis 5% und
abends gegen 8 Uhr ._ 5864

Junges anständiges Mädchen
für leicht.». Beschäftigung! ab 1. April
gesucht Saalgaffe  20 , Part.

Besseres Hausmädchen,
im Räch, Büg . ü . Serv . bew., zum
1. Ap ril gesucht Bingertstraße 88.

Best. Hausmädchen zu Ans. April
gesucht Guistav-Fretztag-Stva ffe 17.

Mädchen für sofort
gesucht Wallufer Stra ße 6, Part . I.

Zuverlässiges Mädchen,
w. gu-tbüvg. kochen kann u . Haus¬
arbeit versteht, zum 1. April gesucht
Bievricher Straße 13._

Jung . Mädchen für l. Gartenarb.
gesucht Geisberastvaffm 18. La den.

Äelteres tüchtiges Mädchen
gesucht auf 1. April . Heinemann,
Mderstraße 40, Part ._

Saub . reinl . Mädchen *. 1. April
gesucht Bäckerei Kleiststraffe 15.

Sauberes gewandtes Mädchen
für alle Hausarbeit gef. Vorzustell.
nachmittags Stiftstraße 28, 2. Stock.
Zum 1. Avril ein fleiß. Mädchen,

nicht unter 18 Jahren , das alle Haus¬
arbeit übernimmr , gesucht. Philipp
Hölzer, Wild- it . G-eflügechandlung,
G'vabenstr aße 8,_ _

Tüchtiges Mädchen,
w. jede Hausarb . gründl . barst. und
etw as kochenk., gesl Nerostraße 16, 1.

Kindermädchen
bei guter Behandlung sofort gesucht.
Mhcres Grabenstra ß« 80, Laden.

Junges kräftiges Hausmädchen
zu-m 1. April ges. Scheffel, Weber¬
gaffe 13,

Tücht. sehr sauberes Mädchen
sofort gesucht Winkeler Straße 9. 3.

Ein Mädchen,
das bügeln k. ui. alle Hausarbeiten
versteht, geq. hohen Lohn z. 1. April
gesucht S chilli ngstvaste 1. BgggS

Junges " Mädchen zu kl. Kind
gesucht Goethestratze 18, Part , r.

Ein Mädchen,
welches gutbüraevlich kochen kann,
per sofort gesucht. Restaurant Drei
Könige,  Märktstraffe 36._

Besseres Hausmädchen,
das auch Liebe ziu Kindern hat , ge¬
sucht. Näheres von 4—7 Uk>r nachm.
Sonnenberger Straße 66, Part.

Ein ordentliches .Mädchen
für Zimmer n . alle Häusl. Arbeiten
per 1. April gesucht Stiftstraße 3,
1 Sti ege._

Heilere Frau , ohne Anhang,
f. Haush . n . ei-nf . Küche zu drei er¬
wachsen. Pers . ges. Dauernde Stell.
Off . n . K. 349 an  den Tagbl .-Verlag,

Gesucht für gutbürg . Haushalt
(ein schulpfl. Kind) Alleinmädchen,
mögl. mit guten Zöngn. Nähen, u.
Bügeln erw. Kochen nicht Beding.
Dorstellsn Montag nachmittag von
8—‘5chlhr Lahnstraße 10, 2 X. B6233

Junges fl. Mädchen, 16—18 Jahre,
für Hausarbeit per 1. Achrrl « nicht.
Ran , Sedanstraße 7,  1 ._ B 6366

Alleinmädchen
für kinderl. best. Haiush, p. 1. April
ges. Frau Schulte Pom Bruhl,
Eigenheim Eint rachtstroße 13.

Braves Zweikmädchen
«sucht Bertramsi rahc 6, 1 r . B6L81

Mädchen für Haushalt
u. zu Kindern gesucht Georg-Auguft-
Straße 6, 2. St ., Müller . B 8836

Ordentl . Mädchen per 1. April
ge'chi>cht R'heinstra ße 38, 1 Sv

Tüchtiges Alleinmädchen
tvivd gesucht Ad ekheidst raße 63, 1.
Drapes Mädchen mit gut. Zeugn.

ge sucht Adolfsavoe 37, 2.
Mädchen, w. bürgerl . kochen kann,
f. kl. Hauish. ges. Wohn, äußer dem
Hause . Näh , im Tagvl. -Ber .ag . Vs

Mädchen, TS Jahre , tagsüber ges.
Rainen ta ler Straße 10,  1 links ._

Zuverl . . junges Mädchen
für nachm, zu Kindern gesucht Wil-
helmftraße 38, 2 r. _

Gänzlich unabh . Frau
od. Mädchen, da» kochen kann, von
mora . 7 bis 4 nachm. in best. Haus
für dauernd gesucht. Adresse zu er¬
fragen im Tagbl .-Verla g. 556
Saub . Monatsfrau v. 7—8 morg.

ftif. « lucht B isma rckring 15,  Pa rt , t.
T. Monatsmädchen 214—3 St.

gesucht Johannisberger Str . 1, 8 St.

Eine tüchtige Putzfrau
u . ein Mormtsinadchen ges. Karser-
Friedrich-Ring Ä , 2._ B < ■

Tüchtiges Nkädchen
von mvrg . 7 vis abends 7 Uhr sofort
ges. Metzgerei Bill, Scharnhorststr , 7.

Monatsfrau od. -Mädchen sofort
od. 1. 4, ges. Kiedericher Str . 10, 2 r.

Tüchtige Monatsfrau gesucht.
Konditorei. Esche nauer , Alvrecht str , 22

Eine ehrliche reinliche Frau
mit nur guten Emipfehl. zum Reinig,
eines Bureaus dauernd gesuchr.
Gefl . Offerten unter V. 97 an die
Tagibl.-Hpt,-Ag„, Wi lhelmstr . 8. 8866

Gut empf. Wasch- u. Putzfrau
gesucht. Melden zwischen 9 u . 3 Uhr
Freseniusstraße 66._ ,_

Junges ordentliches Laufmädchen
ges ucht. Schmidt , M arktplatz 3, 1.

Lauf - und Lehrmädchen gesucht.
Mumenhaus Jung , Ecke Gr . n. Kl.
Bnrgstraße 2.__

Junge Mädchen
aus Sonne nberg oder Bierstadt für
sof. oder Ostern gesucht. Gärtnerei
Weber, Parkstraffe 48. 8899

lläimififjs Uprsonrn.
Kanfmä «»isches H êrssnak.

Gesucht wird
redsgew. Stadtreisender zum Vertr.
lohn. Patent -Neuheit . Off . unter
Post lage rkarte _60, Wiesbaden 1.

Lehrling für Laden u. Kontor
gesucht._ Näh. Tagbl .-Verlag. ■ Yb

Delikatessen-Geschäft f. Lehrling.
Näheres im Daghl.-lBevlag. ri

HrwerSkichesPersonal.
Schlossergehilfe

gesucht Schnlverg 28._
Tüchtiger Schreiner

gesucht Lothringer Straße 31, 3 I.
Tüchtiger Schreiner

«sucht Nerostraße 36.
Selbständiger Polsterer

für Jahresstellung gesucht. FerD.
Mar x Nachsolg,,̂ Kirchg>asje 22.

Tüchtiger Tapezierer -Gehilfe
gesucht Bb eichstraße 28._ B6217

Tapezierergehilfe gesucht.
E. Ludwig, Adolfstraße 10.__

Tapezierergeyrlfe,
selbständ. Arbeiter , für dauernd ges.
Louis Best, Elchiller Straße 7,

Ein junger Tapezierergehilfe
U. «in Lohrl-rna gesucht. Fritz Bode,
Uorkst raffe 8,  P art . ^ B 6377

Tücht. Tapezierergehilfe
gesucht Fr ankenstraße 13. B 6633

Tüchtige Tüncher
gesucht. Joh Pauly jr,_

Tünchergehilfen
sucht A. Weilnou . Werderstraße 12

Junger Buchbinder zur Aushilfe
sof. gesucht. Bereinigte Druckereien,
Mvritzstraffe 27.  _ 5890

3—4 Schneider aus Werkstatt
gesulchtJ a hnstv alße 13.

Guten Rockärbeiter
außer dem Haus« sucht I . Slchmttt,
Webergoffe 18, 1.__

Guter Rock- u. Hosenschneiber
sofort ges. Weiher , Schneivermstr .,
Dotzhei-mer Str . 66, 1. Daselbst er¬
halten Sch neider Helle Sitzplatz«.

Zwei tüchtige Wochenschneider
gesucht Ble ichstraße 42._ B 6362

Wocheuschneider auf Kleinstück
«sucht Schachtstvaße 27, 3._

Junger Wochenschneider
«suchst Jah nstraße 18, 2,

Wochenschneider
gesll!cht Römerverg .20.

Tüchtiger Schneider auf Woche
gesucht Blücherstraße 7, 2. B68W

Tüchtiger Wochenschncider.
sofort gesucht Saalgasse 24/26, B. 3.

Wochenschneidergesucht
Eltbiller S traße 7, Part , r . . B618Z

Tücht. Hofenschnerder,
der einig« Stücke meimachen kann,
sucht Plotke . Gr . Bwrgftrvhe 8.

Schlosser-Lehrling gegen Berg.
gesucht Göbenftraffe^22.

Schlosser-Lehrling
gesucht. C. Kirchhan Wwe, Hoch-
stättenstraße 10. ° _

Spengler - u. Jnffirllateur -Lehrl.
gesucht. ’M. Gehrhardt , Druden-
straße 7._ _ , B5739

Installateur - u. Spengler -Lehrling
gesucht Rheingau er Straß « 4.

Schreiner -Lehrling gesucht.
HeMnu-ndstraß« 28, A'ug. Matze«.

Schreiner -Lehrling
gesucht F  r iedvichstraße 12-_ 5876

Schreiner -Lehrling
Men Vergüt , gesucht. F . Schörnig.
Wall ufer S traß e 9._

Maler -Lehrling gegen Vergütung
gesucht Werlstvaße 8, Part ._

Lehrling gesucht.
V. Erve , Tünchermetster , Se«robem
straße W, Bureau. _
Lackierer-Lehrling unt . günst. Bed.

gesucht. K. Wintenwerv , Wellritz-
straße 21 und We verga ste 56._

Lackierer-Lehrling
gesucht Moritzstr aße 64, bei St ein.

Tapezierer -Lehrling gesucht.
Wtlh . Schindltng , Mauergaste 14.

Tapezierer -Lehrling
gMN kl. Vergütung gesm>cht. Näh.
Röm erber g^ 86, _2._

Tapezierer -Lehrbursche gesucht.
A. Baunibach, Nerostra ße 27.

Schuhrnacher-Lehrlrng gesucht.
Sonnenberq , Schlagstraße 5._

Friseur -Lehrling
jtuewäfs. M . Schwe io ächer, S chw alb. Str . 43

Bäcker-Lehrling
gesucht. Wiener Feinväckerei, Bis-
mar ckvi ng 25, bei Gais er.  B 8862

Für große Fremdenpension
tücht. Diener gesucht. Pr . Zeugnisse
erforderl . Frankfurter Straße 8.

Hausbursche, 16—48 Jahre,
mit guten Zeugn ., per sofort g,esuchr.
Emil Fügler . Bismarckring 32.

Laufbursche
r sofort ges. Geschw. Steinberg,

ibeinstraß« 47, 1.  8886
pe
8

Braver Junge,
nicht über 16 Jahre alt , sofcwt Ms.
Druckerei Hoseuenistraße  26 ._

Junger Ausläufer gesucht
Sttftstraße 31, Part.

Kutscher,
w. event. 4-spännig fahren kann, ge-
fucht Adolfstraße 6.

Kutscher
für Geschäftswagen zu fahren ge¬
sucht Adolfstraße 6.

Moibirchs Penlonen«
AansmLnnifches ^ rrfonak.

Kontoristin , 17 Jahre,
w. im Rechn., Stenose , u . Mafchinvn-
schr. tüchtig, 1 Jahr ^bei e . Rechtsanlo.
taffe, sucht per April Stell «. Off.

~ m ~ t Daabl .-^ 'u . Z . 347  an den -Verlag.
Junges Mädchen,

mit guten Schnlkenntn ., gewandt im
Maschinenschreiben u. Stenographie,
sucht Lehrst, in kfm. Gesch. o. Bur.
Off . F . 101 Taabl .-Zwgst., B.-R.  29.

Anst. brav. Mädchen, angeh. engl,
u . fvanz. sprech., s. Sr . als Kaff. od.
s. Br . D otzheim. Str . 98. Mb. 2 r.

Für 16jähr . Mädchen
aus guter Kam., welches die Schul«
mit gutem Erfolg besncht hat , ward
Stelle auf kawfmänn. Bureau ge¬
sucht. Opferten uniter L. 348 an
den Tagbl .-Verlag.

Heiveröklches Personal.
Aerztl . gepr. Masseuse

sucht Stelle als BadefraM od. ahnl.
Befchäft.  Osst u. B. 849 Tagbl .-Vevl.

Büglerin sucht Kund. a. d. Hause
Mücherstraße 36,̂ 4 St .Zl .̂ ,_ B6297

Tücht. Friseuse nimmt n. Kund,
an . Reeh, Bormraße 5, H. B6318

Jungfer
sucht Stelle für gieich oder später,
acht auch als erstes HamSmädchen.
Gesl. Offerten unter U. 349 an den
Tagbl .-Verlag._ __ _

Geb. .Kinderfräulein
sucht in katvol. Familie per 1. Mai
Stellung . Offerten unter W. 343
an den Tagbl. -Verla g.  _

Fräulein
gesetzten Alters , in KvarüenpsleM u.

. ... Ta M .-Verlag
Frärrlein . 21 Jahre alt,

sucht Stelle , w. Gelegenh. gebot., sich
in der feineren Küche auszubitden.
Mäßige Vergüt , erwünscht. Off . u.
A. D . postlag, Hana u erbeten._

„ränlein,
in Küche u . Haus erfahren , lücht
Stelle bei omzelnem best. Herrn.
Off , n . E . 348 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , .
welches auch etw. HauSastb. mit über¬
nimmt , sucht Stelle zmn Servieren.
Off . n . F . 343 an den Tagbl .-Verlag.

Einfach. Fräul ., welches g. nähen
kann, s. St . zu Kind. od. a. Haus-
mädchen. Rtehlstvaße 4, 2 rechts._ _

Für 15-jähriges Mädchen
aus guter Familie , besuchte mit best.
Erfolg die HandÄsschUle, Kenntnrste
der engl, 'und franz . Sprache , wird
paffönde Stellung , am liebsten in
engl, oder franz . Familie gesucht,
evtl, zu Kindern . Gefl . Off . unter
S . 102 an den Tagvl .-Veol. B630Q

Perfekte Köchin „ „ ,
sucht Stelle ôrrn 1. April . Dotz,
heimer Str aße 18, 2 l . _ __ _ _ _ __

Junges Mädchen
ans guter Familie , das bnrgerll -v
kochen kann, sticht Stellung als
Alleinmädchen per 1. April er. Näh.
Westendstraße 38. 3 l.  B6198

Ein tüchtiges Mädchen,
das gutbürgerl . rochen kann n . alle
Hansärbeit gründl . versteht, sucht
Stellung , aber nur in gutes fetne»
Haus . Offerten unter Z. 348 an
den Tastbl.-Verlag. __

Aeltere Person , im Haushalt
gut erf ., sucht selbständ. Stellu >ng
bet Herrn oder Dame , auch tagsüber.
Schierfdeiner Straße 18, Zwieback-
Niederlag«. _ B 61 Sö

Anständiges Mädchen ~
aus besserer Familie , w. in häuslich.
Geschäften erfahr ., sucht Stellung #u
einzelner Dame . Auf gute Behand¬
lung wird gesehen. Zu erfragen
Frankenstraße 28, 2. Etage ._ _
Junges Mädchen mit guten Zeugn.,

das etwas nähen u . bügeln kaum
sucht Aum>1. od. 18. Apröl paff. Stell,
in giOem Herrschaftshaus . Näh. z>n
erfragen Schumannstr aße 4.

Mädchen, d. alle Arb. gr. verft.,
s. Stelle als Hausmädch. in Herrsch.»
Hans.  Näh . Lortzingstraße ^ _

Besseres Alleinmädchen,
nt. all. Häusl. Arb. vertr ., s. f. 1. Apr.
oder später Stell . Offerten unter
P . 346 an den T agbl .-Verla g.

Bessere Frau mit guten Zeug».,
im Nähen u . allen hauSl .. Ävb. bew.,
smchtw. Todesf . p. 1. April Beschäft.,
mova-. 3—4 Std . NoMtraße 8, H. 3.

Für 14-jähr . Mädchen w. Stell.
gesucht Ri ehlstraße 17. L . D . L6327

Junges Mädchen,
21 Jahre , das auch Weißz«ug nahen
kann, sucht Per 1. AvrA Stelle M
einem Hotel. Gefl . Offerten nntev
U. 348 an den Tagbl .-Verlay ._ _

Braves l7jähriges Mädchen,
das nähen u . bügeln kann, sticht
Stelle als Zweitmädchen oder zn
Kindern . Biebrich, Gartenstr , 11, P.

Junges Mädchen lThüringerin ),
tüchtig, fleißig u . 'befckp«i'den>, sucht
Stellung für Zimmer u . zum S «r-
bieven, am liebsten in Fremden-
perrsion. Gefl . Offerten m. A. 3W
an den  Tagbl .-Be vlag. _ .

Ordentl . Mädchen sucht Stell,
z. Servieren , auch auswärts . Off.
unter T . 346 am den Tag bl .-Verlag.
Äelt. unabh . Mädchen s. Monatsst.

für den ganzen Tag bis 1. Aprrl.
Näh. Wästendstraße 44, 3 l ., mittag»
bis 1 llhr , abends nach 7 Uhr.

Saub . unabh . Frau , die alle Arb.
veost.. sucht tagsüber Beschäftigung
Bleichstra ße 35. Dach. B6 146
Tücht. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.

Wellri tzstraß«  8 , Hth. 1 S t . I.
Reinl . unabh . Frau f. Monatsst .,

a. über  Mttaa . Wefbendstvabe 1, P.
Frau f. 2 Tage in d. Woche Wasch-

Beschäftig. Adelheidstr. 47, Stb . 3.

Stellengesuche
Männlich « Psrfonrn.

Kaufmännisches Personal.

Junger Kaufmann . 24 Jahre,
militärfrei , pr . Zsugn ., in allen
51ontorarb«iten firml, perf . Steno-
typist. sucht Stellung bei bescheidenen
AnspMchen. Ofserten unter C. 102
Taqbl .-Zweigstelle, Bismarckring 28.

Kewerbliches Personal.
Kräftiger Mann,

welcher polstern kann, sucht Stelle,
am liebsten in Mübelaeschäst. Off.
unter I / 848 an den Ta gbl.-Verlag.

Ein lanjähriger Diener
mit den besten Zeugn . sucht anderw.
Stellung . Derselbe geht auch als
Kvankenpfleger oder HESmeister.
Gerl ich. Hochstraße 3, hier.

Kräftiger Junge vom Lande,
17 Jlahre alt , pu>cht Stelle als ^Haus-
bnwche. Restanr . od. Hotel bevorz.
Off . u, P . 100 hauptpostlagernd.

Gesucht
gewandte Verkäuferin , welche im
Bedienen u . Annahme v. Aufträgen
vollständig bewcond. sein muß. Off.
mit Zeugnis -Abschr. u. Geh.-Anspr.
erb. u. K. 346 an d. Tagbl .-Verlag.

Brai »ch«k«ndige 0

Verkäuferin2
Ä für Handschuhe und Herrenartikel x
y zu engagieren gesucht. ^
fi Warenhaus 0
^ Jukius Wornraß . ^
goo oo »oo ooooa

Gewandte Verkäuferin
der Konfitürenbranche , auch mit
Dekorieren vertr ., p. Anf. April gef.
Off . m. Pliotogr .u. Ang. der tzieh.«
Anfsr . «. O. 348 an Tagbl .-Berlag.

Durchaus
selhflMjge. routinierte
Oerfänferin

mit gut. Fig., per sof. b. hoh. Geh. gef.
LeopolÄ Cohn,

Gr. Burgstr. 5, Damen-Koufe kti on.

MiU DcÄOÄ
für Korsett-Spezialgeschäft sofort ge¬
sucht. Offerten mit Angabe bisherig.

” " ' N. 345 on "Tätigkeit unter
Tagbl.-Berlag>

den

_ KewerßlichesF'srfonar.

«. 8te-i(elitteilt,ÄS&
sucht noch srlbständigs Rock- und
Taillenarbeiterinnrn . 8821

Selbständige Rock-- u.
Taillen arbeiterinnen
sofort für dauernd gesucht.
_Wiegand . Taunuss traße 13.

Köchin,
perfekt im Kochen und Backen, sofort
gesucht Sonnenberger Straße 30.

Tüchtig«
Näherinnen,

welche bereits in einem Abündernnf
Atelier tätig waren, per sofort \
dauernd gesucht. Leopold Coh
Damen-Konfektion, Große Burgstrafe

Modes.
Lehrmädchen für Putz sucht

M .Cckhardt .iWellritzstr 11.

Mdergärtnermj. Al.
oder erfahr . Kinderfrl ., das perfekt
nähen kann, zu einem 5-jähr . Jung,
per sofort nach Mainz gesucht. Off.
unt . O. 655 an Ann.-Exp. D. Frenz,
Mainz. LA
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Bereit ! für Harrsbeamtiuneu
Jahnstratze 11, .2,

sacht u. emps. Erziehern, ., Hausd .,
Haushält ., Stütz., Kinderfrl ., Kmd.-
Gärtneri «, 1. u. 2. Kl. Sprechst.
Montags , Mittw . ». Freit . v. 4—6.

Erzieherin
nur ältere . durchaus erfahrene,
energische Dame , zu vorübergehend.
Tätigkeit während Kuraufenthalts
gesucht. Gefällige Angebote unter
D. 35V an den  Tagbl .-Ber lag. _
«XXXXXXXXXXXXXXXX

Für eiltet » 4-jühr . Knabe » H
«rfavrene ^MklOMll, 8

X 1. Klaffe , die a . in Kranken - X
X pflege vewa »»d. , gesucht . A
X Schriftliche Offerten an ^^ W. Wormaß, Wiesbaden. ^xxxxxxxxxxxxxxxxx

2 BarSamen
flicht Grand -Buffett » Webergaffe.

HKAshälteritt.
Witwer, 43 Jahre alt , mit einem

offenen Hutgeschäft in einer kl. Badestadt,
suckt für Haushalt u. eoent. Laden eine
Haushälterin mit ruhigem Charakter,
spätere Heirat nicht ausgeschlossen. Off.
unt er l!» 348 an den Tagbl.-Verlng.
' FeirrbürgerL. Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt, gesucht
Lui senstrape 16, 2.  _
Frau Anna Kiefer

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Jahnstratze « - Tel. 2461,

sucht : Köchinnen für Hotel. Pension u.
Herrschaftshöuser, erstesu. zweites Haus¬
mädchen, Zimmermädchen für Hotel und
Pension, Büfett- und Servierfräulein
Md adrette Alleinmädchen._ _

Suche per 1. Mai bei gutem Lohn
selbständigeKöchin,
welche Hausarbeit mit übernimmt.

Goldstein. Wil helmstrasie 46

perfekt in der feinbürg . Küche, mit
guten Zeugniffen , und einfaches
Fräulein oder besseres Mädchen,
welches nähen und bügeln kann, g.
guten Lohn gesucht. Vorst, zw. 3 u.
4 Uhr Taunusstrahe 38, 1. Etage ._

«W - Köchin „ . .
f. kl. Restaurant gef. Näh. Gonseu-heim, Rest. Walv'schlStz« «». 86397

Zum 15. April oder 1. MaiKochfräu!ein gesucht.
Familienanschluß.

„Zum rote» Ochsen", .Heidelberg
_Hauptstraß e 217,__

KochLehrfrärrlein
sofort oder z. 1. April gesucht, das
außer dem Hause schlafen kann.

Max Christians,
Priv .-Küchenmeister, Rhelnstraße 62,

Gesucht z. 13. April Stütze,
welche alle Arbeiten meines kleinen
städt. Haushalts übernimmt . Ausf.
Offerten mit Gehaltsansprüchcn u.
Z. 348 an den Tagbl.-Berlag ._

TüchL. Mädchen,
welches feinvürgerlich kochen kann u.
alle Hausarbeit versteht, *. 15. April
gesucht Schillerstraße 10, bei der
Adolfshöhe.

Gesucht
gebildete Stütze,

ohne Familienanschluß , die in groß.
Hcrrschaftshause war . nicht unter
40 Jahre , evg., Süddeutsche bevorz.,
zu einz. Dame . Bedingung : Per¬
fekt Schneider« und persönliche Vor¬
stellung zwischen 9 u. 10 Uhr Neue
Mainzer Straße 35, Frankfurt am
Main ._ Frau Wegelin. Kl 14aSM. tndjt. AlleMMW.
selbständig in der feineren Küche, zu
kleiner Familie bei hohem Lohn ge¬
sucht  Biebricher Straße 39, 2.

Mädchen gesucht,
welches gut kochen kann und einen
Teil der Hausarbeit übernimmt.

Friedrichstr aße 20, 2.
Brüssel.

Kleine deutsche Familie tn Brüssel
sucht per sofort bescheidenesfleißiges

AAeinmädche »»,
das etwas kochen kann. Sich vorstcll.

Hansa -Hotel. Niko lasstr.
^Wchtiges Mädchen
das feinbürgerlich . koche» kann und
Hausarbeit übernimmt , bei hohem
Lohn gesucht. Borzustell zw. 8 u. 12

rd 2 n.  6 Adolfsallee^45, 2.

^j .iäusl . cq . PMen
zu 3 Kindern von 5- 11 Jahren für
tagsüber gesucht. Offerten u. 180 an
Haasrnstein L Bögler , Lanagasie 26.

Lohen Ardienst
finden strebsame solffde ,Herren,
welche als DetaLr -msende in Kon¬
fektion, MmruifaAurwaren , Kleider¬
stoffen, Anzugstoffem Wüsche rc. für
ein bed-euitendes l-erstungsfah. Bers.-
KguK hauptsächlich Beamte besuchen
wollen. Liefermmg auf Ziel . Off.
unter C. F. 1084 durch Haasenstel»,
& Vogler, A,-G>. Köln, erbet. E63" y—\ «v~ ''Ä ftLehrlmg
mit guter Schulbildg. für kaufin. Bureau
gesucht. Tüchtige Ausbildung m allen
Fächern der kfm. Wiss-ns» ast. Offerten
erbeten u. W. 342 a. b. Tagbl.-Berlag.

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen gesucht.Poulet.

Kirch gaffe , Ecke Marktstraße.
Lehrling

mit Mittelschulbildunggesucht.
Ludwig Ufina «r Nachfolger.

Lehrling
f. m TapetenhanÄl. geg. Bezahl, gef.

Rudolph Haase, Kl. Burgstr . 9.

HewervliLks Personal.

WauuUchs Personen.
Aaus« SN»isch«r Nerlsnak.

AAe, gut eingeführtze u . leisiiungs'-
fähige Unfall - u. Haftpfl-icht-Versich.-
AÄien-Ges. bucht allerorts tmdjhffi:

Agenten,
evK. Bezirks -Vertreter . Bestehende
Inkassos werden übertragen . Offs.
unter B. 347 an den Taabl .-Derlag.

Agenten— Reisende
für unsere weltberühmte » Fabrikate
bei hob, Verdienst überall eesncht.

Griissner & Co ., » eurode,
Holzroulenux - und dnlonsienfabrik.

des , gesell . Gard !nenspa nner.
Geg . hohe Vergüt , stellenw. überall

Ageut . an z. Verk. v. Cigarr . a.
Wirte rc. F HO

H . Jürgensc » L Co . , Hamburg 22.
Zum baldigen Eintritt
junger Kommis

für Kolonialwaren - Agrnturen-
Geschäft als Stadtreisendcr gesucht.
Off,  m . Geh.-Anspr. R. 349 Tgbl.-B.

Stadtreisender
zum Besuch von Hot. u. Restaur . v.
gut eingef. Mineralwasserfabrik gef.
Off . mit Gehaltsansprüchen u. Zgn.
unt . W. 348 an den Tagbl.-Berlag .

Tüchtiger junger Mann
für klein. Stadt - u. Landtouren sof.
gesucht. Barsicherheit erforderlich.
Offerte » mit Gehaltsansprüchen u.
B. 350 an den Tagbl.-Berlag,_

Lehrling
mit guter Schulbildung, , möglichst
mit Berechtigung zum Einiahrigcn,
zu Ostern von 'hiesiger Wemg-votz-
handkung gesucht. Gefl . Anerbieten
unter M. 341 an den T-aglbl.-Derbag.

mit Anfertigung u. Montage von
Lastenaufzügen, sowie Reparaturen
vollständig vertrant, für dauernd
nach auSwärlS gesucht. Offerten
unter N. ’l 840 an isudotr
»losie , Nrrruberg » F114

Silil. tl| t. Werdmw
für eine mit neuesten Maschinen
ausgestatt . Bau - u. Möbelschrelnerci
in Nassau gesucht. Ders. muß tücht.,
durchaus selbst. Fachmann , mit
Kalkulation u. Maschinen bewandert
sein u. bereits ähnlichen Posten be¬
kleidet haben. Off- nebst Lebens!.,
Zeugnisabschriften u. GehaltSanspr.
u. A. 305 an den Tagbl.-Berlag ._

Taqschneider
zur Aushilfe gesucht.

Jean Marti »,
Langgasse 41._

Fackenschneiser
für dauernd gesucht.

Max Möller , La nggasse Kl, 1.

Lehrling
zur Erlernung der Zalmtechnik

sofort oder Ostern
sucht

Gclspcrri,
Zahn -Arzt,

Wilhelmstraße 42, 1.

Tüchtiae Berkäuferrn
von angenehm. Aeußern , 18 I . alt,
verf . in Trikotagen u. Kurzwaren,
sucht Stelle auf gl. od. später . Off.
'uintcr $ . 339 an den Tag bl .-Berlag.

~In » ge branchekmidigeBerkättserin
sucht Stellung in Künd torei oder Caf6
zum 15. Aprl oder 1.  Mai . Offerten u.
M, IV. 100 postlagernd Bismarckring.

fut Polster-, Tapezicr-
IIUJIÜM ] und Dekoranonsges Haft

gesucht. Lewald , Tapevermmeister,
Adelheidslraße 54.

s. Del .-. Polsterm .- u . Dap.-G. gcs.
Br  ems er, Zilüme rm am»st ratze 1.

Ueünerlehrttng
aus anständiger Familie für ein
erstes Hotel auf Ostern ges. Off . u.
E. Nr. 100 hauptpostl. Pirmas ens.

TWze HAlsierer
für praktische Haushaltungs -Artikel
gesucht. Borznstellen Rheingaucr
Straße  3 , bei Klaus?

Elektro-Monienr
für Stark - und Schwachstrom gesucht.

Glaub & M etzger» Moritzstr.

Kupserschmiede,
mehrere, tüchtige, für sofort gesucht.
Dauernde Stellung und lohnende
Akkordarbeit.

H. Schaffstaedt G . „». b. H.,
_ Moritzstraße 60.  _Keltiff. Maleru. Anflrelliier
gesucht Seerobenstraße25. 6 6249

Zum sofortigen Antritt wird er»
durchaus

WerWzer.Mtemer
Chauffeur

gesucht, der bereits mehrere Jahre
herrschaftliche Automobile gefahren
hat. Bewerber mit nur erstklassig.
Zeugniffen wollen sich morgens von
914— 11 tlhr melden beim Portier
im Hotel „Rose". _ _
AklWSirdlge DamensAMer

sofort gesucht.
Wüstefeld. Abolfstratze 8.

Junger Mann
gesucht, der sich z. .Bade- und Ope-
rationsdieuex aniAbikde.» will. Aceld.
von 4—5 Mw b>ei vr . Stein , Rhvm-
stvatze 7.

HL MMN« .
lvelcher L-ufft hat , Diener z>u worden,
wird in herrschaftl . Hauff« .cvuSge-
bikdot. Atter n-icht unter 3S I.
Größe mind . 1,70 Mir . Offerten
mit Bild unter A. 321 an den
Taabl .-Bevlag.

Oeweröttches H>«rso»ak.

m  MMW - imti AUelsalh
durchaus erf . Frau sucht leit . oder
-erste Stelle in groß . Privat -anstalt od.
Hotel. Off , u . N. 341 Dagbl.-Vevlag.

Juuge Witwe '
sucht Stellung bei Herrn als Haus¬
hälterin , eventuell spätere Heirat.
Witwer ohne Kin er nicht ausgeschlossen.
Mb . im Tagbl.-Verlag. Xr.

Empf. Haushälterin , Jungfer,
Kindergärin ., Köch.. b. All.-, Zim.- n.
Hausm . in. g. Zgn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,
Gold gasse 8,  1 . Tele phon 2363.

Kköchiu
mit gut n Zeugnissen sucht wegen Todes¬
fall und Auflösung des Haushalts zum
l . Avril oder später anderweitig
Stellung. Offerten unter Z. 101 an
den Tagbl.-Berlach 8 6193

'Als Wtze der m & m
sucht zum 1. April ein besseres Mädchen.
21 Jahre , epang., welches kochen, perfekt
schneidernu. bügeln kann, bei Familien¬
anschluß Stellung . Offerten u. il . 102
Togbl.-Zweigst., Bismarck-Ring 29. __

Zweij. Mädchen
sSchwesterns suche» zum 1. Mai
Stellung als Zincmermädchcn oder
Wäschemamsell, mögt, in PensionS-
oder Kurhaus . Werte Offert , uni.
L. Z. 022 a» Rudolf Moffe, Erfurt,
erbeten. 1114a

Kutscher,
durchaus tücht., stadtkund., mögt, verheir.
m. gut. Zeugniffen, sof. ges. bei Börr »«»',
Kranzplatz 1. Laden. Zu meid. zw. 11*/*
u. 1 Uhr Sonntag vormittag. 86340

Wribltch » N-xsonen.
Kaufmännisches Ĥ ersonak.

Stenotypistin
mit eigener Maschine sucht stunden¬
weise Beschäftigung. Offerten uni.
D. 34g  an de» Tagbl.-Berlag .

Fräulein
mit guter Figur sucht Stellung als
Empfangsdame bei Arzt , Zahnarzt,
Photograph oder als Filialleiterin.
Off . u. G. 394 an de»» Tagbl .-Berl.

JtkNge'Tame
mit angenhm. Aentzern, tücht. Ver¬
käuferin . engl. u. franz . sprechend,
bereits in erstklaff. Hause in leit.
Stellung tätig gcw., mit best. Res.,
sucht geeignete Position . Off . unt.
H. lOO an Tgbl.-H -Agent., Wilhelm-
stratze 8. 58öö

Männliche Personen.
KansWä<lnisches Personal.

JntettigenLer
Kaufmann

27 Jahre , verheiratet , sucht Stell , in
bess. Unternehmen , wo ihm eventuell
Gelegenheit geböte?» ist, sich später
init Kapital zu beteiligen . Gefl.
Offerten u. P . 349 an den Tagbl .-B.

Heivertzkicheŝ ttsonak.

Knust-Dekoraterrr,
jüngerer, aus Berlin, sucht
Engagemeilt per sofort nach

Wiesbaden.
Gefl. Angebote zu richten an
Erich Fink «, Höhere Fach¬
schule |ür Dekoratiouskunst,
Nerlitt , Leipziger Str . 111.

8114a

Chlniffkur scht fii'im
sofort oder später , in Hcrrschaftzh.
oder geschäftl. Betrieb . Gute Zcnn-
nisse vorhanden , selbst. Rep. Off . n.
R. 97 Tagbl .-H.-Ag., Wilhclinstr . 8.

des Wiesbadener Taablatts.
auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zrminern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Dimmer.
Blücherstratze 18 Zim . u. Küche nebst

Zubehör , Hth., auf 1. April zu vm.
Näh. Bdb. 1 S t. rechts. _ 1132

ffaulbrunnenftraße 8, Part ., 1 Zim.
Küche per 1. Aprrl  z u verm.

Friedrichstraße 12. MW., Wohnung,
2 Zim.. Küche, Keller ui. Ziubehor,
per 1- Astml od. späber su> ved.Näheres CL Ka-M re nn-er,  _

FWrl MrTW M -M Tb .auJUggl
Geisbergstratze 11, Mckb., Tachwohn.,

2 Zjmmer . Küche u . Keller, zu vm.
Nah Tarinnsstraßc

Jabnstrl 19. Bdh. Frsp ., 2 Zrm. und
^ Kucke zu v. N. V-. Kch rn ger . IWo

Jeldstraße 17. Bdh. 1, 1 Kernes Zim.
u äV  1. Avril . 15 Wi._1162

Hellmundstr . 29, H., 1 -Z -Wiohn. sof.
Kellerstr. 25_1 g ^ u . Küche p. 1. Apr.
Platter Sir . 10, b. Krist. 1 Z., Küche.

per 1. April zu verm._ 1264.
Wmerberg 19 sind 1, 2 » ■ 3 Zim .,

mit Kück>e zu verm. N. bet Roth,
Schachtstraße 83 oder Herrngarten-

^straße , 13̂ Parterre ._
Webernasse 49, Hth., großes Zim u

KZimmer.
Bismärckriiig 38. Hth., schöne2-Zim.-

Wobn. ^ O7 -_MW ^ i..V-m8 2591
Bleichstraße 36 2- u 8-Zim °Wah-n-

zu verm. Nab. Hth. P . u. Ncu-
g-ass-e tẑ SamMbandlu n«, ^ 1130

Uckernfördestraße 3, Hth- schöne 2.
Zim .-Wobn-. Nab. B . :is . 83o03

Ecke E mser uÎ Weiße»burgst raße 12
3 Zimmer u . Küche auif sof, IcW

Morivstr . 20 sch. Wans .-Wvhn., 2 Z.
^nud Küche, an ruhige Leute per

1 Apri-l 19 11 »u vermieten . 32o4
Nettelbeckstr. 12. b. Sieid Ehr . sch.

2-Z -Wohnungen^ per^ sost_

ÄttraieitTi .ra Km ., K. w. Zb.
mit *s@ & -£JiomfrLmje3L

(SSfArtrrtfiontftt* 17, fytTti. . Ö-e 2-ê . U.
billig zu verinieten . Rah.

I fl St ., b. A. moliitor, 81943
Scharnhorststr. 17 sch. Frontfp 2 Z^

iL Küche zu v. Nab. ! -s !.„ 1v• •!1—
Schnrnhorsistraße 24,, 4 sch.
ö  Wohnunst̂ ist vermietcm —^ 1211i«Aä7ästr̂ 5. Sth .. Da-ch-W., 21 « -

Zub. per 1. April ju v. 1236
Kairamstr . 35, G .. 2 Z.. Küche zu

Wielandstraße 11, Stb ., 2-Z.-Wohn.
per 1. April »u verm. 1227

Kl. Gärtnerfanrilie crh. bill. 2-Zim .-
Wvhn. m. Zub . geg. Jnstandh . ein.
Borgärtch. Näh. Tagbl .-Verl . Yk

3 Zimmer.
Aarstraße 27 sch. 8-Zim .-Wohn., Bad,

Balk., Gas . wegz-iigsh. auf 1. Apri-l
_zu verm. Näh. Behrens , 1. 8 3505
Aarstrgße 28. 2, 3 Zi?n-mer, 1 Küche,

Balkon, M-ans., 2 Kcll-cr, p. sof. od.
1. Ap ril zu vm._ Näh. Part . 1099

Bismarckring 42, Mich. 1, schöne3-Z.«
Wohn, mit Znb.  Näh . P . 8  6204

Eckernfördestr. 3, Hth., schöne 3-Z.-
Wohn. Näh, Pari , links. 8 6205

Gneisenaustr . 11 s. sch, 3-Z.-W. 504
Hellmundstraße 8 3-Z.-Wühn., Bdh..

3 St ., mit Balkon u. Maas , per
1. April M be>rm. Näh. Part.  1312

Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3,Z .-
Wohn., m. 25 M>k. N. V. 2. 500

Her derstr. 9 3-Z.-W., B. P . o. 1. Et.
Loreleh-Ring 4 schöne 3-Zim .i-W. per

sof. z. v. Näh. P . r .. b. Weck. 1192
Loreleli-Ring 5 3-Zim .-Wöhn. 1313
Bbo ritz stratze 9 Da-chw., 3- Zimmer u.

Küche, zu verm . Näh. 1.  1334
Nerostraße 46. Entr .. 8 Zim . u. Zub.

p. April zu  vm . Näh. Part . _j>89
Oranienstr . W.  Hth .. 3-Zim -W. per

1. April . Näh,  das , u . Dorr . 5681
Nbeinstauer Sir . 28 sch. gr . 3-Zim .-

W. im 3. Stock per 1, 4, 11. B3500
Riehlstraße 4 sch. 3-Zim .-W. M4

Scharnhorststrnße 17, 8, schöne 3-Z.-
Wohn., 2 Balkons , Bad , billig zu

_verm ._ Räch. 1 St ._ 86110
Schwalbacher Straße 53 3-Zinumer-

Wohn. mit Znbeh. N^ M.Jß . 1816
©eevobenstr. 11 3-Z.-W. soff., 409  M.
Walkmühlstr . 3 Zim .xn. Zstb. u, drei

gr . Msd. o. Zub ., I. a . z. Möbcl-E.
d. C. Firmenich, Heilmund str. 53.

Walramstraße 6 3-Zim .-Wohn. mit
Zubehör billig zu vcrin._ 8 2687

Wielandstraße 13 cleg. L-Znn .-Whn.,
1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät. Näh. das. Part . 642

4 Zim mer.
Bismarckring 29 2 schöne 4-Ziinmer-

Wohniingcn mit Balkon u. Zubeh.
pm 1, April gal vermieten . B6206

Kneiscnaustr . 11 s. sch. 4-Z.-W.̂ 503
Manritiusstr . 1 4 ,.Z., Kirche Keller
^ ,Mans . u-sw. Nah. Lederhdl. 643
Ecke Röder- u. Rerostraßc 46 4 Zim.

mit Eck-Balkon. Küche u. Zub. per
1. Ap ril z-u vm . Näh. Part . 644

Rüdcshcimer "Straße 42, Bdh.. zwei
Wohnurr-g-cn, ä 4 Zim. u, K. mit
Zub eh., im 1. u. 3. St ., sof._ 1316

Scharnhorststr . 40 4-Z.-W., mit allem
Zub, sof. od. spät, ö-w vm. 8 6-101

5 Zinttnrr. '
Bismarckring 25. 1 r., 5 Am ., Bad,

Zubehör , per 1. 4. ob. spät-, vcr-
sehu-nsshalber mit Nachl-atz zu vm.

Ecke Einser u. Walramstraße 39
5 Ztmmier, Bad u . Zubehör «uff
1. Apri-l od. später zu, verm. 136-1

Helimundstcnßc 58, Ecke Einser Str .,
5 Zim.. Küche, Bad , Kam., Keller,

_ @a-§ -usw. Pr . 750 M . N. 1. 1817
Klopstockstraße1, dicht am Gutenberg-

pl-atz, 2. Et ., hochherrschastl. 5-Z.-
Wohnung zu verm . Zu ersrag-cn
G>uffenh>crgvsatz 3, Part ._ 1318

0 Dimmer.
Jahnstr . 7, 1, 6 Zim ., Balkon, per

1. April bill. zu vm. Näh. 1. Et.
7 Dimk'.rer»

Friedrichstraße 27 schöne 7-Ziin .-W-
mit r-eichl. Zubehör au » »ofort
oder später zu vermieten . 648
Kiide», und Geschäftoräunrr.

Bleichstraßc 30 gr . L-ag-err-aum ?nit n.
ohne W-, Kellerräume , St -qllnng-,
R-emis-e, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u. R-eu-

_ggsse 3, Sam enhan dluu g. 1129
Kaiser-Fr iedr.-Ring 01 2 Helle Part ..
....R „ a. z. Wöbe leinst. Näh . 3 r . 649
Niehistr. 4 sch. L-ade:i zu. vm. 1319
Schiersteiner Straße 28 Bäckerei ms
_Laden au vorm. Näh. Hth. P . I.
2—3 schöne helle Zimmer , 1. Eh , zu

Bureauzwecken -g-eeign., Moritzstr,
zum 1. 4. mit Nachlaß zu vm. Off.
u . W, 326 an den TaM .-Vcrl«g.
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Eckladen m. 3 gr . Schaufenstern , ca,
60 Qmtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konsumgeschäst, für jsd. annehmb.
Breis per sof. od. spät, zu Perm.
N. Bleichstr . 47, Bur . Hof. B3695

Sch. Berkaufshäusch. f. Obst, Gem.,
zu Perm. N. Em ser Str . 58, P . I.

8m „Tagblart -Haüs ", Langgasse 21,
lirtd große Läden mit großen, Hellen
Ober - ^und Untergeschossen und
Nobenväumen, modern ausg-e-
stattet , sofort oder spater prets-
wert zu vermieten . Näheres im
Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ «

Schreinerei mit Sarglager zu verm.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Vp

Villen nnb Häuser.
Kleine Billa zum Alleinbewohnen,

8 R., Obst- u . Gemüseg., Hühnerb.
a. Apr. z. v. Bachmayerstr . 10. 843

Wohnungen ohne Zimmer-
Ang abe.

Kirchgafle 17 sch. Dachw. m. Küche
aus 1.  April . Näh, im La den. 1311

Kranzplatz 1 schöne Frontsp .-Wohn.
zu Perm. Näheres 2. Etage.

Möblierte Zimmer, Mansarde»
eie.

Adelheidstraße 28. F^ mAbl̂ Zimmer.
Adelheidstr. 47, Stb . 3, in . Z . billi gt
Adlerstraße 7, nahe der Lanogasse,

2 sch. mbl. Zim . m. Schreibtisch u.
1—2 Betten auf 15. April zu trat.

Adolfsträße 10, Gth . 1, frdl . m. Zim.
Älbrechtstraße 6, Hth. 1 r ., mbl . Zim.
Älbrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zim.

mit u. ohne Pension  z u verm.
Älbrechtstraße 27 schöne möblierte

Mansarde zu vermieten.
Albrechtstr, 31, 1 m, Z. m. P ., 66, 62.
Älbrechtstraße 38 möbl. Zimmer mit

Pe nsion auf 1. Apr il zu verm.
Bertramstr . 12, 1 l .. mb. Z. m. Klnv.
Bismarckr . 5, H. 2 r ., m. Z„ K., ,3.50.
Bismarckring 11, 3 L, elegant trtüöit

Zimmer , 25 <u. 80 Mit., miif Frülp
, stück, zu vermieten . B62T74
Bismarckring 33, 1 r .. sein m. Zim .,
^vorübepgebsnd ^ odsr^ dauernd .̂ 5837
Bismarckring 35, Hth. 2, m. Z. frech.
Bismarckring 40, Hth. 3 r „ m. Z. bi
Bleichstraße 15, 1, gr.  möbl .̂ Zimmer.
Bleichstr. 21, 3, sch, mb. Mans . zu v.
Bleichstratze 28, 2 r ., möbl. Zimmer,

mit oder ohne Pension sof. 88264

Bleichstraße 3V, Gth . 1 r ., möbl . Zim.
Bleichs tr atze 37. 1,  gut möÄ. Z. fr.
Blücherstr. 9. 3 l„  schön m.  Z . sosort.
Blücherstraße 11, 2 r „ 3 möbl. Zim.
Blücherstraße 18. 3 l ., gut mbl. Zim .,
_ev tl , zwei, mit Klab ieübenutz Mtig..
Blücherstraße 36, 1 l., frdl . m. Z. b.
Dotzhcimer Str . 18. 1 l ., sch. gut m.

Zim.. mit 1 od̂ 2 Bett ., sehr prsw.
Dotzheimer Str ) 25, Laden, 2 möbl.

u . 1 leere Mansar de zu verm ._
Dotzh. Str . 31, P ., m>6l. Z. m.̂ Klav,
Doüßei mechStr . 39. 1, mbl. Part .-Z.
Dvvlieimer S tr . 41. EM». 1 L, m. Z.
Dotzh. Str . 46, GÄchH ., mbl. Z . an

anständ . Herrn od. Fväul . für mtl.
16 Mt . m. K. vermieten ._

Dotzheimer Str . 85. 3 I., sch, nt. fr . Z.
Drudenstraße 8, V. 1 I., mö bl. Zim.
Drudenst r. 9.  B . P.  l ., sch, mbl.  Zim.
Emser S tr . 25 2 möbl.  Z ., eit. Küche,
Emser St r. 44. 2 L, eins, möbl. Z.
Frankenstr . 15̂ 1 J., sch, mbl. Zim . v.
Friedrichstr . 8, Mtb. 3 I., möbl. Zim .
Friedrichstraße 12, Hth. 1 r ., gut

möbl., sreundl . Zimmer , separ.
Friedrichstraße 41, 2 r ., sep.  m . Zim.
Friedrichstraße 55, 1, gut möbliertes

Zimmer zu  vermieten ._
Hellmnndstr . 2, Ndh. gut möbl.
_Zimmer , separ. Ging., zu verm ._
Hellmnndstr. 8, 3 l„ m. Z. fr . 86144
Hellmundstraße 14, Part , möbliertes
_Zi mm er bill ig zu» vermieten ._
Hellmnndstr . 34, 1, gut m, Ms,^86162
Hellmnndstr . 40, 1 l., m. Msd., 2.5s>.
Hellmn ndstr. 45. 2 >l., Gros , sch, raij },
Herderstraße 11, 2 r ., sch. rnÄ. Mans.
Herdcrstraße 31, P ., Metzgerei, ein¬

fach möbl^ Z im mer mit Pension.
Hermannstr . Ist, 1 l ., evh. Arb. Schlst-
Hermann str. 21, 1 I., e. r . A. sch. L.
Hermannstraße 21, 3, m. Z. u. Msd.
Hermannstr ^ 22, 2 lks., schönem. Z.
Jahnstr . 2. 2 X., Ecke Karlstr ., schön

möbl. Zim mer , separ . Eingang,
yalmstraße 2, 2 l., möbl. Man>« rke.
KaiserlFr -Ring 12.,3 r .. möbl . Zim.
_rnit Frühstück f. 2o Mt . per  Monat.

Kais.-Fr .-Ring 36', P ..chckr mb. Zim.
Kape!!ei!str, 9, Wh . 2 r ., sch- m. Z.
Karl straße 4. 2, ch,ön Mbl. Zim . frei.
Karlliraße 24,, P „ 2 sch,  mbl . Zim,
Karlstraße 29, 2,  sch , m. hzb. Mans.
Karlstr . 35. 1, m. Zim ., m. gut . Pens.
Langgasse 27, Eingang Goldgasse 18,

3 St ., möbl. Zimmer , auf Wunsch
mit 2 Betten , zu vermieten.

Kirchgafle 19, 2 schön, sonn. Zim . m.
sehr  gut . Pens. (T -etephonanschl.)

Langq. 54. 2, gr . Fsp.-Z . an 3, Lad.-
Fraul . o-d. 2 Herren m, Pens , bell.

Lehrstr. 4.P , sch. g. m. Zim-,ch6 MH.
Lehrstraße 14, Part ., sch. gr . separ.

Zrm mer mit 1—2 Be tten ._
Marktstraße 6. 1, 1 ob. 2 mbl. schone

Frtsp .-Mans . an ruh . Mieter . _
Mauritiusstraße 8, 2. f. möbl^ Znn.
Michelsberg 12. 2, fr . mbl.  Z . zu v.
Moritz straße 7, 1, eleg. mö bl. Zim.
Moritzstraße 7. 2 I., sch.TrtoW, Zim.
Ncngafle 18, Sing . Kl. Kirchg. 1, 21.,

Zim . mit od. o. P-enf. per 1. April.
Oranienstraße 11, 1. gut mbl . Z.  bill.
Oranienstraße 37, Gth . 2 I, schon

möbl . Zimmer billig zu vermieten .
Oranien straße 42, H. 8~r , möbl.^
Oranienstraße 44, 3 sreundl .,chchr

gut ausgest . Balk.-Zim an einen
Herr n zu vernrieten.__

Philipvsbergstraße 17/19, 1 I.. schön
m. Z. m. gut.  Pe ns, 58—60 Mk.

Philrppsbergstr . 17/19 , 1 1„ m. Msd.
Philippsbergstr . 27. 3, gut möbl. gr.

frdl . Zim . an bess. Hrn . od. Da nte.
Ranentaler Straße 24 .schön möbl'.

Zimmer zu verm . Näh. Part.
Rheingauer Straße 7, Hochp. links,

schön möbl. Wohn- u. Schlafzim.
Rheinstraße 62 elog. mö-M, Zimmer
_ zu verm. Hä user. _,
Niehlstraße 12. P .," schon möblT^ tmi
Riehlstraße 13, Mtb . P „ gut mbl. Z'.
Röderallee 32 möbl. Zim . mit 1 oder

2 Be tten , mit od. ohne Pension.
Römerberg 5, 1. bei Kapp. 2 schon

möbl. Zrm . per sofort zu verm.
Rö merberg 36, H. 1, Schläfst, f. A.  b.
Scharnhorststr . 9, 3 l ., frdl . mbl . Z .,
_ _etK mit Klavie rbeNu tzung, zu verm.
Scha rnho rststr . 40, 3 r , m. Z. (16/
Schillerplav 2, 2, möbl. Zim.  zuchnn
Schützenhofstraße 14, 3, gut mbl. Z.,

ev. mit Balkon ruh . freie Lage.
Schulberg  15 . Gth . I I. mK . Z. bill.
Schnlberg 27, 2.  schön möbl. Zim»
Schwalbacher Straße 8, 3, möbl. Z.

mit Kaffee für 22 DÄ. m.  zu vm.
Schwalbacher Str . 10, 1, ein od. ztv-vl

möbl . Zim . (sep. Eing .), für Bür.
sehr geeignet, zu vermieten.

Sch wa lb. Str . 43, MWH 1 r. , ttt. Z.
Schwalb. Str . 69, 2 l„ sch, mbl. Zim'.
Schwalb acher St r. 83, P .. mNHZnm.
Sedanplatz 2, 3, schön m. Z. _L6121
Sedanstraße 7, Bdh. 3 v., sch , möbl.

Zim . an 1 od. 2 Avbeiter, W. 2.50.

Sedanst r. 8, 1 L, erh. A>:b. sch. Log, b.
Sedä nstr. 9, H. J r .. sch, m. Z., 8.Ä.
Sedanstr . 11. Bdh. 1 r.. mvl . Z. frei.
Sedanstr . 13, 3 r „ sch. möbl. Zim.
_cm 2 reinl . Arb. Woche s. 3.50 M,
Steinaaffe 11, 3 r ., frdl . möbl. Zim.
Steinaafle 18 schöne (s -chlarstelle z. v.
Walrmnstr . 8, 1, ttt. Z., W.. 3.50, a. P.
Webergaffe 51, 2, möbl. Zim. zu vm.
Weilstr . 3, 2, sch. mb. Z. b. e. Dame.
Weilftraße 9. 1, inöbl. heizb. Wans.
Wellritzstr. 13, Fsp., eins. mb. Zim.
Wellritzstr<5J, 2/h , m. Z. m . ô .o. P.
Westendstr. 6. 2 l.. a . Sedanpl ., m. Z.
Westendstr. 15, 2 r .. m. Z., 16 Mk.
Westendstr. 18. Hth. P .. ttt. Z. 86159
Westendstraße 26, 3 St . rechts, frdl.

möbl. Zimnter , in freier ^gesunder
Laae . vreisweri zu vermieten.

Wörthstraße 3, 2, Weimer , gut mbl.
Zimmer mit vorz. Pens ., Bad , sehr
villia . Das . fern möbl. Z. m. 2 B.

Wörthstr . 9, 1, an d. Rheinstr ., Zim -,
1-—2 Beit ., ev. Wvhn- tt. Schlafz.

Wörtbstrasie 14, 3. mobl. Z. m. Pens.
Wörthstraße 16, 1 r ., schön möbliert.

Zim ., mit sep. Ging., billig zu vm.
Borkstr. 13. Mtb . 1 l .. m. Z.. 1- 3 B.
Borkstraße 15. 3 r .., ein möbl. Zrm.
Bor!str. 16, B. 1 l ., mb. Z.. 16 DK.
Borkitrakie 16. 3 l .. m- Z. b.. 16 Mk.
Uorkstraste 17, Wh . P . l., m Ziw .,

rn-il Kaffee 15 Mk. MON-atl-rch.
Zimmermannstraße 6, 3. Et ., möbl.

Zimmer an Fräulleitt zu verm.
Ztmmermannstr . 6, Glh . P . l ., m. Z.
Leere Zimmer » nd Mr n 'arden etc.
Bertramstr . 12. 1 l ., gr . Ms. z. M .-E.
Dotzheimer Str . 12, 1, 2 Zim ., Koch-

u . Wassergel. habgeschl.), zu verm.
Dotzheimer Str . 18, 2 St ., >l. Zim.
Hellmnndstr. 27 hübsche heizb. Mans.
Hellmnndstr 54. P .. Mans . m. Herd.
Herderstr . 31, P ., Metz« , gr . l . Msd.
Kellerstraße 25 1 leer. Zim. 1. April.
Kranzplatz 1 sch. Fsp.-Z. Näh. 2. Et.
Lurembnrgstraße 7 gr . Frontsp .-Z.
Marktstraße 6. 1, 1 od. 2 sch. Frtsp ..

Mani . ait ruh . Mieter zu verm.
Dietzgergaffe 28/39, 1. St ., 2 Ice're

Zim . u . Zim. u. Küche, Neubau,
Zenira -lheiz. Rah . Langgasse 19.

Moribstraße 64, Hth. 1. 2 Zimmer.
Schöne Aussicht 18, Glh . 1, großes

sonn. MMÄol. Zimmer ziu>' verm.
teinansie 18 sch. I. Zimmer $» _twn.

Wrstcndstr. 1 leere Maus . sof. zu'' v.

Wörthstr . 24 2 gr . Ms. a . gl . od. sp.,
a . ei>nz. Näh. Rauental . Sir . 18, 2.

Rrmisrn » KtaUnngen eit*

Adlerstraße 57 Stall .,^ m.^od. o. W.
Kellerstr. 25, bei Rotzbach, Stallungen
_in vexschiedcnen Grü tzen zu vm.
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elcitr . Licbt
u . Gas vorh. N. das. Bdh. 1. 650

1 Zimmer.

Kietzlstratz « II 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 651

3 Zimmer.
AS . 2, gr . 3-Zimmer-

Wohnung , auch für Gescliäf szw.

Me Medriltikr. ulircHi#
schöne große 3-Zlmmcr-Wohm:ng zu
verm. 9l&\  Willi . Gnsser & » o .,
FricdrichstraßelO._ 1/86^

Mheinstraße 101 3- und 4-Zimmer-
Wohnung. btibe im 1. St ., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst Schuh-
varenla ^en oder bei Rechtsanwalt
Bar. Ma ttei , Mainz . _ F24

Wchöne 3-Zimmer «Wohnung mit
Mietnachlast per 1 Apr l zu ver¬
mieten. Näh. Seerobens.raße 10,1 l.

4 Zimmer.

1 Kkopstockstraße5, «
H t . Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.-
? Wohn.' mit Bad, Heiz., Vakmun
H usw. für sofort zu verm. Näheres
» im Bureau, Souterraln , oder .
^ Kleiststratzc 10, Part . 1153 s

5 Zimmer.

Dambachtal 39
Herrschaft!. 5-Z.-W. mit Zentr.-tzeiz. in

2 Famil.-Vill« a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Arch. ttsusr , Dambachtal 41._ 152

1. Etage, schöne5-Z.-
1, Wobn liig sofort zu

vermieten. Näh. das. Blumenladen.
Rheintt. 47.

Biktoriaftra ^e 31
(Villa mit Garten ) 1281

Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, reil l. Zubevör, geräum gcr
Veranda per 1. April , event. auch
früher zu vermieten. Bestä tigung von
12—1 und 4—6 erberen. Iiäd beim
Hausmeister Wirt !i. Wktori astr. 49.

Nr Arzt. ReWklUöü!ttü
Me JFrlciiriöiPtage,

Kirchgafle 29
1. Etage, 5 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.

per sofort oder später zu vermi teu.
Näh . illielin Gasser & » « .
Friedrichstraße40._ 12a7

Zn vermieten
in bester Kurlage verhältniffehalber

5-Zim .-Wohn., worin eine gutgeh.
Pension betrieben wird u. Garant,
vorhanden , daß fast das ganze
Jahr besetzt ist; kann event. ver-
«rötzert werden. Offerten unter
L. 349 an den Tagbl .-Berlag.

6 Zimmer.

Bitta Lessingftratze 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
6 groß. Zimmern u. 3 im Souterrain,
8 Mansarden und son/igcm rei ' l.
Zubehör, Balkon, Speiseaufzug, elcktr.
Licht und großem Garten (auch olme
Souterrain ) per I . Apcil 191! zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
u. 1 s3—V?5. Nah. beim Hausmeisier
Wirttr « Viktoriastraße 49. 1282

7 Zimmer.

KMerMasll. !l. Mge
m freisteh. Villa , 7 Amt., Loggia,

Balk., mit herrl . Auss ., in ruhiger
vorn . Lage zu v. Uhlamdstr. 16, 2.

8 Zimmer «n> me hr.

Für Arzt, Nechtsauwalt:c. I
Ecke Friedrichstraße»

Kirchgafle 29,
1. Etage , 9 Zimmer m. reich!.
Auveftör per sofort od. später zu
verm. Näh. »VHIsolm Gasser
& * o >, Fried richstraße 40. 653

Rheinftratze 00,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung van

8 grölen Zimmer» mit sehr grol-er
Vlranda und reichlichem Zubehör per
1. April 1911 oder früher zu vermiet.

_Näh . N»,einstr .4 <>. Pa rt , l._ 654
Billa Viktoriastr . 49

hochherrschastl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Aian-
sar^en. 2 Balkons , Speiienaufzug,
elektr. Licht, Zentralveizung und
großem Gurten per 1. Juli 1911 zu
vermikten. Bestä tigung Wochentags
12—1 und >/B—" -4. Näheres beim
Hausmeister irtl » daselbst. 655
Läden und Geschäftsräume.

w>

Nord. ßleiUroße 11
Laden , La^enzimmer, ev. Lagerraum,

zu vermieten. Näh. 2 r. 13 '8

Langgasie 47
Laden mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1-61

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, blllrg zu
verm. Gas , elektr. Licht n. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Parterre . Telephon 472.  1109

Große Geschäfts-Etoge
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Äur gstraße 2._ 809

Ladenlokal.'S,IÄÄ
ohne Hinterraum, spottbillig auf
kurze Zeit, längsteus b S 1. Oktober,
zu vermieten. Näheres bei

»utls , Friedrichstraße39.

O/u mit 2-Zimmer-MiLn. und
L -LS zIL M Zubehör auf 1. Avril zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 1 1. B6208Laden
modern, ca. 95 ssp-Mtr ., 622

Kirchgasse 23
sofort z» verm. Näh. Kirchgafle 24.

Zm

Fanggasse 21,
sind große Läden mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre S-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rech's der
Schalterhalle. *

LadeLZ mit C'ytresol
u. 2 schöne.3-Zrm.-WotzMritzlen per
1. 4. zu verm ., Neniban Maldauer,
Mittelstr . Näh. Marktstr . 34. 1279

SW . gr. 8 M

s
2 Schaufenster, billig zu vcrmie ea
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luiie»' raste. 1275

MHe helle WerWMo'd»
ohne Wohnung zu vermieten
Schwalb.S >r.77 b. Schramm. 1310 I

Der seither von der
Schlaraffia benutzte
Saat mit Nebenräumen Kleine
Schwalbacher Str . >0, 2, ist aui sos.
o. später zu verm. Näh. das. 8 3151

Für Etagengeschäft,
Arzt od. Bureau , Tcrwnusstr. 18, 1,

Etage . 4 Zim ., Bwlk., a. get. zu v.
Näher . Laden od. 'M iller str. 4, P.

Weste Lage des Westens
Wellritzstratze 24:

VlltaDeU , 100 IH- Meter,
Entrefst , 180H!°Meter,

Tiuterrain , 200 Meter,
fp. sof. billig zu vermiclen. 665

Lüden,
allererste Geschäftslage,

für sechs Monate interimistisch zu
vermieten vom 1. April bis zum
39. September - Auskunft erteilt
Eickmeher Nachfolger, Wllhelm-
straße 52.

IKIT* Eckladen "MH
Sndviertel , ca. 59 Qmtr ., m. 3 groß.

Schaufenst., sowie großen Lager¬
räumen . für Drogerie usw. sehr
geeignet, unter sehr günstigen Be¬
dingungen zu vermieten . Offert.
u. L. 334 an den Tagbl .-Berlag.

liiitoiiiEtinifi.
5000 qm groß., in erstkl. herrl . Lage

am Rhein geleg. Anw., tu. 1400 qm
gr ., 10 Met . hoh. mod. Fabrikbau,
allen Ainsovd. entsprech. Gleis - it.
Wassevanschl., Gas u . ol. Licht und
Kraftanl ., 'Wasserl., elektr. Halte¬
stelle, 3 Min . d. d. Stadt ontfevnt,
<rus eine l. Reihe von Jahren mit
Vorkaufsrecht zu vermieten . Off.
uitter Ä. 318 an d. Tagbl .-Berlag.

Nillsn «nd Hänfen.

Villa Leffiugstraße 26
solid gebaut u. voruehm Li-Ntzer., zuverm. od. zu ve>rk. Näh. Bii'toria-

stratze 45 lTel. 8130) od. L-chlichtcr-
straße 6 sTel. 3674).

Möbliertr ZimmrN , Wausardrn
__ etc . __ __ __
Sllbrechtstraße 23 . 1, hübsch möbl.

Wohn - uns Schlafzimmer an
best. ,Hcrrn zu ver >»icten ._

Göbenftr » 4, 2 r., schön, fein- mobl.
_Zi mer m. Frühst, sof. zu vm. 85930
M oritzftraße 25ÜH, "mSbl . Wohn-

nrr » Schlasziin «, auch ein zeln»
Rernentaler Straßc lO, 8, hinlcr der

Ringkirchc, bei 8elss -i»ck«i'. hübsch
möb!. irdl. Zimm. ruh.bess.Hause. 5879

Möbl . Wohn - u . Echlafz . bei ruh.
Fam. a. b. Herrn Bismarckr. 5, P . l

WMI/Wchii -WKlMi ».
evtl. Pension, an besseren Herrn als
Alleinmietcr.  He rrng arten str. 9, Part.

Bäckerei
Schwalbacher Str . 27 ist p. 1. Juni

audcrw. zu verm. Näh. daselbst1 St.

Ein sawn möbl. Äiansardenzimmer zu
vermie ten Karlstra ste 11. 1. St 5871

Eleg . möbl . Zimmer , mit oder
ohne Pension , vreiiw . zn verm.
Schumann , M „« tstra tze 9 , 2 r.

Zu vermieten zum 1. Avril
Friedrichstraße , Nähe M »rkt-
straße, 6 große gut möbl., neu
hergevicbt-te sonn-geZim., einzeln
od. mehrere zusammen. 2 gr. leere
Zim., 2 Mansarden leer od. möbl.
Auf Wunsch Pension. Auskunft
Webergasse 11, 3.

Mod. ruh. 3-Zim.-W„ Außenstadi.
v. Tam >e p. 1. April gef.  500—620 3K
Off,  no tier A. haupivostlaaernd.

Moderne 3-Zimmer -Wohnung
von iiwderjl. Ehspaar . Südvoevbei,
gesucht. Offerten » st .PverSansckbe
unter F . 347 an de.» Taa bl- Berla «.

5—ll-Zimmer Wohnung
per 1. Ott . oder früh . aes. Off . mit.
T . 102 au Tagbl .-Zwit.. Bismorckr.
Ja . Kaufmann sucht zum 1. April

möbl. Zimmer iw der Nähe der
Bloichstrahe. Off . mit Preisangabe
unter A. 3324 an den Da gllX.-Verlag.

Ungeniertes freinidl . möbl. Zim .,
Bähnhof-Viertol , Preis 35 Mk , pev
1. April gesucht. Offerten u . N. 348
an den Dagbl. -BerXas._

Fräulein
sucht gut möbl. sreundl . Zimmer
mit voller Pensiold. Offerten unter
O . 349 an den Tagbl .-Bevlag ._

Fräul . sucht nett möbl. Zimmer
ohne Frühstück, Tamba -chtal. Pari,
od. 1. Etage , per sofort . Preis 26 Mk.
Eefl . Offerten unter E. 360 an den
TaaÄ .-Verlag erbeten.  _

Möbl . Zimmer mit 2 Bettet!
ges. Off . m. PreiAana . u . W. 97 an
Tag.U .-Spt .°Ag., Wi lhelmsir . 8. 6900

Bei Tierfreundin
möbl. Zim . mit Pens . ges. (wo Dauf-
pbatz für Humid). Off . u>. M. 102 an
Tag.Hl.-Zwe"igfte lle, Bismarckrinig A.

Lade» für Metzgerei zu mieten
gesucht. Oss. u. B. 162 an Ko# ,»
Zweiigst- Bismarckr ing 26. 86203

Laden nebst anschließ. Zimmer
sofort oder 1. Juli im Zentrum der
Stadt gesucht. Offerten mit Preis
unte r B.  345 au den Dagbl.-BerlaZ.

Leeres tröck. Parterrezimmer
oder dergl. Raum , Nähe SedanpXatz,
zum Einstellen für dauernd gesucht.
Off . uni . U. 198 an d. Ta,gibl.-Verl.

Schön möbl . Zimmer
_t . ges. Lage z. v. P bilippsberg 80, P . l.
In "ruh. HäuMchkelL

einzl. Dame , sind 1 od. 2 nt. Sonnen,
zim mer zu vm. Rheinstraße 77, 1.

Uemrse », Stallnngen etc.

Brebricher Str . -̂ 3
Stallung für 3 Pferde , Heuboden u.

Remise sof. zu verm. Näh. das.

Weinkeller,
ca. 459  Omir.,

mit Auszug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten,
snt -odems,, , Adolfstr. 8. 1809

Auswärtige Mohnnnge ».

^2 Zimmer , Küche,
fetter , Balkon usw., in Villa aus

dem Lande , nahe Wiesb ., Bahnst .,
cm zwei ruhige Leute ohne Kinder
zu>vm. Preis 380 Mk. Off . uni.

347 an beit Tagbl .-Berlag.
^eiuienfeeii,Üiealjjtr. 30/33,
. sch. 2-/3- n. 4-Zimmer-Wohng. zu  v.

' Wohsttlug,
8 Zimmer , e, 'Dlädchenzimmer.

Bade -Einr ., elektr. Licht, prächt.
Aussicht , direkt am Rhein geleg . ,
sofort zn Perm. Preis p. Iahe
899 Mk.
V. «ätetimgejr, Erbach i . Rhring.

Für 1. Fttli
Hochpz. , Küche, Zrrbeh. in s. H. ges.
Näh, im Tac-bl.-Vereag._ Xu
2-Zimmer - Wohnung
mit Küche per sofort auf 4 Wochen
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unt . B- 102 an den Tagbl .-B. 86648

Beamter
(3 Pcrs .) sucht 3—4-Z.-W. z. 1. Juli.
Event , wird Hausaufsicht übern . Off.
m. Preis u. S . 344 an d. Tagbl .-B.

Aeltrre Dame
sucht zum 1. Okt. oder früher Wohn,
von 3—4 Z., Küche. Balkon erw.;
Kochgas Beding. Offert , mit Preis
unt . H. 349 an den Ta gbl.-Ber lag.

Arzt mit Frau
sucht in best. Stadtteil 2 möbl. Z..
mit Küche, Bad u. elektr. Licht, auf
längere Zeit . Offerten u. S . 349
an den Taabl .-Berlag . _ _

Arzt mit Frau ~
sucht bei ruhiger Familie 1 großes
möbl. Zimmer , mit Bad n. Pension,
event. 2 kl. Zimmer . Offerten unt.
R. 349 an den Tagbl^ Berlag.
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Einj .-Freiw.
sucht Zimmer . Offerten mit Preis
mit. A. 325 an den Tagbl .-Verlag.

Wir srrcheR
zwei einzelne ungenierte Zimmer.
Offerten mit Preisangabe u. A. 326
an den Ta gül.-Berlag . _
Suche bis IO. Avril
ein ungen . Zimmer , Fam .-Anschl.
od. b. Off . mit Pveisansaüe
unter P . 348 an den Tagbl.-Ver lag.

Gef . f. 2 Personen F194
rmd ein- Kind 1 resp. 2- Zim ., inkl.
Kaffee, von Ans. bis Mitte Avril.
Off . mit Pr . n . T. 666 an An.-Exv.
F. Wolf, B ismckstr . 11, Hambur g IS.

Junger Mann
wünscht Pension bei besserer Familie
»der in guter Pension . Offerten
mit Preisung . n. T. 97 an Tagbl .-
H.Mgenb , Wilhelm straße 8, 5884

Aelteres Fräulein
sucht in befs. Haufe gr . beere Mans.
Off . u. O. Z. postl. Schützenhofftraßc.

AiirsvKoenvr CagvL«rr. Rlorgen-LluSgaSc, I . Blatt. Sette 2t»
Kleines gutgehendes

ioloaialiMtta-itfiiüft
Sil.Sf » £iS!%M "St

ÄSiarogT
für 2 Automobile . Anfang April,
gesucht. Gute Einfahrt und heller
Raum Bedingung . Off. mit Preis
unt M. 348 an den Tagbl .-Verlag.

SchAerümen
der hoher. Lehranstalten finden frdl.
Aufnahme u. vorzügl. Pension bei
cre£>. Witwe mit >erw. Docht. Mütter !.
Pflege zu-gesichert. Beste Referenzen-
Off . u. F. 342 an d. Tagbl .-Verlag.

Einküchenhaus
_ Haus Dambachtal > >
Hambachtal 23  u . Neuberg 4.

Zimmer tnöbl. und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platse. — Tel . 341.

lenrii ictoeü
Kapellerrstr. 31, it. d. Kockbr.,

mod-rn ein aerichtet. zivile Preise.

Wender Herr öder Dame
find, bcha-hl. Heiur, n . beste Vevpfl.
bei feingebilid. Dame in gutem nutz.
Haufe . Näh, im Tagbl .-Verlag . r b

Gebildete Dame
(Lehrerin bevorzugt) findet gcmütl.
crnveg, Heim bei zwei Damvon. Mäh.
Preis . Erste Referenzen . Offerten
unter S . 338 an den Tagül .-Berlag.

Pension Ossent, Ä
zimmer, Hochpart . und 1. Stock, frei.

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

Fremdeupeniiion fi. R » s,
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernrnf 646 .
Lift, Zentralheiz.; elektr. Licht.

Pensionspreis inkl. Zimmer
von ® Mb . an.

Arrangements hei läng. Aufenthalt,
Badezimmer

in jeder Etage.
Vlieriiiailmder.

Kurgemässe Küche.
Bes . : Emma Kruse.

Wohnuugs -Nachweis-
Bureau

Lion&Lie..
Babnüofstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

IMödllM-Uerdedrs-
m. d. H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
uvokmungsn -rchweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 5844

Geld-«nd Immsbilien-Marti res Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kipitalirn -Angri -otr

Hyothekrnkapital au 1 . Nttd
2 Baugclder » Kapi-

» tasten für Restkans-
schilling « empfehl. stets zu bill. Beding.

Josef Stern&Solin,
GismarS -Riug 22 . Tel . 4839.

Hypötheken-Kapital
vermittelt vorteilhaft und
für Geldgeber kostensrei.

Kaiser - Friedrich - King 38.
Fernspr . 1938 . 8963

Hypotheken-KaPitaL
zur 1. Stell « in jeder Höhe zu zeit-
tzem-ähen Beding, zu, verg. Carl Götz,
Kais.-Friedr .-Rrng  59 . Del. 3483.

Auf das Land
erstes Hypothekenkapital in j. Höhe.
Max Berghanfe », Hppotheken-Agent.,
Wörthstraße 22, 2 Stiegen. _
Hypotheken-Kapital

an erster Stelle zu kulanten Bedingungen
stets zu vergeben durch

Julius DIeh!, Bankvertretungcn,
Frankfurt <1. M .,i Telephon:
LItfönigsir aße 10, j 81 mtll Nr 189 9.

Mk . 8090 auf 2. Hpp. z. verg. Off.
u. A. 3 p ostl. Bismarckring. B 6250

10,000 Mk . auf nute”2. Hypokh.
sofort auszuleihen, ohne Vermittler. Off.
u. 25. 339  au den Tagbl.-Verlag.
^ Mk . 16,000 — 2. tzhpotkst
E hinter welch, noch Mk . 23,000
Jp  siehe», soll anderweit p!az. werd.

8 '/° pünktl . Zinszaht . nacheew.
Ofte En gel,  A oolfstr.3. 5315

Mk. 25,000
Per 1. April , evt. später , auf 1. Hyp.
auszuleihen , ebt. bei gut. Objekt a.
an 2. Stelle . Anfrag . «. P . 102 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29._
r PBST 40 - 00,500 Mark

als 2. Hhpoth., auch geteilt, auszuleihen.
Off. u. « . 348 an den Tagbl. - Bcrlag.

*.so.ooo Mk. E
kiner Komman'stt-Gesellschnft von 100 M.
ab ausmlnhen . Zivil-Jnge-
bieur, Mainz , Wallausiraße 48, 1.

~~ .10—35,000 Mk.
1. Stelle zu vergeh. WvHn'ungs-

nachweis.Bureau Lion & Cie.. Balhin-
hofftraße 8.

3%  Millionen Mk.
find an 1. und 2.  Stelle auf städt. u.
ländl . Objekte auszuleihen , ebenso
tverden Bauvorschüsfe, sr>w. Darlehen
an Staats -, Privat -Beamte , sowie
Offiziere und sonstige sotv. Leute
gewährt . Offerten unter A. 5099
hauptpostlagernd Aachen.

Gute Hhoothek os . Äestkaui mit
kleinem Nachlaß zu kaufen ges. Off. u.
« . 101  Tag bl.-Zwci gst. Bisma :ckring 29.

Kapitalirn -Grsnchr. _
Erste Hypotheken

sind eine
vorzügliche Kapital -Anlage.

„ Wir suchen auf Objekte in der
Innenstadt Posten von ME. 35,909,
Mk. 59—60 000, Mk. 80,000, ferner
«tof Neubauten Mk. 90,000, auf ein
Anwesen in der Parkstr . Mk. 180,000.

Kostenloser Nachweis für Geld¬
geber. Näheres durch die Geschäfts¬
stelle des 4wus - und Grundbesitzer-
Vereins. E. V.. Luisenstraße 19, neb.
bgr Reichsbank. 1 ^74

Gute 2. Hypotheken
sind eine sichere Kapitalanilage. Wir
suchen f. Vereinsmitglredcr folgende

Beträge:
Abeggstr. 21,500 Mk..
Adlerstr. 18—20,000 Mk.,
Adolfsallee 35,000 Mk..
Bierstadter Höhe. Etagenvilla,

8— 10,000 Mk.,
Blcichstr. 28,000 BK.,
Rlücherstr. 40,000 Mk..
Losiueimcr Str - 30,000 Mk.,
Elsässer Platz 25.000 Mk..
Erbacher Str . 25,000 Mk.,
FricSrrchstr. 30,000 Mk..
Gneisenaustr . 22,000 Mk..
Göbenstr. 40—45,000 Mk.,
Herrngartenstr . 25,000 Mk.,
Karlstr . 30,000 Mk..
Langgasse 100,000 Ä,
Lessingstr. 25,000 Mk..
Mainzer Str . 16,000 Mk.,
Martinstr . 25,000 Mk..
Blichclsberg 30,000 Mk.,
Nettelbeckstr 40,000 Mk.,
Niederwaldstr . 30,000 Mk-,
Platter Str . 15—20,000 Mk.,
Rauentaler Str . 18—20,000 Mk-,
Nikolasstr. 20,000 Mk..
Riehlstr . 15,000 Mk..
Römerberg 28—30,000 Mk.,
Rüdcsheimer Str . 55,000 Mk.,
Schar,,borststr . 18,000 Mk.,
Scheffelstr. 30.000 Mk..
Walramstr . 20 000 Mk..
Wilhelmstr . 33,000 Mk.
.Kostenloser Nachweis für Geld¬

geber. Nähere Auskunft durch die
Geschäftsstelle des Haus - u. Grund¬
besitzer-Vereins , E . B., Lwifenstr. 19,
nedein der^ Reichs'bank._ 1'374

Zediere 500 Mk. Hypotheke,
damit kann tin kl. rcntabl. modernes
H >us in Verkehrsstraße 10,000 Mk. unter
Wert erworben werden. Agenten verb.
Off. u. IV. 102 an den Tagbl.-Verlag.
~ 1000 Mark
mit 150 M . Rachl. abzmg. Dahinter
stehen 30,000 Mk. Für Ein«, w. aeh.
Off . u. H. 346 an d. Tag bl.-Verwg.

* 1500 Mark
auf ein Jahr gesucht. Offerten u.
P . 345 an den Tagbl .-Verla g
Mesncht 7000 Mk.

auf gute Hypothek von einem ver¬
mögende» Herrn zum st April zu 5
bis 514 Prozent Zinsen . Näheres
im TagbL-Verlag . Hu

1« 20,000  Mark
z. 2. Stelle , bis 62 Proz . der feldger.
Taxe, auf gutes Haus von vermög.
Eigentümer per bald gesucht. Off.
unt . R. 344 an de» Tagbl .-Verlag,_

20-, 25-,BÖ- 11.404)00Ä
zur 2. Stelle gesucht. Offerten an
Wohnumgsnachweis- Bureau Lion &
Cie.. Bahnhofstvaßc 8. _
35,000 Mark 2 . Hyp.
auf pr . Herrschaftshaus vom Selbst-
Darleiher f. 1. Oktober gesucht. Ver¬
mittler zwecklos. Off . mit 2lngabe
^Ziusf ^ u. Z. 338 an Tagtbl.-Verl.

36,000 Mk . 1 . HYP.
ver 1. Juli od. früh , zu 'zeitgemäß.
Zinsfuß direkt vom Verleiher gesucht.
Dave 70,000 Ddark. Gefl . Offerten
unter Z. 346 an den Dagbl.-Berlo-g.

Wer 8uckt
oder zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
, rasch u.

sicher
zum
Ziele

führen.

Mk. 8000
f- 1. Juli auf pr . 2. Hypothek ges.
^ § --44- ®. 330 an den Dag bl.-Vevla«.

1.hypothei
auf erstklassiges Objekt, Zentrum der
Stadt , 50-^ 60%  der fsldgerichtlichen
Taxe , zum 1. Oktober 1911, evtl,
früher gesucht. Vermittler nicht er¬
wünscht. Offerten unter 11. 347 an
den T agbl. -Verla g.

125,000 Mark
als I . Hypoth., hochfeine Anlage gesucht.
Will, . Schürer . Scharnhorststr. 24.

Immobilien-
'st üiMrdWEeMMWWtz

ImmoPiNe«-Drrhäufe.

Mllea-GklMijrilsNO!
. Vitta mit Obstgarten, Höhenlage,

Mk. 38,000.—,
neue Villa , 10 Zimmeru. Zubeh.,

hübsche Lage, sof. z. Mk.65,000.—
zu verkaufen durch 5889
Wohnunguachweis-Büro
Lnifenstraße 8. Telephon 6478.

Renervante

EinfamiLien -BiKa
Grillparzerstraße 7,

10 Zimmer. Siele und Zub., in freier
füdl. Lage, zu verkaufen.

.fos . Hötzel , Architekt,
Scheffelsiraße 12. Telephon 2347.
Komf. Viila, 3600 Mk.

Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, ruhige
Lage, in gT. Garten, nahe Hotel Royal,

Sonnenberger Strasse 64,
zu ve rk. oder  zu veroi.
lomieHkrger Straße 76
hochherrschaftlichc Villa, neu her-
gcrichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör, Zentralheiz ., Gas und
elektr. Licht, Speiscaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
He raenhahnf traße 7. Tel . 2150. 18/30

Villa
in moderner, vornehmer AuSstatt.,
zu verk. oder zu vermieten . Näheres
üaictüst. LtugustastraßclO.

JiBtifrailitii-Iülli!,
4 u. 5 Zim., mit noch 5 Dachzim.,
Bad u. Küche in jed. Etage, auch i.
Dach, 39 Ruten , mit viel Edelobst,
Herr!. Lage, mit kl. Anz., weg. Weg,,
zu verk. Näh, im  Tagbl .-Ver lag.

MMmstzastlithk pila,
8 Zimmer . Diele , Bad nsw., Zentral¬
heizung, herrliche Fernsicht, nahe
Haltestelle der elektr. Bahn , wegzugs-
halbcr billig zu verk.. evt. auch zu
vermieten . 1. Hhpothek wird als
Anzablung angenommen. Näh. im
Taabl .-Berlag . _ Xm

lilltn j» «ttdnsts.
Einige schöne Villen, kleine und

große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter H. 338 an
den Wiesbadener Tagbl .-Verlag ._
'Nene mod. Villa, st2 Zim. n. Znb,
Garten , nahe Stadt u. Wald, für
Pension oder Inst . vorz. geeign,, unt.
Preis , für 55,000 Mk., abrcischalbcr
zu verkaufen. Frieda Kraft , Er¬
bacher Straße 7. R6305

Villa

Unsere neuerbauten, hochherrschaftlichen

Wmlllw-Mk»
Gnrser Straste 26  rr. 26 »,

10 Zimmer und Diele. Zentralheizung,
Vakuum-Entstaubungsanlage.Gas, elektr.
Licht rc., sind unter günst. Bedingungen
preiswert zu verkaufen.

Bark & OliIenschlä { cr,
Architekten,

Weistenvurgstraste 12.

WcucrSmntc Villcu,1MM 3& 5,
13 Zimmer und Wohndiele, hoch-
hcrrjchafllib, modern ausgestaltet,
äußerst preiswert zu verkaufen.

Dipl .-Ing . a»i>. MarSiloir,
Wielandstrqße 15. Tel . 941.

Täglich z. besichtigenv. 3—5 Uhr.

Meine neu erbaute hochherrschaftlEwsamilien-Billa,
Nußballmstr . 0,

10 Zim ., Diele ustv., in künstlerischer
Ausstcrttunig, verkaufe ich unter
günst. Zahlungsbedingunigen billigst,

Kd . Million,
Architekt, Möhringstr . L. Tel . 6472.

Bllubureau:
_Bi ebrich. Schillerstr.  14 . 7648

KI Milli >n Wiesb, nahe Nerotast
Mi . MlUU f. nur Mk. 23.000 zu verk.

Näh, b. Bes. Scharnhorststr.  22, Part , l.

8!« Dills imi (iiiM0
zu verkaufen, sowie eine 3-Zimmer-
Wohnung au vermieten , m. Wasser¬
leitung u. elektr. Licht. Off . unter
F . F. 200 postl . Riederinhausen i. T.

Solide Billa
mit Stall f. 2 Pf . u. gr. Obst- u.
Gemüsegarten in angen. feiner
Höhenlage, mit Rheinferns .. zu verk.
Auf Wunsch gleich bezieht». Gefl . Off.
»._ S . 348 an den Tagbl .-Verlag.

TO Richesttz
für jemand , der Sin » für Natur hat
u. sein Löben in einer schön. Gegend
genießen will, paßt eine Villa an
der Bergstraße . Das HauS im ge¬
diegenen Villenstil, mitte » in zirka
2 Morg . groß. Garten , enthält 7 Z.
mit Zubehör u. allem Komfort , Gas,
Wasserleitung usw. Geil . Anfragen
u. A. 302 an  den Tagbl .-Verlag ._'Harrs'mit Sta ll ins g,
Remise, Werkstatt, gr. Keller. Lager¬
raum od. Auto-Garage, am Güterbahn¬
hof geleg, zu verk. oder zu verm Off.
unter »V. i !» an den Tagbl.-Verlag.

für die Hälfte des reellen Wertes
soxtMlgShaÄ«r M verkaufen . Off.
unter “2.  348 an den TaM .-Derlag.

Meutables GrltzaysV
Schwalbacher Str , m. Wirtsch. u. günst.
Bcd. zu ve rk. Wi ' iolli ' r , Uorkür.  29.
Seltene Gelegenheit.

Wunaerbar sckön an der Lahn , in
der Nähe c. groß. Badeortes gctcg.
Besitzung, 5 % Morg . groß, Hotel mit
16 Fremdenzim .. Weinberg u. Obst-
kutturcn , für 22,000 Mk. Familienv.
halber sof. zu vcrk. Groß. Fremden¬
verkehr. »Anzahlung 7000 Mk. Osf.
v. Selbstreflektanten an den Eigent,
u. T. 349 an  den Tagbl.-Verlag.

' Lansche
kl. Etagenhaus , feinste Lage, gegen
Garten oder Acker. Offertcn unter
S . 337 an den Tagbl .-Verlag ._
H Goldgrube , » fit ca. 50 Zähst H
«> besteh, bestrcnomm . Bier - n . ♦
J Wciurest . «». Hoteldetrieb , in *t  bester Lage am Rpein , dessen *

Rentab . nachweisb, weg. Alters Z
% d .Bes. z. v'. Anz. 28—3o, Q'M)  M . |
9 nKi ; |gel. Ado lfstr .3 . 5814 »

Groß. @jjtL43rüiii)[tütf/
berrl , Lage, an der el. Bahn , Wiesb.
Gem, per Rute 220 Mk, zu verkauf.

Will,. Schäfer , Scharnhorststr . 24.

wrn-mmm
in bevorzugter Lage an der Mos-
vachee Straße , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten, Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch-
gasie 43, 1._ § 230
Schön gelegener Bauplatz

für 650 Mark bie Stute zu verkaufen.
Off, v. 41. 346 an den Tagbl.-Verla g.

Wr Krtner.
2% Morgen (auadratifche Form)
guter , ttcfgvündiMr , gelber Lshm-
vodcn in E'rbeNhetm, na-hc d. Häufer-
grcnzc und Wiesbadener Straße,
für 12,000 Mk. sofort zu verkaufen.
Hoher Spekulcrtwnswcrt . Zuschrift.
unter T. 348 an  den Tagbl .-Verlag.

Immsdiri -n -Kaufsosuchr.

rg8oü und verschwiegen F56

Säufer u.Teilbiiber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter , Gewerbe , Grund¬
stücke jeder Art . Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
B . jKosisBiieu .WiteSjf . ,

liüln a . Kl «. 3 . Kreuzpässe 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover,

Billa
sofort zu kaufen gesucht. Preislage
80—150 Mille. Mainzer Straße , Nero¬
tal und ähnliche Lage bevorzugt. Gefl.
Offerten au A. Sc » ottenfels & € o .,
I mmod.-Abi.,Th ca ter-Ko!onn nde29—31.

'Billa mit Garten
v. Bes. zu kauf. ges. Off . m. Preis-
aug. ii 323 ja n dcn TagbDVert.

Ml sj f,  a . Rti . mit großem Obst-
OlUü 2c. Garten, nicht über Mark

50,000, sofort zu kaufen ges. Agt. verb.
a>8»». Frankfurt o. M., Niddasir. 50.

Kleinere Br La
am höes. P .ähe gesilcht in Tausch geg.
industrielles Gckbände nebst Wohnst,
u. Wiesen, in der Mk  Wiesbadens
(Kuweit. Off . » retet N. 102 an den
Tach'-ll-Vering,_ B6288.Httttsbe!sitze r!

Schön ., gut rentabl . Etagenhaus,
in bess. Wobntage, hei mindestens
20,000 Mk. barer Anzahlung zu k.
gesucht. Offert , vom Besitzer unter
£o_BL r'K hai-ptpostlagernd.
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Tüncher- u. Anstreicher-Geschäft
x 3000 DA. z.ui verkauifdn. Off . u.
. 334 an den TaM .-Verla-g._

Butter - u. Eier -Geschüft
kvanikheitshaDer zu vetzk. Offerten
u, H. O. 303 - »Magernd Bism -arck-
mn-g erbeten. _ _ _ .

Ein 8-jähr . kräft . Arbeitspferd
zu ver kauf. Bierstadt , foimteroaffe 11.

Schottischer Schäferhund
g. gute Berpfl . wegzu-gsh. bill. abzug.
Johannisberger Straße 3, Frtstp. r,

Roter Dackel-Rüde, pr . Stammv .,
zu verk. Schrvalba ch-er Str . 7, 3 l. __

Zwei jn. kr, deutsche Schäferhunde
(Äti-d.) zu vk. Hetz, Nikol-as str . 32, Tp.

Pratzthund . groß, scharf,
Rattenpinscher , für 10 Mck. in gute
Hände abguy. Ri-ehlistratze 11, Laden.

Rehpmfcher für 10 Mk. zu verk.
Georvs-UuMst-GtrKtze 6, Hth. 1 L_

Verkaufe mein. Jahre alten
Dobermann Oiübe) m. pr . Stammb.
zu b. Pr . R. R'ießland , Pol .-Sergt -,
Bwbrich, Rathausstr . 86, 2. 5881

Dackel, braun . 1 Jahr,
billig zu verkaufen Bierstadt , Wies¬
badener Straß e 41, Part , recht s.

Dackel, . .
1 Fahr alt , in gute Hände billig <rb>-
MWebeniL-ehrstrotze 31,  Pa rt.

Teckel, No sieh., sehr bill. zu verk.
Hell-mundstra ß-e 37, Mtb . Part.

Zwei Tiger -Doggen,
0 . Mo», alt , u . ein Bernhardiner
bill , zu verk, Bier stadt , Hin terg-ass-e 6.

Kanarienh . u. Weibch., St . Seif .,
sehr bi ll zp hellst Hartin gsioahe 8.

, Junge Kanarienhähne.
rein . Stamm Seifert , eig. Zucht, pr,
Sänger , b. 8 Mk. am, a . pr . Zucht-
weibcĥ Vogeler, Seerobenstr . 16, 1.

.Kanarienhähne , Weibchen, Käfig "
bill , zu bl H-erm-annstr -aße 19, 2 I,

Känarien , St . Seifert , billig
M Verl Wei chstreche 40, 3 rechts.

Neu» ausländ . Vögel verk.
od. tauscht gegen g. Kan-ar .-Hahn.
Htrstchgr-aben 18, Stb,Pallst

Brieftauben billig zu verkaufen
S -chw-alb-acher S -tvaß-e 35, Laden

,Wenig getragener Sommer -Hut
bill.  z>n verk. Göh-enstraße 18. Frtsp.

. Hellgr. neues Frühjaürskleid.
nicht getragen , 20, Zinkbadewanme
L Mk.. zu vk. Goethe- str. 13,  2 . 5877
Hell. Frühjahrs -Kostüm, mittelgr .,

Bol ^Aack. auf Seide 13 ME., -c-l-co.
kavierte seid. Muse 10 Mk., 2 weiße
BLis-en, z-ws. 5 Mk.. 3 Frühjahrs-
Hüte 1.60 u . 8 Mk.. M verk. Ni-cd-cr-
wctD-ftraß-s 1, 2 I., von 6—12 Uhr.
G. erh. Kkd„ fchw. Jack. f. 12— 16-j.

Mdch bill. zu vk. Rauent . Str . 19,1 r.
Komnmnionkleid, kleine Figur,

Imial getragen , für 8 Mk. zu verk.
Dotzhei-mor S trabe 84, Mich. 1 ©1 I.

Konfirmanden -Äuzug,
ittirttl. Gr ., billig zu verk. Heller,
M-grWtraße 12, St -b. 4 St.

Konfirmanden -Anzug, Imal gctr .,
f . 12 Mk. zu verk. He-̂ en-enstr. 24, P

Feiner Konfirmanden -Anzug,
schtv-avz. fast neu . fite 15 Mk. zu vk
S -e-erob-enst vaße 23, 1.

Alte Perlstickerci.
2 W-a-nd-Eckbretter zu verk. Nieder
tval-dstra ße 1, 2 l ., von 9—43 Ühr

Briefwarkensammlung zu derk.
Off , u . Z. 361 an den Tagbl .-Berl -ag
Pianino , sehr gut erh.. zu 175 Mk.
zu verk. J ähnstraße 40. 1. B 6386

Bräuning -Revolver, fast neu,
bill . zu dort . Häll-gart-er Str . 2, 1 I.

Eichcn-Schlafz.. Singer -Rähm .i
Küchen-Evnr-, alles fast neu , billig zu
verk. Helenenstraße 24, Mibo. 1 r.

Bett mit Sprunge , u. Matratze,
Kind-er-Sitz- u . Li-eaew.. Schreibtisch
Dipl, , Nußb, neu , h. Kl-eiststr. 25, 4.
Bollft. Bett 32, 2tür . Kleiderschr. 18.
Itür . Kteiderschr. 12, Küchenschr, 10,
zu v-ellk. Bl-eichstr-aß-e 89, Hth. 1 l ._ _

Bockst. Ächläf. Muschelbett 30 Mk.,
gr . ui. fl . Sofa 15, eins . Bett 15 Mi .,
zu verk. Jah n-stva ße 44, Hth. Part.

Bett mit Sprungrahmen
bill.  zu verk. Ems-er Str . 48, Gth . P.

UmzugshMhochh. Nußb.-Bett
m. 3t. Roßh.-Matr ., ov. Tisch. W-asch-
mange und ein Bügelofen billig zu
verka ufen Blücherstraße 44, P . Iks.

Kirschb.-Biedermeier -Zimmer,
alte Sofas in Mals., Eich.-Schränk-e,
Tifche, Stühle , Eßservice m. Kaffee¬
service, alte Sche-ibpulte , Ltpiegel,
Bilder A'd-ol-sstraß-e 7.
3 Muschelbctten, 2tür . Kleiderschr.,

Kom., Was-chk-o-m., Sofa , komplette
Küchen-Einr . weg. ForizWs sofort
zu 6k. Mrt ra mstrahe 20,  Mtb . P . r.

Bett mit Sprnngr . u. Matrabc
zu verk. Helene nstvabe 21, Bdh. 2.

Schönes Bett nebst Matratzen
bill. Ranent -al-er St r . 19,  Bellgard.
Pol . Kinderbett , bis zu 12 Jahren,

btll.  z u ber'k. Hellm^ n-ostvahe 11, 2 r.
Geschmackvolle Salon -Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagb-l-att -Kontor , rechts der Schalter¬
halle.

Schöne Salon -Einr ., Palisander,
Eichen-Speisezimmer -Einr ., NuHb.»
Trumeauspieget , Läufer preiswert
zu verk.  Wolfstraße _8

Seltene Gelegenheit!
2 PoIster -Garnituren mcmg. Raum
zu sodem annehmbaren Preis abzug.
Möbel lager Blücherplatz 3/4. 116098

Fast neues Sofa , Bilder,
Spiegel u. And. zu bill. PveiS zu Vk.
Winke ter S tvcche 9, 8. B 0300

Zwei moderne Sofas , neu,
bill . zu verk. Mühlgasse 13 , Vdh. 1.

Chaiselongues 18 ü. 18 Mk.,
m. Decke 24, rote u . gr . Taschendiw.
für JS5 Mk. RaueMa ler Mr . 6, P.
W. Ümz. kl. Sofa 15, Sofatisch 12.
Regulator 8, SchveibpwÄ 5, Lsitz.
Sportwagen 6, Kapierpresfe 3 Mt.
GneifenauMatze 10, Hochpart, rechts.

Eleganter dreisitziger Diwan
pvsisw, Morihstr . 21,_ Polster -Gefch

Mod. Bücherschrank, Schreibtisch,
nau», gediegene Abbeit, preiswert zu
verk. Oranoenstnaße 48, Vdh. 2 St . I.

2-tür . Spirgelschrank, Waschkom
m. Marm . u. Spiegel , Nochtschrank
billig ^Helenenstraße 24, Mtb . 1,rh

2tür . pol. Kleiderschr. 56. Itür . 18,
OEtom. 10, Kanapoe 10, Bett 20 Mk.,
4fchlM. Kom.. Nacht- u . Waschtisch.
Tische 3, Deckbett 8 ttieg. Umzugs f ,
zu verk. fi  orkstvaße 18, Part . r . _

2tür . Kleiderschr., 140 br„ bill.
Schwatbacher Straße 43, M . r , 1 r.

1- u. 2-tür . Kleiderschränke,
Wasch- u. a . Kom., Nachtichr.. Bert .,
Auszieh-, Zim -, Küchen- n. Schreib¬
tische. Diw'., Ottom ., Sofas , Betten
all . Art , Stühle . Tr .- u . PfeAerspa.
Stag ., Panvelvr ., Bild ., Tepp., Port .,
oleq. Spiegel, Umban. in NuHb. und
Eichen, Flürtoil ., Schlafz, - u. Küch.-
Einricht ., Seegr .-, Wall-, Kapok- u.
Haarmatr ., oinz. Deckb., Kissen, ach
Pers. -Betten 6. 4 .50 Mk. u . Vieles m.
spottbi llig. Rauent aler Straß e 6.

Feldstecher, Kafseesturzmaschine,
Rorfekorb, versch. andere Gegen¬
stände billigst äbzuMeben. Z>u sehen
zwischen 4 »u. . 6 Uhr n-achrwittags
Stiftstvaße 7. 2._ _____ _
Schreibmaschine (Pittsburg visiblel,
y. erh.. zu t : . Kl . Franksuvt . Str , 8.
Konzertzither , Mineralien -Samml .,

M-cwierstu-hI zu verk. Kaiser -Friedr .-
R ing 14, 2 1 _ _ __

2=3 ./ u. Küchen-Einricht . billig
zu verk. Näh.  SchuEberg- 8, Part , r.

Aus freier Hand bill. zu verk. : ^
Vornehme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fensterd-ckorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr . Licht. Näh. in: Tagbl .-Kontor,
rechts der S chalte rhalle.

Schlafzimmer , poliert.
0i . Spie -gelschvank, 2 Betten , 2 Nacht¬
tische, Waschkonr. m. Marm . 860 Mk.
W. M-in-or , Ms marckving 4. U 6343

S -t-Iaf ',im., nußbl-imitj , 160 Mb,
Schlafzim ., Eich.. 265, ninhb.-pol. 260,
270. 360—000 Mk.. Alles mit Glas u.
weißem Marmor ; ferner vol. Bett¬
stellen, mod., 42 Mk., mod. Küchen
45—300 Mk.. Vertiko von 80 Mk. an,
pr . B-ettfedern , Alles konkurrenzl. b.,
da bein-e Ladenmiete . Bismarckr . 28.

235 Mk.: Eichen SchlafAimmer,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien, mit großem 2-tür.

tuchhalter , zu verkaufen MöbÄager
Blücherplatz 3/4 . U5251

Bett 20. 2tür . Kleiderschr. 30 Mk.,
ar . Rolls-chultzw. 26  Mk . Kivchg. 28 . I.

Bücherschr.. 1—2-tür . Kleiderschr.,
Bett , Waschkonn, Nachttisch, S -of-a
Ausziehtisch, L-chveibtafch, Spivgel
billig zu verk. Bl-oickstr. 15, Hth. P . I
Eichen-Trübe , antik, u . 2 Bettstell.

m:t Matr . zu  verk . Gö-b-enstr, '6, 2 r
Eint erb. Bett , 2tür . Kleider-

u. Kü-Henschrqnk billig»m  verkaufen
Uörkst raß e 7, Hth. 1. M .-Z, B 6366

Schön eiliger. Akten sch rank
bill. zu v-erk. Rheinb ähnstva ße 2, P
Neuc Sitl )en-Einricht ., mod./ billig

zu verj. Nioderwal-dstr . 8, Werkst._
KÜchen-Einrichtnng , auch eins.,

bi'lh, gut berk. Steingass -e 4, 3 r.
Vertiko 30. 2t7 Kleiderschr. 20 Mk.,

wi-e n -on. Jah nstra ßü 44, Hth. Part.
Eine große Mädchenkommode,

eine Gas -Hängel .. japwn. neue Ang-eh
ein antik , gozchn. Eich.-Schränkchen.
ein Mahagoni -Vertiko, ein kleines
Mahagoni .Schränkchen, eine amerik
Nähmaschine (Grower L Baker)
Bismc»rckrin-g 10, 2 ^rechts.
Hochel. altert . Möbel (Nenaiffance)

Mi der/ Ja hnstraße 8, Laden
Groß . Schreibtisch m. Aufsatz.

Schreibt .-Sesscl m. Lederbezug, Büch
Schrank mit Meiverglasung in Dich.
Drud enstraße 8, Werkstatt . 25989

1 Herreu -Schreibtis ch. 1 Spiege !,
Teppich, W -'ner Stühle brllrg gr,
verk. Oran i-eustraß-e 18, 1. _

Ein großer Geschäftsschreibtisch,
Eichen, billig zu verkaufen . Näheres
Friedrich st raßc 46,^8. Etage.

zu

Sch. groß. erch. Tr,ch,
2,75X1,26, für Zuschneider ob. An¬
wälte sehr geeignet , wegen Abreise
für 20  Mk , zu verk. Moritzstr, 5, 1 r

Große Eichen-Flurtoilette
billig zu verk. Nerostraße 3, 1.

' Kücheueinrichtüng
iPi -tfchi, Natur , m-it Dinolemn-, billig
zu verk. W. Minor , Bismvrckring 4.

1 gr.. 1 kl. Eisschr.. Eiskasten,
A) Betten . 10 Sofas , Kuchxnschr.,
Sbühl-e, Schneidertis -ck» u . Nahma ;ch-.
. pottbill . Do tzheimer St r , 30, H. P.

Nähmaschine
bill . zu v-erk. W-ellritzstr. 27, Hth. P.

Neue Nähmaschine,
in der Politur etwas belchäd., gibt
mit 5 Jahren Gavantre blllr-gst ab
Jakob G-ottfricd, G-rabMstraße ^ 26.^
Nähmaschine, ib I . im Gebr ., billig

zu verk. Bl eich str . 13, Hth.^P -art^_i.
Bolldampf-Waschmaschine f 30 Mk.

M vark. Norkstraße 11, Part , n.
Spezerei -EinrichL., Theken sehr bill.

MarktstMe 12, Hth. r . ..Math.

Tüncher-Inventar zu verkaufen.
Bi-crstadt . Wilh -el mstraßc  18.

Gut erh. Vorder- u. Hinter -Tor
u. Gang tür ze: vk. Nerostr. 46, P . I.

Großes eisernes Tor
zu verkawsen Bingertstvaße 6.
. Drahtgeflecht jeder Art
billigst zni v-erk. Lud. Mager , Hell-
mundstraß e 14, P art ._ _

Holz-Schuppen, 6 Mir . lang,
b. z-w vk. Gneisenaust r-ahe 10, Hp. r.
Größ Quantum Mtstbeeterde abz.

Gärtnerei Adolf Wagner , Wewntzta».

Theke. Schubl., and. Rcg_ Eisschr.
billig Helen-enstraße 24, Mtb . 1 r.

2 egale Erkerverschlüsse, Theken,
Regal , -bersch. Wagen 1 Schraubstock
uiÜti. bill. Fran -k-enstr-aß-e 9, B6175

Markise, 4,20 Mir . breit,
R-M-cn-einricht . u . Bvett , Rolläden,
2,50 X 3,50 lg., Türrolladen , l,0o
X 3,50, ©ta'uwrfer , 2,50 X 3,00, ein
Lopv. Ho-lzfahnenschild, 2 Fenster u.
Bers-chied. bill. Well-vitzstr. 11, P-arl.

Kleine Wäscherei ,
oh« Wohnung zu rsulpsm. ge,-ucht.
Off . u . O . 316 an-den T agbn-Berr-ag.

Pelzmantel
für Herr , nt. Fig, , u. Dame , gr st.
Mg., zu kauten gesucht. Off . m. Pr .-
Angabe ^ l^ G .^323 ân Tagbl .-Perlag.

Ptaninos , Flügel , alte Violinen
kaui-t H. Wolfs. Wilhelmstr . 16. 7L8o

2-spänn. Pferdegeschirr,
ha-kb plattiert , fast neu, bill. zu verk.
Off , u . Z . 341 an den Tagb-l.-V-erbag.

Leichter gebr. Landauer,
sechss. Broak, __g-ebr. Schnepptarrcn,
Federkarr . u . Schergkarren f. Gärtn.
ßkllia zu ve rk. Weilstra ße- 10-_

Wenig gebr. Federrolle zu verk.
We-llritz straße 57, Obstl ad-en. L6202

Möbel, Betten u. Schränke zu kaufen
gesucht Bbei-chstraße 39MĤ 1. L6273
Einz . Möbelstücke, Pianos , Kassaschr..
Nachlässe, g-anz-e Einrtchtungen kaust
gegen Kasta Ehr . R-einwgpr , Her-
manmstra-ße 8. Teilephon 39.59.

Schwere Federrolle , Handkarren,
mit u . ohne Fed., Tapeziererwag . re.
billig zu verkaufen Feldstraße 19.

Leichter Fcderhandkarren
zu verk. St -eingasse 16.

Brennabor -Sitz- n. Liegewagen,
gut erh ., zu bk. Stei ng-asse LI, H. 2.

Sehr gut erh. Kinderwagen
mit Gummir . zu vk. Feld-str. 22, V. 2.

Gut erh. Kinderwagen
mit Eiummträ -d. bill. zu verkaufen
Hel-en-enftr-aß-e 3, 4, bei  Z -tmim-er._ _

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Rheing . Str . 15, Mtb . 1 r.

Gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verk. S -t-eingiass-,-: 17, Part.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Wellritzstr-aß-e 8.  Hth . 3 S t.
Guterh . Sport -Sitz- u. Liegewagen

billig- z>u- verk . Körne-rstr . 4, M . 2 / c.
Gebr . Kinderwagen bill. zu verk.

S -charnho-rststratze 29, Part , links ._
Gut erh. Kinderwagen (Brennabor)

bi llig zu  verkauf . Röderstraße 21, 2.
Sitz- n. Liegcwag., Weißzeug, Nahm.
M verk. Vo rkftraße 7. Hth. 2. B6226
2sttz. Sportw . n. Rumpfvadewannr
zu ber'k. G-ustav-Ad-aW raße 10, 1.
Schöner 2sitz> Sportwagen bill. abz.

W:-e-landstvaß-e 16-, Hth. A.
Ein Kinder -Sportwagen,

fast neu , -und^eine Handnäh -maschin-
billig äbzu-geben Kleine Kirchgasse 4,
Laden.

Sitz- u. Liegewagen für 8 Mk.,
u. fast noue-s K-inderstühl-chcn billig
zu. verk. Walk-mnhlstr . 37, 4, Kranz.

Gut erh. zweisitz. Sportwagen
z-u ve-rk. Dr -eiw -eide nstvaß-e 8, 1 r ._
Eleg. Herrenrad m. Torp .-Freilauf
bill. z-u vk. Rheingauer Sir . 3, S . 1

Fahrrad mit Freilauf , rast neu,
bill. Wellr itzstraß-e 27, Hth. Part.

Mädchen-Fahrrad
lull, zu, v-erl . Wellritzstraß-e 2s7, H. P.

Gut erh. Fahrrad mit Frei !, b.
zu verk. Ova-nionstraße 25, H. Part

Opel-Fahrrad 135 Mk,) zu verk.
Hellm -unvstvaße- 87, MÄ>. Part.

Ein fast neues Damen -Rad
(Wa-Nd-e-r-er) init Fvcil . bi-ll. zu- v-erk.
Bi-s-m-arckr-ing 16, 3^l-ink-s . v W96

Herren - n. Damen -Fahrräder,
gebrauchte, billig zu llertau-f-en. Äug
Bett ner._Bl -ii-cherstr-aße 20._
Sehr gut . Fahrrad (Torp .-Frcil .)

zu verk. «s <H«nstr ake 8. Hth. P a-rt.
" Herde und Oefen sehr "billig

Ho-ibstättenstrahe . 2.
3 Herde 15, 20 u. 35 Mk.,

Kochöfen von 6 Mk. -air u . 2 Bügel
öfen._ Rükes-bei-mor Sir . 20, Kaus

Weißer Eiützillcherd,
1.35X0 .70 Bttr ., wenig gebr ., billig
zu verkaufen Schwakbachcr
tzlasherde. 4 Kochstell., v. 10 Mk. an,
Gasschläuche, G'lüWrper u . Zylinder
in Men Pr -eiska-gen Wellritzstvaße 20.
.Äh. Pa rt . Tel. 3976

Gaskoch.. Gasbadeofen , Bndew..
Be-l-ouch tungsart -it-el. . Mor itzstraß-e 8

' Bier Gasöfen , fast neu,
1 Maiol .-Wafchtii-Ä mit Spiegel zn
verk. Schwalbache-r Straße 7.

Flämischer Mcsßnglüster
mit Mi-ttelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Taablatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle,

Gaszuglampen v. 15 Mk. an,
Pendel u . Häng-c-lichtb-renner billigst
Wellritzstraße 20 Hth. P.  Tel . 3675

Eleg. Petrol .-Hängel ., Schmiede-
-u. Ku-pfe-rar b-. 12  M . Lux-embpl, 3,3 l
Sitzbadewanne , Salontisch , Vertiko
Panc -e-lbrett , Sofa , Ständer z>u>bork
Niederwaldst-raß-e 11, Part , l. _ _

Kink-Badewanne sehr bickiv
zu vevk. Kais .-Friedr .-Ring 2g. P.

Partie Modelle u . Formen
f. Mtzdelleu-ve u. Bevgolder g-a-nz bill
zu verk. Rhein-bahnstraß-e 2, P art

Kl. Hecke n. 3 Singkäfige
zu vebk. S-e-erohenstvaß-e 7, Hth. 8.

Herrnschncider empf. sich i. Umänd.,
Rein ., Anfü., Niaßarb . Karlstr . 3, 2,

Erfahrene Schneiderin,.
tücht. im Umänd. u. Neuan-feM ..
empf. sich Dtoritzstraße 30,  2 . _ 5847

Schneiderin empf. sich a. d. H.
Dag 8 Bkk. Dam bachtal 88, P -art . _

Perf . Schneiderin onipf. sich .
ini u . a. d. H, H-ockftäÄenstr. 16, H^Z,

Durchaus perfekte Schneiderin
empfiehlt sich zur Ansertig . sämtlich.
Dam -en-gard . Bleichjtr. 20, 1 links ._

Perfekte Woitzstickerinempf. sich.
Bertra -mst vaße ih ^ Parte rr -e. >----

Schneiderin sucht, ..
noch Kunden. Garantie für guten
Sitz. Roonstvaße 13, Parterre.

Perf . Schneiderin , gut empfohlen,
emvf. sich -auß . d. H., per » 9 “ ™
Off . u. Lovei, postl-agern-dmt / ll.

Gebrauchte Möbel zu kaufen ges.
Uorkstraße 18, Part . r . __ 05 113

"Gebr . Büfett f. Kondit.-Zwecke.
3—4  Mtr . lang . ges. Off in . Pr .-
Ang, unter D . 344 an Tag bl.-Pertag.

Gebr . Ladentheke, ,
biA 2 Mtr . lang , zu kaufen -ges. Osts,
m Pr . u-n't . W. 349 Ta-a>b-I.-V-erlag.

Ladentheken, Regale kauft
Sväth , Mar ltstraße 12, Hth. rechts.

Emaille -Herd
mit Ga-s-anh .. 2 Backofen, r-echis, a-ci.
Off m. Pr . -u. F . 102 Tagbl .-Berl -ag.

Motoranhängewagen,
nicht Seitenwagen , zu kaufen ge-
sucht Bleichstr-aße 27. Pa rterr e._

Gut erhaltenes Fahrrad
zu ka-ufen gesucht. Offert , m Preis
u. P . 342  an den T-agbl .-Verlag.

Zwei Efeuwände , . ,
ie 2 Mtr . Länge, zu taufen gesucht.
Wall -Ufer Str ^ ß-e 7 , Part,Achtung beim Umzug!
Flaschen. Eisen , Lrump. n . alt . Kram
ta-ust-t Mti -er, W '.lranistr . 27. Sth . 1.

Ansgekämmte Haare
v , r; . -i , Wchtendstiaße 11._
Eisen. Lumpen, Flaschen u. Metall k.
u . holt ab Arnold , Aarstraze i5.

Kleines Gärtchen ,
z>u verpachten. Nähe-ve-s bei S -t-mtz,
Nettelbeckstraße 12. Laden. B 6o«o4

Ecke Rikolas - und GöetMtr.
ein ein-gefrie-digt. Platz als Garten,
Spie -lplatz oder Lagerplatz, cv. mit
Retlamewan -d, zu verpachten. Nah.
bei Bind , K-aister-Fri -ed-rich Ring 68.

Student erteilt
aründl . Unterricht in Diathematik,
Physik, Chemie, Offerten unter
O, '340 an den Taabl .--Per .as. _

Anfänger
erhalten grdl . Kl-av:-crunterricht brll.
Otto , W-c-rderstrasie 10, 3.

Jackenkleider. Kostüme. Rocke,
Dl-ufen werden u-ut-er Garanti -e für
gut . Sitz a-n-g-ef crtig-t Web-era . 50, 2 r.

Perfekte Schneiderin
hat noch -ei-nig-e Tage frei . Näheres
Dotzheim-er Straße 6-3, Mtb . 2 l.

Erstklassige Modistin,
prima Empfehl ., sucht noch. Mnden
in u. -außer dem Hause. Offerten u.
.Putz 800" postlaaernd erbeten.

Hüte werden modern garniert
b. 26 Pst. an , viele 1000 b. Muster
hüte zu Spottpreisen , sowie alle Zu
taten bekannt billig . Eckladen N-eu
gassê 13̂ Han-darbcrtsgeschäst.

Hüte w. in n. außer , dem Hause
s-chicku. bill. garn . Siegler , W-cb-er-
g-ass-e 45 , z-u spre chen vorm-ittag -s.

Hüte werde» flott garniert
u. -aüfaearbeitet , auch alte Zutaten
verwon-oet. Se cro-benstr. 28, Pa rt , l.

Sanb . anst. Frau empf sich
den gc-ehrt . H-errich. zum Servieren
Dotzheimer St raße 98, Mtb. 2. St . r,

Friseuse nimmt noch Damen an.
Alb-rechtftr-aß-e 14, Stb.  1 ._
Friscnse sucht Kund., im Ab. 3 Mk.

nron-atl . Lehrstvaße 2, 3 r . K-aier ._
Masseur und Bademeister,

ärztlich geprüft , empstichlt sich zu all.
Massagen, übern , auch die Pflege e.
leid. Herrn . Schn-lb crg 8, P a-rt . .lks.
Gardinen w, auf Reu gewaschen

u. g-espa-nnt Hockstätien-straß-e 18, 1.
tzlardinen w. auf neu gewasch.,

Matt 4-0 Pf ., ebenso alle W-ai-chc bill.
bei bester Ausführun -g. Offerten u.
R. 346 -an den Tagbl .-Pe vlag/ _ _

Gardinen werden gespannt
u. gebügelt Ro-onstr aße 4, 1 r-cchts.

Gardinen werden gewaschen
u. gesp-annt , pe-r Blatt 40 Ppg.
Kl-ovstocksträß-e 11, S -ei-t-enbau 1. _

Gardinen werden bill. gewaschen
u . 'gespannt Scharnho-vststraße 15,- — . - • — B 637e1 St . r ., b-ei Schäfer. _ ?6373

Wäsche ..
wird aüfs Land an-gen., gut u . pünkt¬
lich besorgt. Eig . Bleiche: Zn erfr.
Bahnhosstraße 5, Handschuh-geschast.

Herrschaft.?-- u. Fremdenwäsche
wird j-ederzeit ang-en., gut besorgt.
Gaod.-S -V. Eig . Bl . J -ahnstr . 14.

Wäsche wird tadellos gewaschen
n . -g-obügelt. Ho-chstätt-en straße 18, 1.
Uebern. Wäsche z. Wasch, u. Bügeln.

SÄon -en-dstc Bchandl ., bi-llia-e Preise.
Wascher«i F-c-ld-st-raße W._ Del. 3066.

Wäsche zum Waschen uXBügeln
wird an-gen. Eltvill -er Straße 14.
Mtb . Dach links, bei KM, , ,05908

Wüsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . W-eilstraß-e 8, S tb. 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anaen-o-m-.l'en Bismarckring 33,
Laden. Telephon 21 07. 36 104
Wäsche wird tadellos new. » gcbüg.

Gardin -enspann. Moritzstr. 23, H. P.

Verloren Freitagabend ..
durch Marttstr , Kirchg.. Lu-.j-enstr.-.
silib. Uhr mit Ke-tt-e. Abzug acg-en
Belohn. Dreiweidenlstraßc 1, 3 l.

3— 4 bessere Hcpren oder Damen.
k. an einem guten LBilt-agZtihch tcil-
n-ehm. -Weiß-en-burtzstr._ 1,_ b. G-crk-cn.

Tücht. Klavierspieler empf. sich. ,
für HauSbälle, Hochzeiten usw. Osts,
an Postlagetkarte  30 , Amt 3,_ U.oäJO

Steinhauer empf. sich in neuen,
sowie im Reinigen von Gr-absteinen.
Lud-wigst'-iaß-e 14, 1. _

Umzüge
bösorgt billig L. Kranz , Faul-
brunn -e-irstraße 4, 3. _ _ __

Umzüge, sowie RollfuDverk
aller Art übernimmt billig ^ ean
Diels . Schachtstraße 23, Part ^ r,-,. _

Leichte Führen per Rolle w. billig
ccui&cki. .Kuoll , W-alranistraße 1..

Elektr . Klinget -Telephon-Anlagen,
sowie Repar . iv-. prvmipt, reell u . mal.
euiäaef. Bbi ' . SÖeAt. Bleichstr̂ M.

Äüstarb. v. Bett u. Polstermöbeln,
sowie a-lle Dap-czeere-r- u. Schrciner-
avbe-it wird gut -u. billig a-us-gefuhrt
Äorststräß-e 6, Hof links .' __ 5 .6380
Sänitl . Tapezierrr -Arb. w. angen.

Römer berg 5, Hth. Par^

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Ruckz-ah!.
Sel -bstgeber Schilinski , Berlin 39.
jetzt Elb-erselder Straße 19. 11101

Gelddarlehen
erhält Jeder in j-ed. Höbe -auf Morel,
Scl-u-lds-chern, Wechsel usw. -bei r-at-en-
wcis-er Äbz-ahlung , reell ui. diskvet.
Offerten unt -er O . 102 an die Tagbl .-
Zlv-oigst-ell-e, Bisma rckrin-g 2g. B630S

Fleißiger Geschäftsmann,
w. momen-tän g-röß. Z-ah-l. hat , sucht
10-00 Mk. zu i-eih. von Se-Ibstge-ber.
Z-ins-en u. Abträgen nach Ubocr-cink.
Osts. M. 65 postläg . Bism-a-rckring.

Tapezierer empfiehlt sich
den- Herrsch, zum Arbeiten im -v-a-rrn
Dotzheimer Straße 66, 3 l . B6327

Wer leiht sofort 300 Mark
gl-'-g-e.n .mohrf.. S -i-cheph. u . 3-llston-ats-
Mz-e-pt ? Off . unter R . 102 an die
Taa-b'l.-Zwe-̂ jeIle, Bismarckrin-g 26.

Königl. Theater . 1. Rang,
Scitcnloge . 2 Vorderplätze für den
Rest der Saison (10 Vorstell.) abzu-
gäben Hohenlo heplatz 1,JL_ _

Kind, gleich welchen Alters,
wird in gu-l-e Pflog-e gen. SiähevcZ
Fr . D , Lothringer Stra ße: 31. 1 I.
Für schön. 5-jähr . Knaben b. Herk.

Adoptiveltern o. Vevg. ges. Off . unt.
W. 67 T agbl -H.-Ag, Wilholmstr . 8.

Heirat.
Fräu -l., kat-h., Mitte 30, Wa-i-se, sucht,
da sie sich nach eig. Hei-m sehnst pass.
LbbenSgefähoten. Offert u . H. 341
an den Tagbl .-Verl-ag erbeten.
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Ein gutgehendes
Kolonialw . - Geschäft,

ESladcu,
rn bester Saßc , wegzmgshakbergar bl.
Off , u, G. 346 an den TaM .-Derlag,

.InbciltQtioitseerrtjßft
*n der Nähe Wiesbadens , i« flottem
Letricb u. mit fester Kundschaft,
umständehalber billig zu verk. Off.u. G, 20.‘) on denTagbl.-B. B6685

Eme seit mehreren Jahren bestehende

Bilchbindcrci und
ist wegen Todesfall sofort billig zu ver¬
kaufen Näh. Ta uuusstr.86. Buchbinderei.

«' igarrcn -Geschäfts
prtma Lage, Einricht ., spottbillig ab-
sugeben, aber vorhanden, richtet
SV "frenfabrik ein. an etw. kavital-
trast -sr Lente. Offert , u. I . W. II
postlagernd Bismarckring.

Unheilb. Krankheit wegen will meine
flu eingeführte Firma

Elise Menninger
fln einen tüchtig. Kaufmann billig sof.
Degen bar verkaufen. Näheres Adelheid-
nraße 87, 2. Frau Wwc. Seiiramm,

3f | Ms »< gut. Zug- u. Reittiere ab-
OM \&|M , zug. Pr . Ref. Bill. Preise.

§ :Lobbkr8,WiesniburglMark). Fernr .18.
, 3jähr . Deutschrx Boxer
»unM geströmt, 4 zweite Preise
Fvanff'Urt 1909, treui, sehr wachsam,
vrrma Stamnrvaum , gw bevlcufen.
Theis. Bahnb ofstraöe 8.

Ringe»
Broschen,

^ » Slnhänger re. ,
befszw. G§zegenheit.

Marktstratze 27.

Briefmarken.
Sammlung der altdeutschen Staaten
und über 1Ä00  Dubletten zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagbl .-Verl. Al

Setttner Gelegenheitskanf . ^
Mah.-Schlafzim.. pr . Arbeit , bestell

aus groß. 2-kür. Spiegelfchrank, zwer
Nachtt. mit Marm, , 2 Bettst., Wasch-
koin. m. Marm . u. Spiegel , Hand¬
tuchhalter, für nur 40g Ml . zu verk.
Bett en-Geschäft Mauergasse 8.

Möbel-Bertünf»
Vcrsch. elegante mod. Schlafzimmer,

Speisezinimer- und Küchencinrichtungen
sowie alle Arten dm . Möbel habe zu
außergewöhnlich billigen Preisen bei
ganz vorziuchchr Arbeit abzugeben.
fl). Seihe!. WkeWer.

Bleichstraße 11.

Herren- u . Damen -Uhrkettrn,
Double, Silber , Gold, b. Hellmundftr. 2t.
iinip neue MMnM

billig zu ve rk. M ichelsber g 1, 2.

^Smtzrrm -Tepprch,
beste Qwalit ., 5.25X3 .50 Mir ., mir
ein. Jochre in kl. HauÄh. ben., prsw.
Zu verrauchen, da für jetzige Wohnung
-M groß. Näher . R'heinstr. 96, Part.

Möntgcn-
Apparat,

tadellos funktionierend, für Auf¬
nahme und Behandlung, billig
abzugeben. Offerten u. Zl. 349
an den Tagbl.-Verlag.

Billard,
flut erhalten, billig zu verkaufen,
“ »miy , Sie rast raste 3.

Näh.

m

Pianos.
Grlcgerrheitskärife.

Neu herzerie: tete Jnstrmuente:
2 kleine Gttttzflttgel , Pianinos
von Pechstein, Blüthner, Rom»
Üildt, Nagel, Knackeu. v. a. zu
sehr mäßigen Preisen. 5680

iipiniriclg Wr »Ilk,
Wühelmstrase 16.

Kn3U88 - pl3W8
Qualitäts -Instrumente,

'N billigen Preislagen . 8 6848
Schwalbacher Strotze 1,
Ecke Rheinstraße.

^An f Wun sch geg en be. ueine,Raten.^
Wegen Abreise vorzi, fast neues. Pianiuo

flott Hof-Opernsängerin bist, abzugeb.
ZU besieht, v. 3—6 Uhr nachmittags
V-eftstraße 7, Parterre ._ _

Mehrere fast nette

Pianos
iu verkaufen, auch durch Miete zu
orwcrben. B634S

GÄwolbacher Strast « 1,
-_ Ec keRt>eiustraße. _
. Rerror Stutzflügel,
M Mir . lang, u. ein Hühnerhof m.
Mall u. 12 MinortaWhvern wegen
Abreise billig zu verk. Näher, bei
Eust. Schulze. Aarstr. 27, 2—1 M

Aus freier Hand
billig zu verkaufen:

Rovnehme slämüche Spciiczimmer.
zrsNrichtnng mit Fensterdelorationen,
Tzifchdecke und Messing-Lüster für
uektr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
Rechts der Schalterhalle . * '

ZejchsaÄvoZe
§alon-Earnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Taablatt -Kontor, reckts der Schalter¬
halle. *

firajil . »tt , SSSftVt
Schiersteiner Straße 20, Mtb. 2 St . l.

3S-40«MM « » .
Eichen, fast neu, bill. zu verkaufen. Off.
unter kl. 348 an d n̂ Tagbl.-Verlag.

Vorzüglich erhnMnesMavKgont*Öüfett,
groß. Kulissen-Ausziehtisch u. versch.
ändere billrg zu verkaufen Montag
nachmittag, Secrobenstraße 30. Part.

BttreanmöVe^
Dipl .-Schrbt . m. S .. Schrk., 2 Tische.
4 Stühle , vollk. neu u. ungebr ., prsw.
zu verk. Herderstraße 25. 1. vormitt.

StrickmaschiNe,
neu, zur Hälfte des Anschaffmrgsw.
zu verk. Büdingenstraße 8, 2 links.

^ Wlatfikn,
7 Fenster . 1.10 Mir . brt ., mit komdl.
Einrichtung billig zu verk., daselbst

2 lfe§4 raiiilßreii
zum Emsetzen in Fenster billig. An-
zufehen von 11-—4 Uhr Schenten-
dorfstraße 7, 4 links, bei F.
Sehr irtiöiie laden-iinnsljt,

Nußbaum mit Ahornfüllnngen , best,
aus : :i Schranken mit Glasschiebe¬
türen , je ca. 8 Ä . Ig., und Theke m.
Glas -Ausstellkasten, ca. 4(4 Mir . Ig.,
aus Konkursmasse Silbcrwarongesch.
Heidecker, sofort billig zu verkaufen.
Näheres W. Helfrich, Schwalbacher
Straße 2tz. Telephon 2941. 5846

Theke, rcfljinmiflit],
mit Eisfchrank und Schubladen, so¬
wie ein großes Glüser -Büfett billig
zu verk. Taunusstraße 43, 3.

Verschiedene qebiauchke

IBttriallCBt» UN.
Dogcart , Landauer , Bir .-sria , auf
Pneumatik und Eisen, Kuper , 2- und
4sitzig, preiswert zu verkau cn

Dotzheimcr Stratze 13.

Wwlsüin WkssiUliillkr
mit Mittelzuglamp « für elektrisches
Licht billig zu verkausen. Nah. im
Tagblatt -Kontor, rechts der Schalter¬
halle.

Bsnrdsäqe ^
und Elektron -orar . 2-/, 1'8.. zu verk.
Adresse im Tagbl.-Verlag. B6235 Df

Große Holzwand
mit GlaSattfsat ; sehr billig zu ver¬
kaufen « A. Srheiii,  SBcilfir: 12, ®.2.

ponlfol ?, Mef . Prien,
Stangen . NatniÄäÄen, Riegel! und
Pfosten bill. abzug . A. Rock, Znn-
inenaefch. n. Saasw .. Lahnstraße 1
S\cmpl. Brahtzktt ne,
Dra »tgcflechte,Torc ii. Türen billigst,

-v» >t,Laittsrwerk D-iesba ^en,
" eri ^ rick' r. 8. - Tel, <51.

' ■ . -i-;: L’-'■

itertiinier jeder Art,
Porzellan , Zinn , Bilder,

Möbel werden stets angekauft. |
©raljnmstrssssc ! KK.

iiLÄTSEÄa
kauft r.reest.Preis . guterh . Herren -,
Damen -, Kinder « .»Nnif «, Möbel.
Gold , Silber , Pfands » ., Brist.
Zah ngeb . u . g^Stackl. Pos tk. ge n.

Zrau Rlem,
Csulinstratze 3, 1, Teleph . 3486,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren -, Damen -^« . ÄinSerkteiver.

» .'SehMMKB
kaust zu hoben Preisen von Herrschaften
glfl crh. H.- u. Damenkleider, Möbel, g.
Nackt., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillanken, Zahng cb. Auf Best, k. ins H.

L. Grosshut,
Metzgergaffe 27 . Teleph . 2176,

kauft zu Hoheit Preisen von Herrschaften
gutcrh. Herren-, Daiucn- u. Kindcrkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Pfandsch., altes
Gold, Silber , a. Nachlässe re. Pos,k. gern

FrKttKM k.M 8«
Mi . ^ « ve ---Ls« !°8e!K, ? ,r «il»Ladeu,
zahlt die allerhöchsteuPreifef . guterb.

^ amen- u. Kmderkleid., Schuhe,Herr.-,Damen- - ,
Möbel, Gold.̂ ilber, Na ch!. Posik. gm.

Gk!ll!MeW k̂l. §We?t.
k.1®. Sipper , Riehlstr. 1t , M.2. L5146
^^ Kaufe von HrrrfÄKslen zu
höchsten Prerfcn abgelegte Hcrrcn-
kierdcr unter strengster Diskre-ion. Off.
UNter 6 . 344 an den Tagb!.-Verlag.
^GebraLichte Möhel
all"r Art, ganze WohnungS-Einrichtnng.,
Nachlässe gegen Easia zu kaufen gesucht.

Bl. i ^eynemann,
_ Wellritzstraße 22, 2.

Wiesbadener
Pädagogium,
Staat!,emc.U . Privatschle.

Cirundl . Yorbereitung;
für alle Schul - u. Militärnxamina.

Arbeit- n. Naciiliiifestimden
für Schiller höh. Lehranstalten.

Wiederholt haben infolge Be¬
suchs der Anstalt nicht ver-
Eet &te ScSatller das ver¬
lorene Jahr wiederge-
wonncn , sit *engebllebene
Obertertianer nach 4- bis
6-monatl., sitzengebliebeae
Untertertianer nach 1-jährig.
Vorbereitung mit Erfolg die
Einj . - 'Prüfung abgelegt.

Kleine Klassen, daher streng
indiv. Behandlung und aus¬
gezeichnete Erfolge.
Aufnahme der Schüler vom

9. Lebensjahre an.
Direktor Br.E. Loewenberg,

jetzt Ehembahnstr . 5,
gegenüber d. früh. Bheinbalinhof,

in der Kähe der Hauptpost.

CmMMMMerjmM
zu kaufen gesucht. Off. unter A.  322
an be it Ta gdl.-Verlag,

DiPA.-OchreibLisch,
matt Nustb zu kawfen gefuchst. Off
umberT. 347 an den Dagbl.-V-evlag,

für Hotelzwecks geeignet, sowie ein
W—30 Meter langer Gartenschlauch
zu kaufen gesucht. Offerten unter
R. 348 an den Tagbl .-Verlag.

Alles Kupier, Meist^g, Zinn
nehme in Tausch und

Zahlung.
Kupferickmiedsrer F.  J . Füesrcn,

Mcpgergassc 37, Telephon 52.
Verzinnern: Helencnstr. 14.

ANkKLtf

Au - und Verkauf
gebrauchter Maschinen und Apparate,
Roonstraße lp-

Plomb ., Zähne p. Stuck
mind. 25 Pf , b, 4.50Mk,, jed.
Post. Gold, Silber , Double,
ganze Schmucks.,Uhren usw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,

a Einrichta .,Werkzeuge, Zinn,
Kupf.,Messing,Zink,Blei ec.

MV *&>9 Stan .-, Schoko!.-Silb .-Pap.
^ ^ „ lzaustalt. stfr iedrichstr. 48, Hth. II r

ftßitji

u  aa » zeGebisse kaufe zu voll . »verte;
frrner Gold . S ibcr , Platin re., sowie
«nt .ke Gegenstände . - Streng reell.
A.  nariilins , Blerchstraste30, Gth . 2.

Ab l  April : Langgaffe 11,1.

von altem Gis«„ , Meta « . Lumpen,
Gunnr -i , Reutnchabfirlr , Papier
(u. Garantie des Einst,) u. fllasche » bei

WUh ^ iin  JKlere » ,
Althandlnug,

Westri tzstm 30. — Tel epho n t884.
Bitte Knsschneis'en. "

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen k. £it . u.
tiok ab S. Nijntcr , Oranienstr. 54, Mth.

aller Art, Alteisen, Lum¬
pen, Papier , getragene
Kleider rc. kaust zu den

höchsten Preisen Sk-O. Stil !, Bliicher-
straste6. Post karte genügt, B 5914

$fit Knaben
empfiehlt sich die

ErMhNlM-y. Mrhere!l!!Ws-
Anßkrl für-höhere Klhillt!!.

staatl. genehmigtu. beaufsichtigt,

von Ni ' , pliil . Seibert,
Nsr . n . Kgl . Kreisschnkinspcktor,

Panrod (Taunus , 800 Meter Höhe),
Jndioid , Behandlung, stete Aufsicht,

Körperpflege in Lpicl und Lport , kleine
Klassen,

Zurückgebliebene, mangelhaft brau-
tagte, körperlich schwächliche Knaben
des.berücksichtigt, Ferien-Aufenthalt mit
Unterricht. Für Eltern : Prnsian. (Neu
eruiutes Hans Sonueck.) Nuskunst u,
erstllassige Reltreuzen des In - u. Aus
Inndes durch den Inhaber und Leiter.

Frau Helene Jauck
aus Hamburg erteilt erstklassiger*

Geigen- Unterricht.
Sprechst . : It —12  Uhr

Rüdesheimer Strass e 28, II.

Möterr-Unterricht
erteilt gründl. Li . «ÄiifeKes-, Königs
Kammermu siker, Sch arnhorststr. 35.

Gtto lin'li'an)
Dotzheim er Mratze 46 kam Ring) ,̂

Erster fachmännisch gebildeter
Lehrer am Platze für JB2841

laut « — Mkmdslins»
Er ka rre — Zither.

WdEfblcht in und außer dem Ha use.
s'. Mm®- lioscli"

Gesangs pädagogin
_ .%if» iantr . SS , II . 5464

JnirgKDame
erk g,rdl. Deklamations -Unterr ., er¬
bietet sich als Vorleserin f. Erwachs,
u. als Märchen-Erzählerin f. Kinder,
bei mastigen Preisen . Näheres :rrr
Tagbl .-Derlag.  1 -Vk
ANömjslhe Mslhneüresüjule
von Frl . .e « h . stein . Kirchgasse 17,2.
Erste « . älteste Fachschr -ie <». Plstz«
für sämtl. Damen-, Kindergardcrobe u.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Schnittzeichnen j . bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
lv Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider iverden billigst zugcschnitten n.
eingerichtet, Büsten f. Größe, auch nach
Blaß. Prospekt gratis.

Für junge 'Damen Btlgel »Kurse.
Faulbruuneustraße 12, 2 l. _

aprerp
Metalle , Eisen, Lumpen, Neustuch
kauft Fra « Markloff , Wwe.. Hoch.
slättenst« che,l4 , Del, 2431.
Papierabfälie , altes Eisen,
Metalle , Lumpen , Knoche « ,
alte ,deit ;rnste » , Gummi usw.

kauft zu den höchsten Preisen.
Bestellungen werden sofort besorgt

■Jügjsr 'j,
Dotzbeini -v Strotze 146 und

Schulgoffe 4.
Telephon 80 « .

MM Worbs,
staatl . teils , tt . Aufs . d. S ünlbeh »,
Höh. priv « '.-ehr» n . Erjie ,. -Anstalt,
Borbercitn -gsanst . auf aste Klaff.
-Gert . b. L b.-Prlm . mu . d. fämtr.
Schul , a , f,Mädck ' . l u . Exam . <Ein ».,
tz ritt ' ., Fatnsr ., Sectad .n . Abitur,
St !di«r,anst . f. E Wachs. , a . Dam . l
Richtrerf . Schül . off. Sch. kön «. d.
Kl«bald einhol . sd . anv . Prüf . rnach.
Mrbeitsstttnd . bis Prima iukl . !
«e».«rf. l. 18I .d.Adit.inliü
Priv . -Unt . i . all . Mich .» f. AuSl . ,
deSgl » für KaMrute u . Beamten!
Nachhilfe -u .Fesienr 'nrse .Pension . !

-Werts,
Privatschuldirektor in .Oberlehrerz .,
Lniferlstr . 48 u . Schwatbacher Str.

Italiener
gibt Unterricht , ermch -im, Hanfj- der
Schüler , nach Berlitz-N-ethode. Off.
miter A. 317 an den DaM ^Berlag.

% ffljitriH,nt!.Kehrer, r
5 f. Handclswissenschnfteii, möglichst%
6  einschl. Sprachen, für einige Vor- «■
ck mittagsstund, ges. Ost. mir Geh.- ®
A Anipr. u. F. 346 an Tagbl.-Verl. f

MM deuistz. MveMgll
suchen zwei Ausländer die Bekannt¬
schaft einer gebildeten jungen Dame
für einige Stunde « am Tage. Off.
an A- 6 ., Palast -Hotel._

Cttig-Ilsciien Wnterriclit ett.
"Bin.: tar ne . g»r . SitnrgHtr.  G , f.

Engl. Unterr. Miss JIboib,
Rheinstr. 69, P.

Knsllsch . SÄ
teil Unterricht. Offert, «nt. 51. S)7 an
Tagbl.-Upt.-Agent., ’Wilhelmst. .8, 68 53
‘ Französin (dipl.) er :, grdl. Uhterr. u
Jvenv. Bestejief . Dotzheimer Str. 84 .P-

Lecons de fvanr. par nne institütriee
parisienne. Pri modere. Mlle. Mermond
de Poiier, S4arlstrssssp » , ‘£ .
Italienerin (Lehrerin)

unterriehtet in ihier Muttersprache.
Ä. tif zzoil , Adol tsallee 3j,  8.

Bbeiniseb-'Wesif.
Handels- n. Sclsreib-

Leliranstalt,
Institut 1 . Naugcs

für DZ!AmnZZ!
und

fjerren 11|
(Inhaber : Emil Straus ).

46 Ktzelilftllßk 46,
Ecke Moritzstr.

"Privat-
Tum-Unterricht

für Kinder u . Erwachsene beider¬
lei Geschlechtes . Anwendung der
schwedischen Heilgymnastik bei
leichten Fällen der Skoliose (Rück¬
gratsverkrümmungen ) u. zur Ver¬
besserung von Haltungsfehlern . Den
Unterricht erteile ich persönlich,
sowohl in als auch außer dem
Hause . •— Eintritt jederzeit . Großer
gesunder Turnsaal . Anmeldungen
an Willy Krumm , st . gepr . Turn¬
lehrer , Waterloostr . 6, Part . B0 291

-- -
Den Beginn eines neuen ü

AbendLanzLnrsus
anfangs April und eines

GWygßgAerl-TknẑMsNs
unmittelbar nach Ostern beehren ivir
uns ergebenst anzuzcigeu. Nach
Ostern ubernehuirn wir auch wieder

die Leitung von privaten
KmdeeLauz -Zirkel « .

Unterrrchtssäleim eigenen Hause.

Fritz Sauer mul Frau,
L

Inhaber der Wiesbad. Tanzschule,
38 Adelhetdstratze 33. ß

Jrrnge Mädchen
können in kleiner feiner Pension das
Ksche» erlernen. Näheres Ncrotal 5,
Villa ?„EaroluS".

Verloren «8 »'
silberne Damenntzr mit Kette»

Abzug. lianse , Bicbricher Str . 1.

Keller - uns Speicher«
j NätttnungS - Institut

befindet sieb Helenenstratze 11.
Stunde 20 Pfenn ig._ ß 6392

werden billigst besorgt
All.  Stiliger,

Karlstraße 80.llll
Ulctenb ädietn.Jcitfüjtiflen
werden gut und dauerhaft gebunden»
Wuchömderei Weimar.

3 Weber ga ffe 3, im Hof links.
~ Kostüme,

eleg,, sowie eins. Kleider u. Muf«n,
w. psi reellen Pr . in seschm-ackvoller
Awsführ. Wörthftrntz« 14, 1. .

Langjährige EBireUtrice fertigtllamen -Hüte.
Elegant . ISillig -.

JloderRitieren.
Adelliei (l «trai >e 51 . N.

Bringe
meine Gurdinknspaullem

in empfehlende Erinnerung.
Frau Stwig er « Oranien str. 15.
Gardinen -Wäsch« u . -Lpa « »«r - Ü

Bill. Pr eise. Wäscherei  Ja hnstraße  46.
Ganzmaffage L Mk.

v. tucht. Masseuse, n. f. Damen. Fr.
Kätiie fiSjiS’i-rt. Schacktstr. 25.  2.

(Fortsetzung auf Seite 28.)
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sowie das mir von meiner Kundschaft in immer grösserem Maasse entgegengebrachte
Vertrauen ist der beste Beweis meiner unbedingten — Leistungsfähigkeit . —

in Konfektion dürfte selbst die grössten Erwartungen weit übertreffen.

leb offeriere

Wahl
unter ca. 650 Stück

Jacken-KostUme
in blau, schicke kurze Jacke . . , , . . . . .

M00
Mk. UU W 49 00 ir

Jacken-KostUme 9400 J &OQ KK°° KW»
in engl, gemust. Stoffen, aparte neue Farbstellungen Mk. Lr% JJ HO

Jacken-KostUme 00
CO Ov

00 §r 8200

Paletots engl. Art
Wahl unter ca. 300 Stück, als besondere Spezialität

00
ma

00 00
CO 4r

— In grosser Vielseitigkeit—
Schwarze Konfektion— Kostüm-Röcke-— Blusen.

Posten I

Kammgarn-Cheviot, 130  cm breit,
marine, schwarz, grau und modefarb., prachtvolle schwere "Ware, für Jackenkostüme,

ganz bedeutend unter Preis , per Meter

25
Mk.

Posten II

Jackenkostüm-Stoffe, iso cm breit,
in hochaparter Ausmusterung englischer Art und Kammgarngewebe,

ganz bedeutend unter Preis , per Meter

Posten III

Voüe für Gssellschafts- und Strassenkleider, ISO cm breit,
in allen vorherrschenden Saisonfarbe, angenehme weiche Ware,

Die grosse Mode per Meter

75
Mk.

75
Mk.

Posten IV

Reinwollene Frühjahrs-Stoffe
für elegante Promenadenkleider, uni Grund mit farbigen Linienstreifen,

ganz bedeutend unter Preis , per Meter

50
Mk.

Posten V

SätintllChe, Reinwollene Qualität&n, "1
schwarz und in fast sämtlichen neuen Frühjahrsfarben, gutes Fabrikat , per Meter „JL. Mk.

Post en VI

Schwarz-weisse Streifenstoffe
Kein wollene Musseline, uni Musseline, alle Farben

.GUTTMANN
— Modernes Spizialhaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe. Scharfes Eck.Langgasse 1/3.
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Diese
Woche 1 Waggon Glas

zu aiiäsergewehnlicli billigen Preisen.

Diese
Woche

Wassergläser , hell
Zitronenpressen .
Reibeschalen . . .

6, 5 Pf.
12, 9 Pf.
. . 22  Pf.

In unserer Spezial-Abteilung in der 3. Etage auf Extra -Tischen etc. ausgelegt:
Diamant -Pressglas.

Glaskörbchen
mit Henkel 88 Pf,

Honigdosen . . . . . . . . 18 Pf.
Kaffeebüchsen, Milchglas JO

mit schwarzer Schrift , TtO Pf-
Tee- und Kakaobüchsen, OQ

Milchglas . . . . . . . 00 Pf-
Käseglocken mit Schliff 58 Pf.

Glasteiler . 12 Stück 95 Pf.
Zuckerstreuer .39 Pf.
Klub-Aschenbecher, gross . . . GZ Pf.
Zuckerteiler . . . © Pf.
Slumenvasen . - 45, 25 Pf.
Eisschalen . 25 Pf.
Salatieren , eckig . . ■ 38, 22, 15 Pf.
Cabaret, 8-teilig . . . . . 1 .50, 1.25

Aufsatz mit Tulpe . . . . . 95 Pf.
Butterdose, gross . . . . . . 38 Pf
Zuckerdose, gross . . . . . . 32 Pf.
Toilette-Garnitur, 8-teilig . , . 2 .95
Tabletts, eckig . . . . . .48,  38 Pf.
Handleuchter . 25 Pf.
Fruchtsehalen . 95 Pf.
Sturzflaschen . . . . . . 48, 38 Pf.

Kompott- und Salatschüssein , rund . . Satz 95 Pf.

Fingerschaien, Kristallgl., 18 Pf.
Südweingläser . . . . 12 , 10 Pf.
Weinglas „Mathilde“ . . 10 Pf.
Vier- und Teebecher,

ff. gemustert, !QStück tfO  Pf-
BlumeiVasen, extra breit, Ojrr

58, 30, Ld  Pf.
Tortenplatten . . . . 85, 65 Pf.
Salzfässer , doppelt . . . . 6 .Pf.
Stangenvasen, gross, 1.95,85 Pf.

Triwnphstnlile. ™05 an
Trmmphstülile mit Fu&gtatze7.75  w»3.45
Feldstülile. 2.75  bis 48 pf.
Patentstüllle inLAusführungen. . . 7.45

Rohrmöbel
Stühle , Bänke, Tische , Chaiselongues etc.

iu modernen Ausführungen.
Billigste Preise.

Garten »- Möbel.
Holzklappmöbel in Natur , grün, rot , weiss.
Gartenbänke, Tische u. Sessel nach Entwürfen v . Prof.Wolbrandt.

EöllSClllltZWände in verschiedenen Grossen.
BettSClilrme in Holzu. Bambus, 3- bis6-teilig.
Bllimeilkasten in allen Grössen.
Blamen-KrippenmHoiz und Rohr.

Kleinmöbel
in grösster Auswahl

vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.

Gartenfjcruren in hervorragender Auswahl und billigen Preisen K36

Rationelle
Fusspflegre

ist nur möglich
beim Tragen von

Dr. Diehi-Stiefeln.

Tierschrrtzverem,
Wiesbaden.

Anstatt rrng. Zwerg-
| $f Ci *i5’£tf führt der Verein
i«2t gaiiz . Ponys ein.

Dieselben sind größer und stärker und
doch nicht Höher int Preis als erftere.

Bestellungen bitten wir sofort a"
uns gelangen zu lassen. F 427

Ein Stiefel , der nicht drückt,
Ein Stiefel , der beglückt!

Hauptniedsrlage in Wiesbaden:

Ferdinand Herzog,
Hoflieferant,

Langgasse 50 , Ecke Wehergasse.
Fernsprecher No. 626.

K60

Biel Gier
erzielt man zu jed-Lr Jahreszeit , auch
ganz ohne freien Auslauf und im
SÖinfc't bei ber strengsten Kälte durch

; das tausendfach erprobte und sehr
' gelobte Geflügel - Futter „Ragut ".
; ' Verkaufsstellen in Wiesbaden:

Samenhaus A. Moüath,
nur Michelsberg 14. Teleph. 2831.

H. Schindling jr ., Neugasse.
In Biebricha. Rh.: 114

j Gebe. Sender, Mainzer Straße 19,

na Bill

Empfehle für die Saison:

I

Jürgens , ■
Friedrichstrasse 9 u. Delaspeestrasse 1.

Eckhaus eäcusi der Wiihelmstr. u. Markt.

Spszialssscllältflr leinen Damsnpylz. i
Stofs aparte Neuheiten der Saison. n

Reichhaltige Auswahl Bekannt billige Preise
bei besten Qualitäten.

Hervorragende Kaufgelegenlicit in Straiissfedern
und sämtlichen Putzartikeln.

$  itrgens,
Friedriclistrasse 9  u . Delaspeestrasse 3.

m
m
E

L
Bitte um Beachtung meiner 5 Schaufenster.

8593J
WkiMWW -MW

von ganz üderrascheudir Wirkung.
Jede unansehnlich gewordene Politur bekommt fofort durch Abreiben mh

„Hifi » “ e ** prachtvollen, dauerba trn, wirllichen Politur -Hochglanz . Kein
durch Oktbcimischung vorgetäutckter Glanz, der erfahrungsgemäß bald schwindet.

Fl., lvv 8»- Inhalt, Mk. 1.—, franko geg. Nachnahm«» '
All. Fabrik.: l'E't

Köchster Lackwerk, Lr-rlKelMunm L Kochst st. M.
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Alle Gardinen
werden rasch und tadellos

gespannt,
raf 'Wonach auch gebügelt.

Wischer«! und Feinbügelei
Lud. Dauer,

S Eekcrafördeatrasie 3.

Massagen.
Frl. Hüthe Weap , Römertor2, 2.

Sprechst. von 10—1 u. v. 3—8.
Massage.

Raffißt, Maniküre.
Langzasse 54. 2
kam Kranzplatz). Ottilie Kassberger.

Massagen, Maniküre.
■Wilhelmine Müller, Schulgaff- 7, 1.

MasseuseJPatsI;
tnacliaer

, , . von 10—9 Uhr
Nero straU« 12. 8 r„ am Kockbrnnnen.

MassagenL"-L.
5imm » Brock . Scdanstr. 7, P.
W OhrenoLogin-Ms
Goldgasse 16,1. Frau E<ta » ckleg »-1.

Äidwig str aße 14, 2._
Phrenologin -WH

mit 17-j. Tätigkeit wotmt Scdanstr. 7,
Hth. 1 r.. Frau llsnni Nioksrät. U4595

Phrenologin.
Nur kurze Zeit . Frau BUsh-  CSroas,
Helenenstraße11 1, morg. 11—10 abds.

Rur bis 1. April 1911 anwesend.

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtftratze3, P - tt. Part.
_ Frau  äilar oüsia .sSäger.

lei |ielfeno!osl!i
Käthe Häuser, Hochstättenste. 1(5,
8dh. 2 r. Für Herren u. Damen.

Berühmte Phrenologin
und Chiromantin für Herren u. Damen.
Hirschgrabcn 10. 2. Elise Wolf.

Nolks-Thkkter.
Diejenige » Herren , welche be¬

zeugen können, das? die am Freitag¬
abend von dem Schutzmann aus¬
geschriebenen 5 Damen im Parterre

mcht gepfiffen
haben, werden höflichst ersucht, ihre
werte Adresse an August Schwär,,
Seerobenstra tze 7, ein zuseude n.

Glänz. Verdienst
durch Ueberucch-me unser . Engros-
Zweigstelle bei angen . schriftl. Tätig¬
keit tm Hause. (Stein Warenlager .)
Für jeb. imtellig. Person u . Platz
gseianei . Beste Erfolge , eb. Detail-
gefch. i. Nebenberuf . Off . cm Labor.
Dr . Kopitzke. Berlin -Rixdorf 84._

J 'ntelligenter Kaufmann fucht
zwecks Ausbeutung einer sehr ge¬
winnbringenden Sache,®EiI6abEC mit ca. 2000 |l.
disp. Kapital . Die Güte der Sache
wird durch Referenzen nachgewiesen.
Off . u . O. 97 cm Tagbl.-Haupt -Ag.,
Wilhelmstraße 8. ^ 5872

BeteMgung
sucht vermögender Kaufmann . Ang.
un ter 9 . 389 an den Tagbl.-Verlag.
Rar verleiht gegen Raten-

iNllV rückzahl.anjederm.reell

best. Firma 0 . Grundier, Berlin 8 0.
145, Oranienstr. 165a. Provision erst
bei Auszahlung. Größter Umsatz seit
Jahren ._ _ _ 1*170
~ Geld -Darlchn ohn.Biirg.Ratenrückz.
Diskret, reell u. schnell von Selbstgeber
SekU -vogt , Berlin » Brüderstr. 41.
Rückporto. (E. B. 1573) F 160

IRrlt ^ Darlehn, schnell, Rätenrück-
4Lfl. lv zahlnng. Sclbstgeberviernee,

Berl in 53, Bellc-Ällianceslr. 67. F55

Sofort Geld
er! , solvente Geschäfts- u. Privat¬
leute, falls genug Sicherheit gebot.
Postlagerkavte iß,  Postamt 5. B 6845

Simse Persönlichkeit
sucht kleineres Darlehen aufzunehmen.
Off. unt . J». S &» an den Tagbl.-Berl.

HeLseNtenor»
Wer unterstützt jungen Mamr mit

umfangreichem, klangvollen Tenor¬
material , Gutachten stehen z. Ver¬
fügung . Offerten unter A. 327 an
den Tttgbl.-Berlag . _ _

Eiutommen und Vermögen
für jedermann it. jeden Stand , solid
u. leicht zu erzielen durch Teilnahme
an wirtschaftlich unübertroffener,
billiger , gewinnbringender u . durch¬
aus einwandfreier Sache. Ausführl.
Gvatis -Brosch. durch Betzold L Co.,
Konstanz i. Baden. ^160

Adressen '̂ :»« N
» « r i s »« r °»i°» «r» ia. Hambu rg 3«.

59 —150 Ltr . Vollmilch ttgl . g«s.
Off. M. 100 postlag . Biö mar ckring.
Welch' wohlhabender, gebild. Herr,

wenn auch pflegebedürftig , wurde
mit Dame , welche tüchtige Hausfvaiu
und Pflegerin , schöne Zimmer -Ein¬
richtung , aber mittellos , gemeinsam
Haushalt führen ? Offerten unter
B. 10V« hauptpostlagernd Karls-
ruhe i. B> erbeten . F3ü

2 Orchestersestel,
1. Reihe, Abon. 6 , für den Rest der
Spielzeit abzugeben. Zu erfvagen
Kaiser - F riedrich Rin g 61,  Part ,^r,
Aböllükmellr8 Kgl.Wlller

abzugcben: 3 Plätze, Seitenlogc. Off.
unter Chiffre II. 97 an Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelm straie 8._ 5885

Bersinssälchen
"̂ Rest auration „Bül ow-Eck".

Wollmiich
von prima

erden unter
erlag .

(100—-150 Liter ) tägli
Abnehmer gesucht. €
M. 345 an den Dagbl._ ^

Welche Dame
w. Herrn das Schachspielen! lernen/?
Off , u . H- 102 an den TagbI .°Verlag,

Dame,
wcklche in England lebt, würde «in
Kind diskreter vornehmer Geburt
erziehen . Off . L. 335 Tagbl .-Berl.

Nasenröte
vertreibt „Vlanca ". Gar . unfchädl.
ZwUr. Anerkenn. Vertrieb für Wies¬
baden : Dvoq. u. Parfüm . Moebus,
Taunusstr . 25. Tel . 2007. 5882

jed. Art b. n.
Nat. - Heil-

verf erfolgr.
(25-jäbr. Erfahr .) Frau li . Boettclier,
Fra nkfurt a . M. , Ludwigstr. 29, 2.

fiNrttMrtt» erhalten Rat u. Auskunft
L)llm " ll in jeder Angelegenheit.

Frau F,li «ai >rtli 8 inke,
Michelsberg 32, 1.

mdmt

ŴsHaut-Ham-
und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fäll -, Quecksilberstechtum. Vorzug!.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Rhciustr.,9—12n.3- 8.
**.+**«* erhalten Rat und

^WltlvSI Auskunft durch Frau
ßyarlolte Kiene, S ckwalbach.Str .33,2.

Alle Damen
wenden sich rechtzeitig an Frau ä,ink <-,
Michelsberg 32, 1.

(PSitmott erhalt. Rat u. Behandl.
in Frauenleiden, sowie

griindl. Massage durch «2ret » Voll,
Wörthstraße 14. 1. » 6151

lut ftottUÄft SS,"Ä
Landaufenthalt bei lyiiia Werner,
Heb., Lange n bei Dar msladt.

Hess.Stände sind, streng diSkr.
liebe». Aufnahme in isoliert

'vniUvll am  Walde gelegener Billa mit
Gart .b. alleinsteh. Hebamme.Vorfc « ck,
Rutzl och bei Heid elberg._ F23

vermittelt reell Frau
Mari »; fioliler,
Schachtstrabe 30, 1.KiNltkS

fitirnlcu«Ermittelt reell
Frau W eimer , Friedrchistr. 55.

Herren u. Damen
finden stets die beste Gelegenheit
zu« Herräte » durch , Frau Simon,
Römerberg 39. 1 Stiege.

Dame,
Wwe., ohne Auh.. Ende 40er, hübsche
Ersch., sehr Häusl-, m- etw. Bermög.,
fein. Haush ., w. m. ölt . geb. Herrn.
r„ g. Posit ., zwecks Heirat , in Berb.
zu tret . Nur ernstgem. Anträge zu
richten unter A. 316 an den Tagbl --
Berla g. Anonym zwecklos.

itatfö), M . Frau.
eb.. Mitte 40ev I ., mit sch. 3-Zim.-
Einrichtung u. « irmgen 1000 Mk,,
möchte sich gerne w. verh, Schütz-
m<rnn od. dergl. Beamien . Wilw . o.
K. nicht ansgeschl. Vertrcruensvolle
Off , u . R. 346 an den Tagbl .-VeÄ.

Heiratk
Schuld!, gesch. bildhübsche Frau,

80 I ., 76,000 M. bar . Vevm. u . miwd.
80.0Ü0 Ta.  sich , zu evw. Evbsch., w.
sich w. zu verh. Nur Bew. (Perm,
n . Bed.), w. e. glückl. Ehe Verb., w.
nichtanonyme ltntr . s. an „Ideal ",
Berlin N. W. 7. postlagernd.

fjeirot
mit netter junger Dame, nicht über
26 Jahre, aus guter Familie, mit
Barvermögen, wünscht hiesiger Kauf¬
mann, 26 Jahre alt, mit eigenem
gutgehendem Geschäft in bester Lage.
Vermittlung von Verwandten sehr
erwünscht. Offerten mit Photo¬
graphie und genauen Angaben der
Verhältniffen unter 8. 346 an den
Tagbl.-Verlag. Strengste Diskretton
verlangt und zugesichert._ _

Mehrere vermog.
Damen,

Witwen mit eig. Häuf . u. Geschäft..
Frl ., 40 I ., m. fern. Gesch.. Fraul ..
Mitte 30er, mit 100 Melle. Frau !.,
stattliche Fig ., 12,000 Mk. Jahres-
Eiukommen. 6000 Mk. Reingewinn.
42 %.  w . pass. Partie , mehr. Witwen
u. alt . Damen m. Bermög. w. Herr.
Arzt oder Jurist kann Anschlvh find.
Frl ., 18 I . 500 Mille gleich u. spät.
Bermög., zwecks Heirat . Friederike
Wehner. Friedrichstratze 55, 1.

Witwer , 33 I . ,
kath. 2 Kinder , beff. Arbeit ., m. g.
Verdienst, w. sich wieder zu verh.
mit Mädch., a. ohne Bermög. Off . »
E. 349_ ait den Taabl .-Berlag.

Fr ». , Ans . 30er , etw . BermSg . .
wünfwt Heirat m . beff.GefchäftSm.
Offerten postlagernd unt . » . 6IS.

Besserer
Geschäftsmann
freideuk.. Mitte der 30, w. mit ver.
mögend. Dame bek. zu w. bez. Heir.
Diskretion zugesichert und verlangt.
Gefl . Offert , mit näh. Angaben u.
Z. 349 an den Tagbl.-Berl ag._

Der Gutes denkt, glaubt schwer
an die Wertlosigkeit des andere»
Menschen. —<

_ Art läßt nicht von Art . —<
' _ Prinz R._

Favorit 200.
Geehrte Dame , welche am 22. 3.

1911 Brief sandte, nmt Schlutzsatz:
Wcher itö km Her Faytt.
wird höstl. gieibele« , um Aduesse, wo.
hin die Anitwort senden soll, da
Adresse vergessen anzugeben . Nach¬
richt bitte unter „Favorit 2D0" an
Daube u. Co., Ann .-Exp.. Nürnberg.

Amtliche Anzeigen desD Wiesbüdmer ÄMM
Am 11. April 1811 , vor¬

mittags 10 Uhr , wird au
Gerichtsstelle, Zimmer No. 60, das
Hallsgrundstück Schiersteirier Str . 8,
mit einem Schätzungswerte von
23,600 Mk., zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 22. März 1911.
Königliches Amtsgericht,

_ Abt . 8 . F 256
Bekanntmachung

über die Abhalbung der FruhjahrS-
Kontrollversamni -lungen 1911.

Es haben zu erscheinen alle Mann¬
schaften des Aeurlaübtenftandes der
JabveÄlaffen 1898—1910, die der
Reserve, Land- und Seewehr 1. Auf¬
gebots angehören . Das sind:

1. Sämtliche Resewiften (mitEin-
schlust der Reserve der Jägerklassen A
der JahresNafsen 1898—1902), letztere
haben mit ihren Jabresklassen zu er¬
scheinen;

2. die Mannschaften der Land- und
Seeweh.r 1. Aufgebots , ausgenommen
dies wÄche in der Zeit vom 1. April
bis 30. September 1890 m den
akbiven Dienst getreten sirch;

8. sämt-Iäche Erfcchresevviften;
4. die zur DiIPosition der Truppew-

terle Dauolaubten ; „ , ,
5. die zur Disposition der Ersatz¬

behörden Entlassenen;
6. sämtliche auf Zeit anerkannten

Invaliden;
7. die zeitig Feld - und Garmson-

dierrstfähigen;
8. die dauernd Hakbinvaliden;
9. die nur Garnisondienstfähigen.
Die KontvMpflichttgen des Kreises

Wiesbaden - Stadt
haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
kim Exsrziethaus der Infanterie-

Kaserne , Scywallbacher Str . 18):
1. Sämtliche Mannschaften der
Garde aller Waffen , sowie die Mann¬
schaften der Provrnzial - Infanterie
mit Ausnahme der bei diesen
Truppen gedienten Oekonomie-Hand-
werker, Büsenmacher und Kraicken-

träger:
Jahr,esklaffe 1S98 am Samstag , den

1. April 1911, vorm. 10 Ähr.
JahvesAaffe 1899 am Samstag , den

1. April 1911, nachm. 3 Uhr.
Jahrestlaffe 1900 am Montag , den

3. April 1911. vorm. 10 Uhr.
JahreÄlaffe 1901 am Montag , den

3. April. 1911, nachm. 3 Uhr.

Jahrosklasse 1902 am Dienstag , den
4. April 1911, vorm. 9 Uhr.

Jahresklaffe 1903 am Dienstag , Len
4 . Apri'l 1911, vorm. 11 Uhr.

»Jahresklasse 1904 am Dienstag , den
4. April 1911, nachm. 3 Uhr.

Jahrosklasse 1905 ain Mittwoch, den
5. April 1911, vorm. 9 Uhr.

Jahresklaffe 1906 am Mittwoch, den
5. April 1911. vorm. 11 Uhr.

Jahresklaffe 1907 am Mittwoch, den
b. April 1911, nachm. 3 Uhr.

Jahresklassen 1908—1911 am Don¬
nerstag . den 6: Apvtl 1911, boom.
10 Uhr.

(Die Kasernett-Uhr des 1./80 rst maß¬
gebend.)

2. Sämtliche gediente Mannschaften,
mit Ausnahme der Garde aller
Waffen und der Provinzial ° In¬

fanterie.
Jahresklaffe 1868 u. 1869 am Don¬

nerstag . den 6. April 1911, nachm.
3 Uhri

Jah .vesklasse 1900 u . 1901 am Frei¬
tag , den 7. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1902 u . 1903 am Frei¬
tag . den 7. April 1911, nachm.
3 Uhr.

Jahresklaffe 1904 u . 1605 am samE-
tag , den 8. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1906 b-iH 1911 «rm Sams¬
tag . den 8. April 1911, nachm.
3 Uhr.

(Die Kasernen -Uhr des I ./80 ist maß¬
gebend.)

3. Der Ersatz-Reserve aller Waffen.
Jahresklaffe 1898 u. 1899 am Mow-

taa , den 10. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1900 u . 1901 am Mon¬
tag . den 10. April 1911, nachm.
3 Uhr.

Jahresklaffe 1902 u . 1903 am Drens-
tag . den 11. April 1911, vorm.

Jahresklasse 1904 u . 1905 amDicns.
tag , den 11. April 1911, ■nachm.

Jahresklaffe 1906 u. 1907 am Mitt¬
woch, den 12. April 1911, vorm.
10 Uhr.

Jahresklaffe 1908 brs 1910 am Mrtt°
tvoch. den 12. MprA 1911, nachm.
3 Uhr.

(Die Kasernen -Uhr des I ./80 rst maß¬
gebend.) . .

Auf dem Deckel eines jeden Mlb-
tärpasses und Evfatzresevvepasses ist
die Jahresklaffe des Inhabers ange¬
geben.

Zugleich wird zur Kenntms ge¬
bracht-.

1. Besondere Beorderungen durch
schriftlichen Befehl erfolgen nicht
mehr. Diese öffentliche Aufforde¬
rung ist der Aufforderung gleich zu
erachten.

2. Willkürliches Erscheinen zu eineranderen als der ihm befohlenen Kon-
tvollversammlung wird bestraft . Wer
durch Krankheit am Erscheinen ver¬
hindert ist, hat ein von der Ortsbe¬
hörde beglanbigtes Gesuch seinem
Bezivisfeldwebel baldigst eingu-
reichen.

3. Diejenigen Mannschaften , welche
aus persönlichen Gründen m  einer
anderen als der befohlenen Kontroll-
versammluug erscheinen wollen, haben
dies mindestens 3 Tage vorher dem
Bezirksfekdwebel, behufs Einholung
der erforderlichen Genehmigung , zu
melden.

4. Wer bei der Kontvollversamm-
lung fehlt , toivd mit Arrest bestraft
(Pcch-Beft., Ziffer 14).

6. Es ist verboten, Schirme und
Stöcke auf den Kontrollplatz mrtzu-
bringen.

6. Jeder Mann muß seine Mili¬
tärpapiere (Patz und Führungs¬
zeugnis ) bei sich Haben.

Im Militärpatz mutz die vom
1. Äpnil 1911 ab gültige gelbe Kriegs-
beordevung bezw. Paßnotiz eingeklebt
sein. *

Wiesbaden , den 1. Marz 1911.
Königliches Bezirks -Kommando.

_ge z.: v. Lund blad._
Städtische Volks- u. Mittelschulen.
Das neue Schuiljahr beginnt Sams¬

tag, den 1. April , mit der Konferenz
der Lehrer und Lehrerinnen um
8 Uhr^ der Versamimlumg der Schüler
nnd Schülerinnen in ihren Schul-
häMfern um 9 Uhr und der Aufnahme
der sechsjährigen Kinder um 10 Uhr.

Wiesbaden .' den 22. März 1911.
Städtische Schuldeputation.

__ I . SL:  Mü ller ._
Bekanntmachung.

ALontag, den 27. März d. I ., nach¬
mittags , sollen in den Distrikten
„Köhlheck" und „Schläfersstrpf " das
nachfolgend bczeichnete Gehölz ver¬
steigert tverden:

10 Rmtr . BuchLN-Scheithelz,
8 Rmtr . Buchen-PrügelhoH,

60 Buchen-WellM,
1 Fichtenftämmchen, 0,30 Fmtr .,

20 Fichtenstangeu 2. bis 4. M.
ZufammtenEiunft nachmittags 4 Uhr

vor Kloster Klarenthal , Reftanvation
Jägerhaus . *

Wiesbaden , den 22. März 1911.
rtzer Maaiürat.

Bekanntmachung.
Anszuig ans der Feldpolrzei-Ve'rord-nung vom 26. Mai 1894.

8 3. Tauben dürfen während der
Saatzeit im Frühjahr und rm
HeÄt nicht aus den Schlagen ge¬
lassen werden . _ , . .. . rx. ,Die Dauer der Saatzert b̂eftimmt
alljährlich das Feldgericht.

8 17 Zuwiderhandlungen gegen dre
Borschvisten dieser Berordnung
werden mit Geldstrafe bis zn 30 Mk.,
im Nichtbeitreibnngsfalle mit ent¬
sprechender Saft bestraft. .

Die FrühiahrssaatzeU wird fest¬
gesetzt vom 1. April bis 15. Mai
vieles Jahres . "

Wiesbaden , den 18. Marz 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Flüchtilinienpilan einer Ver¬

bindungsstraße zwischen Svnnen-
berger "Straße und Kavl-Maria -von-
Weder-Straße hat die Zustimmung
der Ortspolizeibehörde erhalten und
wird nunmehr im Rathaus, , 1. Ober¬
geschoß, Zimmer Nr . 38a, innerhalb
der ^ lenststunhen zin Jedermanns
Einsichr offen gê gt . rl

Dies wrrd gemäß 8 7 des Fluchh
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875
mit dem Bemerken hierdurch begannt
gemacht, daß Einwendungen gegen
den Plan innerhalb einer viev-
wöchigen, am 26. März d. I . be¬
ginnenden und mit Ab!lauf des
32>. April d. I . endilgenden Ausschluß¬
frist beim Magistrat schriftlich anzu-
bringeu sind.
Wiesbaden , den 21. März 1911.

Der Magrstrat.
Verdingung.

Dre Lreferung von ca. 3c>0 flo. m
Hochdvuck-Gartenschlauch (Vvt)„ . mit
geklöppelten Einlagen . 35 Mlllrmtr.
Achte Weite und 5 Millmntr . Wand¬
stärke. soll im Wege der ofsenwlchen
Ausschreibung verdungen werden.

Derschlossene und mck der Auf¬
schrift „Gartenschlauch" ^ versehene
Angebate sind spätestens brs

Donnerstag , den 30. d. Mon -,
vormrttags 11 Uhr,

im Bureau der städt. Garten -Ver¬
waltung , Rhemstratze 10, 2, ernzu-
revchen. ^ ^ .. ,

Die Eröffnu -M der Anige'bote er¬
folgt m Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter zur oben ge¬
nannten Zeit.

N -LT ' L « 4Ä , . Mi,
Die städt. Gartenverwaltml «.

Marktkirche.
Mit dem i . Januar 1911 wird

auch die Marktkirchengemeinde in
Pfarvbczirke eingeteilt und werden
künftig sämtliche Amtshandlungien
von den betr . Pfarrern ihres Bezirks
übernommen.

Der 1. Bezirk umfaßt den durch
die Sonnenoerger , Taunusstraße,
Kvanzplatz, Langgaffe, Markt -, Mu¬
seum-, Frankfurter , Merstadter Str.
begrenzten Teil der Gemeinde. Der
zuständige Pfarrer ist Dekan Bickel,
Luisenstraße 34.

Der 2. Bezirk nmfaßt den von der
Schivalbacher, Friedrich -, Wilhelm»,
Museum -, Marktstraße und Michols-
berg begrenzten Terl der Innen¬
stadt, sowie den zwischen der Frank,
furter u . Bierstaoter Str . liegenden
Teil der Außenstadt. Der zuständige
Pfarrer ist Pfarrer Schüßler , Emser
Straße 21.

Der 3. Bezirk umfaßt den Kölschen
der Frankfurter , Friedrich -. Schwal-
bacher. Rhein- und Kaiserstraße , so¬
wie dem Geleise der StaMvahn
liegenden Teil der Gemeind«. Der
zuständige Pfarrer ist Pfarrer
Beckmann, Marktplatz 7.

Zu beachten ist, daß die Grenzen
der einzelnen Bezirke mitten durch
die Straßen laufen . _ *

Amtliche Verkaufsstellen
für Postwertzeichen

befinden sich bei folgenden Privat,
Personen:

Im Orte:
1. bei Herm. Völkern Rhernstr. 19.
2. „ Bormaß , Kirchaafse 45.
3. „ Anton Christ, Roonstraße 12.
4. „ Georg Geiser, Scharnhorst.

straße 12.
5. „ C. Hofheinz, Platterstr . 130.
6. Otto Krökel. Faulbrunnen,

straße 13.
7. „ Johann Losem, Mauerg . 7.
8. „ Karl Lob, Moritzstr. 70.
9. „ Heinr . Mai , Bülowflraße 7.

10. „ Fr . Röttcher, Luxemburgstr . 8.
11. „ Fr . Rompel, Römerberg 2/4,
12. „ E. Nonsiek, Emserstraße 48.
13. „ H. Schicker, Goethestraße 22.
14. „ H. Schindung , Neugaffe 1.
15. „ Arth . Schwädt, Adolfstrahe 3.
16. „ Frau Johanna Schwreck,

Rheingauerstraße 14.
17. „ O. Unkelbach, Schwalbacher,

straße 71.
18. „ Arth . Benn, Kranzplatz 3.
19. „ Ehr . Weyershäuser , Kassierer^

Schlachthaus.
Im Landbezirke:

1. bei Fritz See»».», Bierstadter,
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yierprozentige
frühestens zum April\92\ rüSzahlbare Pfandbriefe(EmissionW

©

F 480
Voranmeldungen zum Harfe von l00.lv% nehmen wir schon jetzt kostenfrei entgegen

und erbitten uns dieselben frühzeitig.
Wiesbaden, wilhelmftratze 38. KZL8°« « ^ V « L̂ iS &  C © .

?ferde-#usstellimg
Frankfurt a . Main

8 . — Ä. April imt . mn

Bas isnvergäugliche Riesessfoaskett
aus 1000 verschiedenen Blumen.

Zur Herstellung dieses herrlichen Gartenschmucks liefern wir die Samen von
ca. 1000 verschiedenen Sommerblumenprachtvarietäten nach Höhe und sonstiger
Eigenart in 10 Mischgruppen sortiert , die nach beigegebencr Anweisung auf ein
Gartenrundteil verteilt werden. Schon wenige Wochen na Ĵj der Aussaat erscheint
auf dem Beete ein reizender Blumenteppich, aus welchem bald darauf , nach der
Mitte zu immer höher bis zu Manneshöhe aufsteigend, ein mächtiger Wald der
verschiedenartigsten Pflanzengebilde emporwächst, die einen Blütenflor entfalten,
wie ihn sich die Phantasie nicht herrlicher ausmalen kann . Wie ein riesiges

Pyramidenbukett präsentiert sich das Beet,
prachtvolle Wohlgerüche , ein echtes „ Odeur
de milles fleurs“ um sich verbreitend . Bis
spät in den Herbst hinein dauert der Flor;
von Mai bis Oktober ein unaufhörliches
Knospen und Blühen, bis cler Frost die letzten
Blüten zerstört . Preis dieser Samenkollektion
liebst Anweisung Mark 3.—.

Ferner offerieren wir : 40 Pakete ertrag¬
reichste Gartengemüsesamen , garantiert
keimfähig für Mark 3.—. Ferner 15 Pakete
Riesengemüse, enorm große schmackhafte

Sorten Mark 2.—. Blumengrassamen zur Herstellung einer reizenden Blumenwiese
im Garten 1Paket für 10 Quadratmeter Mark 1.—. Balkonschmucksamen Paket 50 Pfg.

(Freiw. Anerkennung : „ Unser kleiner Garten hat im vorigen Jahre durch Ihr
Riesenbukett nicht nur uns viel Vergnügen bereitet , sondern auch die Blicke
tausender Touristen gefesselt. Pfarrer Klomp, Insel Marken i. Holland .“ )
Jllastr , Preisliste franko. Woeifert & Co., Saatgut ®Export , Erfurt ff *3

sch « ,

X-stf -S“ ch  /

Licenz einer fugenlosen Leichtwand
(Houliurrrnifalirikat der WandJ

ist für den Bezirk Wiesbaden au nachweislich leistungsfähige Intweg-
senleu unter selir günstigen Bcdüngimüen Fll4a

zu vei *gefeest.
Offerten u . Sh <0 . -in Und . Mossc , B’rnntifurt a 'Mt.

Wie und W » Institut für„Asthma“,
bereitet sich der Kaufmann am besten
vor für leitende Stellungen? Auskunft
gratis dnr.h die Progr -mm-Sckrift von
SPriertr . *;i • sti -ir,  Inhaber d. früheren
Handels-Akademie, Leipzig . F63

Bron hiaHeiden.
SSyg 'ieniscIi '!* Atinungskurse

in und aus er dem Hause.
Helene Strauch . Miehelsberg 28.

Spr . von 12—5 Uhi-.

Gute

äMätllP«UciMHäOP^
- dar Zentner Mit.4.-
m naben in Tagblatt-Yerlaä-

bietet sich fleißigem Herrn durch die Uebernahme unserer
GezrerKlvertretLttrHfürdenRg.-Bez.WieshKS6tr.
Auch als Nebenerwerb geeignet, Branchekenntnissenicht erforderlich.
KetNö Lizenzgebühr, fet hoher Abschluß,nur Garanlie-Anzahlnug.
welche bei Entnahme voll verrechnet wird. Großartiger Masten»
artikrl , der für jeden Haus-, Wohnung?- and L̂ ldenvesitzer unentbehrlich.
Offerten nur von seriösen, ernstlichen Reflektanten unter ü . T» 836 durch
DL Sb  Veiler Ä . -frb , Wiestzuden . b 63mammmms

Zn den bevorstehenden Festtagen empfehle:
Oppenheimer, !903er Neraberger,

[886er Rüdesheimer, 1886er Marcobrunner,
1884er Geisenheimer, 1884er Winkler Hasensprung,
Für Interessenten stehen Proben , sowie Preise nebst Be¬

dingungen an den Werktagen von 8—12 und 2—7 Uhr auf
meinem Büro , Albrechtstrasse 44, Stb ., zur Verfügung . S8m

Hubert LälL Weinbaus.

Existenzgründung!
Für ein mit nachweislich grössten Erfolgen durchgeführtes, grosszügiges Unter¬

nehmen suchen wir für
Wiesbaden

eine tatkräftige intelligente Persönlichkeit als
General -Vertreter,

Die Vertretung gewährt ein bedeutendes Einkommen bei absolut unabhängiger Position
und vornehmer Tätigkeit, und sind Branchekenntnisse nicht erforderlich, da wir dem Ver¬
treter instruktiv zur Seite stehen.

Seriöse Interessenten, die über 4—5 Mille Barkapital und beste Referenzen verfügen,^
wollen Offert, mit ausführlichen Angaben einsenden unt. Ta , A . 70 ® an Rudolf ^
Rosse , Berlin W. 5 ©, Tauentzienstrasse2. Fl

ÜS

Auswärts kann das Wiesbadener Tagblatl

durch folgende Agenturen bezogen werden:
Auringenr
Biebrich:

Bierstadt:

Breckenfteim:
Breithardt:
Burgschwalbach:
Dauborn:

Dotzheim:

Eltville:
Erbach:
Erbenherm:
Geisenheim'

Hahn i T.:

Wilhelm Neuß. Langgasse,
die bekannten 31 Aus-giabestellen.

Albert Heberlein, Erbenheimer.
straße 16.

Franz Schloarz 2er. Waldstraße.
August Becker, Agent.
Jakob Schönborn, Tünchermeister.
Georg Adolf Knapp. Küster.
Karl Schmidt . Neugasse 56, und die

bekannten 11 Ausgabestellen.
Johann Rath , Marktplatz 1.
Joh . Pusch 2er, Erbacherstraße.
Frau Stotz, Wwe., Neugasse.
Elise Sprengen , Wwe.. Bsrgstr . 14.
Frau Maria Holzel, Wwe., Bahnhof-

stratze 13.

Herborn:
Holzhausen a. b. H.:
Holzhausen ü. Aar:
Idstein:

Igstadt:

Johannisberg:

Klovpenheim:
Königshofen:

Lg.-Schwalbach:
Marienberg:
Neuhof:
Niedernhausen:
Nieder-Walluf:
Nordenstadt:

Frau Luise Jüngst , Ottostraße 12.
August WIum.
Ludwig Stößinger , Klosterstr. 117.
Frau Luise Schlotter , Weidenmühl¬

weg.
Gärtner Karl Martin.
Elise Sprenger , Wwe., Geisenheim,

Bergstraße 14.
Nachtwächter Wilhelm Hartmann.
A. Villmar , Niedbrnhausen, Jd-

steinerstratze.
Jakob Dauer , Schmittberg 13.
Henriette Schneider . Wwe.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinerstraße.
Bernhard Grundel , Petersgasse 4.
Heinrich Hörner , Haus Nr. 165a.

Oestrich:
Nambach:
Rüdesheim:
Schlangenbad:

Schierstein a. Nh.
Selters:

Sonnenberg:

Wallau:
Wehen:

Westerburg:
Wildsachlen:
Winkel;

Ernst Knauf , TaunuSstraße 5.
Friedrich Beltz, Kehrstraße 17»,
Adam Jung , Kirchstratze 9.
Buchhändler Josef Eulberg , Rhein-

gauerstraße.
Wilhelm Hell, Mainzerstraße 21.
Gustav Heymann , Ortsdiener.
Fr . Kath . Wiesenborn, Rambacher.

straße 5 u. die bekannten 5 Aus¬
gabestellen,

Friedr . Willi. Rübsamen , Neustr.
Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm-

straße 3.
Gustav Fritz.
Adam Kaufmann , Domherrnstraße.

»gS-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der Verlag.

5v■}:*:•>#.
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Betten - und Matratzen -Woche
m

t $ H) 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Anerkannt reelle nnö billige HZezugsquelle.

Wra-MM
Vom 26 . Mär , bis S. April:

230 Ersenbetten , Holzbelten , Kinderbetten , 18 Schlafzimmer,
2000 Pfund Bettfesern und Daunen,

auf ca. Große Posten Matratzen mit Seegras , Wolle , Kapok und Roßhaar,
Deckbetten, Kissen, Steppdecken, Wolldecken,
Kinderwagen , Federleinen , Barchent.

Kiesig günstige Ketegenheit für Wrautteute , Kotet 's und Pensionen.
.  Jetzt gekaufte Gegenstände werden kostenlos für später zurstckgestellt. - --- -------- - _ .

RMlch-MHMl-Bersieigermß.
Im Aufträge des Herrn Nachlaßpflegers versteigere ich am Dieustag,

den 28. März . vormittags 9sst und nachmittags 3 Uhr beginnend, im Hause

12 Rüöesheimer Straße 12:
1 Klavier , 4 vollständige Betten , Waschkommoden. Nachttische,
Kleiderschränke, Brandkiste. Bertikos , Bücherschrank, 1 Sekretär,
und Schreibtische. Sofas , Sessel. Diwans , Kommoden, Konsole,
Etagere , Nipptische, Stühle , Sessel, Bilder , Spiegel , eine Partie
Bücher, Rippsachen, Glas und Porzellan , sowie silberne und ver¬
silberte Bestecke, Herren , und T -Narr,, Ringe , Brosch.. Weißz.,
Frauen - und Herren -Kleider. Leibwäsche, Teppiche, Vorlagen,
Gardine « und Portieren , Nähmaschine, Badewanne , Lüster,
Küchen.Einrichtung und Kochgeschirr u. A. mehr

fverwWiig moistlbvetend gegen Barzaihbung. B6204
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Wiesbaden , den 25 . März 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher, Wallufer Stratze 12.

Große
Miliar - Zersietzeriilig.

Dienstag , den 28 . März er.,
vormittags Ssst und nachmittags 2% Uhr ansangend,

7 Moritzstraße 7,  dahier,
berlfteiaeve ich im Auftrag folgende gut erhaltene Mobilien öffentlich meiist-
Lostenld freiwillig gegen Barzahlumg irr meimem VersteigerungAloka'l
als : Eil« hocholmanter Michag.-Salon , bestechend aws^großem Stziegel-Um-

bau , 1
Tisch,
bestehe>nd
ziehtisch, , . . . _ . . . . .. . . .
Ki-mmer, bestchmd ans : 3°teil . Spiegelschvamk, WaschtoÄewe und
zwei Nwchtitüschen mit weißem Miarmor , 2 Betten , 2 Stühlen
und Handtuchhalter , eiwzelne Eichen- und Nußb.-Büsetts , 1- und
L-tür . Sptegelschränke, 2 pol'iievte Kleiderschränike, 1- u. 2-türige
lackierte Kleiderschränke, ovale, runde und viereckige Tische,
großer Nußb.-Sveisezimmertisch , 1 Eichen-AusMechtisch(Rusche-
weh), elloganter Schreibtisch mit Aussatz, 2 DamWü-Schreibtische,
8 große Äegarube Mahag . Spiegel mbt Konsolen, 4 große Gchlb-
stpiiegel, 2 Mahag .-Serviertische mit Majolikaplatten , Wasch-
t-oilAte und Kommoden mit und ohne Marmor , Nachttische, Kon-
feten , Bertikos , Rußb .-Pseillerspiegeil mit Trumeau und Kon-
sol-en, 1 Wachag>,-Umbau, Sofa und TSessel, , 1 hochfeine.Salon-

MStarLine
Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent F318
W. Bickel , Langg, 20.

WmeisA pntlmatcii!
Ia Zervelatwurst und Salami , sowie

diverse Lcb:r -, Blut - und Mettwnrst-
sorten . Pom . Dauer - und Rollschinken
in nur bester Qualität und zu billigsten
Preisen empfiehlt Bw . 6652jFU4a
■irrmant ! ilosin , Sckllawe t. Pom.
Fabrik feiner Fleisch- und Wurstwaren.

Preislisten gratis und franko.

Institut
Bein

Garnitur , Sopa, 2 Sessel und. 6 Stühle mit Schnitzerei, eunie

pressen, 1 Wasch- llnd 1 Wringmaschine , ei>ne komplette, fast
sKüchsn-Giurichtung . oilnselrve Küchenschränke, Küchemische,
gutes
rnatschiüie,
llamwen, ' . ^ .. .

, Kutten , Teppiche, Vorstände, Portieren , Linolsumläuser , 3 gute
I Gisschvänke, Diesserputzünaqchine, 3 sehr gute Uniform-Röcke, ore,

rsportwagLN, gute Zinikbadewanme, große Partre Küchen- und
KockBeschirr, Glas , Porzellan , sehr schone Vasen, Krüge, Ma -jol.-
Bwsem, chinesischerSchreibpmt , Spiritusilamvc , sehr guter Gas¬
herd mit Untergestell, goldenes Armband und Verschied, mehr.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Bender,
Auktionator und Barator.

Geschästrlokal: Moritzstraße 7.
Telephon 1847.

Erstze Mobiliar -Versteigerung
Morgen Montag , den 27 . März,

vormittags 9V3 und nachmittags 214 Uhr anfangend.
bersteigern wir in unserem VersteigerungKlokcvl:48 HellttMUdstratzs 48
toLrende uns wegen Weg- u . Umzugs Weryelbene MSviliargegenstände , wls:

1 Nuüü.-Büsctt , 1 imit . Schlafzimmer , diverse Betten , mit und ohne
Rotzhaarmatraben . 3 Vertikos, 2 Herren -Schreibtrsche und polierte

And' lackierte Kleiderschränke, Waschkommodenmit und ohne Marmor-
platten , p Eichen-Sofa -Umbau. 2 große Trumeauspregel ut Gold¬
rahmen , 2 Flurtoiletten , Nutzb.-Bücherschränkc, . Tische aller Art,
Mab . Schreibsckretär , 1 dito Servante , Sofas , einzelne Sessel, ein
fast neuer Klubsessel. 2 eiserne Kinderbetten . 1 sehr gute wrnger-
Nähmaschine (Ringschiss). 1 Zuschneidetisch, 1 Salon -Garnitur , be¬
stehend aus Sofa und t Sesseln, 1 kleiner Ersschrank, 1 Dezimalwage.
Hängelampen , zwei 2-flam . Lüster, Regale , drehbares Büchergestell,
für Buchhändler geeign., 3 Waschmaschinen. Plumeaus , Portieren.
12  Fenster gute Vorhänge, i fast neue Küchen-Einrichtung in. Pltfch,
3 Küchenschränke. Haus - und Küchengeräte, sowie viele hier nicht an¬
geführte Gegenstände. — Ferner kommt zum Ausgebot : Ein fast
neues großes Orchestrion mit Motor , Anschaffungspreis 3000 Mk.

NB. Gegenstände zur Mitversteigerung können jederzeit zugebracht oder
auch abgeholt werden und werden Bestellungen sofort erledigt.

Carl «fall . Könige
Auktionatoren und Taxatoren.
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Wiesbadener Privat-

Handelsschule.
Kaufmännische Fachschule.

Rheinstrasse £ 15
Telephon * 08 » .

Moderne Handels -,
Sohreib - und

Spra 'b 'ehr - An-
sta 't von bestem
Buf mit vorzüg¬
lichen , praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräften.

Beginn neuer Haupt-Kurse
für Damen und Herren

am 7 . ned 15 . Mar *,
3 . is . 18 . April d . J.
Einf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres-
biia zm , Gew.- und Verl .-
Keehnungen , Bücher - Ab¬

schlüssen , Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerlichem
gewerblich *s u. höheres kauf-
männisi hes Rechnen , Iior .to-
korr nt -Lehre , Stenographie,
Maschinenschi -eibeu auf 15
Masc inen . - Korrespondenz.
rranzb ’üiscli .Eiitilisrli
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslöore . Ver¬

mögensverwaltung.
ScliKnsclireiben . Aus¬
bild . auf d. Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
34-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch Pension im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld

bei 4- u . 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

eiusclil . Spraclien.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jalireshnrse
mit bed -utend verbilligtem

2.' Semester.
Gell. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erdete >.

~ Der Direktor:
Hermann

Bein
Beeidigter Bücherrevisor,

Mitglied d.Ve reins deu tscherHan del s-
1obrer und der Gutaehterkammer der
Gerichts - u . Handels ’.-.-Sachverstän¬
digen des Oberlandesger .-Bezirks.
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Dienstag , den 28. März,
und eventuell den folgenden Tag , jeweils morgens 9ZL und nachmittags
214 Nhr anfangend , läßt die Firma Hermanns & Froitzheim wegen Aufgabe
des Ladens 6894

25  Langgasse 25
nachverzeichnetr Waren , als:

Weiße u. farbige Herren-Dberhemden,
Nnterheruden n. Hosen, Hüte, Schirme,
Socken, Strümpfe , Manschetten, Kragen,
Krawatten re. re.,

meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Bernhard Rosenau,
Telephon 6584.

Auktionator und Taxator.
*— 3 Marktplatz 3. — Telephon 6584.

Dapmstädter Pädagogium
»nrnistadt . .Heerdweg srr » Tel . 1045, staatlich konzeffioniert . Die
Ausbildung der Schüler erfolgt je nach Wunsch na* dem Lehrplan der
Overrealschule » , Realgyinnasiuni oder Gnmnasin » (Sexta bisOber-
prima). Durch kleine Klasse » (höchstens 12 Schüler) wird die Berück»
sichtigung der Individualität ermöglicht. F113

Sorgf . Borbereitung z. Einjöhr.-, Primaner- u. Adliurienten-Exsmen.
Dir. M. »dl »« ».

ßftfäärsSbim .-u .9tBiim ?r £bc.
>» * . » ii I/ i i /v / ryi >/ . . / , sy .. r n »
>ichereu.grundl. voi

f gymn . u. real .)
i"BadJlossau-JMn.

Dr.Lcchleitner, Direktor. F 62

Preis vierteljährlich
durch die Post d-zogen
2 Mk «, monail. 67 Pf.

©inlöDung
zum

Abonnement
auf die

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen
2 Mk ., monatl. 67Pf.

iaffeler Allgemeine Zeitung.
«ui» der»AmSNcher Arireiser für die Nekidernstadr

Kan dkeeis Gaffel.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigetriebefernstehende Haltung.

Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post beträgt
nur 2 Mark

8lv.geurernrn Zeitung " *

für das Vierteljahr, monatlich G7 Pfg.
Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem Zn - und

Ausland , politische Betrachtungen , ausgiebigste Korrespondenz¬
artikel aus Stadt und Land, ausführliche Reichs- und Landtags¬
berichte.

Artsgewählte Romane und Novelle » , interessante
Menilleton - Lrrtitel» Sonntags - Plaudereien , Theaterbe»
sprechungeu , Witterungsverichte (direkt von der Deutschs»
Seewarte ), Börsennachrichten (Geld - und Produkten -Börse ),
Briefkasten , AnskunstSftelle für Reise und Verkehr re.

Die Sonntagsbeilage der „Caffeler
—Haus -Frerrnd

enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-wissenschaftlickie
Aufsätze von allen Gebieten, Historisches aus unserer engeren Heimat,
Kunstangetegenbeiten, poetisch wertvolle Gedichte, Humoristisches, Rätsel re.

Außerdem erhallen die Abonnenten unentgeltlich geliefert jeden
Mittwoch Beilage:

Kasseler Arauenblatt,
ie einm Sommer - und Winter -Fahrplan in Plakatsormat, ferner
ein vollständige? Eisenbahu -Kttrsvuch in Taschenformat am l .Mai
und 1. Oktober und die Leser auf dem Lande eine von den besten
Fachsch'riftstellern bediente.

Landwlrtschastlrche Berlage.
Die „Caffeler Slllgemeine Zeitung " erscheint täglich früh¬

morgens und wird mit be>t ersten Elsenbahnzügen versandt.!
Di - „Caffeler Allgemeine Zeitung -^ ist Hauptpublikations-

Orqan fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
' Anzeigen, die gespaltene Kleinzeile oder deren Raum mit 20 Pf.

berechnet, finden bei der starken Auflage der „ Caffeler Slllgemeinen
Zeitung ' ^ weiteste Verbreitung. ,

Zum Abonnement auf das folgende Vierteljahr laden ergebenste;«
Verlag und Schriftleitung

der „ Caffeler Allgemeinen Zeitung ".

u
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Extra billige Möbel -Kngebote!
PIT * Das 40 -jährige Renommee meiner Firma und weitgehende Garantie verbürgen

Komplette

Wohn- und Speisezimmer
vom Mk . 250 - 1000.

Komplette Küchen
von Mk . 55 - 250.

NnM.-Spiegelschränke. . . . von Mk. 70 an
Nnßb.-Bücherschriinke. . . . von Mk. 54 an
Nußb.-Schreibtische . . . . von Mk. 32 an

Moderne Schlafzimmer
hell Nußbaum , lackiert , von Mk . 145 an.

Echt hell Eichen von Mk . 240 an.

Große Auswahl

Bessere Schlafzimmer
in hell Nußbaum , Mahagoni , Kirschbaum , Rüstern,

Birken rc.

die Solidität meiner Fabrikate

Nußb.-Büfetts . .
Kleiderschränke, 1-Lür.
Kleiderschränke, 2-tür.
Waschkonsolen. . .
Eichen-Flnrtöiletten .
Vertikos mit Spiegel
Sofas.
Ottomanen . . . .
Plüschgarnituren . .

von Mk. 120
von Mk. 16
von Mk. 28
von Mk. 18
von Mk. 15
von Mk. 30
von Mk. 36
von Mk. 26

von Mk. 125

an
an
an
an
an
an
an
an
an

Bettftdfeit in Holzu Eisen, Rahmen, Matratzenu. zederbetten
in eigener Werkstätte angeferligt , zu billigsten Preisen.

Eine Besichtigung meiner großen Ausstellungsräume in 3 Etagen ist gerne gestattet und dürfte besonders vor Anschaffung von Brautausstattungen sehr zu empfehlen sein.

Eigene Kolsterwerkstätte . Telephon 3070 . Gegründet 1872 . Transport und Versand frei.

c » r 5  ntarr ttacfof 22  KinI wo**e 22 >
4p ”! i nahe der Luisenstratze.

NilSerffelptiim Mbiliar-
Mnst-8egetlWlii>etl rc.

Wegen Wegzugs nach dem Auslände läßt Frau Major
borgen Montag , den 27 . März , vormittags 10 u . nachmittags 3 Uhr
beginnend , in der Wohnung

32 Nikolasftratze 32 . 1. Et.,
iolgcnde gebrauchte gute Modiliar - und Knust -Gegenstände , als:

Großer antik , handgefchmtzter Zimmer-
Wsrbaa mit Türe , arabisch , selt . Stück,
türkische Truhe mit Elfenbein -Einlagen , Hocker u . Tischchen
mit Perlmutter -Einlagen , chines . Schränkchen , Vitrine , Perser»
Teppiche , Kelim , große Anzahl orientalische Kunst -Gegen¬
stände , Antiquitäten , Stippsachen re. , Bronzen , chines . . » open-
hagener und an ». PorzeKau -Aasen , Gruppen » Wandteuer re. »
12 stlv . Mokkataffen -ttntersatze , chines » Lüster , arav . Ampel,
chinesischer Perlenvorhang , afrikanisches Gehörne , TigcrfeNe,
1 eleg . Gichea-Eßzimmer - Einrichtung,
bestehend aus : Büfett mit Kristallverglasung , Servanto , Ausziehtisch,
6 Lederstühle und Serviertisch.
1 Nußb . --Schlafzimmcr - Einrichtnug,
bestehend aus : Beit mit Roßhaarmatratze , 3teil . Spicgelschrank , Wasch¬
kommode mit Marmor und Nachttisch, Nußb .-Bett , Waschkommoden,
Eichen- Zpieqelsckrank, Kleiderschränke. Tische, Stühle , Spiegel , Oel-
aemälde , Stahlstich - ». and . Bilder . Meyers Konverf .-Lexrkon, engl . ,
frarrz . « . deutsche Bücher , Eichen-Luthersesscl, Kristallüster , Gas-
znqlnster , Kristall , Glas , Porzellan , Wafcbsermce. Bestecke, Gebrauchs-
ae 'enstande aller Art , Etageren . Büstensanlrn , Damen -schrndtuch,
Teppiche Läufer . Gardinen . Tischdecken, Sofakiffen . Federbetten , Petrol .-
Ostn , Badewanne , Kuchen-Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Ers-
schrank und vieles andere mehr

fteiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Sonntag , den 26 . März er. , vormittags vonlo- i uyr. L 5862

Wilhelm Helfrich , “ ISS, “ '
Telephon 2 *.t41* Schtvalbacher *Straße 23.

Nachlaß-
Versteigerung.

Im Aufträge Sc« Herrn Testamentsvollstrecker der verstorbene » Frau
Ehristian Bartl , Witwe versteigere ich morgen Montag , den ^7. .Uarc , er .,
nachmittags 3 Uhr beginnend , im Hause

43 Bismarckring 43 , 2. Etage,
ÜWverzeichnete Gegenstände:

Ofenschir
Garder
Glas , Porzeuun , Kuajcf ,hr
löffeln , und viele hier nicht benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend schon Barzahlung.
Auktionator u. Taxator,

Tcleplron 2448.43 Schwalöachcr Straße 43. ■

Leder-5ejfel,
bequem « Formen , 29S

in echtem Leder gearbeitet,
M - vsu 100 Mark an . "Ml

Wilhelm Baer . Friedrichstr . 48.

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®* ®®

I_ . Schellenbero ’sche
Mofbuchdruckerei

Wiesbaden --- ----
Langgasse No. 21

o gegründet 1309 o

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

6808

_ AA  .

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht. , verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz:
Klötzchen . . . . per Ztr . 1 . 10 j
Gesp. Anzündeholz Per -Sack 1. 0 «) "
Späne . . . per Karren 3 . 40 l »
Sägespäne . . . per Sack 0 .80 I Z
18. i Säge - n » .Hoveltverk»

Lahnslrahe . Telephon 418. 866

ttonkurs-
versteigerung.

Im Aufträge des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Konkurs,
Verwalter über das Vermögen des Kaufmanns Heinrich Stcwase , Inhaber
der Firma Rudolf Wolfs hier , versteigere ich am 5803

Dienstag , Den 28 . März n . folgende Tage,
jeweils morgens 944 und nachmittags 2l4 Uhr beginnend , in dem Laden

22 Marktstraße 22
die noch vorhandenen Waren , als:

Tafel - u. Kaffeeservice «, Gebrauch ?--
und Luxnsgegenstände aller Art , in
Kristall , Glas , Porzellan , Steingut rc.

ferner die Laden - und Geschäfts -Einrichtung , als : Glasschränke , Regale,
Ausstell - und andere Tische , Rickel-Erkergestelle , clektr . Erker-
»nd Laden -Beleuchtungen und Anderes mehr

mieMbietewd gegen Barzahlung.
Die Laden - und tsteschäfts -Einrichtungsgegcnstände kommen an

Donnerstag , den 30. März er., vormittags 10 Uhr , zum Ausgcbot.
Besichtigung an den Bersteigerungstagen.

Wilhelm HeBf ^ Ich,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstratze 23 . Telephon 2941«

Mletetntiov.TßNcher-ZVMtm
Wrgcn Geschäfts -Aufgabe versteigere ich zufolge Auftrags morgen

Montag , den 27. Marz , vormittags 11 Uhr , auf dem Lagervlatze an der
Schicrsteiner Straße , Feldweg unterhalb des Berforgungshaufes , folgende
Goguustämde, ails:

Halle , 12 Meter lang mit Bedachung,
Gerüststangen , Hebel , Richtscheiten , Durchwürfe , Rollseile , Speise-
Pfanne » und Bütten , Leitern , Schubkarren , zweträd . Handwagen,
Schippen , Hacken, Zementröhren . Schleifstein , diverse Wellbleche,
und vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . 5807

Ck “OT|| Jäger , loftfioiiator nnü iütator,
43 Schwnlbacher Straße 43. — Telephon 2448.

if * W i ä  U i m

Billigste Bezugsquelle
fl IMWigsWek fit iss i. rleltt.W.

Wem« «. GMM.
InstcrLaLionscrrLike ^ zeösv Art.

Telephon 1766 Bismarckring6
JnftallatiouZgesckäft für Licht-, Wasser- und sanitäre Anlagen . 456

»abetb Äsbeuef
it%\t AM !» m

IS.

I
Msritisirsssr 7 Trlepbsn 2446

Anfertigung von Uompcröours , puffend zu Woben
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Es handelt sich hierbei um vorjährige, jedoch ganz hervorragende Modelle, die in bekannter erstklassiger geschmackvoller Ausführung in meine
eigenen Fabrik hergestellt wurden und biete ich hiermit das Vollkommenste, was die deutsche Möbel-Industrie in nachstehend beispielweiser Preislag0
zu bringen vermag.

Speisezimmer Wohnzimmer Schlafzimmer
Nr. 1 früher Mk. 900.—, jetzt Mk. ©3 ©.— Nr. 2 früher Mk. 850.—, jetzt Mk. 580 .— Nr. 3 früher Mk. 775.—, jetzt Mk. 595 .—

Diese Wohnungs-Einrichtungen sind besondere Spezialitäten meiner altrenommierten Firma undbeweisen

meine unübertrefflich ©Leistungsfähigkeit
Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, dass dieses Sonder-Angebot auf durchaus reeller Grundlage aufgebaut ist, und empfehle ich einem

jeden Interessenten, sich von den ausserordentlich billigen Preisen ohne jede Verpflichtung zum Kaufe zu überzeugen.

Ludwig Alter Hofmöbelfab rik Darmstadt
Grossh . Hessischer und Kaiser !. Russischer Hoflieferant.

F113

Günstige Einkaufsgelegenheit
besonders für Brautleute, biete ich in meiner Musterzimmer-Ausstellung durch Ausrangierung von 15 komplett zusammengestellten

Speise -', "Wohn -- und Schlafzimmern.
4
4-r
t
4
4
4
4
4
4
4
4
4

!
i
4
4
4
4t
4r
4
4
4

Residenz --Theater.
Suuutag , den 2 ©. lärs 9 vorai . 18V4 Uhra

Wiederholung
in gleicher Besetzung aus der WohltätigkeitS »Vorstellung
am 17. d. M. Matinee
veranstaltet vom hiesigen, unter dem hohen Protektorate Ihrer Durchl.
der Frau Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg- Lippe stehenden

Bach -Verein (E. Y.)
unter gütiger Mitwirkung von Künstlern und Barnen und

Herren aus Wiesbaden
und unter Leitung des Herrn Kapellmeisters H €r. Gerhard,

Direktor des Beethoven-Konservatoriums.

Di © ücUßnkÖniyin , Oper in 1 Akt von Gluck.

Daßlinis und ChSOB, Operette in 1 Akt von Offenbach.
Anfang llVt Uhr , Ende gegen 1 Uhr . f362

Tagespreise (einschl. Garderobeu. Programm): Salonloge
© Hk ., ganze Loge 20 Mk ., I. Rang-Loge 5 Mk ., I. Rang-
Balkon4.5©Mk ., Orchestersessel4 Mk ., I. Sperrsitz 3 .50 Mk .,
II. Sperrsitz2 .50 Mk., II. Rang 1.50 Mk ., Balkon 1.25 Mk.
Karton-Vorbestellung (ohne Gebühr) an die Residenz-Theaterkasse.

m”ZTn»-„Concordia“?
Heute Sonsstttg » SS . Mürz , abends 8 l lir,

im „ Masino “ :

III . Vereins ^Konzert
— — Uiedertafel . ———

Die verehrt . Mitglieder und Inhaber von Gastkarten
werden hierzu höfl. eingeiaden. F 835

SBer Vorstand.

Siiangenberg— Konservatorium fiir iinsik.
Montag » de -, 23 . März 1 !) 11 , abends • V» Uhr * im Saale der

BS,o g e Plato “ (Friedrichstrasse ) :Sätlavier ■Abend
von

Marie Leschetizky
aus Wien.

Karten ä 3, 2 und 1 Mk. sind in den Musikhandlungen und abends an
der Kasse zu haben. — Der Reinertrag des Konzerts ist für den Stipendiums¬
fond« des Instituts bestimmt. _ 5991

Bäckerkliih „ Heiterkeit* 4«,
Qotmtao, den 26. März, findet im Saale der „Renen Adolfshöhe"

Tanzkrilnzlhen mit Unterhaltmig
statt, wozu freundlichst einlabct

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 3V- Uh«:

ausgeführt von der Kapelle des Füs .«
Regt. v. Gersdorff(Knrh. Nr. 66).
unter persönlicher Leitung ihres' Obcr-
nmsikmcisters Herrn W. s>ott »vl »aAir.

Eintritt 20 Pf . F 390
Priv .-Geseltschaft

„Tclnzfveunöe " .
Sonntag , den 28» März 1911»

Aussing
nach dem„Jägerhaus"

(Schiersteiner Shake ).
Anfang 4 Uhr._ Eintritt frei

MM linier.
Heute:

UW MhliW -AllMg
nach der Klostcrmühle.

Eintritt frei.

TaiizinsütntF.Völker
Heute Schlntz -Tanzkränzchen im

SaaLban Germania,
_Pla tterstr. 168. Anfang 4 Uhr._

TanzschuleF. Klick.
Heul«: R6347

Schiersteiu Deutscher Hof
Gr. Lanzkränzchen.

Tanzschüler des Herrn 86386
Max Kaplan

von Mainz» Schierster» und Wies»
dadenr .Heute Sonntag letztes

8 6339
Der Borstand»

üpfetoelu uni)
Hselweiu-Sekt

in vorzüglicherQualität empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein-Kelterei,

Sonnenberg-WiesbaLeu» _
Fein dürgerl. Privat-

Mittags-und AbendLisch
12—2 7- 9

------ --- Süddeutsche Küche. ---------
Alles in rcincr Butter gek.

Diners 80 Pf ., 1.20 Mk.. 1.50 Mk.
Essen wird aus dem Hause gebracht.

Frau M . Modale »-, Schulgasse 6, 1.

Wies- .Karneval-Gesellschaft
(gegr. 1908).

Heute Sonntag , de« 26. März, ab nachm. 4 Uhr:
Uoltzstler, "V «r. MlnIMlmg»li®nn3,

in der „Turnhalle " , Hellmundstrabe25.
Gesamtspiele, als: „Die Revierkranken", „Feldwebels Ge-

~ä  burtstag , Piccolo - Theater , Vorträge aller Art , reichhaltigeTombola re.
Eintritt 30 Ps. --- Kein Tanzgeld ! = Bei Bier.Das Komitee.

«anincheii-Zucht-verem Wiesbaden, gcgr.1S07.
Bereittslokal Hotel Vater »«1», io , Bleichstraf r.

Versammlungen jeden 1. und 3 . Samstag im Monat , "“fpi
Anmeldungen daselbst. 8582

Der Vorstand.

RATSKELLER.“
g Heute Konzert -g

Carl Herborn , Hoftraiteur,

HOTEL

»
Ms .M

#

Hotel„Prinz Nicolas“,
Mkolasstrasse 29 —31.

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant.
Vorzügliche lliners und § onpen.

Stets fertige Platten.

Wa
iS- 4F Vlegant ausgestatiete GeaellsrbaftwäBiM

und Mlubzimmer zur Abhaltung von Hochzeiten, Privat
gesellsehalten und Versammlungen. 5292

== Jeden Sonntag Konzert . —
Hotel des Deutschen Offiziers- und Beamten-Vereins.

Deutscher Hof
4 t«ioS«S dl.

»Deute SonntagMilitär-Konzert
ausgeführt

von der WOer Mapelle«

Laalbau Iiedrichshalle.
Jeven Sonntagr

Grosse Tanzmusik.
Ĵ T Slufaug 4 Uhr. - M?

Es ladet frenndl. ein_ _ _ Will ». Wofmann.

Weüendhof 9 Schlvalvacher Straße 46.
Heute: Tanzvergnügen.

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

Yegetarisclies Kur-Restaurant
nach Dr. Lahmann von Karl Haeuser,

Wiesbaden , Ecke Taunus - und Ineisbergstrasse,
(Sjgjjr" gegenüber dem Kochbrunnen.

Aerztiieh empfolBieu ! Unentbehrlich fii »- eine erfolgreiche
Mur ist vegetarische Kiebensweis «-.

Fragen Sie Ihren Arzt ! □ Machen Sie einen Versuch!

Weinstube xiim Schlosspark,
Biebrich a . Uh-,

'Wiesbadener Sir . 43 . Frau B . Tlion , Wwe.

M Ihrenwoi !.
Vom 25 . März bis 2 . April gewähre ich

auf jede Uhr, trotz meiner äusserst billigen Preise,
einer Extra - Rabatt von 10 °/o.

Besonders günstige Kaufgelegenbeit für Kon«
firmations - fnesebenke.

Ff.  Seelbaeh , Kirchgasse 46,
Ulirmachermeister.
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Harry SQuensuth
Bleichstrasse 22

Ecke Hellmundstrasse.

Telephon 6499 . Telephon 6499.

Grösstes Spezialhaus
für

und

samt!. Artikel für Dekorations-
zwecke. ©

»M! tezr
♦
♦

r
!
!
4-t
r
♦
❖

ti
A _ _ _ , . . . .. . . _, , , , ..-̂ _ p.. ,. , . .̂ WM . _ ^ v

Rouleaux -StofFe
in weiss , cr£me, mode , gelb,
blau etc . in allen Breiten.

Rupfen
für Dekoration - Wandbespannung,
in ca. 40 Farben lagernd , 130 cm Wfll
breit . . . . ÜVPf.

Künstierleinen
für Dekoration u. Wand-
bespannung , ca .20 Farben 1 l>"
lagernd , 180 cm breit . . i M.

FF .ta A ^°

///r Aj ' Aw
469

VeSvets u. Leinenpüisch
für Dekorationen etc ., 130 cm
breit , in ca . 20 Farben lagernd,

2.75 bis 4 .- .

ftlopettes,
kleingemusterte moderne Dessins , circa
50 Muster lagernd , 130 cm breit,

von 5 .— bis 16 .50.

Schlafzimmerstoffe
in Cretonnes , gewebten und
bedruckten Leinenstoffen,
130 cm breit , 1.80 bis 3.—.

ttmstV,
LW Kirchgaffe 1V,

nahe der Luisenstraße.

3010 Telephon 3010.
Wir haben eine Anzahl feinerer Herren -Ztisfsl

in den Preislagen bis zu 16.V0 aus unserem Lager
hc»ausgesetzt, die wir vor Eintreffen unserer Früh-

75V«8V DSVO  und il jetzt ab.
geben. Kenner von besseren Ledersorten bitten wir
— ohne jegliche Verpflichtung— um Besichtigung
dieser Stiefel.

5chuhwaren-Uons.-Ges.»
1$ Kirchgaffe 19.

Zwei Frauen
wissen immer mehr
wie Eine! Von Persil
aber wissen Millionen,

daß es für die
Hauswäsclhe

nichts praktischeres
gibt, als Persil, das

unübertroffene,
selbsttätige, unschäd¬
liche Waschmittel!

Unerreicht in Wasch-
u. Bleichkraft, einfach

in der Anwen¬
dung u. billigst
im Gebrauch.

Garantiert - n-uLLW-h. Erhältlich nur in OriginaS-PakeSen.
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF.

Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

.1 ---' fi%" --v * m J,■ M ;£ ■!*?* ■ . in L£ ':'Henkels Bleich-So
■ l 'M > .> > d M-. •

MereiM dp. MMM
i « « &wmm,
Kirchgaffe 48 » Tarmrrsstr. 19, DMeloschstr. -.4.

«M >°. Teiephs « 1O63 . 378

Achtung 1
Meinen Bekannten und einem

pp . Publikum zur gefl. Kenntnis,
dass sieh mein

Zigars *en -Oeschlft
PSf ?** 58 Adlerstrasse 58 "HM
befindet . IFjraal Mess.

Zum
WNW -MW

empfehle W

WL Sei-1.« Me«.|
sowie M

KtMM | i
in Kils -Büchsen W i

ä i .20 , 1.40 « . 1.60 Mk . , |
SWMe.l WettBisü«I
WMWe..re>M!s. |461billigst.

R Strittet»
Walramstraße 18,

Spezialgefch. für AaLeu.Karbcn.

Ueppjge Büste
schön, voll. Körpcrwrm, d.
Busennährpulv.
nöl“. Durchaus unschädl.,
in kurz.Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
empf. Garantieschein
liegt bei» Machen Sie ein.

letzt. Versuf', es wird Ihnen nicht leid
tun. Kanon 2 Mk., 3 Kart., z. Kur er-
forderl., 5 Mk., Porto extra. Diskr. Bers.

Apothek. es. Mtiller , Berlin013,
Frankfurter Allee 136. F160

Gesangbücher
in reicher Auswahl.

Papierhaus

Hutter 9
74 Kirdigasse 74. 33g

seirlka SSt © Stück,
für jeden Bedarf,

Gelegenheitskauf,
früherer Preis

» Mk. 8.50 bis 18 Mk.,
J jetzt 4.50, 5.F.0, 6.50,
m ‘ 7 .50, 9.50, 12 Mk.

SeliwalUaeher Str.44,1.St.(Aiiees.)

ffaararkfa.
IiOrkCD , ( liigiumii , 25Spffe,

Selieitel u . alle Arten Haararbeiten
werden aus prima Scbnittkanr au¬
gefertigt . Bes . für ältere Damen emp¬
fehle Arbeiten aus naturgrauen u.weissen
Haaren , die im Tragen ihre natürl.
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

0 . Brodtim , Haarhandl . ,
Rüieiiistr . S4 , CS. L.

Gedieg . Arbeit . Billige Preise.

F62

MÄWgMMl
WiMie» 1261

SSd. Hansohn,
Moritzstr.49. Fel.3322.

Sie eine Wanne
Prospekt über

kaufen, verlangen Sie, bitte,

Laxonia-wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tägl. Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: M. Gerhardt , Spengler
und Jnstallatlons-Geschäft, Drudenstraße 7.

Telephon 3761. 8 4037

gg
.

WKW

t

Statt jeder desorrderen Anzeige.
Gestern Abend entschlief nach kurzem Leiden unsex

guter treusorgendcr Vater, Schwiegervater, Großvater
Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Christian Hansen
Grotzherzoglicher Kn-remhurgifchrr Verwalter a. D.

Kondolenzbesucheund Kranzspenden im Sinne des
Entschlafenen dankend verbeten.

Dir tirftraurrude« HlntrrMrbrnen.
Miesvaderr, Gbernrfel. Kiedrich, London,
Singhosen , Irrsde ». Heddernheim»

25. März 1911.

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Heute nacht verschied sanft meine geliebte Frau, unsere
teuere Mutter, Schwiegermutter und Großmutter,

Kran Uaula Arndt,
im 67. Lebensjahre.

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Grnst Arndt , Major a . D.

Missdaden . am 23. März 1911.
5891

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,

daß mein lieber Mann, unser gut« Sohn, Bruder, Schwager und
Onkel,

Km GllflwM Karl Wenmann,
nach kurzem Krankenlager gestern abend sanft entschlafen ist.

Die tiestrauerrrde « Atnlerbliedeue «.
Wi -svaden . 25. März 1911.
Im Sinne des Verstorbenen findet Feuerbestattung statt und

zwar Montag, den 27. März, nachmittags3 Uhr im Krematorium zu
Mainz.

Von Blumenspenden und Kondolenzbesuchen bittet man Abstand
zu nehmen.

Drmirsagrmg.

für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem schmerz-erliist- nnsercs nun in Gott ruhenden lieben Gatten und
Vaters sprachen wir Allen, besonders Herrn Pfarrer Diehl für seine
trostreichen Worte am Grabe, sowie für die vielen Blumen- und
Kranzspenden unseren innigsten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Wich. Kchwiun  ptw „ nebst Kindern . K“ “ sasa
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im

Wiesbadener Hurleben.
Kurstadt durchaus nicht die Rede sein kann . Im Gegenteil,

Karstadt -Eingemeindungen , <schiuß.)
Das war Biebrich am Rhein . Die dort stehenden

Fabriken , die Tausenden von Arbeitern Beschäftigung
geben , haben für die Stadt , ja für die ganze Welt (denn
sie sind berühmt weit über die Grenzen des Vaterlandes
hinaus ) ihre Bedeutung , aber sie haben in dem grausamen
Materialismus , alle Erwerbsmöglichkeiten auszunutzen,
dem Rhein die ihm angedichtete Poesie genommen . Ich
habe durchaus nicht die Absicht , Biebrich schlecht zu
machen , und will anerkennen , daß das Städtchen auch
Schönheiten besitzt , die es selbst fast zu wenig würdigt.
Da ist der herrliche Schloßpa  r k mit seinen alten
Baumriesen , in deren Schatten es sich zu allen Zeiten des
Tages so genußreich spazieren läßt . Er bietet mit Recht
einen Anziehungspunkt für den Liebhaber stiller ver¬
schwiegener Parks und weiß empfindsamen Besuchern
zu erzählen von entschwundener Herrschaft und Herrlich¬
keit , Und dann das Biebrich der Adolfs höhe,  die
sich mehr und mehr ausbreitenden Villenquartiere , von
denen Wiesbadens in keiner Weise zu unterscheiden.
Sie haben noch den Vorteil für sich , daß man von den
meisten einen prachtvollen Blick in die Rheinebene hat.

Hier entstand auch der Wunsch nach einer Einge¬
meindung mit Wiesbaden . Der Bezirksverein
Adolfshöhe  war es, der zuerst in einer Denkschrift
den Gedanken wieder aufgegriffen hatte . Die dortigen
Anwohner fühlten sich fast als Wiesbadener , von denen sie
nur die Ortszugehörigkeit trennte . Sie sahen nur das
Biebrich um sich und dachten nicht daran , daß „da unten“
erst das eigentliche Biebrich mit seiner Industrie , seiner
Arbeiterbevölkerung und der übergroßen Mehrzahl der
vorwiegend steuerschwachen Bevölkerung beginnt . Ihr
Wünsch ist begreiflich und könnte auch , wenn Biebrich
eben nur bis zur Eisenbahnunterführung ging , leicht
Erfüllung finden . Aber das heutige Biebrich mit seiner
übergroßen Industrie und aller sich daraus ergebenden
Konsequenzen einer Kur - und Gartenstadt einzuverleiben,
das will reiflich überlegt sein und es ist anzunehmen , daß
es nicht lediglich finanzielle Schwierigkeiten sind , die
hierbei eine Rolle : spielen.

Die hiesige Stadtverwaltung hat , soviel wir wissen,
bisher noch keinerlei Veranlassung gehabt einer Einge¬
meindungsfrage näher zu treten und wird es unaufge¬
fordert so leicht auch nicht tun . Wenn die Frage aber
einmal akut geworden sein sollte , dann sind wir überzeugt,
daß sie auch die hierbei zu berücksichtigenden Interessen
Wiesbadens als Kur - und Fremdenstadt entsprechend
wahren wird.

Über Dotzheim  als Eingemeindungsobjekt zu
diskutieren verlohnt sich kaum . Auch hier sollen es
finanzielle Schwierigkeiten und vielleicht auch ein wenig
Eitelkeit sein , die den Gedanken an eine Eingemeindung
im Anschluß an die Biebricher Bestrebungen laut werden
ließen . Es ist wohl auch unwahrscheinlich , daß außer in
Dotzheim irgendwo anders der Gedanke nach einer Ein¬
gemeindung mit dem rührsamen , wohl beinahe 8000 Ein-
wolmer zählenden Nachbarorte aufgetaucht ist.

-Sympathischer wird dagegen von einem Teil der
hiesigen Einwohnerschaft der Gedanke einer Vereinigung
mit Sonnenberg  auf gef aßt . Auch fallen hier die
Bedenken , welche in bezug auf Biebrich geäußert wurden,
in der Hauptsache fort . Vom Kurhause aus führt ein
Parkweg den Rainbach entlang den Spaziergänger in
kurzer Zeit nach Sonnenberg . Die Villen von Wiesbaden
und Sonnenberg stehen dort unmittelbar nebeneinander
und prachtvolle Hotelbauten sind in . der Sonnenberger
Straße fast nahe am Dorfe zu finden . Der Ort selbst bietet
landschaftliche Schönheiten , sowie historische Denk¬
würdigkeiten und hat , was den Ausschlag geben könnte,
gar keine Industrie . Sonnenberg dürfte demnach die

weitaus größte Anpassungsfähigkeit an Wiesbaden haben;
seine Eingemeindung mit der Kurstadt würde die wenigsten
Schwierigkeiten machen und von niemand nachteilig
empfunden werden . Die Burgruine Sonnenberg ist über¬
dies seit langen Jahren Eigentum Wiesbadens und die
dort befindliche Restauration wird namentlich vom Kur¬
publikum gerne besucht.

Vorerst beruhen alle eben angeführten Projekte mehr
oder weniger noch auf Kombinationen . Wiesbaden , das
als größeres Gemeinwesen natürlich den Ausschlag zu
geben hat , hat vorerst anscheinend wenig Neigung , sich
Hals über Kopf ins Ungewisse zu stürzen . Die von anderer
Seite angestrebten Einigungsversuche werden wohl für
die nächsten Jahre wenig Aussicht auf Erfolg haben.
Verlieren können wir dabei kaum . g.

usr JcT

Was wird mit der Kurtaxe?
Die ausführlichen Darlegungen , welche Geheimrat

G1ä s s i ng in der letzten Stadtverordnetensitzung über die
Regelung der Kurtaxfrage machte , haben zwar nichts
Positives über die künftige Gestalt der Fremdensteuer
gebracht , aber sie haben trotzdem beruhigend auf alle
gewirkt , denen die gedeihliche Entwicklung Wiesbadens
als Kur - und Fremdenstadt am Herzen lag.

Es hat erheblich lange gedauert , ehe von befugter
Stelle über diesen Gegenstand überhaupt etwas laut ge¬
worden ist , und jetzt , wo der Vorsitzende der Kurdeputation
vor der Öffentlichkeit gesprochen hat , da weiß man beinahe
ebensoviel , wie vorher . Nur über die eine Frage herrscht
ziemliche Gewißheit : Die Kurtaxe bleibt vorläufig bestehen,
nur gewisse Härten , die ihr beim Publikum den besonders
unsympathischen Charakter gaben , werden gemildert.

Das erste Jahr Wiesbadener Kurtaxe hat , 'wenn auch
die Einnahmen nur infolge der nicht hoch genug veran¬
schlagten Erhebungskosten etwas hinter dem Voran¬
schlag zurückgeblieben sind , ergeben , daß die in jedem
Badeort übliche Besteuerung der Fremden auch für Wies¬
baden einen erheblichen Betrag erbrachte , mit dem auch
in Zukunft gerechnet werden muß . Auf andere Weise
einen Ersatz zu schaffen für den Ausfall , den die Auf¬
hebung der Kurtaxe im Gefolge haben würde , ist,
wenigstens zur Zeit , nicht angängig . Darum war es das
bequemste und vom Standpunkte des Finanztechnikers
richtigste , vorläufig alles beim Alten zu lassen.

Überraschend kam da eigentlich nichts . Der Streit
der Meinungen , der anfangs , da die Aversion gegen die
Kurtaxe anfing , greifbare Gestalt anzunehmen und jeder
kurindustrielle Mißerfolg auf ihr Konto geschrieben wurde,
recht heftig war , hatte sich in letzter Zeit fast ausgetobt.
Man war es müde , sich immer wieder mit der leidigen
Angelegenheit zu beschäftigen und hatte sich beinahe
daran gewöhnt . Zudem , da man mehr und mehr einsah,
daß von einem eigentlichen Abflauen der Fremdenbesuchs¬
ziffer im vergangenen Jahr eigentlich garnicht die Rede sein
konnte , dieses ziffermäßig festgestellte kleine Manko
vielmehr durch die nach Einführung der Kurtaxe natur¬
gemäß genauere Kontrolle bedingt war . Rechnet man
die sicher nicht zu niedrig zu veranschlagende Zahl der
Drückeberger , derjenigen , welche sich der Meldepflicht
und damit der Kurtaxe entzogen haben , hinzu , dann
bekommt die Fremdenstatistik des Vorjahres ein erheblich
anderes Bild.

Was aber die Hauptsache ist : Bei der nunmehr
geübten genauen Statistik haben wir in diesem Jahre
schon fast 2000 Fremde mehr als um die gleiche Zeit des
Vorjahres . Das dürfte denn doch der sicherste Beweis
dafür sein , daß von einem Niedergang Wiesbadens als

in einem Aufschwung  befinden.
Unter diesen Umständen erschien es , . wie Schon

erwähnt , nicht ratsam , die Kurtaxe ohne weiteres fallen
zu lassen . In der jetzigen Gestalt sie bestehen zu lassen,
wäre aber genau so verfehlt . Eine Milderung der Härten
die sie aufweist , ist unbedingt erforderlich und es ist
allgemein bedauert worden , daß die Ausführungen des
Herrn Glässing über das Wie nichts enthielten . Hoffent¬
lich läßt die Denkschrift , die demnächst hierüber fertig
gestellt sein soll und neue Vorschläge bringen wird , die,
wie es heißt , die Zustimmung der Mehrzahl der Interessenten,
insbesondere der Hotelbesitzer , haben , nicht mehr allzu
lange auf sich warten . ' eYt

oßf usr

Die Wilhelmstrasse
sieht wieder einmal einer schon für die allernächste Zeit
vorgesehenen Neupflasterung  entgegen und zwar
hat man sich für Asphalt entschlossen , gegen den ja an
und für sich nichts einzuwenden ist , das aber dem Chaisen-
fuhrverkehr wegen der bei Regenwetter eintretenden
Glätte und dem dadurch verursachten Stürzen der Pferde
nicht gerade sehr zuträglich sein soll. Den Fuhrwerks*
besitzen ! wäre jedenfalls Holzpflaster angenehmer gewesen.
Holzpflaster empfiehlt sich aber für eine so stark befahrene
Straße wie die Wilhelmstraße wegen seiner geringen Halt¬
barkeit kaum . Das wird wohl auch den Ausschlag bei
der Wahl des Pflasters gegeben haben . — Der Bezirks verein
Nord - und Ost -Wiesbaden hat sich die Aufgabe gestellt,
die Promenadenseite  der Wilhelmstraße von der
Sonnenberger Straße bis zum Museum zweckmäßiger
auszugestalten oder vielmehr sich für eine solche Ausge¬
staltung zu verwenden . Über die Umgestaltung des
Platzes hinter der alten Kolonnade  ist
früher an anderer Stelle schon berichtet worden . Eine
Renovierung desselben erscheint auch durchaus geboten,
denn in seiner jetzigen verwahrlosten Gestalt mit den
davor befindlichen unschönen .Sandkästen , die dem daneben¬
stehenden Bodenstedt -Denkmal jede Wirkung nehmen,
dem bretterbudenähnlichen Pistolenstand und der kahlen
Rückwand der Kolonnade , macht der Platz einen unschönen
Eindruck , der vorerst einmal schon durch einige provi¬
sorische Verbesserungen gemildert werden könnte.
Unzweckmäßig angelegt ist auch die Anlage an der
Seitenfront des Königlichen Theate  r s ,
der einzigen Stelle des Kolossalgebäudes , das eine archi¬
tektonische Würdigung gestatten könnte . Nicht allein,
daß hier übermäßig hohe Bäume eine Betrachtung ver¬
hindern , befinden sich auch noch einige Häuschen dort,
die an anderer Stelle ebensogut untergebracht werden
könnten . Überflüssig ist vor allen Dingen ein eiserner
Konzerttempel , der seinen Zweck doch nicht mehr erfüllt
wegen der Kosten des Abbruchs aber einfach stehen bleibt.
Eine Änderung des hier bestehenden Zustandes könnte
nur als erfreulich bezeichnet werden . Der Bezirksverein
Nord - und Ost -Wiesbaden hat sich dieserhalb schon mit
dem Kurverein in Verbindung gesetzt und wird sich in
einer demnächst :stattfindenden öffentlichen Sitzung ein¬
gehender mit der Angelegenheit beschäftigen . (Der eiserne
„Konzerttempel “ , von dem oben die Rede ist , ist übrigens
kein Konzerttempel , sondern ein Brunnen ; er entsprach
einem Lieblingswunsche des früheren Kurdirektors Hey 1.
Dieser gedachte dadurch das Interesse der Kurgäste für
die Anlagen auf dem „Warmen Damm “ zu heben und
den Kochbrunnen zu entlasten . Der Erfolg war aber
nicht der erhoffte , die Frequenz blieb aus und zwar
hauptsächlich deshalb , weil das Thermalwasser zu sehr
abgekühlt war . Man nannte denn auch bald die neue

| Anlage den „kalten Kochbrunnen “ .)

Pas Radium der Thermalquellen.
Auf dem „Balneologen -Kongreß “ , der kürzlich in

Berlin stattfand , beschäftigte sich eine größere Anzahl
der Referenten mit dem Radium und dessen Anwendung
in der Heilkunde . Insbesondere waren es die Thermal-

.quellen,  bei denen Heilwirkung und Radiumgehalt
zum Gegenstand eingehender Erörterungen gemacht
wurden.

So führte Professor Kionka  aus , daß es besonders
die Heilquellen sind , deren radioaktive Kraft zu Heil¬
zwecken . Anwendung findet . Heilquellen können nun
entweder Radium oder Radium -Emanation , oder beides
enthalten . Radium -Emanation , die den Heilfaktor dar¬
stellt , stammt aus dem Gestein und den Absätzen der
Mineralquellen . Die Emanation enthält hauptsächlich
X -Strahlen , und wirkt erheblich milder als die Radium-
salze . Die X -Strählen der Radiumsalze können bei Ein¬
wirkung auf die Haut bei richtiger Dosierung wohl be¬
stimmte oberflächliche Prozesse günstig beeinflussen,
doch auch durch starke Tiefenwirkung bis zum Absterben
des Gewebes führen . Auch die Versuche , den Krebs oder
andere bösartige Geschwülste mit Radiumsalzen zu heilen,
sind noch keineswegs abgeschlossen . Dagegen ist die
Wirkung der Emanation  eine erprobte . Ihre An¬
wendung geschieht durch Einatmung , durch T rin k -
und Badekuren  mit emanationshaltigem _Wasser
und durch Einspritzung emanationshaltiger Flüssigkeiten.
Bei der Behandlung der Gicht mit Radium -Emanation
hat Professor II i s ' günstige Resultate erzielt . Versuche
über den Stoffwechsel unter dem Einfluß von Emanation
hat Dr . Plesch  angestellt und gefunden , daß dieser
durch Einatmen von Radium -Emanation in keiner Weise
verändert wird . Die Emanation verhält sich im Körper,
wie ein indifferentes Gas , das durch die Lungen , auch durch
den Darm aufgenommen werden kann , und dann vom
Bluf , ohne eine weitere Verbindung mit ihm einzugehen,
an die Organe abgegeben wird . Professor M a r c k w a I d
hat an sich selbst festgestellt , daß Emanation auch in
großen Dosen ohne schädliche Wirkung bleibt , dagegen
hat ' er die der Emanation zugesprochene stark schl ^f-
befördernde Wirkung nicht gefunden.

Das in den Quellen enthaltene Radium wird nach
Einheiten berechnet . Die stärkste Radioaktivität besaßen
bisher die Gasteiner Quellen mit 300 Einheiten . Nach

. neuerdings aus My thilene  eingetroffenen Nachrichten

sollen jedoch in den dortigen , dem deutschen Konsul
P . M. Gurtgis gehörenden Thermalquellen Radiumspuren
in erheblich größerem Umfange festgestellt worden sein.
Nach den Untersuchungen des Professors V a s s i 1i a des
in Athen soll das Thermalwasser von Mythilene nämlich
674 Einheiten Radium enthalten.

Mit der Radioaktivität der Wies¬
badener Thermalquellen  hat sich Professor
Dr . Ferdinand Henrich  bereits im Jahre 1905 be¬
schäftigt und seine Untersuchungen in den Jahrbüchern
des „Nassauischen Vereins für Naturkunde “ niedergelegt.
Seine Untersuchungen erstreckten sich auf Gas , Wasser
und Sinter der Quellen und führten zu dem Resultat,
daß die Radioaktivität der Wiesbadener Quellen nach¬
gewiesen wurde . Bei den Gasen,  die den Sprudeln
entweichen , wurde dieser Nachweis sowohl auf photo¬
graphischem als auch auf elektrischem Wege erbracht.

Henrich leitete das getrocknete Gas in einen Exsiccator
aus rotem Glas , in dem sich einige photographische Platten
befanden . Die photographischen Platten lagen mit der
Schichtseite nach oben und waren mit entsprechend her-
gerichteten Metallstücken belegt . Die Platten wurden,
nachdem sie 22 Stunden .der indirekten Einwirkung der
Gase ausgesetzt waren , entwickelt und zeigten ein deut¬
liches Bild der Metallstücke . Auch nachdem die Gase
von Schwefelwasserstoff {bereinigt waren , zeigten sich
auf der photographischen Platte bei einem wiederholten
Experiment die Bilder der Metallstücke mit voller
Deutlichkeit.

Sicherer und reichlicherer konnte der Nachweis der
Radioaktivität auf elektrometrischemWege erbracht werden,
wozu ein recht empfindliches Exner ’sehes Elektroskop
und eine Glasglocke yon 8,8 Litern , die im Innern mit
einem Kupferdrahtnetz ausgekleidet wurde , Verwendung
fand . Das Drahtnetz im Innern der Glocke wurde zur
Erde abgeleitet . Der Vorversuch ergab , daß das Gas der
Thermalquellen stark entladend auf das Elektroskop
wirkte , einerlei , ob letzteres mit positiver oder negativer
Elektrizität geladen wurde . 40 ccm sehr stickstoffarm
gemachten Kochbrünnen  gases , die in ^ dem
Elektrometer geprüft wurden , ergaben , daß das Elektro¬
meter in 4 Minuten völlig entladen war , d . h . daß das
Gas in dieser Zeit 184 Volt zerstreut hatte . Diese Tatsache
wies  darauf hin, daß ein ähnliches radioaktives Gas vor-I liegen mußte,wie es Lösungen von Radiumsalzen ent¬wickeln , und wie es auch im Quellwasser bereits beobachtet

wurde . Analoge Verhältnisse ergaben sich bei der Adler*
und Schützenhof  quelle.

Wie beim Gas , so wurde auch beim Wasser  die
Radioaktivität einwandfrei festgestellt . Auffallend war
hierbei die starke Radioaktivität der Schützenhofquelle,
welche zwar genau dieselben festen Bestandteile enthält
wie die anderen Thermalquellen , in bezug auf den Salz¬
gehalt aber bedeutend hinter ihnen zurücksteht . Nach
den Darlegungen Henrichs steht es außer Zweifel , daß
das Wasser seine Radioaktivität einem gasförmigen
Bestandteil , der sogen . Emanation  verdankt . In
einem neuen Lichte erscheint dadurch auch die schon
von Plinius  in seiner Historia naturalis erwähnte
Merkwürdigkeit der Wiesbadener Thermalwasser , auf¬
fallend langsamer zu erkalten , als anderes Wasser . Nach
kalorimetrischen Messungen gebraucht 1V2 Maß Thermal¬
wasser zur Abkühlung von 50 0 auf 1/20 R . 2 Stunden,
li/ 3 Maß Regenwasser zur Abkühlung von 50° auf 1/20 R.
li/ 4 Stunden . Radiumemanation zersetzt sich aber unter
abnorm hoher Wärmeentwicklung , so daß das langsamere
Erkalten des Thermalwassers durch die stete Wärme¬
entwicklung bei der Zersetzung der Emanation erklärt wird.

Die Sinter,  jene in der Hauptsache aus Eisen¬
oxyd und . kohlensaurem Kalk bestehenden Exsudate,
welche sich an den Quellenrändern und in den Kanälen
festsetzön , sind ebenfalls radioaktiv und bleiben es im
Gegensatz zu Gas und Wasser längere Zeit . So zeigte
ein Stück stark kalkhaltigen Sinters , das vor 14 Jahren
dem Sprudelbassin des Kochbmnnens entnommen war
und seitdem nicht mehr mit dem Wasser in Berührung
bekommen war , noch stark radioaktive Wirkungen . Die
Vermutung liegt daher nahe , daß im Sinter die Substanz
aufgespeichert ist , welche die Radioaktivität der Quellen
verursacht.

In bezug auf die neuerlich vielfach erwähnte Hypo¬
these , welche die Heilkraft der Quellen auf ihre Radio¬
aktivität zurückführt , erklärt sich Henrich als Nicht¬
mediziner als Endresultat seiner Untersuchungen die
Tatsache , daß künstliche Salzlösungen gleicher Konzen¬
tration und Temperatur nicht so heilkräftig wie natürliches
Thermalwasser sind , damit , daß ihnen die starke Radio¬
aktivität des letzteren fehlt . Beim längeren Stehen oder
Versenden verliert natürliches Thermalwasser deshalb

[seine Heilkraft,weil sein radioaktiver Bestandteil,dieEmanation , mit der Zeit ziemlich rasch ihre Wirksamkeit
einbüßt . Sr
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Morgen-Ausgabe.
S . Blatt.

Bor wenigen Wochen ist unter begeisterter Zustimmung
aus «Ven Gäven des Reiches die

SrMk ßk!« Sfl!KMWM'KchMWMM
yryrürvdet worden. Sic ist lbetwftn> eins Lücke in unserer
sozialen Fürsorge auSMvfülfen. ^ ^ , .,

Die Er 'HMuii« und Hebiumg der BoWgesurüches» ist im
Hinblick vu-f die 'fortschreitende AnÄuDriMsioaMs
lands , auf das rapide Anwachsen-der Städte . wir seiner

Wi erivä « Tmb lül.

Aufruf!

Sonntag,

26. März 1911.
5N. Jahrgang.

für jeden Vaterl -andssve-unid. . _ „
In richtiger EritetmtmS der Evpwdermne der Zeit . « ro.

m den letzten Jahren ' BeMsSvovoin>WMgen> aller Art- vt*
ho-vunysbeime errichtet . . . , .

Aw den Anstalten für den HaiÄwerterstam »,grfeLten sich
Cr^ KmqSheime für Lehrer » für städtische. Beanrte und '.rage*
stckllke, für SeÄente » für Arbeiter , für die Schutznlonnmtzrst,
für Fcnevwe'hrleu>de, für die Angehörigen staatlicher Bertehrs-
anstälten . Für die Oftiziere bestecht ein Heim . mr TamwS,
ein weiteres ist geplant . Künstler -ErhoLlgt'g-shmmc sind m-
Entstehen begriffen . Die Gemerlide-Bsarnden Prensiens , eie
bayerischen Eis-enhahn-AstgesteMen besitzen. ebensauZ' eigene
ErhoÄngKhei« e. Nur ein Stand . auS .dessen Reihen sich zu
jeder Zeit Männer gefunden hcwon» di« sich an^ dre Stzche
aller soziale>r Bestrebungen stellten, van dem mit Recht gezagt
wird , daß er eines der wichtiasten Elemente der nationalen
Wohlfahrt »nd des Fortschritts ein Kulturträger allererster
Bedoutung sei, er allein bat sich bisher wenig mit dicher Frage
beschäftigt.

Ml MO N die dnllldr MUmUiisl.
llrvte

Mangelndes Bedürfnis kann man zur BMündung dieser
uüafsumg nicht anfühven . Im Gegenteil . Es dürfte wenig

dach' sie in ' häufigen ' Fällen zu schweren gefiiuLheiüichen
Schädigungen führen . . . r ...r „

D :e zu lohnender Selbstandichert oder aws hoher bezamte
Bosten Efqestiegenen Mitglieder des : K-aufmannsstand -e-s
stellen drmgemüh auch ein starkes Kontin-geiit der auf Mde-
Viätzen. in Sanatorien , Kurorten u-sw. Erholung Suchenden.
Diejenigen jddoch, welche sich den Luxus eurer solchen Er¬
holungsreise gönnen dürfen , sind gering an Zahl gegenüber
dem Milllonenbeer kawfmärm-ischer Angestellter und minder-
bemittelter solbständigcr K-aufle-ute, denen es an -de» Mittet»
zu splchom Aufenthalt fehlt . Ein längerer oder kürzerer

Frei!

ohne an die Scholle gefesselt zu fein. Sie können den £)?*>•
baruna -cn nicht 'lauschen, die in der Herrlichkeit der freien
GMesnatnr auf DoryeSMen und im, Walües-rauf -chen, an
dem Ufern unserer Ström «, an den Gestaden nuferes Meeres
zu den wirtschaftlich besser Schellten sprechen.

Schillers Wort : ..Unebichopivich an Reiz , an immer er.
«mter Schönheit ist die Natur !" sie lernen es nicht verstehen.

Die Schönheiten unseres Vaterlandes mit eigenen Augen
schau,en̂ sich feiner vielseitigen E 'Mnbeit erfreuen , ste können

"Ganz besonders gilt dies ,von den MgcnMchcn Personen
pnd den ' im allgemeinen geringer bezahlten weiblichen An-
»esfellren. Deutsche Gesellschaft für KaufmanuS-
Erholnngsheime aühelfen. Die Deutsche Gesellschaft für

5m>aNiN's- lNl'E duvA) bcltz. tut ^ tiuaTg
und den Betrieb von Erholmiasheunen rn den verfch-.-edensten
Gegenden des Deutschen Reiches männlichen und weiblichen
k-snsm-ännischen AngesteWe» MUw«rbennttelwn selbst¬
ständigen Kanfleuten -, ohne Riicksicht. .huf
i-enntnis -, aufif biê Zna«Hörigkeit zu einer politischen Partei

a'id einer 'Bereinigung , für, «?« ngech den Vm.

qeöirge, sächsisches Erzgebirge. Odenwald Taunus , Vogesen,
Schwarz,waL üswch teils im HochgebiMe(Oberbayern) und
an sonstigen klimatisch und kwndfchmftlich bevorzugten Orten
zu errichten, in - deren ÄuIwachl die Besucher
n i cht b-es ch rankt w-e t  b<en NNb b1e, st -e n a ch r yr c n
Wünschen und den Erfor -de rnrs .se n ihres G « .
sund ha rtsznst -and -cs frei zu wahlen rn der
Lage s-ein sollen.

Dieser gewaltige Plan soll verwirklicht werden

«i !ist« sie MWlseMM,m « sl.
Nur die Grundstücke sollen durch den sozialen Sinn von

Staat und Gemeinden kostenlos für dreien Zweck zur Ver°
fügmrq gestellt werden . In dieser .Erwartung har sich dr« Ge.
fellschäft nicht getäuscht, wie die letzt fchon sahtterchrn Aner¬
bietungen beweisen. „ , „ . „ •' , „ r

Die Bau - und Einrichtungskoisten sollen diuwck,Ausgabe
von verzinslichen, anÄvshar -en Anierlichmnen (Schuldver-
fchveibungen) ansgebracht werden. ^ . .

Ein beträchtlicher Teil dieser Anteiliche-lne nt bereits ge.
zeichnet, die Unter bring,uuq des Restes erschenrt -unzwerfelhaft.

Soll aber die Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns -Er-
Mü 'n-ask.eim.e ihre Aulfgab-e erfüllen lörrney, w bedarf fre znr
Deckung' des Zinsendienstes . zur Gewährung von Frerstellen
für besonders Bedürftige und z,wr VeMlllglma dar . V-er-
psleqwnMS.be brdauiender Mittel , lne durch JahveKbertrage
ihrer Mitglieder beschafft werden sollen.

Wie in den Glauztagen deuticher Geschichte der Wahl¬
spruch galt : „Einer für -alle, alle für Einen ", so gilt . es jetzt
für die Kaufte« !«, sich snsammvAM-siuden und gemeinsam das
graste, über das ganze Deutsche Reich sich erstreckende Werk
vollenden M helfen . Keiner darf sich ausschliehen. Ein Jeder,
sei er selbständig oder ange-stellt mutz Mitglied der Gesellschaft
werden . Damit das Opfer , welches der ErnzÄne zu bringen
hat , kein, Zu- gvohes wird , ist der Beitrag auf das geringste
bemessen. Der FahveSboitr-qg beträgt in-indestens für Ange¬
stellte 2 Mk., für selb ständiĝ Kaufl-eute 10 Mk.. für unter¬
stützende Mtiglieder und Vereine 50 Mk-, für stiftende Mit¬
glieder und Körperschaften 100 Mt . Die immerwährende Mit¬
gliedschaft wird durch einen «imnal -igen Beitrag von 1000 Mk.
erlangt . Ehrenpflicht eines jeden finanziell günstiger. Ge¬
stellten ist es freilich, nach feinen Kräften höhere Mitglveder-
beiträge und gröhere einmalige Spenden be-izustenern . Durch
die Stiftung eines Betrages von 10,000 Mk. erwirbt der
Stifter den Anspruch auf jährlich hundert kvstenfvc-ie Ver-
pfteg'rngStage für seine Angestellten oder die dauernde Mit,~ " ' ' ‘ ". ' ■ ' m. - " Bettes

fon
Anspruch

a-u? vor?uaSweise Berücksichtigung bei . der Dnfnahmc -in die
Erhollunasbeime, Angestellte felbstand-iger Äirtglied-er jedoch
nur dann ? Sn dB ° einen. Jahresbeitrag vom 'nrndeftens
<) m/f hM vtnnf b-cs b-eschäM̂ ken fcmlfmiatinaf̂ en Perf >oircbls
“ S Werkenne Niemand die Bedeutiumv..d« ser sozialen
N«u,griindung. Der frühere . Staa ^ sê Äar d^Kolonial-cnnts. Dcrü -bu-rg, der, -ernst selbst Kanrmann , vre score

ein in 'hohem Grade humaner und

Sen Die EÄZtung . Stärkung und MedecherstZww » d«
Kräfte eines zuv-Lrlässrgen wird L-rngearbertEb -berfvESrst
ein / HÄtrwtwendÄk -e t für den Äf {ta«gfS
Betrieb , sowohl der «rost-even wie aua » diese
mittleren UntornehnMngen . Ich brn. d^ Anstcht, Latz

j-ondern der Tenftchen ®e.
sells-chaft ' für Kaiifm-anns -ErhvlWnxBhermeum f * ÄiS
bestimmt ist. nicht nur den K» ad -stand W
fälliger zu machen nn Kampf ,mit dem Wettbe^ w . ferne Atzgehörigen a-eistra wie körperlich zu stahlen, s-ondemr das in
ällerl -etzter Bede,utmng nichts anderes
Sieg deutschen Wesens un-d deutscher Kul-bur rm Wet.ftvcr.
mit den anderen -Völkern -des Erdballs.

Jeder Kaufmann . ,eder JndusÄrH -e rnmtz-an .dr-esem Wcrll.
mithelfen . Er erfüllt damit -erne Pflicht se-aen fernen Wand,
gegen ferne eigenen Angestellten, gegen das Vaterland . Da n
Las hier begonnene Werk soll Mglerch dazu bei tragen , daz sich
die Deutsche Kan-fm-ännschaft , datz sich das .deutsche -BmL.O'
durch di-e leider noch so unendlich vr-ele Risse und Scheide¬
wände gehen - t-ro-tz aller Trennungen asts PblMch« : und
konfessionellemGebiet , enger zusammen,chli-chen, vatz. die An-
hängli-chkeit zum heimatlichen Boden gestärkt, Latz die .lng-r-
stellteir-und minderbemittelten soMtandrgen Karftle^ e. Normen
und Süden , Osten und Westen . des ganzen Reiches durch
eigene Anschauung kennen und 'lieben -fernen.

(s gilt eine Nwmle Al!
^ -as Laben die Herren des Präsidiums und AmSschwffvsbereits
bewiesen. Sie setzen sich aus allen Parieren zufammen und-
volitische Gegner reichen sich zu diesem edlen Werfe dm Hand.

Dieser Äwftwf soll ein Weckruf sein. Wrr sind ,e,t uber-
zeuqt, datz er nicht -wnqÄört und nutzlos verhallen wird . Er
wird an dSS so-z-rale Gewissen d-es denti-chen HanLelSstanLeS
pochen und ihn aufrüi '-deln -aus einer beklagenswerten Gfel-ch.
aültigk-ei-t , die in einem schroffen Widerypruch steht m-rt ferner
sonstigen RegsaiMit . Dieser Aüfruf wird der AnMngSvuE
einer gewäwaen Bewegung .sein, welche de.n deutschen Kauf-.
n amrOaäd Physisch wie geistig heben -und .dm Angehorr-g-en der
verschiedensten Handel,skreise enger verbinden , wird,ars dre
mät-eri-ell-en Interessen allein cs vermögen.. Die Kaufm-ann-S-
Erüo-Iungsherm-e, — ein Werkseu« des ,-oz,!a .en Friedens ! und
ds sozialen Ausgleichs, — sie werden erstehen als noues Glied
in der Kette der Wohlfahrtsein -vrchtnng-en für den Kaufmanns,
stand, als ein neues nnverwÄtbaoeS R-uhmesblatt für Las
deutsche Bat -erland.

Mitsli -edevanmeldungen und Aei-chimnaen, Bereitwillig,
ksi-tr-erklarung-en zur Werbearbeit und U-cberweifung-en zn
richten nn : Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns -Erholungs¬
heime, Wiesbaden . ^ . r ... . 1Y>,

lieber die Beitrage und Zuwendungen erfolgt vnentlich
Quittung , insofern nichts WLeretz gewünscht wird.

Deutsche Gesellschaft sür Uausmannr-Lrholungrheime.
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Mita ! der Handelskammer , Berlin.
Erbslöb , Ko-mmerzienvat , Barmen.
Ennelüard , Kommerzienrat , Praiw.
dm Ham'delskEMer , MamHeim.
Eschenbürg. Präsid . ser Handelskam,,
M -ck. Esfwein. Kommerzienrat,
«i'dwiashafen a. Rh. Fahle , Kom.-
mS  Präsid . der Handelskanimicr,
^a 'ikfnrt a . d. Oder . Lours oerst-
mann Mitgl . der Handelskammer.
OfKach a M . Flinsch. Stadt « ,esJLnfOirt ä M . Herm. Frenkel.
(tzeha Kom.-Rat . Berlin . Freundlich,i Knmmerzieiira-t, ■München. Fun . ,

! «anRagsabgeor -dneter . Frankfurt am
: Maiii Mar Fürstenberg , Borsthond.

> ^Deutschen Bankboamten-Verems,
Berlim Gradenwitz. Konsul. Mitgl.
dm Handelskammer . Wiesbaden.
Karl Gravenhorst . Prandent der
Detaillist . Kammer , Hamburg . Greef,
Geb Kom.-Rat . Viersen . Griüe !.
Gsä . Kommerz.-Rat,Stettin ., Grün,
Kommerzienrat , Prasid . der Hsî ett.-kammer, DillenL-uivg. Otto Gru,sn.
Landt agörbgeord neter, Vdcrgdeb urg.

Ausschuß:
Fritz Gugenheiin , KommerziiM-Rat , l
Vorsitz, ocs Verbandes Berliner!
Spcziialgeschäfte, Berlin , Franz
Guilleaume , Geh. Kommerzienrat,
Präsident d. Handelskammer , Bonii.
Eugen Gutmann , Gckh. Kom.-Rat,
Berlin . Louis Hagen, Kom.-Rat,
Köln. Hans Häbcrlein , MagiftvatS.
rat , LandtaßAavgeotdnc-ter , Nürn¬
berg. Ludwig A- Hahn , Frankfurt
a . M, Haymann , Bank-dir ., Regons-
bnrg . Heidemann , Geh, Kommer¬
zienrat , Köln. Albert Hc.mann,
Kommerzienra -t, Köln. Hcnsel, Kom.-
Rat , Pirna . Hellmann , Kommer¬
zienrat , Bamberg . Heuschkel, Geh.
Kommerzienrat , Dresden . Otto
Hertzer, Stwdtrat , Präs , d, Handels-
kammer, Nordhaufen . Herz, Geh.
Kommerzienrat , Präs , der Handels¬
kammer, Berlin . Herz, Geh. Kom.-
Rat , Präs , der Handelsk., Posen.
Hermann Herz, Kommerzienrat,
Berlin . Dr . Robert Herzfeld , Mit¬
glied der Handelskammer . Düssel¬
dorf. Hilckcn, Kam Rat , Präs , der
Handölskammer , Würzbu -pg. Hoch¬
schild, Kom.-Rat , Frankfurt a . M.
Hocks, Generaldirektor , Stolberg im
Rheinland . Johannes Hocvel, Präs,
der Handelskammer , Wesel. Emil
Jacob , Geh. Kom.-Rat , Bors, des
Vereins Verb Kaufle-ute u. Jnidustr.,
Bssülin. Hüttenmüller , Kom.-Rat,
Nürnnheim- Eugen Kaempfert , Präs,der Handelskanimer , Halberstadt.
Kaesemacher, Kom.-Rat , Stettin.
Kaiser, GeneraiMrektc-r . Präs , der
Handelskammer , Wetzlar. Kalle,
Professor, Geh. Reg.-Rat , Wies-
b-aden. Kallse», Präs , der Ha-nd-elsk.,
Flensburg . Kaufmann , Stzadtver-

Rat . Landiagsabgeord -neter , Mainz.
Otto von Pfister , GH . Kommerzien¬
rat , Präsident der Handelskammer,
München. Professor Dr . Rießer,
Geh. Jnst -izvat, Berlin . Curt Stef¬
fens, Wiesbaden . Albert Sturm,'

ordn-ei-en-Vorsteher, Charlottenbnrg.
Kiencr , Kom.-Rat , Präg d. Ha-nüels-
kammer, Colmar . Kienitz, Präsident
der Handelskammer , Görlitz. Dr.
Kindermann , Professor , Stuttgarr-
Hohonheinr. Kinkel, Bankdi-rektor,
Mannheim . Kirchberger, Präs , der
Hondelsk., Weilburg . Dr . Klcefelü,
Äeg.-Assesior, Berlin . Krafft , Kom.-
Rai , Offenbach a . M . Kopetzky, Geh.
Kommerzienrat . Berlin . W. Köster,
stellvertret . Präs , der Handelskam .,
Dortmund Körting , Geh. Kommerz.-
Rat , Hannover . Gg. Kohn, Ba-itkier,
Nürnberg . Gerhard Küchen, Kom.-
Rat , Mülheim a . d. Ruhr . Laden-
bürg , Kommerzienrat , Frankfurt am
Main . Dr . Richard Ladenburg,
Mannheim . Ei gen Landau , Gen .-
Konfstl, Berlin - Georg Landfried,
Mitglied der Hamdelsk., Dillenburg.
Laux, Kommerzienrat , R-sgensburg.
Leiffmann . Geh. Kom.-Rat , Düssci-
dorf. Dr . Robert Lerchenthal,
Augsburg . Levin, Kom.-Rat , Präs,
der Handelskammer , Götttngen.
Wilh. Liebrich, Mi-tgli-ed d. Handels¬
kammer, Oberhausen . K- A. Lingner,
Geheim. Kommerzienrat , Dresden.
Theod. Lömensohn, Kom.-Rat , Fürth
in B. Lühmann , Kommerzienrat
u. Senator . Präsident der Handels¬
kammer, Harburg . Lustig, Kmn.-
Rat , Generaldirektor , Berlin . Malz,
Bankdirektor , Frankfurt am Main.
Georg Manape , Kommerzienrat,
Obervorsteher der Kaufmannschaft,
Stettin . ,, Margaraff , Kommerzien¬
rat , Präsident der Handelskammer,
Potsdam . George Marx . Kommerz.-
Rat . Königsbevg in Pr . Ludo
Mayer , GH . KommerZienrat , Offen-

Mitglied d. Handelskammer , Wies,
baden. Dr . jur . Telgmann . Assessor,

Wiesbaden.

bach a. M . von Meister , Regier .-
Präs ., Wiesbaden . Dr . A. Meng er s>
Berlin . Dr . R. Merbot , Shndikuö
der Handelskammer , Wiesbaden.
Dr med. et phrl. Dr . ing. Louis
Merck, Geh. Kom.-Rat , 1. 1. Mitglied
der ersten Lkammer der Stände,
Darmstadt . Merzbach, Kommerzien-
.rat , Offenbach a. M . Franz von
Mendelsohn, Goneralkonsul , Berlin.
Methner , Geh. Kom.-Rat , Präsident
der Handelskammer , Landeshut in
Schlei . Carl Meyer , Präsident der
Handelskammer , Coülenz,. Eduard
Michaelsen, Konsul , Mitglied der
Handelskannner , Bremen . Dr . Rich.
Michel, KoiMnerzionrcvt, Bamberg.
Moluicus , Kom.-Rcrt, Präsident der
Handülskammer , Barmen , v. Möller,
Staatsminister , Exzellenz, Berlin.
Mugdan , 2. Bizepräfid . der Handels,
kamm-er, Breslau . Dr . Henry
Müller Gastell, EltvM . Richard
Müller , Reichstagsabg-eordn., Fulda.
Müller , Kommerzienrat , Präsid . der
Handelskammer , Metz. Müller,
Komm.erzi-enrat , Wiesbaden . Otto
Miinsterbcrg . Kom.-Rat , Danzig.
Friedr . Naumann , Rei-chstagsabg.,
Benliu . Neddermann , Präsident der
Kammer für Kleinha-ndel, Bremen-
Netter , Acltester der Kauftnunnsch.,
Bevl-in. Adolf Neustadt, MAglied d.
Handelskammer , Frankftlrt am M.
Gottfried Nies , Landtagsabg ., Präs,
der, Ha-nd-elska-mm-e-r, Saalfeld i . Th.
Oeser. ReichstagSabgeord., Frankfurt
am Main . Dr . A. Oetker, M-ele.
seid. Freiherr S . Alfred v. Oppen¬
heim, Köln. Richard von Pasiavant,

(Fortsetzung nackKe Seiten
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GsH. Kommerzienrat , Vizspräsid . der
Handelskammer , Frankfurt am M.
Wilhelm Freiherr von Pechmann,
Direktor der bayrischen 'Handelsbank.
München. Plaut . Kom.-Rat , Cassel.
Sldnetz Posen , Frankfurt am Main.
Georg Proebst , Kom.-Rat , München.
D . Dr . Graf v. Posadowskp -Wehner,
Staatsmtinister . Berlin . Dr . Heinz
Potthof , Reichs tagsabg ., Berlin.
Friedrich Pustet . Kom .-Rat , hicgens-
stnrg . Wilh . Rautenstrauch , Kom .-
Rcht, Trier . Rathenau , Geh. Bau¬
rat .. Dr . phK., Dr . ing .. General 'dir -,
Berlin . I . Reif , Verbandsdirektor,
LeilMch- Adolf Reutlinaer , stellvertr.
Borst er des Angestellten - Aus¬
schlusses. der Handelskammer , Mann¬
heim . .Adolf Richter , Mitglied der
Handels !.., Rudolstadt . H. Robinow,
Mi >tVli-ed der Hnndtzlskammer , Ham-

Mch? Richter , Kommerziennat,
in . Louis Röchling , Kom .-Rat,

Völklingen a . d. S . Heinrich Roeckl,
Kommerzienrat , München . Roensch,
Präs . d. Handelskammer , Allenstcin.
Dr . Fritz Rößler , FrchnMlÄ a . M.
Rocffing , Kom .-Rat , Präsident der
Handelstammer , Plauen . Georg
Rosenzweig . Kommerzienvat , Cassel.
Rümelin , Kom .-Rat , Präsident der
Handelskammer , Heilbrorm . Rüping,
Kommerzienrat , Wiesbaden . Schied-
maher , Geh . Kom .-Rat , Präsident d.
Handelskam ., Stuttgart . Schliepcr,
Bankdirstkor , Fvaukfurt am Main.
Schmahl , Kommerzienrat , Vizepräs.
der Handelskammer . Vorsitzend. des
Verband , deutsch. Eisenwarenhändl .,
Mainz . Th. Alb. Schmersahl,
2. Vorsitzender der DetaMstenkarn -,
Hamburg . Dr . Herm . Schmidt,
Kom.-Rat , Landtags abg.. Brann-
sichweig. Richard Schmidt , Präsid.
der HandelSkanzmer, Leipzig. Schott,
Kom.-Rat , Präsident der Handels !.,

Heidelberg. -Schrey, Geh Bari rat.
1. Vorsitz, des Verbands Ostdeutscher
Industrieller . Danzig . Schultze, Geh.
Kom.-Rat , Präsident der Handels !.,
Oldenburg . Albert Schwarz . Kons.,
Stuttgart . Eduard Schweitzer,
Mannheim . Schüller , Goh. Kom.-
Rat , Präsident der Handelskammer,
Bayreuth . Seifert , Stadtrat , Mit¬
glied der Hand Äs lamme r , Leipzig.
Christoph Seiler , Kom .-Rat , zweiter
Präs , der Handelskammer , Nürn¬
berg. Moritz Seligmann , Kom.-Rat,
Cöln, Gustav Feligmann , Kom.-Rat,
Koblenz. Dr . Ernst von Sieglin,
Geh. Hofoa-t, Stuttgart . Theodor
Simon , Kom .-Rat , Kirn . Wilhelm
Simon , Kommerzienr ., Kirn. .Moritz
Simon . Wiesbaden . Ed. Simonis,
Vorsitz, des Verbandes deutscher
Deba-rlgoschäfte der Tertilbranche,
Bez. 9, Frankfurt a. M. Rudolph
Sieverts , Mitglied der Handelskam .,

Hamburg . Dr . W. Sobernheim.
Konmierzicurat , Berlin . t'kdoir
Sondermann , Köln . Th . Sprrng-
mann , Kommerzienrat , Prand . der
Handelskammer , Hagen n> Westwl.
Stäckel , Kommerzienrat , Bevl -rn.
Ludwig Stollwerck , Kommerzrenvat,
Köln. Stöve , Gencraldirekt ., Bcrlrn.
M A. Strauß , Karlsruhe . Dr . W.
TeweS . Geschäftsführer d. Verband,
kath. tanftn . Vereine . Eycn . Thor¬
wart , Dankdirektor , Frankfurt a. M.
Oskar Tietz, Berlm . Dr . H. F.
Thiesseu . Verw .-Dir . des Verb , für
Handl .-KommIiS, Hamburg . Tobias,
Konmuerzienr., Leipzig. Louis Trier,
Kom.-Rat , Darmstadt . Ungemach,
Kommerzienrat . Stratzburg i. E.
Unger , Stadtverordneter , Berlin.
Unruh , Kom .-Rat , Vorsitz, des Vor-
stehevamts d. Kaufmannsch . Danzig.
Vogt , Konumerzienrat . Präsident der
Handelskammer Bingen . Wachen-

dorff , Kommerzienrat , Wiesbaden.
Emil Wätjen . Präsid . der Handels !.,
Bremen . Wagner , Präsideiit der
Handelskammer , Calw. Wagner,
Kommerzienrat . Präs . d. Handels ! .,

Wallenberg -Pachaly , Konsul , Mitgl.
d. Handelskammer , Breslau . Angela
v. Wassermann , Bamberg . Julius
Weber , Geh Kom.-Rat , Präsident d.
Handelskammer , Duisburg . Herrn.
Weber , Geh . Kommerzienrat , Präs,
der Handelskammer , Landtags abg.,
Gera . Werner , Kom.-Rat , Präsid.
der Handelskanrmer , Hannover.
Georg Wertheim , Berlin . Witting.
Geh. Regiernngsrait , BeEn . Fritz
Wolfs , Geh . Kommerzienrat , Präs,

der Handolska -Mmer, Erfurt.

Maris Zekrscksr
LxezIal ^QesohÄtl für vornehm © Damenhüte

nur Bhciostrasse 48 , Ecke Moritestrasse 1,
zeigt den Enspfacg ihrer neuesten

Pariser und Wiener Moden
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten iftodeilhüten aus eigenem Atelier,
Tclcpbon LOS » . ffifiiiige Preise . felepbon LSS3.

m
WM

Bestellungen
auf das

ViesbÄener TsgblÄ
69. Jahrgang

Putßtn- Abend-
Ausgabe. Ausgabe.

Mm preise von VH pfg . monatlich und 2 Ulk. viertel¬
jährlich, ausschließlich Bestellgebühr , werden jederzeit
angenommen im Verlag „Tagblatt -Hans "Langgaffe 2\,
in der Zweigstelle Bismarckring 29, in den Ausgabe¬
stellen in allen Teilen der Stadt und in den Zweig-
Expeditionen derNachbarorte.

Das „Wiesbadener Tagblakk " , das wöchent¬
lich zwvlfmal erscheint, ist nicht nur die älteste und
beliebteste Zeitung Wiesbadens » es ist auch das
grvhte , führende liberale Blatt Nassaus.

Der Vergleich mit allen anderen naffauischen
Zeitungen macht es jedem urteilsfähigen Leser deutlich,
daß das , »Wiesbadener Tagblatt " nicht nur
von den besten Mitarbeitern , Korrespondenzen und
Telegraphen -Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch die weitaus umfang¬
reichste und vielseitigste Zeitung Nassaus ist, daß
sein politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ist, daß seine Parlamenlsberichke die
eingehendsten sind, daß sein Feuilleton den meisten
unterhaltenden und aktuellen Lesestoff bringt und im
lokalen und provinziellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in Stadt und Land schnell und ausgiebig
berichtet wird. Auch Handel und Volkswirtschaft,
Gerichlsfaal und Spiel und Sport werden ein¬
gehend bearbeitet. Die Hausfrauen finden besonders
viel Unterhaltendes und Nützliches in seinen Spalten,
so alle Woche eine ausführliche Haus -Wirtschaftliche
Rundschau, ferner Modeberichte, Artikel zur Frauen¬
frage :c. Es dürfte kaum ein zweites Blatt in
Deutschland geben, welches für einen gleichen
Abonnementspreis so viel Lesestoff bietet wie das
„Wiesbadener Tagblall ".

Das „Wiesbadener Tagblatk " hat 12 un¬
entgeltliche Sonder -Veilagsn , und zwar: Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die Beilage „Amt¬
liche Anzeigen ", die jeden Samstag-Abend er¬
scheinende volkstümliche Beilage „Der Landbote " ,
die Sonntags -Beilage „Wiesbadener Surlrben ",
die „Vrrlofrmgsliste ", die „Hauswirtschaft-
ticke Rundschau", die zwei -4  tägigen Beilagen
„Unterhaltende Blätter !' »>,Illustrierte Kinder-
Zeitung"', die monatliche Beilage „Rtt -Rastau",
ferner den „Tagbtatt -Fahrplan " (Sommer - und
Winter -Ausgabe ) und den schmucken „Tagbtatt-
Kalendrr".

Das , »Wiesbadener Tagblatt " veröffentlicht dis
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden , die
wichtigsten Kurse der Berliner und Frankfurter
Börse noch in der Abend-Ausgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt Ist das „ Wiesbadener
Tagbtatt " durch seine weite Verbreitung und text¬
liche Reichhaltigkeit von anerkannt erfolgreichster
Wirkung und deshalb auch von jeher das bevor¬
zugteste veröffentlichungsmittel Wiesbadens und seiner
Umgebung.

Drr Verlag.

M . 3ra«d, Wagenfabrik,
»S Wiesbaden»

Goldene Medaille Wiesbaden 1809,
Morltzstraß « Sv , Fernsprecher 2281

Altes renommiertes Geschäft.
Kabrikatiou aller Arten Snxns »,
Reklame - nrrd Geschäfts - Wagen.

Stets Lager von fertigen Wagen.
= Gummiräver. =

Reelle Preise. 829
Große R epara tnr -Werkstätte«

Kein
Mderes Fahrrad

de; Welt hat die
Rtesenreistnng aufzaweisen

flQl km 6S3 ml
in 1 Stunde.

[Bastes Fahrractj
für  Sport und

Geschäftszwecke.

Vor !roter:
Arthur Weinbach,

Helenenstr. 18.

200 Herren-Anzüge,
Saceo - n . Rock-Faffo « 8. anfRo ?»
haar gearbeitet , Reise » nster ( Ge-
legeuheitskanfl , früherer Preis

45 - 60 Mk .-, setzt 30 - 40 Mk.
BV Ansehen gestattet . "dl

Sckwaldaüier  G tr . 4 4 »t.  Tt . »'Avecs

- ' ßsutscha erstkl. SoüdarSa-Fahrrädur
k * « EL-  ÄUk Wunsch
0 jg&mXjifrr TeäSxaliflMirasI

Anzahlung 20. 30,
X 50 Mk. Abzahlung
1 } 6 —15 Mk. monatL
< k cubehäHeHe spottbliifg. Preisliste gratis.
i > J . M . Co . #

Charlottenhurg No. 2S8.

Firmerrfchilver
liefert als Spezialität das 12

Wiesbadener Entaivierwerk»
Inh .! Ho «,i,

Metzgergasss 3, Tel -phon 20 30.
Drnteier und Kücken _

von rcinrania n, prämiierten Hühnern,
rebh Jtal ., Minorka, w. Qrv ngton, auch
Glucken zu verkaufen. Näher. Nasfaur
Str . 4, von 8 —1t und von 4—6 Uhr.

Roll -Kontor.
BahnamtlicSi bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung : und
von Gütern und Keäse -Ktfckten sen bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 237
Vertollnngea . Wentcherangen,

i . &  G . Hdriau 9
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon ä @.

Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt . —— . v:

Uebersee - tmiilge p. r liftvan ohne Umladung.
Grosse moderne Möbellagerhäuser.

5977

€
I

I

|
|©
I

I
«

I
8

Eilboten „Blitz **1

besorgen alles

BCltnell . billig , zuverm «slg,

üCIawIeB®®5 Flügel ® u. HoiBeSSraNsporie
unter Garantie durch geschultes Personal.

Verteflaarag von Iteklanae.
Crrössäf 'ff Erfolg!

Bureau : Coulinstrasse 3 , am Pichelsberg.
Telephone.S575 u. 4SOO.

Geöffnet ▼. 7 Uhr morgens bis 10 Uhr abends, au h Sonn- u. Feiertags.

I
I

I
' £»

MMNlle Gartengeräte
a>4 : Spaten , Rechen » Hacken , Schaufeln,
Kn « gsadel „ ,GMka » tt -tt, iow everzin ts

3 ratztgestechte empfiehlt billigst 393

MM Franz Flossiier,
' WeNritzsirahe 6 . Tel . 4181 .

Telephon

dhnfHohes Rehehursau der
Pmiss, -Mess. Staatshahnen

Zi&nggasse 48 , 1.
Fahrkarten-Amp,ehe sämtlicher in- ausländ, Eisen:,ahnen. Zusamm en- t»
Stellung roti Fahrscheinheften ^ innerhalb weniger Minuten für jede be- %
liebige Reiseroute mit wahlweiser Fahrtunterbrechung und längerer  A
Gültigkeitsdauer (Cook’sches System). — Fahr kar tenau sgabe für alle  «
bedeute nden pampferiin ie tt der IVelt, — (r ŝelhdiaft sreisen. —Pf lisel-  J

reisen mi und ohne Hoielverpfiegung.— RefseSPa sseparto uis. — Gebührenfreie Auskünfte  und  S>
Ausarbeitung von Reiseplänen. — Gepäckversicherung,— Geldwechsel. — Zahlungen auf Kredit-  A

i priefef ~2irkularnotett7fPrävelle r ’s Chec ks. ' -?g ^
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Stets Eingang von Neuheiten
in Damen- u. Kinder -Schürzen
aus Satin u . Siamosenstoffen.

B
B

< Reiche Auswahl in
schwarzen und farbigen
Düster- Schul - Schürzen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ BBBBBBBBn

j . POULET
WiesMdßii, Kircligasse, Ecto Mtstrasse.

■ BBQBBBBBBBBBBBBBIBBBBBBfl BBBBBBBBBBBBBBBBBB 463

Billiges Angebot!
ANkii-Skesel

für Sonn- u. Werktags
nur 4. 5°

Srnri-ßliefei
moderne Fassons

Nahmen-Arbeit
für

Herren uns Damen
%2 .&°

mit 10 % Rabatt.

MaiMSGHbM
Philipp SclsoiafeM,

Marttstraßc 35. Telephon 4283. 450

HerrMts-, iJenftons- und lotelfreiiilienniöfdje
liefert in feinster Ausführung bei gar. chlorsreier Behandlung die

«irlskl Neii-WVArelA . Lirstcu,
Gcharnhorststratze 7. Tel. 4074. Filiale: Delaspecst aße 1 (Laden).

Stehkragen6 Pf . Stehnmlcgkragen8 Pf.
MMWIhM . Oberhemden 80  Pf., m. Man, betten 36 Pf.

Gardinenspanuerei. Billige Preise. Rrscnblerche.

Adolph Kaerwer,
9 Langgass © 9 , gegenüber der Schützenhofstrasse.

dib.:--:.7 Elegante Damenhüte —^
in allen Preislagen.

Blumen , Federn , seid . Bänder , Spitzen,
Rüschen , alle Putz »-Artikel.

Grösste Auswahl von Nonveantes und Kleider-Besätzen
em  wirklich miissisresi »*TPi«eii . 470

unter
Garantie.

JMttbel -Transporte
mit

und ohne

Umladung
nach allen

Plätzen
Tel. 32.

Kosten-

Anschläge
gratis.

&tadt - lTuizüge . Tel. 32.

Willi . Huppert &Co., o.m.b.H.
Btureau fflanritiusstraMe 5. 334

Von 80 Pf . alb
per Flasche , ohne *«las , gute reelle Tiseiivveine,

weis , und rot . Proben » m Pass. 372

E . Brnnn , Weiiihandlung, Adelheidstr. 45.

Korsetten !
Die neuen

eingetroffen

Formen sind in alten Preislagen

und zeichnen sich durch elegante Aus¬

führung und prachtvollen , bequemen Sitz aus.

Für stärkere Figuren besondere Schnitte.

'Hnnfirmanden -Korsetts — Kinder -Leibchen.

Ludwig Hess
Webergasse 18.

Berustem-
Futzbodeulack-Farben

per Kilo-Dose 402
ä Mk. 1.50 und 2 .—.

Sireickscrtig« Oel-Farben in allen
Nuancen per Pfd. 56 Pf.

Parkettwachö, Stahl pan«,
Pinsel re.,

sowie sämtliche Putzartikel empfiehlt
in nur guter Qualität

DrogerieM . Kneipp,
9 Waldgaffe9

mit Künstlerrollen u. Solodant
Ist das Vollkommenste KlaVier
für Mausu. Familie. Dauernde
Freude und Genuss am KlaVier*
spiel, da dem Besitzer ohne
Rücksicht auf technische
Schwierigkeiten die ganze
KiaVierliteratur zur Verfügung
steht . = Je nach Stimmung
und Geschmack kann der
PHONQLA-Spieler klass¬
ische und moderne Musik,
Opern oder Operetten , Tänze,
Märsche und Liederfantasien
etc . nach eigenem Empfinden
----- zum Uortrag bringen. -----

Gangbarste Modelle In grosser
Auswahl M.2150.- d. M.3500.-
Anfertigung nach Möbel In
--- jeder Molz- und Stylart . ---
Die Kaiser !.Kgl.Mofpianoforte*

Fabriken:

Blüthner , Leipzig
Rönisch , Dresden

Schiedmayer,
Stuttgart etc.

Alleinverkauf und Lager Im
PHONOLA-Saal des
Musik- Hauses

Franz Schellenberg
Kirchgasse 33.

Gegr. 1864. <=> Telephon 2458.
Vorführung bereitwilligst

Kataloge kostenfrei , bitte zu
ca Verlangen. »

MD- Für Gärtner. - Ml
Efeu» Immergrün , Stiefmütter»

che». Per« tzmetnnid't abzugeben.
I . Briirascr , Franks» Sir . 122«
— Daselbst kann ein braver Junge die
Gärtnerei erlernen.

deckem pake! 5ckneesteen«ic>IIe liegen
Strick- u. Häkelanieitung

’undMustervoriagen gratis bei
zur Selbstanfertigung von Spo ikleidung

für Erwachsene und Kinder!

Sternwöll-Strninpf-n.Sockengarne
sind die besten und iw Tragen die billigsten!
Iiti(!«tliti nfTuub(ireiltdir ult,

Sternweii -Spinnerei , Altona -Bahrenfeld.

Zu haben in Wiesbaden bei:
.r„ liM, Vro»-,M»8V, jtirchgasse 45, J>. siott , Wellritzstraße 45 und Oir.BEem«n«’P, Langgasse 34.

!PGG!8 Bouillon-Würfel
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i »ZMMLt CfSte

dasMimdaSaetiaafkel

Wiesbadener fremden ----Liste»
AäHttJtaaisscta, Grodaao

Engfeeber Hof
AM, GwesJmm — Mefaeergiasse17
«an ASphen, Kfm., Veiulo, Centraiihot.
Adtenbung an. FanuEe, Hetimover

Hobel Berg
SAaaKSiap, FA , Leipzifi, Hot . WEftteüniä

B
Bacztaki , Fmu Emt , m.  Enkelin,

Pollen — Schwarzer Bock
Baikrwitz, Br . med, Münster

Viffla Bealtrice
Barftms, Fr ., Apdlda. — Ceotralbotel
B&oer, Kfm,, Pfaraherm, Tamuusbotel
Bsmnn, Wörsdorf — Sonne
Bayer, Nandheom — Sonne
Benjamin, Fr ., HohenlimburgGrüner WaM
Bemsfcger, Kfm., Mannheim), Einhorn
v. BenÄeim, SA. Slaftsdame

Villa. Monbijou
Bennean, Fr . Roöt, Düsseldorf

Villa Grandpair
Bütorf , Kfm., Offenibach, Grün. Wald
Blanc, Stabsarzt Dy.. MetzWjlhelme'heäa.nstalt
BtameDthaJ, Leipzig — Metropole
Böhm, Ing., Berlin — Hotel Berg
Boldingh, Gtayenihagb

Westfälischer Hof
Bonjean, KAK» — Metropole
Biwum, K&n.,, nt Fnaa, Köln

Hotel Happel
Bröök-ekmnare, Frau . m. Bodi., Fremden-

Stadt —.Villa AIiito
Rruckrrnnn., Kfm., m. Fr ., Fürth

Goldicniör Brunnen
Bruck, JBflto, Beriten. — Grüner Wald
Brückner, San.-Rat Dr, Nenibrandm-

borg — Schützenhof
Brumkow, Fr ., m. Tochter, HamburgHobel Hohenzollern
BubStx, KL»., Stettin — Normenhof
8r . Kragen * tob  Buch , Oberhofmsitr.,

oa. Tocbfc, AJtenbrrrg — Quieiaana
BüObrrnC, Unay.-Profesror, Bonn.

Kaiserhof
tob Btiosr , Offizier , HagenauTaunushotel
Bortt, Frau Rieat., IffttlbbaimritohVüäa Mercedes
Freifrau von dem Bussche-Lohe,

Cösitz — Goldener Brunnen
Busaer, Kfm., n». Frau,, Nürnberg

Dambaebtal 14, P.
Bnasm, Kfm-, Leipzig — Nonstenhof

c
Caribonn, Kfm., Mailand. Hot . Vogel
von Ohroustchoff, Frau Ritt -ergwtebes,

Joaofowo — Vflüa Gerauanaa
Gaaseen, Frl , Hamburg

Villa Ruppreehit
Cohn, London — PaJastholtd!
Coktetz, Reut., m. Fr .. Chemnitz

ViSn Granipair
I)

Darb , London — MötropoSe
Bayoo, Kfm., Biaäystak — ASeesaal
Diessmrann,, Hbteäbos., Jflliich

Wiesbadener Hof
Börner, Hobelbes., m. Fr ., M-ittweldaHansahotel
DreBelher, Kfm., Hanau, Grün. WJald
Dreier , Frau Direktor , Bochum

Schwarzer Bock
Darr , Architekt , m. Fr ., AugsburgHansahoteit

E
Eberhard, Knämfc— Augenheäanstalt
Eckart , Wiesbaden — Sonne
Eckert, Kfm., Berten, CenlralhoteJ
van Ee, Frau , Lee wanden, WÄthetai
Eggert, Reg.-Baumeistcr, KölnSchützenhof
BStemeier, Fr ., Hamburg, WeisseLilien
Elfes, Kfm., za.  Frau , BerlinHobel Fuhr
Efeber, Fmu Prof., WeimarGoldener Brunnen
Emdera, Inspektor . Wei'lfmrg — Union
Erlanger . Kfm., Luaem, Grün. WaM
Esch,, Kfm., Brüssel — Centralhotel
Esser, Bankier, nt. Frau , BramHohemzollern
EuSeri, Oberst, OsterodeFr.iedrtchHtmsse 8
Evers, Däplorai-Iagenieur, LiaterwohlHau-?,l -Hotel

I»

Levinger, Kfm., Köln — Grün. Waid
Lippmann, Kfm., Köln — Grün. Wlald
Lipski, RittÄPgutsbes, mi. Fr . und

Bed., Lewbow — Palosthotel
Loew, Apotheker, Stuttgart

Prinz Nikolos
Loewe, m. Fr ., Bu-isburg, Hot , Royale
Loewe, Frau , m. Tocht. u. Lehrerin,

Cbartattteniburg— Vier Jahreszeiten
Lohbeck, Direktor , Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Lohbeck, Fri „ Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Lohimann, Kfm., Chemnitz

Stadt Biebrich
Lottes, Kfm., Ossel — Umioh.
Lüdke. Pforzheim — Metropole
Lux, Fabrikbes., Ludwicshafen

Schwarzer Bock
m

Magnus, Vertr . der Sportwelt, Berlin
Hotel Cordan

v. Mandelsloh, Hhumifemauu, Dresden
WiilheLmsbaiiansitait

Mannheim', Kfm,, m. Frau, Berlin
Schwarzer Bock

Münch, Frau , Diez — Gold. Brunnen
MiarzäÄus, Kfm., Ahrwefiiter

Hot el Berg
Mathias, Mainz — Schützenhof
Moinecke, Dr., Winsen a. d. Lahn

Pala sthotel
Metzle, Kfm., Frankfurt a. M.

Darmsitädtcr Hof
Meyer, Berlin — Hotel Cordan
Meyer, Eiscsnb.-Verkehrsinspektor , mit

Frau , Stralsund — Schwarzer Bock
Mittag, in. Fr ., Berlin -- Quisisann
Mock, Prof., Kunstmaler . Freibirog im

Breisgau — Palasthoteä
Moritz, nu Frau , Berlin — Quisiaana
Müller, Kfm., Köln — Pariser Hof
Müller, Ohem., Leipzig

Wiesbadener Hof
Müller, Dr., Univera.-Prof , m. Frau,

Göttingen — Villa Primavera
Müller, Kfm., m. Frau , Köln

Grabensfnasse 5
Münster, Kfm., Hamburg. Nonnenhof
Muskatewitz, Hagen in Wl

Schützenhof
Mager, Wirt , Siegen — Erbprinz
Mögnus, Lasndgerichtsd, Saarbrücken

Rheinhote!
Maier, Koch, Wleiusberg — Terrnnmus
Maiermann, Frl . Priv .. Berlin, Sontic
Malfeekrodt , Kfm., Nordha.mpton

Grüner WiaM
Malho, Kfm., Himmeldkigeo

Nonnenhof
Marquardt , Hotelier, in. Bed., Stutt¬

gart — Nassau u. Cccilie
Mpstthai, Kfm., Hamburg, Viktorin hot.
Mayer, Kfm., Karlsruhe , Grün. Wald
Meere, Kfm., Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Morkle, Kfm., Kaifeersfaufern

Wiesbadener Hof
Mleyers, London — Hotel Rose
MüilBer, m. Fr ., Hamburg

Semdifis Eden-Hotel
Müler , Fr ., Bonn — Kurop. Hof
MMler, Anfom, Obrirselters

Augenheiäanstalt

Pairr, Kfm., KjaiasralBiute-m , Gr. Wiald
Bels, Kfm., Hamburg — Bens. Kxu-piin
Pelzer, Direktor, Gelsenkirchen

Hanna-Hotel
Park , Pastor , m. Frau , Haag

Fürstenhoi
Ponitz, Kfm., m.  Frau , Kreuznach

Hotel Eppie
Prenzlow, Kfm,, Beiiün, Metropolte
Paprrocki, Priv ., LuMin

!Englischer Hof
Bairr, Kfm., Kaiserslautern

Hotel Berg
Patzöld, Prokurist , Netzschkau

Wiesbadener Hof
PoMmiann, Rentner , Süden de

Hotel Bender
Prinzen, Senator, Holsnond

Hotel Nassau u. Cccilie
Proeil, Oberarzt Dr., Königsberg

Hotel Mehler

Bau!». Kfm., Stuttgart , Schwarz. Bock
von Becken, Lloyd-Offizier, Oldenburg

Beichspost
Bekamim, Kfm., Hannover

CentraJ-Hotel
Reich, Kfm., Bixdorf, Stadt Biebrich
Beid. Frau , London — Quiaisana
Bettig , Dr., Stabsarzt , m, Fr ., Lahr

in Bad. —- Pension Credo
Binck, Leut ., Spandau1, W.-H.,Anstatt
Boeaner, Aswassor, Alzey, Adler Badh.
BoWand, Kfm., Köln, Wbesbad. Hof
v. Rohr, Frech., ScMoss Guhden bei

Mbhriu — Pension Koepp
Rottmiann, Kfm., London, Hmsahotel
Bünger, Bürgermeister, Kyritz

Pariser Hof
Buhmann, m. FomtfLie, Berlin

Englischer Hof
Rares, Kfm.. Koblenz — Vater Rhein
Raithdonnelä, Lord, London — Roso
Rathsami, Er., m. Farn,., DresdenHotel Rose
Rathschäag, Kfm., Giessen

Westfälischer Hof
Beächcl, Frl . Malerin. Berlin

Kapellenstoßse 10
Reichel, Frl . Lehrerin , Berlin

Kapellenptirasse 10
Reichmorin, Fabrikant , m. Fr ., Char-

lol;tJenburg — Hotel Kaiserhof
Rink, Kfm., Frankfurt a. M.Wiesbadener Hof
Ritter , Kfm., Berlin — Gr. Wald
Bogge, Kfm., Düsseldorf, Grün;. Wald
Rollwagen, Dortmund — Lloyd
von Roop, Generalmajor, m. Fr ., St.

Petersburg — Vier Jahreszeiten
Runkel, Kfm,, Landau — Spiegel
van Byen, Fr ., Haag — Hotel Rose

Nahuys, m. Farn,, Düsseldorf
Villa Primavera

Naves. Kfm.. Worms — Hotel Berg
Nettelbeck, Fabrikbes., Elberfeld

Tatm-uefhofel
Nicol, Markanamrfadt— Beichspost
Nietzel, Kfnu., Herbem — Einhorn
Nits-Ohe, Höchst a. M.

Bayrischer Hof
Noak, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Nag« , Kfm., Ludwigshafen

Hotel Happel
Neu, Kim., Elberfeld

Wiesbadener Hof
Niedlich, Kfm., Köln —- Gr. Wh Id
von No-uhuy«. Deventer — Riviera
Nürnberg, Ivftn,, Ben drin

Hotel Kronprinz
o

jjangen, Fr ., Berlin — Villa Frank
Leasing, Beat ., m. Frau , BerlinNassau u. Geeilte
Levitte, Kfm., Ulm — Grün. 'Wald
Lipski, Kfm., Thon» — Hotel Krug
Tjoemfoe. Kfm., Frankfurt
Loeveuich, Kfm., m. Fr., Honmef

Taunushotel
von de Loo, Fabrikant, tts. Fr., Dieren
! Fürabeahof
Lossiz, Dr., m. Bogäfeit., Berlin

Hotel Bellevue
von Liimfeurg-Stirum. Frau Gräfin.

Krefeld — Hotel Nassau u. Cccilie
von Lsmiburg-Stiruci , Honteaz«. Lon¬

don — Hotel Nassau u. Cccilie
Lmgk, Frau , Köniö-ibcrg i. Pr.

Goldenes Ross

Oetfittgar, Kfm», NürnbergWiesbaden,er Hof
Olutz. Detroit — Hotel Kose
Oberhäuser, Kfm.. WetzlarHotel Grüner Wh kl
Oberhoff, Kfm.., Mülheim

Hotel Beichspost
von Oelsen» Fr !»'., VtofcuitzHotel Rose
Oldeimann, Kfm., Bremern

Hotel Nonnmhof
Olsen, Schiffsrheder, Obrteriiiamin

Schwarzer Bock
de Oadarza, Fr ., SchwerinViktoria-Hotel
Oppenheim, Kfm., WarschauHotel AEaesaal
Oppenheim, Frl , Hambuffg

Hotel Nassau u. Cecilie
Ossendorf, Kfm., ElberfeldHotel Einhorn

Papendiek, Kfm., BerlinWestfälischer Hof

Salomen, Kfm>., m. Fr ., Eschweiler im
E2s. — Hotel Kronprinz

Salziger, Weyer — Hospiz z. hl. Geist
v. Schack, Major, m. Er., Königsberg

s Villa Olanda
Schaeffer, Kfm., m. Fr ., Frankfurt a.

M. — Hotel Beiig
Schaub, Kfm., Offenburg — Reiehshof
Schauer, Wieähtaden— Zur Sonne
Scheller-Stalmvartz, Exzei’Cenz, Kaiaerl.

Gesandter, m. Automiobilfahi-er
Hotel Nassau u. Cccilie

Soherpe, Kfm., m. Er., Iiiegnitz
Hotel Beichspost

Scheufler, Kfm., Bielefeld, Hot. Berg
Schippers, m). Fr ., Nymegen

Bdemers Hotel Regina
Schl»?». Bei-lin — Metron. u. Monop.
vor Schlotheim, Baron, Leuten., -Berlin

Villa Borussia
ScMotfeldt, Frl ., Köln — Borussia
Sehmiid, Kfm., Schorndorf

Hotel Grüner Wlald
Schmidt, Kfm,., Elsdorf , WWsb*  Lilien
Schmiitthaitev, Fr .#' in. Kind u. .Bed.,

Tvipff— Pension Karpän
Schmitz, Dr. med., DüsseldorfTaunus - Hotel
Schmitz, Kfm., Barmen

Westfälischer Hof
Schmitz, Fr ., Barmen — Weat-f. Hof
Schneider, Kfm,, Berlin —_Union
Schober, Augsburg — Fia-i .-diehrfr . 31
Schoaller, Fr .. Düieu — Hohen/,ofern
Schönherr, Kfm., Heidelberg

Wiesbadener IT.nf
Sehofer, Kfm,, München — Gr. Wald
Schieiner, Ingenieur, m. Fr ., Da.rm-

stadit — Europäischer Hof
Schreiner, Fr . Forstmeister , Uifehaus

Villa Olanda
Schröder, Bttmeiater , rm. Fr ., Darm¬

stadt — Prinz Nikolae
Scltrödter, Dr. Ing., Dü-srfdorf

Vier Jahreszeiten
Schüler, Fr ., Berlin — Schwarzer Bock
Schütze. Blardt — Hotel Fuhr
Schumann, Leipzig — Zum Falken
Schulz, Kfm., Barl’ön. Neuer Adler
Schulze, Geheimrat Professor Dr„

Greifswald — Villa Royale
Schwaibe, m. Tochter, Verviers

Pallas thotel
Schwarz, F.ms — Nonnenhof
Schwarz. Kfm., Wien —- Hot . Happel
Schwerdrfeger. Plauen

Nassau u. Cecilie

Sebald, Kfm., Kassel
Zur Stadt Biebrich

Saiffert, Oberleutnant, Strassburg
Metirepole u. Monopol

Stevens, Bauunternehmer, mit Frau,
Ntemenberg — Schwarzer Bock

Snell, Fr . Dir. Dr., m. Sohn, EichbergSchützenhol
Soberniheim, Profössor, m. Fr ., Berlin

Sendags Eden-Hotel
Söldner, Kfm., Dresden, Grün. V nid
Sohuemia-nn , Fr . Biti er.gul-ibcs., mit

Tochter, Haus RethmarSchwarzer Bock
SoiHlmie-ier . Dürkheim — Sonne
Soloweizik, Dr., St. Petersburg

Metropole u. Monopol
Sommer, UniversLtätsprof. Dr., vM

Fr ., Rostock —•Villa v. Oldershausen
Sommer, Landrichter , m. Fr ., Kiel

Kheinhotet
Soskdhi, Student , Rostock

Sanatorium Fniedrichshöhe
Soskiu, Dr. med., Charben

Sanatorium Friedrichsköhe
Spacthe, m. Familie, Gera

Metropole u. Monopol
von Sperling, ExzeJ., General d. Inf.

ui. Gouv-, Köln — Hansa-Hotel
Speyer, Frau, Amsterdam

Nlsssau u. Cecdfe
Spiro, Fr ., m. Sohn, Hamburg

Goldener Brunnen
Spisky, Frau Apotheker, BresleuWeisso Lilien
Spore, Rentner , HeWngforsNassau u. Ce eilte
Sponsef, Kfm., Hanau — Grün. Wald
Stade, Kfm., Darmstedt

Westfälischer Hof
Stahl, Kfm., m. Frau , tuttjmrtRelcbshot
Staäemattm, m. Frau, ArnheimWei-sae Lilien
Rteeebün, Kfm., Wlerdon — Union
Staiuberg, Kfm., Aachen, Grün. Wlald
Steinbock, Frankfurt

Zur Stadt Biebrich
fceiner, Redakteur , Berlin, Taunus hot.

Stengel-, Kfm,, Lübeck, Hotel Happel
Stern, Dr. med., m. Fr ., Düsseldorf

Aegir
Sternagl, Ksm„ Insbruck — Eiubora
Ssobeug-Bossln, Ss. Durchl. Fürst

Christian zu, m. Bed., Bossla, P-osc
ßtollenwerk, Fr ., SchwedenViktoria-Hof el
Strathmann , Fr ., Bielefeld — Union
Struck, Kfm., Bonn — Einhorn
Stuther , Fr ., m. Schwester, Afüibausen

Hotel Berg
ßünner , Kfm , Köln — Hotel Krug
Sr her, Kfm.. Simmern, Grün. Waid
Salomen», Kfm., m. Fr ., GetehweiferCentralhoteJ
Salomon, m. Farn., Frankfurt a. M.Palasthotel
Sax, Kfm., Hamm — Grüner Wald
Scharfer, Frl . Lehrerin , Neustedt- a. H.Villa Hertha
Schaffner, Kfm., Stuttgart

Zur Stadt ßi-ebnch
Scheffel-, Bruchsal — Zur St . Biebrich
Scheich, Offonbäch — Zur Sonne
Schlesinger, m. Frau , Berlin

Hotel Nassau u. Cccilie
Schmidt, Frau Rittmeister , Cassel

Wdesbad-ener Hof
Schneider, Kfm., Cöln — Hansahotel
Schnirfder, Kfm., Leipzig

Frankfurter Hof
Schott, Kfm., München, Weetfäl. Hof
Scholz, Frl ., Altenburg — Hotel Berg
v. Sehrengs, Russäand — Grün. V'feld
ßchuftan, Ing., Berlin, Wtesbad!._H-of
Schulte, Fri ., Cobteriiz— Hotel Vogel
Schulz, nr. Frau , Berlin, Grün. W(a!d
Schwab, m. Frau, Halle a.. S.

Vier Jaimeszeiten
Schwarz, Kfm., Strassebersbach

Hotel Krug
Scott, Fri ., Loiiidon— Hotel Cordan
V. ' Seekendorff, Freifrau , Schlo-sa

Buchcmau— Villa Primav,era
Seegsr, Kfm., Liebenwalde, Centralh.
Scidenfad-en, Kfm., Hannover

Europäischer Hof
Seiffert, Ingenieur, LeverkusenPala*thotel
Siop-or, Kfm., Tlo.wFch.eiih Nonnenhof
Sjttig, Frau, Kriftel — Schützenhof
Subtau, Kfm., Schw.-GmündGrüner Wald
Spittler . Kfm., Stuttgart , Gr. WitM
Steiger, Kfm., Dresden, Grün. WpM
Stete , Kfm., m. Er., Basel. Bhyr. HofOuritn'cli — Aû cnncilfliriiöt.
Steinmetz, Frau , Oestrich

Augenh-eiwnstelx
Steitz. Kfm,., Bremen — Hotel Nassau
Steppuhn, Kfm, Vteimar

Kuranstalt tV.etewm.nhe
Stöhr, Dr. med, Ulriv.-Prof., Würz¬

burg — Schwarzer Bock
StiraM, Frl ., Schweden

Villa von. Oldershausen
Strohe, Beamter, Stte-ßsburgTaunuahote)

Thielemanm, Kfm,, Hanau, Hot . Vogel
Tiedstopiin, Hamburg — Pens. Credo
Torton, Baumeister, Oesterreich

Nero-strasse 18, 1
Trost , Newcastle — Hotel Rose
Tuigenthat, Kaufmann, Berlin

Hotel- Grüner Wald
von Tellemami, Reg.-Assessor, Magde¬

burg — Qimiaaaa
Teniteberg, Frankfurt — Zur Sonne
Thöing, Fabrikant , Bonsdorf

Hotel Krug
Thon, Geh. Rat Dr., Jena

Viktoria-Hotel
Tim. Frl , Hamburg, Villa Sbiilfried
Toäzke, Kfm., Mannheim

Wiesbadener Hof
Tramm ing, Kesitner, Russland
Turok, Kfm, Frankfurt , Grün. Wald

IT
UhMelder, Frau , München, Palasthot.
Unktebach, Kfm, Düsseldorf

Taunushotel
von Uslar, Baron, m>. Fr, Karlsruhe

Wiesbadener Hof
Ury, Kfm, Berlin — Savoy-Hotdl

Volk, Frau, Chile — Marktplatz 3, 3 1
Veen, Kfm., Haag — Grüner Wald
Vogt, Leut, Str-afS'burg — Taunus hot,
v. Veltheim, Leutn , Gr.-Lichterfelde

Hotel Grüner Wlald
w

Wätjcn , Rittmeister a. D, Bremen
Hotel Quisisana

Wagner, Dr, phil, Strassburg
Zum Neuen Adler

Wagmez, Sfcud, London, Hotel Vogel
Wansleben, Kfm, Krefeld, Holt. Krug
Weber, Fr , Ochtendung

Frankfurter Hof
Weber, Dr, Arzt, Zug, Tauaushoteä
Weber, Kfm, m. Fr ., Kiew

Stdftstnasse 28
Wrfdenfrfd, Schierstem — Zur Sonne
Wertheimi-Hertzveld, Fr , mit Bagl,

Amsterdam — Semdi-gs Eden-Hotel
Weyermaons, Kfm, Otzenrath

Hotel Reichspost
Wiedenssum, m. Farn. u. Bed, Baden-

Baden — Viktoris -Hotel
Wilde, Fr , Köln — Hotel Berg
Wockh-eimer, Fabrikant , Stuttgart

Hotel Prinz Nikolas
Wyamann, za. Fr , Haarlem

Hotel BeHeyue
Wysmiann, Fri , Haarlem — Bellevue
Wach, Frau , m. Tochter, Köln

Grüner Wald
Wadehn, Marine-Stabsin-g, Wühelms-

havera — Haus Orancenburg
Wiamtzelnis, im. Fr , Bräunschweig

Eua'opäiseher Hof
Walb, Fr , Homburg — Engl. Hof
Wrapler, Fr , Magdeburg — Rose
Wartemberger, Rentn«-, in. Fr , Berlin

Rose
Weeper, Ro-tterdaaB

Darmetädter Hof
Weiorich, Sekretär, München

Erbprinz
Weil, Kfm, Strassburg, Grün. Wlald
Weinberg, m. Fra», Amsterdam

Prinz Nikolas
Weis, Stud, Ober-Erbenhrfm i. E.

Wiesbadener Hof
WeiBg, Frau , Langensalza

Viktoria-Hotel
Weissheiroer, Andernach

Weisses Ross
Wesslfng, Kfm.., Stockholm

Christi. Hospiz I
Westphalen, Sbudowt, Hamburg

Damibachtal 14
Weael, Kfm, Schn-eeberg

Frankfurter Hof
W« , Wiesbaden — Zur Sonne
Wirth , Kfm, Nttrnbar^ — Reichehof
Wirz, Kfm»., Ahrweiler — Royale
Wispy, Dipl.-Ing, in. Fr .. Braubach

Villa Olanda
Witje , Rotterdam — Darmdtädter Hot
Wolf, m. Frau , Limburg

Wiesbadener Hof
Wolff, Kfm, Wien — Grüner Wald
Wolter, Kgl. Reg.-Bauisekretär, KasselWrisse Lilien
Woosmann, Reut , Built-Wells-Brevm-

shire — Fürstenhof
Woirrecz, Holzminden — Engl. Hof
Wiasrington, "Frau, Cincinnata

Villa Schaar«
Warrington , Frau , Cincinnati

Sendigs Eden-Hotel
Wattendorf , mi. Frau , Osterbeck

Ptilnsf-Hotel
Weilau, Bauscbüler, Idstein . Erbpnn*
Wieiss, Kfm, Berlin — Hotel Berg
Woätpgalen, .Stu-d, Hamburg

Honel Vogel
Wex,  Dr , Landwirt , Rer’tin

Taunusatraeae 2
Wilde, Kfm, Barmen. Grün. Wshd
Wichtig, Baden — Münchener Hof

T
V. Tauschnitz, Freiherr , tnl. Fr . lind

Bed, Leipzig — Hotel Nassau

W,
Zimmerma-nn, Kfm, Oberlahnstein

Darmstädter Hof
Zwiruer Kfm,, Frankfurt

Häfnergaesie 14
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L gT 3 ĉ A- ^ ro

ro» 3 Sa

5 . 3  I « D 2 1 g 3 ro. <jf ® ro

r i, p 2C

' . . ZA '"

rot£ ^ CO ""
» P5 2 °

H ^ ' sZAs
^3 ^ ro! s 3

<ö ff»*3 .~ o 8 >tv ff.» « H>V -♦ « *H-

_ _ <-f 2 . O -
»3 8 rt  8
r L äs ^ ^ 8

8 Bf ff . t“1 g § 8 8 4V ff 8 *
3 rö ro ro ->! « ° OL - ro- Z,' = -» ^ " Z ^Lro ^ ^
^Z2 -ÄZ . - = S <sZLA ^ ^ LZtz§ 3 3FF § -

^3 - 3'

3 - ® '7T3 gro 2 3

ro östr ro

-AT - LLL'

' 3  LZ 3 - - - .ro- ro. ro-
“ " roZ -Z *" '2 « -- 3 ! 3 - ,

S « . .. S2ro0 S ®

~ 3 -« - •=. « -
»-» re ^ 8cS B"
*3 e ^ c5 o o e-v*•̂ S U> >5» 2
a3L§

- Si
©P9 ; ro f l LL ^

9 -*ffX- n e o
7̂ ^ - e*

o
-8 ° ’; .«P uv

Ö «we/ 8
2, » ^ ^ = g» 33So3

P , Os '
: @

a i'er .

1 E:
er ’’  2 8 ff*ff ff* ? .<Z tri 2t ä 3 ^ CQ - «ro — ff s CÖ8  ö .— 'O ^ ö 2  ff ' 8 ' 2 . ro o r ' a 8  Z ro 22P P 7 <t O » *4-’ « 7 7 3 ? o H- « r » P H U 'S ' c« U

8 °
-

!!!
<8

S5

ro

8
ro

III

Co 5 v Ä = Ö
2 . AZ . Ls = a
er ..

o ö Im *-r
8 8 ff »

o ^ o p E
ro- Ä O ' 8 « 3 ^

s= ä ^ 3 ”l « s?
EfoS ggf  g
ZA -L -2 A « " SZCÄ
2sa •2 'e« , "» )S
'« ro. A L A © 3 - » rot. ,e
« 37 2 « ^ ro 3 - ro g . 3

GZ -S 'L '» Z3.ff . O O «-5 Uro>»
ä ® 3 5

- . L - ro3C §
K ro A Z ro «

3 = 3 —5' ro ro 3 *“2 - er ff 8 er ro .
o 191® «■ 2 © 3
2 -3 - o 2T. ro ro. = 4sf"* ro ro « -“ —* Sa ro 3
er ä _ --

5' P - "-

3 ro. «
cs> «

©
-A

Ga
•3* Q.

»3
3

2 . 3 «

S SZ

2 er«
er

s8

ffr 9 ff* roroSO >•!
©ro

«Um,  w!

Sfcä&
L»
Z L

9
e»
8

^8

87  er0 2 ö

^ 8
'tr

8 . ff-
?s 9

e« eri 88 O
- L
a <2

ro r© 2 . 9 er
«a. ff ro O *3*
S 0 8 (Ci 8-

>50*0 O: 2 .ff ^ 5Cf 'er
8

e9 «T
coff .CS O H_. s^ ro 8 ff - 8

2 i£  ,
ö*

«&
•; er;
; ^ 05

8 . p <« D-fft ,a 3 8
z ro ei 8 88 - ff r-i 8 . ff *" ""*■

fD
Uv

2 CA

ZF

CO 2 *~t dA ? gg
t8 * 2c

a3.
S*
rs.

e? «o
i
'ST

i r- 9 2.ä ff Ä ff ff' " (®
• Z - ^ « « . L » ro “ . DcSZZ
» — ff 'ff! «ro« ro nyCH23s Z,  33 J.3• O O ^ 8 3 if V

■m w2.
UV

H9 ; 1 § *ss*ff *65

« rff ♦*<

, ff *<1 O •
Uv;

) 8 B
ff

,•er^ 9

Ä - (5J

O: -
4E-

Ss«
ro- 3 —• 3 —
5 *S CP 3 * 3

« _5 "3 ST ©
*» H

p7 ZLZ

«
o " 2

LASS
5  1
* -»
a -3!

a.

ff er ro Tft s , ff
ff ST 00

a» 3 f  ro" I
LZ  2 . 5 2 ' ©
T«  3 S ro «vs-

er
er 3 ’ °

»:

(v) r? 8 " ff? ff «8 ‘ffi 'ff * ff « ffr ffJO ?3ff . 6f ff ' öü ff ff w er er er SO ? 8 -65 ff" ff 8 : 89o9ff3s8ff <or7A7^  O r» s e ', r» 2 ^ n « o ff, 8 . ^ 2 ff ff ro

LHA - Ds ^ LZ ^ L 3  KZffZ » »RAA ^ ZLÄ . Z 3  LZ K - sro ff
9 «2 ^ro - 3röxL -tzro . Z - Ä » ZZL2ro « - SZA - Z - ßL § rog

ZL - ro7L roZ » » ^ " 8S -L « § '- ^ Z 3 - § A8 3 ^^ • rt - P ^ ftÖSSfe«  e >:^0 ff «& & er ■ff *.'* 8f “ **^ Ö *ro QT8 CO co13 ■ ff ro 8 * k er TO«, « « r * . .. 2 . 8 #< TP

Cl2

- 8
-

: 8 ; ff

8 *° co
§ *"

so ff'
P ö öff 3 78'

3  L
© o H S -. B̂
s w

** w 3

«t ? S | * - aä3 gca
PZ 2  ro - ,. 8 « -- ZL ' e. iZ rog » » ^ « 8 «C « « «=» 2
" 00 " 3s L L 3 « = p

ffs ro —̂i *-*• }$ 5 o O ^ er o -2 ^ _
L.' 2 *• 4 2 . w- ° C5 JS ro ff Eff! _ ro ^D*8 *r» ——5’—2t ”ff ff !F—”0 "° ff 8 S S ro ff 0 _ .» atv*■» « « o <v H fj . er -,**4

"ff' ff <=« ff ^ ^ 2 «5s -2 , ^

. •-* 3 3 <
- ff ff ff :
' ro C5

Uv ff*
• F § ,

S!' 6! ' erco

r̂ *2 - »Ä
.« *.Sa§
ff*B 'r r' ff*8 0 ff
I fftr
g » ro*

9 ^v)ff * Uv ff.
8 65 8*
Z 255

3 2 og rö>c/

= « 2 r >s

ro 32  n »>?„>s
8 -Z L -p S-

»« p
<3

- ^ © ü - ro-
ÖS ro. “ ff 2 2 . - ro
3 -Z 2?? ~ ® 5 . » L-^ ^ 0 r? ö ^

-. »_ e«„ - ' 7-7 ' 7 ' - * ro». ^ e ^O V? IS* tO
ff ero o - . s :: 8ff * ccB * tp3 « 8 ~ 'S2.ff ! _ o ^ e W «i « m -~*5 'ro<? w 8 * 8 *- o«•< ^ ff . v—f s -5*1 ff rrr- ro

t—r~ r -t H ff- ^ - « © gO: 8

’ & 0
3 -P
8 - H

ff -t ' “ ö  0 *2«8 *̂ 2 ff ' ff ! ro 8
"I

■is -®
S »
ff 49,

iffi »ff ff'

3 £1 S>fft 8
±* 9 «-»-
l « 3

3 »
ES >a 42 8

ff §

8 . ®
3 w

S M
8 6herst!~Hff M
3

KV
!Z . L

r p m:.«a ro
.- ' :/• ro

3 «!>3

ZW -I
»«"* O
Ä  8
v -g =na

2 »>

S . er 2 .® WZ - Z
.« ■£ § Z " Z

N 3 « « § >■»
.̂ © s  S s §
o o °
ei5 Uv ro o 8 ?• ■ro. er <—<..*?.cul

- - - »' S $ 2S5 » o •**'5 . “ • ro „ x<rß «ffi ° 8 *"*^ ff* 8 *r̂ Q*J™ ff 2 . ö " r-s

Mo;

p 3 3 ro-.P-
ga , tp g , ° 3 - § 5 3

ro* es 7g»2 H c? 5 : ro.cw" K -d 4 3 3 . 3 ro p ro2 CÄL- Z 3 :a 3 3 3 « — 2 _ 3 ~ 3 - : « =
a . 3 = • o p 3 » » Z .*g a -3 2  ro 'ro «
ssss ^ w' ^ Sop«  ro a ^ r)

; - . ss “ia ^ Plgl ? - - E
.s , „ . ro Cf S ~r ~' '

sJ5

ro '
ro x*—hCO S
—: O' o 5 »- <5 8
»2 e ro ff

ffer
« » « <,,

3 " , « cn ="

© 3 Z

s - LZL -L ^ ^ " ZA7 . “
A « '« Zaroro - ro ^. - ^ - .
2 Z 8 « 3 « ro « 35' g .3 5^

f = - " ' 2l ! lr32V GZ3k - Z -s - " § ff ^ " p3 -I - roZ . ^ « M0^ “ - ro^

.. ^ 'KZ '" g : s d -» «3  co o g a § ■f ' 3 >3 - 2 « p ' " Lcp ' = § g7 E ' '3  s -' g ’ « ' Ä ^ 7T "a& 2 *C o Ö e « 2  w ff — « 3 « ^< 088 ^3- 8j9 _ *. B *• — ff--' ro ^ ff 2 8 ^ 8
o g § :- & 8  STä,  S 3 CfciS ^ ff t>2 - « am ^ E ^ ? TO2 rt ^ % "»
*-r 8 ff ro w  C ^ S 1̂ 120 r-t ff —, vo 8 ff % O ^ ^ TP N ^ 8 /-> 8 ro ^ UvCO Zer
^ >» 2 s S ySS | , « 3  roZLZ ^ ffs - «  sLs 7 . 7ZA- R EcnAs «- ff “ s A

| ? 5 ;aS £ i | = : | Äg «sgf s = " £ 3 ^ ^ aÄf ^ « § ^ « 31,^
« 2 « = SS' & “ . . -2 « = rrLL " § Z «I  L « Z ^ g & 11 5  E®
U -u 3 « 7 . 2 f P Za . " 3 « 7 , = • ■ l ' l 'T . ro Z -Z Z -ZAL , - ■% M  g ® » A " L S " I
= ; S g « § « - ' « g ^ «T&  ro' « S5 S ü Ä # 0 | . - Ss '2  3 als  L ' « .Z S "3 - co"r- *h «-r ^ ro rr» >*r> tt **»“ »_.• *̂-. . . «”»

-- © ;
Ö

a . p-

S§
r ff (' Ö*! ro

« :

H'

2 3 ro ro
PS

ty —3 . ror> tNr
w § K K' l »
ro si 2 r—s ro SC« ro « 3p 3 a

052
«Sa 3

3 ro'
» » . . ro ro5 ro p5ro3-H ro« » ='S  g;—* ^

ro 5 ui. 2 j «=3 JZ?
Ti» ff § B 8

, ro ff 8 '

L8
ff ,

%

LZ -Z -Z3 3

rv

s •& !

9 5Tf

. . A 9^
er B 8 9sC58 8*£ Z'co*8!8 ffr ?. A 8 ff̂ -A 5̂'2 § ^*cr >Z8 8 '-1 8 8 * ro a 2 3 « Cr ß, *r * Wü' 2s2 « - °

CöS ? H STff ^ r-» •- —-t *»9 ff ro 2 8 ff ^ to
-isst

3 3 LZ ' Z ©

es . «
' :CP « - K"

ff.
8 Z

— 8 ro ro VÄ-

5 *8:

8 9'

A©

e
»es

««b

«

sri

>

»v

|tt dt

»nd

In

S
Hart
der
Reiä
eine
erfre
durck
Etat
Rei
dem
wird
mer
elsi
gebt'
täte
die ;
geeri

q

0 rd
werL
viel
der
So '
rm 4
doch
men

8
Nwg
Will
und
könri
s o
Spei

die '
das

Olpe

wach
uns«
74.
»Sc!
Beil
sich
Auf
und
Hofi
den;
erri
Sär
und
sei
so «
eine
Wel¬
fern
Und
Pul
D|k

Sie
erst!
18.
Grr
R.
»Sc


	[Seite 732]
	[Seite 733]
	[Seite 734]
	[Seite 735]
	[Seite 736]
	[Seite 737]
	[Seite 738]
	[Seite 739]
	[Seite 740]
	[Seite 741]
	[Seite 742]
	[Seite 743]
	[Seite 744]
	[Seite 745]
	[Seite 746]
	[Seite 747]
	[Seite 748]
	[Seite 749]
	[Seite 750]
	[Seite 751]
	[Seite 752]
	[Seite 753]
	[Seite 754]
	[Seite 755]
	[Seite 756]
	[Seite 757]
	[Seite 758]
	[Seite 759]
	[Seite 760]
	[Seite 761]
	[Seite 762]
	[Seite 763]
	[Seite 764]
	[Seite 765]
	[Seite 766]
	[Seite 767]
	[Seite 768]
	[Seite 769]
	[Seite 770]
	[Seite 771]

